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Vorwort

Das deutsche Recht ist am Ende des Mittelalters durch die

Aufnahme romanistisch-kanonischer Rechtsregeln bereichert

worden. Außer in zahlreichen praktischen Einzelakten ist dies

vor allem durch die Aufzeichnung bzw. Setzung umfangreicher

partikularer Rechtsordnungen geschehen, die quellenmäßig wie

wissenschaftsgeschichtlich zumeist als Reformationen be-

zeichnet werden.

Diese Reformationen sind überwiegend im Zeitpunkt ihrer Ent-

stehung in den Druck gegeben worden. Wegen der Länge der in-

zwischen verflossenen Zeit und der geringen Größe der dama-

ligen Auflagen sind sie heute nur noch vereinzelt greifbar

und nur an ihren Aufbewahrungsorten benutzbar. Deswegen bil-

den sie auch nur ausnahmsweise einen Gegenstand spezieller

Forschung.

Um diesem Mangel abzuhelfen, habe ich anläßlich des 500.

Jahrestages des Druckes der Reformation der Stadt Nürnberg

einen Neudruck veranstaltet und diesen durch Einführung,

bibliographische Hinweise und Sachregister erschlossen. Das

positive Echo auf diese Publikation hat mich ermutigt, an-

läßlich des 475. Jahrestages der Entstehung der Reformation

der Stadt Frankfurt auch dieses Werk im Neudruck vorzu-

legen. Dem folgt nunmehr ein Neudruck der Reformation der

Stadt Worms, die 1498 beschlossen und 1499 gedruckt

wurde.

Gewidmet sei der Neudruck Franz Horak, dem ich mich über Ar-

beiten zur Begründung von Rechtssätzen und zur rhetorischen

Statuslehre vielfach verbunden fühle. Gedankt sei der Biblio-

thek des Germanischen Nationalmuseums in Nürnberg für die

freundliche Überlassung der Vorlage, Herrn Dr. Powitz von der

Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt für liebenswür-

dige Beratung und Unterstützung sowie Herrn Archivdirektor

Reuter vom Stadtarchiv Worms für gütiges Entgegenkommen. Dank

schulde ich weiter allen meinen beteiligten Mitarbeitern,ins-

besondere Herrn Referendar Bernhard Sendler, der im Rahmen

seines Dissertationsvorhabens sich zur Erstellung des Sachre-

gisters bereit erklärte.

Gießen, den 14.11.1935 Gerhard Köbler
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Einführung

A. Worms

I. Anfänge

Das zwischen Rhein, Eis (bach), Pfrimm und dem etwa 13 Kilome-

ter entfernten Pfälzer Bergland liegende Hochgestade, dessen

höchster Punkt sich 19 Meter über der Uferhöhe befindet, ist

seit dem dritten vorchristlichen Jahrtausend ununterbrochen

stark besiedelt. An ihm schneiden sich wichtige Verkehrswege.

Vom Norden führt eine alte Straße über Köln, Mainz, Straß-

burg und Basel den Rhein entlang in Richtung Mittelmeer. Sie

wird an dieser Stelle von einer Verbindung vom Atlantik zur

Donau gekreuzt, an der etwa Paris, Metz und Wimpfen (Nibe-

lungenstraße) liegen.

Gegen Ende der vorchristlichen Zeit ist das Gebiet in der

Hand der keltischen Mediomatriker. Von ihnen übernehmen es

die germanischen Vangionen, die etwa um 50 vor Christi Geburt

in das römische Reich eingegliedert werden, innerhalb dessen

das Gebiet zur provincia Germania superior kommt. Bei dem

ägyptischen Geographen Ptolemäus (85-160 n. Chr.) erscheint

dann erstmals der Ortsname Borbetomagus für die dortige

Siedlung.

Dieser vom Ursprung her keltische Name wird unterschiedlich ge-

deutet. Der erste Teil des Namens wird entweder als "kleiner

Fluß" (Eis(bach)) oder als "sprudelndes Wasser" (*bherm-) er-

klärt, magus als Feld. Borbetomagus ist deshalb das Feld am

kleinen Fluß oder am sprudelnden Wasser.

Seit dem 3. Jahrhundert begegnet auch, eingemeißelt in einen

Meilenstein des Jahres 263 n.Chr., der Name civitas Vangionum.

614 erscheint die Bezeichnung Uuarnacio, im 7. Jahrhundert

weiter Warmatia. Es folgen Uuangiona civitas (767), civitas

Vangionum, quae cognominatur Warmacia (771), Uuormatia,

Wormatia (ab 829), Varmacia, Guarmacia, Garmetia, Garmisa,

Garmes, Garmaise, Wormez, Wormze, Wormz (um 1200), Wormize

(1287), Wormbs (15.-18. Jh.) und schließlich in der Neuzeit

Worms.

In römischer Zeit ist der Ort civitas. Dieser mit einer teil-

weise noch vorhandenen Mauer befestigte Vorort des umliegenden
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Gebietes umfaßt bei einer Länge von etwa 1300 m und einer

Breite von etwa 600 m eine Fläche von rund 65 Hektar. Die

Zahl der Bewohner wird auf einige tausend geschätzt. Das rö-

mische Forum (Markt) lag an der höchsten Erhebung und damit

an der Stelle des heutigen Doms.

Bereits zum Jahre 346 wird ein Bischof Viktor erwähnt. Eine

sicherere Bischofsreihe gibt es aber erst seit 614. Viel-

leicht bestand bereits am Markt eine Basilika.

Im Jahre 413 wurde Worms Mittelpunkt des von den Römern ge-

förderten Reiches der Burgunder. Sie wurden aber bereits 436

von den Hunnen geschlagen. Diese wiederum wurden nach der

Schlacht auf den Katalaunischen Feldern (451), von der noch

das Nibelungenlied zeugen dürfte, von den Alemannen ver-

drängt, welche ihrerseits 496 den Franken unterlagen.

Seit dieser Zeit ist Worms und sein Umland fränkisch, wobei

noch im 5. oder 6. Jahrhundert die Christianisierung der

Franken erfolgt sein dürfte. Schon früh richteten die mero-

wingischen Könige in Neuhausen bei Worms eine Pfalz ein. Sie

dürfte gegen 600 in den Bereich des römischen Forum verlegt

worden sein, an dem vielleicht schon seit dem 7. Jahrhundert

die Kirche St. Peter und Paul steht.

In den Jahren 767, 770 und 784 wird dann Worms civitas publi-

ca genannt, später meist civitas, gelegentlich urbs (897).

Es ist vor allem vor 791 (Brand der Pfalz) bzw. 8O3 Ort häu-

figer Aufenthalte des Königs und wichtiger Reichsversammlun-

gen.

Die frühmittelalterliche civitas ist etwas kleiner als die

römische Vorgängerin. Bei etwa 860 m Länge und etwa 600 m

Breite umfaßt sie nur noch eine Fläche von 45 Hektar, insbe-

sondere nach Süden reichte sie weniger weit. Die nahezu run-

de frühmittelalterliche civitas, zu der ein wohl schon römi-

scher Hafen erstmals im 9. Jahrhundert erwähnt wird, ist von

einer starken Mauer umgeben, deren Ausbau die wohl durch die

normannische Plünderung von 891 veranlaßte Mauerbauordnung

des Bischofs Thietlach (890/1-914) erkennen läßt. Sie setzt

bei der Frisonenspira (Friesensperre, Friesenspitze, 1080
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Judenpforte) im Norden ein und läuft dann zum Rheintor, zur

Brotpforte und zur Pfauenpforte im Südosten. Von der Leon-

hardspforte führt sie zu dem jüngeren Luginsland und wendet

sich dort nach Norden bzw. Nordosten, über Andreaspforte und

Martinspforte wird dann wieder der Ausgangspunkt erreicht.

Im Dom zu Worms fand seit 955 die Familie der Salier, der

mit Gregor V. (Bruno von Egisheim,um 972, + 999) auch der

erste deutsche Papst entstammte, ihre letzte Ruhestätte. 977

wurde Bischof Hildebold von Worms Kanzler des Reiches. Eine

Blütezeit erlebte Worms dann unter Bischof Burchard (*965,

1000-25), der einer hessischen Hochadelsfamilie (Grafen von

Reichenbach/Ziegenhain?) entstammt, in St. Florian in

Koblenz und Laubach/Lobbes in Flandern erzogen wurde und in

Worms zunächst als Diakon und dann als Bischof wirkte. Er

erlangte 1002 von Heinrich II. die salische Stadtburg und

damit die Herrschaft über Stadt und Gau Worms, bewirkte die

Vollendung der Stadtmauer, ordnete das gesamte Gemeinwesen

mit Hilfe einer Lex familiae (Hofrecht), erneuerte oder er-

baute die Kirchen St. Peter (Dom, Bau von 1000 bis 1181, an-

gegliedert ist eine bald bedeutsame Domschule), St. Paulus

(an der Stelle der von Burchard im Tausch gegen Bruchsal er-

worbenen und abgebrochenen salischen Burg), St. Martin und

St. Andreas und gewann 1016 die Pfalzgebäude als königliches

Lehen ("Bischofshof", noch 1632 "des Kaisers Haus").

Wohl schon seit dem 1O. Jahrhundert bestand eine Judenge-

meinde in Worms, die der 960 in Mainz geborene Gerschom ben

Jehuda erwähnt. Im August/September 1034 stifteten Jakob ben

David und seine Frau Rahel eine Synagoge. Ein auf 1076 da-

tierter Grabstein erweist den Wormser Judenfriedhof als äl-

testen Judenfriedhof. Sitz der kurz vor ihrer ersten Ver-

treibung im Jahre 1096 vielleicht einige hundert Personen

zählenden Juden ist das nach den 829 erstmals erwähnten

Friesen benannte Friesenviertel im Nordosten, das in der

Mitte des 12. Jahrhunderts letztmals als solches genannt

wird.

Als bedeutende, Worms betreffende Ereignisse des ausgehenden

Frühmittelalters sind dann noch die Kanzlerschaft Bischof
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Adalgers (1041), die Wahl Papst Leos IX. (1048), die gemein-

same Weihnachtsfeier von Papst und Kaiser (1052), die

Schwertleite Heinrichs IV. (1065) und die große, den Inve-

stiturstreit betreffende Reichsversammlung von 1076 zu nen-

nen. Gerade in dieser großen Auseinandersetzung hielten die

Bürger von Worms treu zum Kaiser und gewährten ihm festen

Rückhalt im Ringen mit dem Papst. Dieses fand dann auch ei-

nen ersten Abschluß im "Wormser" Konkordat (1122).

II. Freie Stadt

Im Jahre 1073 wird in verfassungs-, wirtschafts- und sozial-

politischen Auseinandersetzungen erstmals ein Gegensatz zwi-

schen dem Bischof von Worms und den Wormser cives sichtbar.

Die cives nehmen am Jahresende 1073 den aus der Harzburg in

Sachsen nach Ladenburg vertriebenen König gegen den Willen

des Bischofs Adalbert in ihren Mauern auf. Zum Dank dafür

gewährte der König in einer an sie gerichteten Urkunde vom

18.1.1074 den ludei et coeteri Wormatienses die Zollfrei-

heit an den königlichen Zollstätten Frankfurt am Main,

Boppard, Hammerstein, Goslar und Angermund, wodurch die

Wormser erhebliche Handelsvorteile gewannen. In späteren Be-

stätigungen des 12. bis 14. Jahrhunderts werden dabei zwar

die Juden nicht mehr genannt, doch war ihnen 1090 bereits

ein eigenes, 1157 von Friedrich I. Barbarossa bekräftigtes

Privileg erteilt worden.

In der Folgezeit erlebte Worms unter den staufischen Herr-

schern seine höchste Blüte. Kaiser Friedrich I. Barbarossa

verlieh am 3.1.1184 die große Freiheitsurkunde, in welcher

er die von Heinrich IV. und Heinrich V. gewährten Rechte be-

stätigte und außerdem von Abgaben im Todesfall (buteil,

houbitreht) und einigen anderen Beschränkungen befreite. Als

Folge der günstigen Umstände wuchs Worms rasch (13. Jh. 6-

7000 Einwohner) und begann einen zweiten Mauerring, der eine

Lange von etwa 5 Kilometer erreichte, drei Tore und einige

Pforten aufwies (Mainzertor, Speyerertor, äußeres Andreas-

tor, Neupforte, Goldene Pforte) und bei einer Länge von

2600 m und einer Breite von 840 m eine Fläche von rund 17O
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Hektar einschloß. Hinzu kam linksrheinisch ein Gebiet rings

um die befestigte Stadt mit einer Fläche von annähernd 2000

Hektar, rechtsrheinisch das sogenannte Bürgerfeld.

1195 wurde in Worms der grundlegende Plan versucht, das

Reich zur Erbmonarchie umzugestalten. 1235 feierte Kaiser

Friedrich II. hier seine prunkvolle Eheschließung mit Isa-

bella von England und setzte seinen Sohn Heinrich (VII.) ab.

1254 gründete die Stadt zusammen mit Mainz und Oppenheim den

Rheinischen Städtebund.

Im Inneren kam es aber in dieser Zeit schon zu einer Ausein-

andersetzung der Bürger mit dem Bischof. Um 1230 errichte-

ten die Bürger am Markt ein Rathaus, das aber 1232 wieder

abgerissen werden mußte. 1273 erkannte jedoch König Rudolf

von Habsburg nach feierlichem Einritt die gewachsenen Bin-

dungen der Stadt an das Reich an. Im späten Mittelalter bil-

dete Worms mit Basel, Straßburg, Speyer, Mainz, Köln und Re-

gensburg eine der sieben freien Städte des Reichs. Ungünstig

wirkten sich allerdings große Brände von 1221, 1234, 1242,

1259, 1269 und 1298, Judenverfolgungen von 1349 und 1615,

innere Streitigkeiten und die äußere Beeinträchtigung durch

die erstarkenden Territorien der Erzbischöfe von Mainz und

der Kurfürsten von der Pfalz aus.

Einen letzten Höhepunkt erlebte Worms um 1500. 1495 fand

hier einer der größten Reichstage statt, der mit der Ein-

richtung des Reichskammergerichts, des ewigen Landfriedens

und des gemeinen Pfennigs wesentliche Reformanliegen zu ver-

wirklichen suchte. 1521 bekannte Martin Luther seine refor-

matorische Lehre in Worms, das sich bald seinen Thesen an-

schloß.

Mit dem Dreißigjährigen Krieg begann dann über die durch

Pestseuchen von 1564, 1565, 1579 und 1581 verursachten Ein-

bußen hinaus ein deutlicher Abstieg. Um 1630 wurde die etwa

2000 Häuser aufweisende Stadt Hauptquartier der schwedischen

Truppen, welche die äußere Mauer und die Außenbereiche der

Stadt niederlegten. Da Worms das ergangene Angebot des Kur-

fürsten Karl Ludwig von der Pfalz, unter Aufgabe seiner Son-
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derstellung Hauptstadt der Kurpfalz zu werden, unter Hinweis

auf seine Freiheitsurkunde von 1184 ablehnte, erhob der Kur-

fürst Mannheim zur Residenz, das im weiteren immer mehr zen-

tralörtliche Funktionen an sich zog und damit Worms negativ

beeinflußte. 1689 wurde die Stadt im pfälzischen Erbfolge-

krieg von Frankreich gänzlich zerstört und dabei die innere

Stadtmauer schwer beschädigt. Ein größerer Teil der Urkunden

und Akten, welche am Ende des 15. Jahrhunderts aus dem zu

klein gewordenen Archivgewölbe des Bürgerhofs in das 1491

von der Stadt gekaufte Haus der Münzergenossenschaft gebracht

worden war, verbrannte mit diesem (darunter auch die Rats-

protokolle und das Montrichterbuch = Monatsrichterbuch) , wäh-

rend die im Archivgewölbe belassenen Bestände den Brand über-

dauerten. 1695 zählte Worms nur noch 1000 Einwohner und wies

auch 1786 erst wieder 787 Häuser auf.

Im Zuge der französischen Revolution von 1789 wurde 1797/8

das gesamte linksrheinische Gebiet von Frankreich annektiert.

1801 wurde es Frankreich formal zugesprochen. Worms verlor

seine Reichsunmittelbarkeit. Das Bistum wurde aufgehoben,

Kirchen und Klöster profaniert und abgebrochen, der ausge-

brannte Bischofshof auf dem Pfalzgelände niedergelegt. Das

sog. Bürgerfeld kam 1802 an Hessen-Darmstadt. Hauptörtliche

Funktionen bestanden nicht mehr. Die kirchlichen Archive

wurden um 1805 auf die Nachfolgestaaten aufgeteilt, so daß

sich die Bestände in der Gegenwart vor allem in Speyer,

Karlsruhe, Darmstadt, Frankfurt, Wiesbaden, Koblenz, Mainz,

Freiburg, Rottenburg, Nürnberg, Ernstkirchen und Luzern be-

finden. Dagegen blieb das städtische Archiv, das außer durch

den Brand von 1689 durch mehrfache Auslagerungen nach Frank-

furt und Hanau sowie unzureichende Unterbringung freilich

schon deutlich angegriffen war, in Worms erhalten, verlor

aber durch von seiner freien Zugänglichkeit begünstigte Ent-

wendungen und durch Aussonderung (etwa der Rechnungsbelege

des 18. Jahrhunderts) bald weitere Bestände. Davon ver-

schont blieben insgesamt rund 200O Urkunden und etwa 2000

Bände Akten, darunter rund 30 Serien Amtsbücher seit 1689.
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III. 19. und 20. Jahrhundert

Als Landstadt trat Worms mit rund 5000 Einwohnern, darunter

500 Juden,in das 19. Jahrhundert ein. Nach kurzer Verwaltung

durch Bayern und Österreich (1814/16) kam es am 8.7.1816 zum

Großherzogtum Hessen-Darmstadt. Seit der Mitte des 19. Jahr-

hunderts fand es aber Anschluß an die wirtschaftliche Ent-

wicklung und wurde bald ein bedeutender kultureller und wirt-

schaftlicher Mittelpunkt (1818 6667 Einwohner, 1905 43841)

vor allem mit bedeutender Lederindustrie. 1898 wurden Pfif-

figheim (459 ha) und Hochheim (377 ha) im Westen sowie Neu-

hausen (105 ha) im Nordwesten eingemeindet, 1938 der rechts-

rheinische Rosengarten mit dem ehemaligen Bürgerfeld (745

ha), 1942 Herrnsheim (1587 ha), Horchheim (445 ha), Leisel-

heim (143 ha) und Weinsheim (361 ha). 1945 wurde die Stadt

aber erneut schwer zerstört (65 % ) , wobei auch das Stadtar-

chiv Teile seiner Bestände verlor. 1947 kam Worms zu dem

neugebildeten Land Rheinland-Pfalz. Die rechtsrheinischen

Gebiete (745 ha) verblieben unter hessischer Verwaltung.

1960 belief sich die Zahl der Einwohner auf 60122. 1969 wur-

den durch Eingemeindung die ehemals selbständigen Gemeinden

Abenheim, Heppenheim an der Wiese, Ibersheim, Pfeddersheim,

Rheindürkheim und Wiesoppenheim Stadtteile von Worms.

B. Verfassung

I. Anfänge

In römischer Zeit galt die römische Munizipalverfassung (Se-

natsverfassung) . In fränkischer Zeit war der König Herr des

dem Wormsgau angehörigen Ortes. Er übertrug 856/898 Münze,

Zoll und andere königliche Einkünfte auf den bereits mit kö-

niglichen Grundstücken begabten Bischof, der schon 973/9

auch die Gerichtsbarkeit in der Form gewann, daß niemand

anderes als der vom Bischof ernannte Vogt fortan in Worms

Gericht halten sollte. Nachdem unter Bischof Burchard 1002

die salische Burg sowie Ort und Gau Worms erlangt und 1016

auch das Pfalzgebäude erworben worden war, unterstand Worms

fortan vor allem dem Bischof, der dementsprechend eine Lex
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familiae (Hofrecht) aufzeichnete, die bereits mehrfach zwi-

schen civitas und übrigem Gut der Grundherrschaft unter-

schied.

1106 erscheint ein königlicher comes civitatis (burggraf),

der aber bereits 1166 letztmals erwähnt wird. Nach einer

wohl gefälschten Urkunde von 1156 ordnete Friedrich I. Bar-

barossa die ordentliche Gerichtsbarkeit und bestimmte ein

Friedensgericht von 40 Personen, von welchen 12 den Mini-

sterialen und 28 den Bürgern angehören sollten. Hinzu kamen

Burggraf, Viztum (vicedominus), Schultheiß und Richter

(Büttel).

II. Freie Stadt

Bereits Heinrich VI. gewährte dann das Recht der Schulthei-

ßenwahl durch die Bürger, das jeweils am Martinstag ausge-

übt werden sollte. 1212, 1215, 1216 und 1220 erscheinen dann

erstmals die Bezeichnungen consilium, consules und consiliarü

für einen bürgerlichen Rat, der 1212 aus 40 Personen bestand

und anfangs teils in Kirchen, teils auf dem Bischofshof tag-

te. Schon seit 1198 wird ein Stadtsiegel gebraucht, das in

einer Nische den sitzenden heiligen Petrus mit dem Schlüssel

in der rechten Hand und der Bibel in der linken sowie über

ihm die Architektur des Domes mit einer Kuppel zwischen zwei

Türmen und an beiden Seiten je ein Stadttor zeigt und bis in

das 16. Jahrhundert Verwendung findet.

Zusammen mit dem Bischof, in anderen Fällen aber auch ohne

ihn, führt der Rat Geschäfte der freiwilligen Gerichtsbar-

keit aus. Weiter erläßt er polizeiliche Satzungen. Strafgel-

der, welche für die Verletzung dieser Vorschriften angedroht

werden, sollen für die Instandhaltung der Mauern verwendet

werden. An der Spitze des Rates finden sich seit 1220 zwei

Bürgermeister. Je einer von ihnen wird von Ministerialen und

Bürgern gestellt. ihr Name wird in die Datierung von Urkun-

den aufgenommen. Vermutlich hat der Bischof zunächst keinen

Einfluß auf ihre jährliche Wahl.

Von 1230 an, als der Rat sich ein prächtiges domus communi-

tatis erbauen ließ, kam es zu heftigen Auseinandersetzungen

- XIV -



mit dem Bischof. Dieser gewann die Unterstützung des Königs,

der in den Kämpfen mit dem Papst auf die Hilfe der Fürsten

angewiesen war. Daraufhin mußte der Rat am 27.2.1233 einen

Vertrag (Rachtung) mit dem Bischof schließen, als dessen

Folge an die Stelle des sich selbst ergänzenden Rates von

40 Personen ein Rat von 9 vom Bischof ernannten Bürgern und

von 6 von diesen Bürgern gewählten Rittern trat, der unter

dem Vorsitz des Bischofs tagen sollte. Von den Bürgermei-

stern sollte künftig einer vom König, der andere vom Bischof

ernannt werden.

In der Folge schlössen Bürger und Bischof'eine Reihe weiter-

er Rachtungen ab (1292, 1300, 1366, 1386, 1407, 1422, 1509,

1519/25, 1526). Davon bestimmte die dritte, am 15.5. 1300 zwi-

schen Bischof, Rat und 16 Bürgervertretern geschlossene Rach-

tung eine neue Art und Weise der Ermittlung der sog. Sech-

zehner, die vor allem bei der Festsetzung der Verbrauch-

steuern (Ungeld) mitzuwirken hatten. Diese Sechzehner wurden

bald nach 1300 bei sämtlichen Angelegenheiten zugezogen, so

daß sie als ein mit dem Rat gemeinsam herrschendes Gremium

angesehen werden können, dessen Mitglieder seit der Mitte

des 14. Jahrhunderts nahezu als Mitglieder des Rates gelten

("wir, die burgermeistere, der rat und die sechzehen"...,

seit 1358: "wir, die burgermeistere und der rat...").

Die vierte Rachtung vom 25.1.1366 beschränkte die Selbstän-

digkeit der Stadt bedeutend. Der Bischof erhielt nun auch

das Recht zur Einsetzung der ritterlichen Ratsherren. Zu den

bisherigen lebenslänglich amtierenden Ratsmitgliedern soll-

ten noch vier jährlich wechselnde kommen, welche der Bischof

frei ernennen konnte (Bischofsmänner).

1393 bestätigte Bischof Eckhard einen im Vorjahr zwischen

Rat und Handwerkern geschlossenen Vertrag. Danach hatten die

Zünfte, von denen die Fischerzunft bereits 1006 erstmalig

erwähnt worden war und von denen 1392 24 gezählt wurden

(1490 17), das Recht, je einen Mann für die Gruppe von 24

Personen vorzuschlagen, aus welcher der Bischof die Sech-

zehner auswählen konnte. Da im Rat die Gruppe der Ritter
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allmählich gänzlich ausfiel, bestand dieser nunmehr aus 29

Personen (9 Bürgern, 4 Bischofsmännern, Sechzehner), von

denen 20 jährlich neu bestimmt werden mußten, so daß es bald

dahinkam, daß die ausgeschiedenen Sechzehner in der Regel

wiedergewählt wurden. Nach wie vor stand dabei der Rat unter

dem Bischof, befand sich aber zugleich in unmittelbaren Be-

ziehungen zum König. Satzungen konnten bis zu einem Privileg

Kaiser Friedrichs III. von 1453 vom Rat nur unter Zustimmung

des Bischofs bzw. seit etwa 1300 der Sechzehner erlassen

werden. Im übrigen handelte der Rat je nach dem politischen

Stand der Verhältnisse mehr oder weniger selbständig.

Bei den Bürgermeistern ging die vom König zu besetzende

Stelle bald jährlich unter den neun bürgerlichen Ratsmit-

gliedern um. Die Stelle des ritterlichen Bürgermeisters

dürfte seit dem Ende des 13. Jahrhunderts kaum mehr besetzt

worden sein. Die vierte Rachtung von 1366 bestimmte dann,

daß der zweite Bürgermeister vom Bischof aus den Sechzehnern

ernannt werden sollte.

Innerhalb der Gerichtsbarkeit trat der Rat neben das täglich

urteilende Stadtgericht, das unter dem Vorsitz des bischöf-

lichen Schultheißen tagte und aus diesem, dem burggräflichen

Greven, den beiden Amtleuten (Richtern, Bütteln) und (4)

Schöffen bestand, sowie neben das bischöfliche Hofgericht

und die geistlichen Gerichte (Offizialat, Sendgericht).Ein

gelehrter Jurist wurde dabei erstmals 1505 zum Schultheißen

gewählt. Der Rat ist auch Appellationsgericht für das Stadt-

gericht.

1514 führte ein Aufruhr gegen den Rat im Ergebnis wieder zur

Unterordnung der Zünfte. Seit 1522 bestanden bis 1798 ein

Dreizehnerrat mit lebenslänglichen Ratsherren und einem

jährlich wechselnden "Stättmeister" und ein gemeinsamer Rat

mit 36 jährlich zu einem Drittel wechselnden Mitgliedern mit

einem Bürgermeister. Bei aller Selbständigkeit der Stadt

verblieb ein gewisser Rest von Oberhoheit des Bischofs (Wahl-

bzw. Einsetzungsrecht der Ratsmitglieder, Gerichts herrschaft).

Mit dem Übergang an Frankreich wurde 1798 die republikani-

sche Kantonsverwaltung eingesetzt, an deren Spitze ein Maire

stand.
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III. 19. und 20. Jahrhundert

Die Gemeindeverfassung wurde 1814 durch eine Bürgermeisterei-

verwaltung mit Stadtrat neu geordnet. 1862 wurde die Stelle

eines hauptamtlichen Oberbürgermeisters geschaffen. Eine neue

Städteordnung von 1874 führte Bürgermeister, Beigeordnete und

Stadtverordnetenversammlung ein. 1888 erhielt die Stadt wegen des

Ansteigens der Einwohnerzahl auf 20000 einen Oberbürgermeister.

1938 wurde Worms selbständiger Stadtkreis mit einem Oberbürger-

meister, einem Bürgermeister und 24 Stadträten. 1947 wurde ein

Stadtrat mit 37 Mitgliedern gebildet.

C. Recht

I. Anfänge

In römischer Zeit galt das allgemeine römische, in fränkischer

Zeit das allgemeine salfränkische Recht. Aus diesem tritt Worms

erstmals besonders durch das Hofrecht Bischof Burchards hervor,

der im übrigen in seinem Decretum gleichzeitig eine führende

Sammlung des frühmittelalterlichen Kirchenrechts erstellte. Das

Hofrecht gilt für die gesamte familia sancti Petri und will vor

allem die Schwachen vor neuen Belastungen sichern. In 32 Kapi-

teln befaßt es sich mit Ehegüterrecht, Erbrecht, Wergeid, Ver-

gabung, Vergehen, Verfahrensrecht, Darlehen, Erbleihe, Körper-

verletzung, Schwertzücken, Totschlag, Gottesurteil und Dieb-

stahl. Neben dem einfachen lex erit, ius erit finden sich dabei

mehrfach constituere, constitutum est, die deutlich auf bewußte

Rechtsetzung hinweisen. Zeitlich ist das Hofrecht, da es auf

einen Text Heinrichs des II. vom 2.12.1023 Bezug zu nehmen

scheint und Burchard am 20.8.1025 verstarb, am ehesten in das

Jahr 1024 zu setzen. Bis zum Spätmittelalter dürfte es aber

weitgehend in Vergessenheit geraten sein.

II. Freie Stadt

Hinsichtlich des mittelalterlichen Rechts war lange anzuneh-

men, daß abgesehen von den städtischen Privilegien nur weni-

ge Weistümer und Ratsverordnungen den Brand von 1689 über-

standen hätten. Bei gründlichen Nachforschungen fand dann

allerdings Josef Kohler in der Heidelberger Universitätsbi-
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bliothek einen Papierband des 15. Jahrhunderts (Codex palati-

nus germ. 163), der zahlreiche Wormser Rechtsaufzeichnungen

des 14. oder 13. Jahrhunderts enthielt. Sie betrafen Privat-

recht, Zivilprozeßrecht, Strafrecht, Strafprozeßrecht und

Verwaltungsrecht. Im einzelnen handelte es sich um Fragmen-

te (18 Artikel) eines Stadtrechtsbuches des 13. Jahrhunderts

(fol. 1,2), eine Sammlung Wormser Ratsverordnungen (fol. 3a-

20c) teilweise des 13. Jahrhunderts, die zur Zeit des

Bischofs Eberwin (1300-1303) zusammengestellt wurden, wobei

die Art. 1-84 aus einer älteren Handschrift übernommen wur-

den, den Schwabenspiegel (fol. 21a-136) sowie einen Schieds-

spruch vom 9.7.1407 (fol. 137a-142), einen Ratsbrief vom

7.7.1343 (fol. 142a, und nochmals 143a), einen Ratseid (fol.

143a) und zwei Segen in niederdeutscher Sprache (fol. 144b) .

Zu diesen Texten kommen die Wormser Urkunden hinzu, von wel-

chen das 1886 von dem Basler Historiker Heinrich Boos her-

ausgegebene Urkundenbuch der Stadt Worms in seinem ersten,

von 627 bis 1300 reichenden Band rund 500 zählt, von denen

wiederum knapp neun Zehntel nach 1100 liegen. Wichtige kö-

nigliche Privilegien sind dabei vor allem die Urkunden vom

30.11.1114 (Sterbefallabgabe), 1.3.1184 (Sterbefall, Buteil,

Ehegüterrecht), 1208 (Befreiung vom Zweikampf), 20.4.1220

(Stadtfriede), 14.9.1297 (Nichtevokation), 24.2.1299 (Ge-

richtsstand), 3O.3.133O, 4.1.1348, 20.11.1355, 28.2.1378,

5.5.1394, 31.10.1400, 2.7.1404, 20.7.1414, 27.7.1414, 1.5.

1455, 24.12.1488 und 21.5.1489.

Aus diesen Quellen ermittelte Josef Kohler folgende Grund-

züge des mittelalterlichen Wormser Rechts. Männer kommen

mit 14, Frauen mit 12 zu ihren Jahren. Die zu den Jahren ge-

kommene Frau bedarf ebenso wie Unmündige eines Vormundes,

wobei Vormund der nächste väterliche Verwandte ist. Die Ehe-

frau steht unter der munt des Mannes, doch ist die Handels-

frau von der Vormundschaft frei.

Der Rechtlose kann nicht am Gerichtswesen teilhaben, jedoch

Eigentum erwerben, eine Ehe eingehen und erben. Rechtlosig-
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keit entsteht dabei durch Urteil. Den Rechtlosen stehen Spiel-

leute, Possenreißer, Weinausrufer, Sackträger, Bäckerknechte

und abgemildert auch uneheliche Kinder nahe.

Bürger können Christen wie (zeitweise) Juden werden. Bürger-

kinder werden ohne weiteres Bürger. Im übrigen bedarf es zur

Aufnahme des Hauses und Herdes in der Stadt. Stadtluft macht

frei.

Der Bürger steht unter dem Schutz der Stadt. Insbesondere hat

er nur vor dem Stadtgericht Rede zu stehen. Wer ihn auswärts

verklagt, hat Buße zu zahlen. Ausgeschlossen ist auch die Ap-

pellation an ein auswärtiges Gericht.

Für das Ehegüterrecht gilt der Grundsatz, daß während der Ehe

das beigebrachte Vermögen beider Ehegatten getrennt bleibt,

wenn es auch vom Mann verwaltet wird. Die Errungenschaft steht

beiden Ehegatten zu, so daß sie mit gesamter Hand veräußern.

Der überlebende Ehegatte erbt das Vermögen des anderen, be-

lastet mit einem Wartrecht der Erben, vor allem der Kinder,

und die Errungenschaft, belastet mit einem Wartrecht der Kin-

der. Heiratet der überlebende Ehegatte, so nimmt er das Ver-

mögen in die neue Ehe mit.

Beim Tod eines Menschen erben in erster Linie die Kinder, dann

die Enkel nach Stämmen. Werden kinderlose Geschwister beerbt,

fällt bei ungeteiltem Gut ihr Anteil an die Geschwister, sonst

an die Eltern. Verfügungen von Todes wegen erfolgen vor Ge-

richt.

Unbewegliches Gut wird mit Halm und Hand aufgegeben. Vom be-

sonderen Schuldrecht finden sich Regeln über Rücktritt und

Wandel und über Viehmängel. Vielfach erwähnt wird die Verlei-

hung eines Gutes zu Erbzins, bei der der Erbzinsmann vererb-

liches veräußerliches Recht hat. Häufig ist auch der Ewigzins.

Pfand wird durch Eintragung in das Gerichtsbuch bestellt,

über Leibesstrafen schweigt das Stadtrecht, doch legen andere

Quellen beredte Zeugnisse dafür ab, daß Diebe gehängt, Hexen

verbrannt und Fälscher gesotten wurden. Bei Friedensbruch tritt

die Stadtverweisung ein. Im Bereich des Strafprozesses wird

der Akkusationsprozeß allmählich durch das Eingreifen der All-

gemeinheit ersetzt.
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Dieses gesamte mittelalterliche Recht wird dann 1498/99 wäh-

rend des mehr als zwanzigjährigen Episkopats Bischof Jo-

hanns von Dalberg (*1445, 1482-1503), eines führenden Hu-

manisten aus dem Hause der Kämmerer von Worms, durch die Worm-

ser Reformation ersetzt. Sie hat ihrerseits Bestand bis in die

französische Zeit. Daneben sind mehrere Ordnungen über Verfas-

sung, Verwaltung und Polizei vom Ende des 15. und Anfang des

16. Jahrhunderts zu erwähnen. Prozeßrechtliche Bestimmungen

enthält auch die Rachtung zwischen Bischof und Stadt von 1519.

III. 19. und 20. Jahrhundert

Ab 1804 galt der französische Code civil als bürgerliches Ge-

setzbuch. Hinzu kam die französische Gerichtsorganisation. Mit

dem Übergang an Hessen-Darmstadt gelangte grundsätzlich hessi-

sches Recht zur Anwendung. Im Zuge der deutschen Einigung wur-

de dann das partikulare Recht mehr und mehr durch deutsches

Reichsrecht ersetzt (1861/71 Allgemeines Deutsches Handelsge-

setzbuch, 16.4.1871 Reichsverfassung, 1871 Reichsstrafgesetz-

buch, 1.10.1879 Reichszivilprozeßordnung, Reichsstrafprozeß-

ordnung, Gerichtsverfassungsgesetz und Reichskonkursordnung,

1883/4 Reichssozialversicherungsgesetze, 1.1.1900 Bürgerli-

ches Gesetzbuch).

D. Reformation

I. Entstehung

Am Ende des 11. Jahrhunderts war in Italien das antike römische

Recht wiederentdeckt worden. Seit dieser Zeit zogen mehr und

mehr Studierende an die bald danach errichteten Universitäten

(Bologna, Paris, 1348 Prag, 1368 Wien, 1386 Heidelberg). Ins-

besondere in der Praxis der geistlichen Gerichtsbarkeit wurde

im Rahmen des kirchlichen Rechts römisches Recht tatsächlich

auch angewandt (ecclesia vivit lege Romana).

Spätestens im 15. Jahrhundert stellte sich dann immer drängen-

der die Frage des Verhältnisses zwischen dem römisch-kano-

nischen und dem heimischen Recht. Sie wurde in ganz Europa

unterschiedlich beantwortet. Als erste legte sich dabei die

Stadt Nürnberg in ihrer neuen Reformation von 1479, die am hei-
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ligen Pfingstabend 1484 bei Anton Koberger in Druck erschien,

fest. Sie entschied sich für eine behutsame Verschmelzung in

der Gestalt einer Reformation des bisherigen Rechts.

Daß die Nürnberger Reformation in Worms bekannt war, ergibt

sich unzweifelhaft daraus, daß die Vorrede der Wormser Re-

formation mit der Vorrede der Nürnberger Reformation im we-

sentlichen wörtlich übereinstimmt. Auch scheint in den ersten

drei Büchern der Wormser Reformation manches, im vierten und

fünften Buch weniges (z.B. justinianische Enterbungsgründe)

aus Nürnberg übernommen zu sein. Mehr als einen allgemeinen

gedanklichen Anstoß bedeutete demnach aber die Nürnberger Re-

formation für die Wormser Reformation, über deren Entstehung

es an jeglichen näheren Nachrichten fehlt, wohl nicht.

Bedeutsamer scheint demgegenüber der Umstand, daß das Ende

14 95 in Frankfurt eingerichtete neue Reichskammergericht, das

nach § 1 der Reichskammergerichtsordnung von 1495 je zur Hälfte

mit gelehrten und ritterlichen Beisitzern besetzt sein sollte

und nach § 3 "nach des Reichs gemainen Rechten, auch nach red-

lichen, erbern und leidlichen Ordnungen, Statuten und Gewohn-

heiten der Fürstenthumb, Herrschaften und Gericht, die für sy

pracht werden" zu richten hatte, zum 31.5.1497 nach Worms ver-

legt worden war und dort bis 19.10.1499 verblieb. Da als Fol-

ge dieser Verlegung in Worms eine größere Zahl von auswärtigen

gelehrten Juristen anwesend war, die ein gelehrtes Stadtrecht

verfassen konnten und an einem solchen möglicherweise selbst

nicht uninteressiert waren, und die Wormser Reformation gera-

de dadurch gekennzeichnet ist, daß sie auf das bisherige ört-

liche Recht nur geringe Rücksicht nimmt und in durchaus theo-

retischer Weise aus den Grundsätzen des römisch-kanonischen

Prozeß- und Privatrechts neues Recht schafft, das in zahlrei-

chen Bestimmungen die Doktoren den Rittern gleichstellt, viel-

fach auf Juristen und deren Privilegien eingeht und die Appel-

lation ausführlich in einem eigenen Buch ordnet, liegt die Ver-

mutung nicht fern, daß die Anwesenheit des Reichskammergerichts

für die Wormser Reformation nicht bedeutungslos war.

Hinzu kommt, daß die Stadt sich gerade in dieser Zeit Johanns

von Dalberg vom Bischof weiter zu lösen versuchte. So
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legten etwa am 3.10.1494 die noch vom Bischof bestätigten

Sechzehner ihr Amt nieder und werden fortan unter Fortfall der

vier Bischofsmänner neben den 9 lebenslänglichen Ratsmitglie-

dern 20 jährlich wechselnde Ratsmitglieder sowie Bürgermei-

ster, Schultheiß, Richter und Greven gewählt. Rat und Stadt-

gericht werden vom Bischofshof in städtische Gebäude verlegt.

Die herkömmlichen Abgaben bei Antritt eines Amtes werden dem

Bischof nicht mehr gereicht. 1497 wird den Bürgern verboten,

noch länger Wein von Geistlichen zu beziehen, weil diese der

Stadt die Weinverkaufsabgabe verweigern. Möglicherweise wurde

im Zuge dieser Unabhängigkeitsbestrebungen auch der Entschluß

gefaßt, durch eine eigene Reformation des Rechts die Selb-

ständigkeit darzutun, wobei der Rat sich schon 1455 und 1488

von Kaiser Friedrich das Recht "Ordnung, Statut und Gesetz"

zu machen hatte geben lassen. Als städtische Amtsträger die-

ser Zeit, welche die Rechte kannten, sind dabei vor allem der

Stadtschreiber Adam von Schwechenheim und die im Dienst der

Stadt stehenden Advokaten Dr. Jacob Mossenheim, Lizentiat

Philipp Summer und Lizentiat Peter Stein von Kreuznach zu nen-

nen. Sie könnten einer vielleicht für die Abfassung der Refor-

mation gebildeten Kommission angehört haben.

"Ingesetzt, eroffenet, und ußgangen" ist die "Reformation der

Stat Wormbs Recht" nach dem Schlußwort "durch einen erbarn Rat"

1498. Gedruckt wurde die Reformation bis Montag nach dem Sonn-

tag Trinitatis (27.5.1499) auf 173 gezählten und 13 unge-

zählten Blättern in Folioformat unter dem Titel "Der Statt

Wormbs Reformation" und unter Verwendung eines neuen Stadt-

wappens bei dem auch sonst vom Wormser Rat mit Druckarbeiten be-

auftragten Peter Drach in Speyer, was vermutlich damit zusam-

menhängt, daß trotz eines aus Worms bekannten Einblattdruckes

von 1495 leistungsfähige Wormser Druckereien erst mit Peter

Schöffer dem Jüngeren (1518-29) erscheinen. Der ersten Ausga-

be folgen acht weitere in Speyer (15.3.1507, 94 gezählte, 6

ungezählte Blätter in folio, Peter Drach), Speyer (16.3.1509,

94 gezählte, 6 ungezählte Blätter in folio, Peter Drach),

Speyer (13.5.1513, 94 gezählte, 6 ungezählte Blätter in folio,
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Peter Drach) - (1508-1513 ist Worms erneut Sitz des Reichs-

kammergerichts) -, Frankfurt am Main (1531, 80 numerierte, 6

unnumerierte Blätter, Christian Egenolph, mit allgemeinem Ti-

tel "Satzung, Statuten und Ordnungen, Beständiger, gutter

Regierung usw."), Frankfurt am Main (1534) und Worms (1542,

12 numerierte, 173 unnumerierte Folioblätter, Gregorius Hof-

mann, folgt der ersten Auflage, versieht aber einen Teil der

Exemplare mit einem allgemeinen Titel), Worms (1561, 165 un-

numerierte und 14 numerierte Folioblätter, Philip Köpfel für

Weygand Han in Frankfurt) und Worms (1564, wie die vorherge-

hende Auflage aber mit dem allgemeinen Titel Statutenbuch),

wobei als offizielle Neuredaktion nur die Ausgabe von 1542

angesehen werden kann, welche drei abändernde Gesetze ent-

hält sowie eine Urkunde Kaiser Maximilians von 1505, in wel-

cher dieser ausdrücklich die alten Freiheiten der Stadt und

besonders auch "die Reformation der Stat Wormbs Rechten,

Statuten, Ordnung, Policey, Gerechtigkeiten, gute gewonhei-

ten und alte herkomen" bestätigt. Am 15. August 1499 er-

folgte die Veröffentlichung in einer vom Rat berufenen Ver-

sammlung der Zunftmeister und hundert erwählter Zunftmit-

glieder.

II. Inhalt

Dem Gesetzbuch geht eine aus drei Teilen bestehende Vorrede

voraus. In ihr wird zunächst die Gerechtigkeit gepriesen und

der Nutzen geschriebener Gesetze hervorgehoben, wobei diese

wohl von einem italienischen Juristen entlehnten Wendungen

in Buch 6, Teil 1, Titel 14 wiederholt werden. Die anschlie-

ßende Publikation ist aus Nürnberg übernommen. Zum Schluß

behält sich der Rat vor, bei Zweifeln über die Auslegung so-

wie nicht erfaßten Fällen ergänzende Gesetze zu erlassen.

Das Gesetzbuch selbst zerfällt in sechs Bücher. Davon sind

die drei ersten dem Prozeßrecht gewidmet, das vierte und fünf-

te dem Privatrecht und das sechste im wesentlichen dem Straf-

recht. Die Bücher gliedern sich teilweise weiter in Teile un-

ter, im übrigen sind Bücher bzw. Teile in zahlreiche längere

Titel geteilt.
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Das erste,auf Blatt 1 (fo.1) der der Reformation selbst eigenen

Zählung beginnende Buch betrifft den Prozeß in erster Instanz

und behandelt in 29 Titeln Ladung, Klage, Antwort, Litiskon-

testation, Zeugenaussage, Urteil und Kosten. Auf Blatt 20 be-

ginnt das zweite, den auf Appellation erfolgenden Prozeß

zweiter Instanz in 11 Titeln regelnde Buch. Das dritte, von

Blatt 25 bis 68 reichende Buch zerfällt in drei Teile. Teil 1

mit 34 Titeln betrifft die Klagen (de actionibus), Teil 2 mit

38 Titeln die Einreden (de exceptionibus), Teil 3 mit 19 Ti-

teln die Beweise (de probationibus). Insgesamt ist dabei der

Prozeß mit großer Ausführlichkeit dargestellt, wobei manche

materiellrechtlichen Regeln einbezogen werden (z.B. Buch 3,

Teil 3 zu Kauf, Miete, Gesellschaft, Tausch, Verpfändung,

Bürgschaft, Verwahrung, Tutel, Testament, Intestaterbrecht,

Erbschaftsteilung). Der Inhalt ist dem gemeinen Recht entnom-

men und berücksichtigt nur selten deutschrechtliche Einrich-

tungen wie etwa die Angelobung der Gewere.

Das vierte Buch zerfällt in vier Teile. Teil 1 befaßt sich

in 16 Titeln (fo.69-75) mit Vormundschaft und Pflegschaft

(de tutoribus et curatoribus) und enthält durchweg römisches

Recht. Teil 2 behandelt in 9 Titeln (fo.76-81) die Schenkung

(donatio) und nimmt hier (4,2,8) den deutschrechtlichen Satz

auf, daß bei Kinderlosigkeit Schenkungen unter Ehegatten ge-

stattet seien, allerdings erst mit dem Tod eines Ehegatten

unwiderruflich würden. Teil 3 enthält in 14 Titeln (fo.82-

89) Testamente und letztwillige Verfügungen, wobei das rö-

mische Recht nur in bedeutungslosen Einzelheiten durch Berück-

sichtigung des Stadtrechts abgeändert wird. Teil 4 regelt in

9 Tafeln (fo.90-96) das Intestaterbrecht nach römischem Recht,

nimmt aber aus dem deutschen Recht Gedanken des Repräsenta-

tionsrechts, der halben Geburt, der Einkindschaft und des

Erbrechts des überlebenden Ehegatten auf.

Das fünfte Buch gliedert sich in 5 Teile. Teil 1 befaßt sich

in 7 Titeln mit dem Kauf (de contractibus) und verwendet da-

bei im Grundstückskauf die deutschrechtlichen Sätze über Auf-

lassung, gerichtliche Bestätigung und Näherrecht. Teil 2 be-
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handelt in 4 Titeln Pacht, Miete, Erbpacht, Leihe und Verwah-

rung (fo.103-106), Teil 3 in 13 Titeln Bürgschaft und Pfand

(fo.107-121), Teil 4 in 25 Titeln Grundeigentum und Dienstbar-

keiten (fo.122-137), Teil 5 in 4 Titeln eheliche Ausstattun-

gen und Einkindschaft (fo.138-143) , wobei hie und da deut-

sches Recht berücksichtigt wird.

Das sechste Buch zerfällt in zwei Teile. Teil 1 erörtert in

24 Titeln (fo.144-152) die "bürgerlichen peenen und bussen"

für eine Reihe von unerlaubten Handlungen, Teil 2 in 21 Titeln

(fo.153 ff.) die "peinlichen straffen", womit sowohl Straf-

prozeßrecht als auch ganz knapp Strafrecht angesprochen wer-

den. Dabei wird in Titel 14 auf das Stadtrecht und später

auf das Montrichterbuch verwiesen. Allem Anschein nach sind

6,2, 1-10 fast wortgetreu aus älteren italienischen Juri-

stenschriften übernommen (Albertus de Gandinus, Angelus Are-

tinus de Gambilionibus). Verschiedentlich ist auch der Klag-

spiegel benutzt.

Nicht behandelt ist das Verfassungsrecht.

In der sprachlichen Gestaltung und im Aufbau ist das Werk

der Nürnberger Reformation im allgemeinen überlegen. Zwar

ist der Stil oft schwerfällig, der Satzbau verwickelt, die

Häufung von Synonyma und die Vorliebe für umständliche Be-

gründungen gelegentlich ausschweifend und wird vielfach ein

aus dem Lateinischen kommendes Fremdwort hinzugefügt, wo et-

wa die Nürnberger Reformation nur einen deutschen Ausdruck

verwendet, doch gelingt dem Verfasser insgesamt die Wahrung

eines hohen Maßes von Klarheit und Genauigkeit gegenüber sei-

nen offenbar überwiegend lateinischen Vorlagen. Insgesamt, so

urteilte schon Otto Stobbe zutreffend, gibt es keine deutsche

Rechtsquelle des fünfzehnten oder sechzehnten Jahrhunderts,

welche in gleicher Weise wie die Wormser Reformation das ein-

heimische geltende Recht außer Acht ließ und durch das den

Schriften der Juristen entnommene gemeine Recht ersetzte. Sehr

häufig wird dabei ausdrücklich auf das gemeine Recht verwie-

sen oder es werden Schulstreitigkeiten erwähnt, welche in

wissenschaftlicher Weise entschieden werden (z.B. 4,3,7; 4,4,

1 ). Dementsprechend hat die Wormser Reformation eigentlich
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weniger den Charakter eines Gesetzbuches und mehr das Wesen

eines Lehrbuches, das zum Gesetz erhoben wurde und lokale Be-

sonderheiten nur ausnahmsweise berücksichtigte (3,2,22 deutsch-

rechtlicher Lösungsanspruch und Wormser Judenrecht; 5,2,4

Verwahrung; 5,3,2 Pfandvollstreckung und Unpfändbarkeit).

III. Wirkungen

Dessenungeachtet zeigen die genannten neun Auflagen das all-

gemeine Interesse an diesem Text. Daß er nicht nur theoreti-

sche, sondern durchaus praktische Bedeutung hatte, erweist

sich nicht zuletzt daran, daß spätere Ausgaben Änderungen

berücksichtigen, von welchen sich beispielsweise eine Ver-

besserung von 4,3,2 auf einen Ratsschluß von 1510 gründet.

Ausgestrahlt hat die Wormser Reformation weiter auf die "Re-

formacion der Bayrischen Landrecht" von 1518, die aber vom

römischen Recht nur wenig aufnahm, und über diese auf die

"Ordnung und Reformation des gerichtlichen Process" in Jü-

lich von 1555 sowie das Landrecht des Herzogtums Württemberg

von 1555. Dieses hat dann seinerseits auf die Reformationen

der Kurpfalz (1582), Basels (1610) und Baden-Durlachs (1622)

sowie auf "der Statt Nurmberg verneute Reformation" von 1564

eingewirkt. Darüberhinaus hat Justinus Gobier, der Verfasser

zahlreicher populärwissenschaftlicher Werke, die Wormser Re-

formation sowohl in seinem "Gerichtlichen Prozeß" von 1536

(Bestimmungen über das Appellationsverfahren) als auch in

seinem Statutenbuch von 1553 teilweise wörtlich aufgenom-

men.

Die weitere Überlieferung scheint dagegen eher spärlich zu

sein. Das im Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg befind-

liche Exemplar, das in einem Einband eines um 1472 bis 1496

tätigen Landeshuter Buchbinders gebunden ist, 1818 im Besitz

des Pastors J. Niesert in Velen war und im Januar 1844 durch

Euler von Antiquar Heberle in Köln für 1030 Kreuzer erworben

wurde, wird auf der Rückseite des Vorsatzblattes als opus ra-

rissimum bezeichnet. Es enthält zudem geringe Lücken (fol-,

74a,b). Daneben haben sich aber weitere Exemplare der ersten
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Ausgabe mindestens in Frankfurt (Stadtbibliothek: Ratsexem-

plar) und Worms (Stadtarchiv: am 6. Juni 1691 von einem

Juden? zur Cantzley geliefertes Kanzleiexemplar mit hand-

schriftlichen Verbesserungen und Randbemerkungen und eini-

gen Nachträgen späterer Gesetze und Urkunden) erhalten.

Auch die neuere wissenschaftliche Beschäftigung mit der Re-

formation ist dürftig. Es fehlt sowohl eine neuere Gesamt-

ausgabe als auch eine vertiefte wissenschaftliche Untersu-

chung. Eine solche ist zwar von Carl Keohne 1897 angekün-

digt worden, aber über allgemeinere Ausführungen hinaus

nicht erschienen. Lediglich Gerichtsverfassung und Zivil-

prozeß sind von Diehl übersichtlich dargestellt.

Alles in allem ist die Wormser Reformation als ein wichti-

ges Stück deutscher Rechtsgeschichte anzusehen, das einer

Neuausgabe dringend bedarf. Infolge ihres engeren Anschlus-

ses an Schrifttum und Quellen des gemeinen Rechts steht die

Reformation wissenschaftsgeschichtlich bereits auf einer

etwas höheren Stufe als die Nürnberger Reformation. Vom

deutsch-rechtlichen Standpunkt aus gesehen wird dies frei-

lich mit der weitgehenden Verdrängung des einheimischen

Rechts teuer erkauft .
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Mit ßitui gctuwtt^c 'CutouPue et CmatouPiiö. tfb.^ig.
0ti?cm 4nöem taP %& vicrim Puc^e finöet m<wi von m<utüjcrfty v f e

awn wü^ießfe^cm mögen vnfcftcfltKjfym. 3ußttüt 3mat^?

von'CejTammtm o ^
dct vßun idvö

ti^cm vietjm tctP?» viertm Piit^ö (Tat von !£x&ffficn t>S
tt4^tto%cn?crtcn?icntt l^cfU f # f f # ß
?< APin^Tato fttcccfliontStt*..

anö ^ t f ^ ü f ^ f ( R ß

m» 3trcytm w i f f iflwgnffm von vaflfcn t>nb
vnfewcgßc^a «ii«c genant ?cß>wto et conoit<ro."V©n mt&Qcn gc

l O ß $ » gemtwn |?Änöengcn<utt?cpo(til5ofDp ( f
on »urgf^ffttn g

^ f | ^ c ptgno;«?iw.To fry/
fat vnb vo^ang^ct »c^iw^cm. >P«<nsü.
• ^ti^em vierttn tciWce fünfften tföctfa wut gefagt vo vntawngm \>n

I I

= T. 2a



^ g f g 4 a o p;optet nupct'
"8nt> von ähnftnrfdfafftm wie foQ$ gcfdfäfai vnb gc£aßm fofö«
an 3v<55$£vtuC££gt£Cgfc

von ÄtirgcrfU^ctt poten vnb Muffen Jo.Cgöiu.

p r i oöer ebf rgerrtinftr t oft 0 f ff tj

f 5
imo.5otlo pumo.

fyn6.
•X>ort JUfcunsvnb at4oon9er Surgcr tu kern Ä t̂wfctt.

•*tt>ü: 9a (tfiga vff 9m anacjcQtm x>nnb ftjTtmptm wn^rt ra^t afc^ynett
x>nt> x>o0&nf4rcn foCP. (ti.v.yo.iuvnb.ui.

Tt)ic9a mtwtfttcr in l ^ t vff fwejc^afc^cn wgcrfdfyttm vn^ attttutf
^ f ö P . Ci.vi.jb.ui.vnb.iuu

&Kftsims^ea ftiegd ju (UtingcnAnt Cln'fwtttejTrtdo

v g g 9AÖ (! n a ^ &u
g ßn« mCin rc^t voÄTatn fötixn. Xi.vm. jto.vüi.

Voitafo:&mngfarjTdrungvnbvo^:ung9ccg<3ugm
üt ttc^t &rc^c^cn foCT. ' C t . t S ' i ^ . i t üü
5 Sffhuug vfi puFßcaaott9a: jügen fag vn

perfonreeftmefftg gcjwgfitufö ota fimtfe^afft wir geßen m
i b

croffttuttg9ag^ugcit fagftitc part^ym j
^ f ß ^anöcfti föften. ti.jcu. io.ijp.

"X̂ oit jttßiffimg^cr "Jrtrcbco&t Vffjns VIÄC Snflnimcntvit
Fif föü f
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"Von cntGcfvcu vitctfm tLt.gv. j*o.£t.
Von cjmrf>töfo|?CH vnfc fĉ cccit.auĉ  wic$tcfel&n fcgat fmfcdcfr in t

MJPUT vnfr gemcfltgt wctfcii foOm 1i.yvt.lo.ju.
Von «cfftimg w^aon vn^amcfftutg jugcfugtcromim vn

^ 5 3 3 p et
ttö.vitö aitöcnt pofoncit*i)tc fu^vnöcr^ccit ix geftpte (tuncc3tmaticrtcit
'Ctw^'ortu

gco:öcntcn "i|o:nnHiö: ftccu.
^ rfy!mfo|cn.mitcüuj b d
«xit foCC 'Ct.vv.fo.vtut.

ltgci' ut ßrtmjcufcm rcĉ tcit̂ co c^cro &|(̂ ĉ cit mögen

eut mwmmcjftucjcuo'mctt twrl«

ic ücö Grfcfö entvettvnn& citrfcijt fut^

fo:ö:mng ̂ cr ftTi^img vnb.agcitfc^afft Xi-ssuti. faxvi.
ic vitct'.cr vff vnge^o^tm cmü$ft talb m icĉ 't vodaifmcn m
ggv.^'o. jivt.vnl).gvu.
twfiUcffcn notöu-ifttgm ottt f̂ jlrtndrtPtcrminycn."5>nb xetc u
^ ^ ^ l ^ f l f c ftUtai vnC> p;occ{>ut foiC

J ; J ; g
ĉ ct: tttrtflc tit^cit vft^iigat ̂ tc^tc ßattPffac^ nit rtP(Tc(Tat?tc nwit^i •

^ p f A^fcfnyÄttgotflitt peremptoue fmSi
tLt.gvvtu.5o.gtg.

lcr gqtolfc vü iwmcn^cv vctctl' Ci.vijp.io.j
tu
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Dem OMict) begriffen*
ttppcGfacion ßfrffcm vnb vcrftinbt wcrtm (SCTcn %i.i. Jfo.̂ v.

"YBic vnfc> in wcß#cc maffc 2lpo jfcC&jjert crfotfcrt t>n scgc&n wcrtm f6P«
ßw ti.u.5o.5j?t.

ccbircn foÜ? tt . iu. jfo .551.
"!0Rtc m pw^ai fo von >3yurtaßi oöa ßffc^teanit^ appcftut i(! p:occbut

wcrömfoCC Tnamtcf.5o.jpvu.
TVJic üi M m fo von ftna entfielen vrtciPappcßUt ijl p;oabut waftc fo(C

f ^
t'c in appefömon ftw ĉn vffvit5C^o;frtm p:occt>ut xwettn fo(C
5 ;

2>«d 'Xccoimcncion vnb wtCftTc t̂d cfa^ fo0T in Äppc^wion f<ŵ cn nic^t
3iiga4fTcn noef tp$bit xea&n. '5uv. 5o .vviu.

"XH'ccö rttittlppcCCUnonf^cn^icvon^yurtcißt ßfe^cen vnfc vo:
vu^tec mt lujftfxart.scffaöcn waöcn fo6C 1i.vi.f0.

cn vnogemixt xceröen fottf :CI.VU.^O.JPjuu.
ui

"Von

X&miny in attmptatü
Von crmcffigimg vnb Mjaoon^a O^pcnö 6>jl vnfc fĉ eim ttt ?<tcrfTctt

3 ( l n Q 00a ccc t̂fcmgung.Äucf in «n »ppc^aon fdfo ffe
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%\\t I ör0 €rflf n teils öf 0 örittm ßtirfa
ötegemau fo:m vnfc vxfcnCtdjc £pmcfc?cr cfag. Ci'.t.f0.vvv.

fottcti

5. $Tp n af l„ t 5 verfattffter frifc ofcr guter Rflfccit

aU: otergii ^
^ f f l P ^ 6 crgjtröcftctfkcamt xverr t j r . a Kiu

^ ^ m vcr&wffa ccc t̂üc r̂tnfpicct̂ ctt viiö fyu vggc^clv» cy:5<>r vRrc iv

© 0 rihertetn antnit^a& ottrgut vafmtfltvitb f ^ c ^ fvgur vrl^
vrtb ce ^ u eilt vcrß?:cjcn fĉ aCcit OUT c^cP:cc^cn.xtic^cr faii (fer |y 11 v (? tc
gc6bt gclöt witcr fo:Ocnt vtib rcctfrfici) cifoftjcn nwcj Ci.v. \ cyvvtt.

^fTic^ccfattffa^cin ctit'C^taota'^titvcrfattjfc tfl^aö emen voiCc.crcu
frffctat.xm^cr vcifhuffatmcfouc^ö vafc^wicfcn ^at.^an vOctccfcKcit
fcwffgcß von ^ertt vafauffa wUcr^ucrCingcii fotömruj vu c.%\§u\i
mag 1i.vt.5o.ygvu.

& f f f f ^ ^ ^
wcrtß.wtc tr ycÄt^ic (?aß;oöci^»;ßmit wtar an^ai anörni afo:%iii.odcc
tat BtiXkxQcn xccn$\uxftAttcn cQig tJiin mag Xt.vtt.j o.yvvtu.

yCic $ ßtitffcr xci$ ten vetfauffa* fo imc^ic gcfaitfft ^iCc oCJ ^üt mir vcd\t
«%cwonnc wueöe fyn v^ctcR-ugclöt ^ucrCxngcn cUuj r^uit mag. tju
ßmngmaitt^caucttonc Ci.vtu.^o.yvvut.

©oonßmff müftmöa-cc(cbütg6<f(t)Vcjtvrl̂ aft fauffejeftin aiujcvMiKtr«
jytmt^attxtwcwicfofl^m fauff aP3tttryßrii dag furgaicmcit m»«g

ofcvgut verfy^cn vnb ^itrc^ ̂ cit 6c|Tcit5tt verfattfft odt vcu\n>

nemmmag
"SPic^a vofy^ynföinittPu'ngat eßtgpimemmmag
® o Jf ycrCy $<x anö ßufe?a(fdP ^ttfö $u fyiw fdPö ttotbnrfft fyu womtnet

9anrt3tt^aRtt.ß:b^:(fTC.ol>cr Pttwcn v^^ ftffcnt woft.o&r fo 0* ß-jlciida-
f f l ^ & ^ ^ b R l ^ f
got fo:ttrung t^ütt »tag 'Ci-yu.fo.yyy.

.tParm te R)Tmöcr an fy na ßffemmt* va^tittttt wuröc ̂ ao er fic^ ön: nie
gepme^cn mor^r.xric er cCagcu mag tCt.ytu.5o.yyy.

© 0 tf RfTeuttremtf gfitö aFjtic^t.vfi fyit tugcfurt^aK; xciS vßftirer vnenc

1t.gtw.fo.yyyt.
im
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c» gcfilfHJtyft ijT in gewetßtt o&r pen&ßt tric mta^ett attKtcit vm£ ty
Umgaudagai mag '£t.yt>;.fo.yyyi.

d) j jeft b\;R: ©to gut mit cfag juerfaugen Tt.y vt .fo.yyyü.

P f f f
vvu.5o.yyyu.

"YPic cC;qcgcgat "»W1 vn* PauPtfc^uInnern fiirgmomcit ttajtrt vnb
Scfct,'cÖoi )i»ogfii 'Ci.vvuutfo.ysru.

5!y5yy_
"iVtc clUggcgcu vo:muuttni vn pfiegem IIAC^ vcrfcikyituitg ^ajyt v

icclHfjjĉ '.ift'f 3»$"» »n*̂ 3 R|Wccii Ui.yy.fo.yyyut.
:tmuiö fyn v^gcUgtgctl vn5> toj^ai wtöci fo:Can mag

yyt.^'oyyyiuu

r g J > g j c m i i t |
Au |uiC».gcjĉ coi tr.ogc '<U.yyu. 5'o.yyjfiui.

a-pHc^auitgcf»uVcim- ^a&osaguta-von^aini 9ic im
i'gc)c^crttgcmvict)ttw;K.ii 'Ci.yyui.J'o.yyyv.

fuug }£tPfci>»;fjt.cCig 3titt>üit 'Ci.yyuu.fo.yyyv.
aucr auVmjTpaifatvatJmöcrtvnutc tu«;g cOigc 'Ci.yrv.fo.yrrvü

ät aeno ucgatotw.dl;g »;lfo Ct.

yy
o einet' fictv vuöaiTuitJx ait6 mtvreu 13uxrcö fyrtem itäcßpurcu ccti ente
aitcmi31t)ct>\;öcii xricfotid^^uuabVmi viiöat>3unyKti.elhg fuouuc
inen fy.gciiiUtt.uoiuopaie mmcniao '£i.yyvu.5c».yyyvu.

g f ^ g ^ > g ) fuc
3uiKincn 'Ityyvut.5o.yyyvu.vii^.yyyvtu.

einem -4v& OÖCI- gut uuipücKo&rikcpüct? ctttwat wac^a m»;g Veit
t^eta Kuigaür^ fcvcU;gcu alfo '(Tt.yyiy. 5'o.yyyiy.

70u vfjcntol^toöcr3ugnuTcft ^ t v oivrgüt 111311̂ :11130 cCig fiiQttucmat
y y y y y

"&V euta- vggegetot g e t ^ a ö erlitt fct)itlöig gextc|ctt t|T.tcis> foi
genant 3icno cy conöicioncutÄb'ui 'd.yyyi.$o.yyyty.

(vlug^ic^.i oitfpuugtvfö^on^aßnua: Rtiogeit t|1 'Ci'yyyü.fo.yP.
"iVic^cr cflga vffvnge^o:fam^ec vadagteit uiGcfiQjfa-giua folV uigc-

fetjt wcrÄn.gcuant 3mtnt|fio ev p:uno teavto 'it.vvviu.io.vr.vuö
yll.

Von^criTreytcit iufeQime|gcitt;n5)t fc^m^ca'ctum 'Ct.vvyiuu fo.v/i.
VH&. ytli.
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Ortörs j.uirytmmlö örg imtrmbmljo
Y V v i ^ uvlitu-r<.v;l.;( t vfTiugc oöfr ittrc&ftftyYm vfi fingen,;.qnt fficti

wacvit "ti.i. ;;'o.vlui.

lJ^^ g y g
ro:ic Ct.u./.'o.vi.ht.
fftng wtcw einen ̂ xidnawi^ct'fudü-ttota' ^rgwomteir lulRit fyiict
pafou 'Ci.iw-.^o.yüit.vn^vütu.
l I^^ von aucsn (ycucl'f •;& v^^ fm Vü\ Rcftiĉ rcit ottvitPicluit "Htĉ fCt
Mif<?:Ctcnt c^auuit ^ccütuuccu; fo:i 'Ci.nu..Vo.ylV.
|Rttft von wi'visrit CIKC> vc-ucjcn t'attc^atti'it u\i)roit Ci.v..fo.vrw

ftlvili Ii.vtt«

Vji*,iJ:iw.lx". o.iuii p;,Mttu;to: occi fvitcii cjcwall "Ci.ty. f
"Vlijiic; wicvt iv>ufi:n iui pci|oii ti»;lfoi 'Ci.v.j'o.ylVit.
Von V|]M:C5ana f\oui[cilicii |»;d> Ct.vt. Vcylvut.
^ I i3"^ cuici vciu.-.qcncCvi vaidraif»;clv 'Ct.yn.^.ylvi

lu;Uvit 'Ci.yiu.^o.ylv
q y c nir M
c HÖH intci^o 'Ct.yiiu.

cutct v c i u M \ U C

fljfl xrilvr^,;i^ fovafdütRit vft^od) ut wavPat n« fcvfd)c(>cn ift 1 i .
yvut.^o.li.

itcn*?a aCla^tigvnqcRo:f«;»n gctccjai ijf 'Ci.yty.5c.fi.
vcißi\ d'nnq cm et fdnil^t qcqcn %*a »uiCviit 'Ci.yy.fo.fit.

vtg fo ciiuv K.;K: mit agatcgcxralt ftn!n^»UKii iiuig '(Li.yyi.f o.Gi.
(i"v«nV»;c a:ia gemufft gc|lolciiß»;K: mct>t fci>ulC»tĉ  fy WIÄC jugcRit.
'Cuyyit. fo.Uti
^ g ut ana "H.cd)ittmggaiTCt i\i »;nör. rcd>itfig 5ttt()iiit tuyyuu
fo.Vut.
f ß g Äi- offfi'.Piw vafigcft Pacfc mc vn$ xc^nn^xc R f ^ c i t mogett.
'Ct-rviut.fo.üui.
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"WV'KJ vnKi-&&ttmit*&rf)fe vrfrtc^foQtffa&fmmua ntt vfjgcmtcttijt

föf g f § fc %i. *vvt.
(uiuvitb.t'v.

mag herein jfnumtAriumgc'

^ n t c c fyftö vattcr
oöergcGbtgt tjl.toiltr fyncit @c9ufi$on t^f

i C i J t V t V

fo ttW fc^ulbncc fyn^4ö ujGrf)a: für fyn AncaPfoCCßngccß^t wet

uc^cn ?cö ^rtuPtfc^u^ncrö mogot v

"3S>(f5ug xrtJXi Rtrug ICt.wvüi.5o.(\ntt.
ff5g?w ftc^ an ^rax» gcpntcßcit nuuj'üic ix gut ftic iren QOAn oto AIV
avvafctniRit Bat ^.vv^utu5^.Cvtti.
f^g'Öcö ft$ ancr ß^clffcii vnb gciucffm mag $cr üt fachen ^ « gema ̂
tunnu^ö v^gefc^uft veae %ic^vSoS\v

t3yt ofcr
ft^öcf oöttgcfcffaft'te fic^ vndec «nKtcrt perfonot Pcgc
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"^on Gfayfit ngm in gemein '&u..fo.(jci.
TV« faitffc comract v&tga&n vufc 9agfycffcn Rwy(l r̂ 0Tcn wafcn %ü

m pynßcf>cu fachen 'St.tü.jb.Qn.

i cittfajmtcj reichte Rwy^ f̂ CTcn wcittn "5t.x>. jfo.^tu
tc an gcxPiUt ofct pioatcatonü Rwyjl foCT wa&n Xuvi. j(o.Qfii.

vifad) cüiö

^cwyfnng vnfer SwfXcc^t wic^rtö Bcfflccn mag

"Itö
*YB?tc ftpfcî {ftoöer famtfe^afftßrwyff foCCwttm
Ittc^aöverneinen, oöerrnifyngcitAt n

fam îc cütem R-triigflcf oto gewcftujürf? zugefügt \»crm 6n»yjt
m ogm wcröat ^1.5^1. ^o.^vu.
?tc0c*,ügat vfTd>4tf>$cd etetic^w^rtort f<w^^rtgt^(Rn furfltjTcftvB
vftgcnömcti Wattn 1 ^ i 5 C f e

nffntmatt ota offen Piwfe
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%itt\ k s (Etfim töte ör 0 JBit röm tmrt}0

*38(©rc vojmuntofc^rtfft^tcin teffammt gefctjttft <£i.u.$o.f>eiV.
"fl? AÖ $413« gc^ö:t^46 attcc oöcr mcc vo:mtmöcrf(^afft vff ftc^ ncmm Vü

"Spao o:cmunggc^rtftm fo^wcröcn mvo;m«ntefcf«fft t u ü i ü f o . ^ .
"JPic ̂ tc fo votrounfcrfdfafftaitncmcn 3uuo; fc^wcrcn fWm t i . v . f0»

ic vnb wrtrtitvommitie eta mtou» ?anui 3ugcß^t Rgcrt vnl

"Spannvnt> 3tt xtxß^ccjyt x>o:münK3»&ttm t>n^ juscCai fycn

ittm
n« m imtt ßwclc^ haften f^0lat.vn^ w«n man cincCtt'

o^ic ftntcfonoc^vnöa um mündigen t4rmfirtt>.̂ Anb&rt ob« t^utt
tö tea vo:mttnöa t|t von vnwaben vnb a^ffriöö %ü

l ( o n pfiegem^ic Curatoxcagmant fmb
"tPcc p;oaMrmo; ofct ^inbuuö fyn mag
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Citt l öf 0 I M yttn tti\$ tir ö IBtrröm tmtij0
^Pic v&nfti&tt vnfcc $cn fi&nbtcjc farcnöö: (?A& o&r fygmfct ̂ iitor

ff totfc(C 1Cut.$o.%gvt
n nit

1ft?ic\>ni> wann valunbutig ?

viiJ> fofcntitcct wtco%cfc§n&n tntnoti|t jit^^ftat ^ i

rtö Ihft
mticf|igai ot«: pftrtttcfligcn v&maRtt gmant m offtaofie tcj|<;mc

Citfl trs Drirttntuls Drs Btotomimtif*

Von o z ^ f j
j ( g c n gcmcĉ tö cĉ ffmt vnb

x>aft»nt>t föCCcn werten î.it̂ o.CjpjpjfU.
"XJon vmtwffem oöa vntiisClc^ctücjlamott vn^ gefc^efitm %i.id.fo.

^ ren A& nichtig tk>4ö
x>. f o.Qfvguit.

6po an tefammt Anctfu^m oitm^imcG^otttxmucrffcnby were wic?Ad
ntAgaxlctt wxöcn ^ . v ü f o . t e w t -

TTPic vn^ »Ann tcflamatt m%cn wtaufft wröen t i . vii.
"Üon ft
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Tpan vn in wß#cr $y t$o: cjcfcQt i&ß n AC#
anncmcit ofcr vcrfc(j>rnc$cn 0143 'Üt.g. g

gHuxfl wcß§ Sofort vnb ui W4d3yt icffÄinou ooa ßQtc wtffbt f̂ CTctt

§ 0 cwtci:̂ Cftt?a;tcjT4to:f(̂ tiU)igi(l3ttctftit5cm<u t̂

T ^ a : fyrt giitcc fclPe Py fyncm

^pongcTcQta (faß; vn^gutem gciianr ß3

Cttel öra Miröm teils m Wimn Imcljs
f f l Y>oit$cttm$ic nit tcjl^mott o»rgefc^efft machen %i.i.3o*

fym
Titöcrfc^at^crfinfcrutdttamcitö vnt> crPttng ^alP Tuu.5o.vcui.
iVic Äcüc^vnö tut mitiirfU^ ftttöc^ic^ur^&rcöug cüifintfc^i

3cm4<^t fyit.aicn m&jcit 'clt.üu.fo.^du.vt^.jcuit-
>picvn^ wann vneflef? ftnto ci^tt Xi.v.^fo.vatü.vrtb.vcv.
Tpü: vnb WCÖ ein Ĵ :cö<§ ̂ ema^cf?ort 9cm «nton^ßfi^t oecc oft

vt.yo.scv.
"^Ttcvnö xwo $>ricffcihfcvn ^(hm voit cirtrtnta crGbt
TPanrt vnb wie man cfiircr iutwtffcn vnb tcifcit fo(T lEüviu. f o.

ic vnb Py WAÖ pfttĉ rot fo îc i ftait mit R11J01 tciG:».
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*fOicßusffc ofcr vcrßwffc Cy$cnto6$vn&wgfrQctsfctetgcfc^em ftfött

"Sott Gutffm vn& vcrfmtffcn &wcgß#cr güta ofcr formte £A& 'p.m

P i ^ r t fo fmtffcro
9c<j rechten wert* t i . iü . f o. ^.
ic vnöcr.jfjv.umt aft fynt) vnl> icgiittr verf̂ uffen

utci: foßbi vofaufft wertot *Ct.v.fo.(£u

?on 6»i(fcn vff vn> «ß ota w i » Wfcn

Citd öfß wtytm teils örc funfttmburtjs,

*9o»t vcrPy ̂ cit vn ß îccti vn^egfu^ersiiter tjcttiit̂ c foouo tt cort̂ uoo»
XLia.Fo.Cüi.v»l> tuu.

Rjlcntntid erpfiê  oöt vff Rflcnms^crgrünte t i . ü . Jo.tCt>. Vttfc

vn^Cviü.
crßwtt ^a& ofcr guter )it

! tiro Dtittmttilö Dt'0 f unftmt burt)ö

ti.ufo.tyiu
n gaiant?c pignonPue ^i.u..fo.Cgüi.

(RP vnb wugctnoit ftafc vnt) 6»tvapfen^t m f̂le wclm Iwwü 5c
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£$ao <wcf> vmPvctfncfft: ota vofc$n&n fc$ult pfanfc mögen
rcn waccn tkuvi.5p.Csvu

"HpcPdfĉ üig nir mögen vcrpfcnfct twrfcn ^i.vtutfo.^vti.
jJ«ctoKrgcbing$ct: pene th vcrpfcn^un^m^Äö wie nennen wlfur.

")̂ on paaofcr pcncn^ic in vapfenbunge va&ttc fynb
"^onwioa<Sfcn^crpfanöc 'Cis-^o.xrjtj.
"!fli?ic pfana fittiii ooa mögen fwter x>afaufit oöö: verflntot waten

^ o dnavfe^enaferfen?cecß;tt%a6 c f̂c^uß^cm fyn rtntaCöcr f^uO
ccnß^altoöccvftnunpt iti.jru.^o.CjK;.

\?on fryßcit vn*> vo^ang^a fĉ u(H>cm t&'.^üi.io.Cvvt.

ISttcl ÖE0 SterOf n r«l0 am fanflxr n l»irt)0
T5on vnfcrgcngenvnt> anf^tot Xüt.Jo.(
TSpao nnwcgcPuwcfym oEtrgcnent werten *d.ü.yo.Cvviu.
*59on ^u^T«̂ en Puwcn wie $ic von nuwem Rfĉ cen mögen

m wcß^er yyt vcrfrtGTen ^üfee vnt> Fitwctctöcr f ffgerü^t vnfc>gc>
mae^t weiten Xi.tut.jsp.^vv.

ton gemeinen wenöcnvnJ> wie^arin jtiPuwen fy ^ u v . f o . ^ j r . v n t )

"SÄtc vnt>^iwc^ W46$ct'cf>en juerfennen oPmuren ottr wen» gemein fyeit
5 ^

"JĴ on Uiamyncuiudfrom oO" fc^o:n|lan

cn Cannafai olti- w^HafliiUcn^ic^uK^'anß Anömt $off ola ^u
gefmet waöni '^i.iy-i o -Cyy i v.

^ | ^ ictn eine rtiitan

5>ac>mcm<;iuc\:\vd\xowgengcvRrgemein|lu;ffctt

1 6 = f . 8 b



iifcußu weit mJgm gemtußt wa&tt 1£i.$iii.$o.
Tpoiî cCCcrn v»rt>$cifcl6m ingcncjc vitfc QtfftGMfcu
"Von ©owit v»t> po:tc»i vff cjcincmc jTraflcn <£t.g ^
T>ort $(bac ©fcr (Himncfr^mac^cit'iHc cüt yeta m fynem Qiifcßa&n vn

46 nümant Vmt otftrgcmaOTc oha: <;tito:e in äJaflcn oöer (icÄffm trag«

"5Pic litten vojffatm vnfa &Mt x>ft gemeinen gnuitcn Û
ejengcm4ict>t watat ' (D.vvif (

niematte ^üfsü^tvonuit

"JlPtc verwu»tfcfltc Piigüta 9CÖ vclttß wtörc m $ttxw gcfWl oöa von

0 ^ f ^
5iircnt ^CÖ vclÄ6 "2k.jjpuii.Ao.Cj^vt.

urmant v|f ota v&c vtifct Statmuvc $wnga o

Citf l Or 0 IPunfltm tnlö
f f t ß ö

•fccffiicr vitb Äm^aRn vftb wtöctfcgurt̂ ^afclRi

"X)oit fryßcir^cr ££cffticv oön Ryi

Von jfiiitfitttfĉ dffrcit wic^icgou«^ fo(Tcit xecrfcit
rn^.C.vllu.

1 7 = f . 9 a



p r t öf 0 (Erflfti tril Hf0 Sf rijflr n burtj*.
)^»irfo?Q5ii«^»tit>»n»(tt?«ii.ii)(ra9«!8wiro:®i»tliic9t(?»n(OT

ad ntoantf ic ßtedfc o&r$te fo ycmmt fUc vnfcm SUt ©tf ©mdft
frctcn.(&«r etwa* vafiinöen &&$igc m« woitcn oitr mit warfen.
*^üu. jb.Cvdut.

tu. $o.<Bgft>.
on mutwießscn vn xmttott>iwffttgm^va^tfcQctt. %Uüi. fo.
c^ttuw^.fc§cft.ota rc%w>« vnl> fc^nfften PJ Xm w ^ c c
nutten xwröcn. I^uv. 5o.Csft>*
<»ß niemant tm Ätilcm in^«6biöcr stirer ©fcc nitQung entwae ui
HÄin^ccflrcrt X ü v i i o ^ i v u

( | l vnfa ©ta t vergifte
Ö o y emanbt^cm aiiöcr« pfaittt üigcß; vnö cigaiö QCWAUÖ wfcr neme

<tö nimwnt cut gut sweyenvofattffc otercrpfai«
uimtÄnt ̂ a& oöagiita fo $mc# vnfee 65wtut« juuapfcttoot va^

Cbttcit futt>. pfaut>6wyfc Anncmc ota fomffiy#c Ui.jri.i'o.Cjpt^u.
4ß^cm ftingcwÄßgcfc^c^c^crvoit vnfet o&ifdt otcr^ctic^tewegm
in^ftQ ctfl^'or^ß; ooagutermgcfcQt ijl 'CUJPU. fo.CjptViu.
ac> niemam «crFitwat ota £uwm foörvffgcmaiw vnfa ö w t 2Um<nfe

mcmÄtvmPfo«^t5u6inffhgcc6t<gc.oöcrct'it antmtju&fiamcn. fyit
& ola guter aiiemrtnöcni gefry^etcu ot>a mcc^tigcni v&tgc« Cu

yv. f o.Cstvut.
•^5 wcrffcit vft vffcf üttcvff gcmcincgrtffcno^iTraffai.Ui.vvi. f
TTo cui gc&twc f(#aan t^un mochte Ci.jwti.5o.

ilcmcoO'

^ 0 t|)UT ycnwMt fct>aöfii teeren *2Ei.vjri.5*oXTC

il ^ungat foilcii iiirpyri(i<tfgcfi«cfttratnt ^i.jfjfit.

)»;fl ntcinaur ftcitcl'bVu^tÄUU^C »;it tvn rtnJun fc i.yjrm.' <-.i

|lwffc^crfiimis: cCcv'CanKiita ' t i .yvu 1 j . ClU.

1 8 = f . 9 b



tötti ör s anömttril mQtt\$t u buri)0*
"flPic iti pyitßcflm forffot voit oRifot wegen fo(Cvnt> mag afb:fc$uitg gc

fc##cti -fiä.i.fo.CQu.
Xß tt»46 vrfacflcn ofcr an JCKJCH wy tcc cotf 1

TPic ftc^ üt pyitQc^cn ftdgctt ^u^aftcit fy 1Ti.ut.5o •
"tPrtUtt ciugQtig»nrt5 pynßt^scfi-rtgt wcröcti 'Ki.ü

pafou tut foCC.it pynßc^gcftrtgt wcröfrt X
ic o:lmuit3 *u$iQm fy iit pynßc^cn fragen

ftc^ pyitücffa (xa33HCtrctten oöcr3itcrx»crcii fy
ycmaitt v m f Q ß

ofcr (^cfatcfiiuficn.wcc^ü: ̂ 4&n vnt> wie ßmg cüta^anitit

<£cwyRcota auia Uitc ftnöcc ̂ tnweg fUrat 1 i . g w . f o .

o:tör.rAii6cr^ic6:.vcmcter.fcüf^a; ?cr m$mj ola

® i c vRftcrtcr vcrRrgat xmi> entfaftett
TponV-yP^lTrÄffc^cc^ic nit geftpene yxgßax ^rtßnt
"Polt ffiaffc «t^ic t>nfait^tcncm gefangen aPtrurtgcn oto vfegefenefitu*

nemm *C»^«ui.jb.Ct^.
•»ort^Affc^CT^orf^fcga Ti.gtg.fo.^%i.vn
® o ycmaitt fy neu namen J 6

1 9 = f . 1 0 a
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ß Da? jurfm Ofrmrnfrtjftt
uanangcbojnn: naiur %f

vemitjftt>nJ> vrpKtfrn anttr* vnfc anttz* &*

vn

ret oöagtätncft reiftet. "Vnb afo^iegererffruftit ein i
$ing atver rcgumii vn <^dfrncfjaw einem yetttngt&t9aö fyrT.aiu# ftU>
vnb cinwßttone^ie^cc gemein rtiit) nit Beftcßcn mag. &M effit* fbtetin
gemiit^cr menfäentie vngfydfa fy nn.ver(lenmit« vni> mey nttngjin^t.
ö a t u m S tfl not nüQ vnb mttgewefen vnö noc^ QU ^ifff $ a aeba^mn^
gefcQC vft ojitnung3nma4en.4i«^?ic vnnfet vocaftem miJtlwfw flyf<̂
vffecrt(^t.ut fcflrifftm ^uucntAffm. © a n wie (faten fry faü(f oöer fiinig^
CWgcfeQ an vrtna migen ßwigen fo ^ic nit %ux$ fcQnftCuß vct^o^nitd
gcwoMjcft Gettefligt.vn& aflo fUc vnb fuc vff^te nadffomcntin erwac^fm
wetett.TPiew)P?ic ftjJtet^ecfcÜ&ngffeQ vetfafän.fo ftnt>^od~
vn{> vitctP^cr aßen ßVyBcn vn FPywn vn3tir|W:ü4«« ctoigt

t>nt> flc& vnöfc^en öurgcni^acinnc^a gemein nuQ (tat meet vn^ mta
^ ^ ^ ^ a n t ^ A F ^ a d f r e i K ß c ^ 3 t

iitct vnwiflen^cit vnö
f f ß ^ i ( Tov? % i f v n g ^ (

$ 5 f töaatmP in gut oranitn^ vffgaw^t
> mtten menfe^en 6^c§trmer.")C>nb$ic Wfcngcjlr
S i f t a ^ Ö ^ Ö

e ftibfamm
u>atrn.©o ^ P

w S g m f t T ^ $ ?
^yfe vnfcjyßtjer vo^ctrac^ntng.auc^ mit gittern x>owat ̂ a redftgcfotm
got ju PoR vnl> crc3tt fitramufe xmt> mentnggemand nitQCd.vnl» vffhc5
men egcnaitta vnnfee @tat vnl> oÄetgcman« .?<wuff äffe tmnfec vor*
fot« vnö ftwffreu ftect.ftafft^cö gonanen rechten, vno TUmifcifa t cy <
faüc^cr vnb Riniaficfer fry£citcn.'2liK#t>fa oftiftu vnnfcrß T^eguncn»
genant Iufin4gtjtratita$ifc ^icmw^gefc^nftn vnnfer (lat rcc#t.gcfcQ. o:*
l>enung. Ötantta.poflicy.aft§ctfomcn vn^gutgewon^eiren. emiiwent
tcfomiaa ctftnnen afftitn oumen fetjm vnö wotPen ?tc aftefamPt vnb
ye« ßfunte m^agemeften vnnfa: Öta t vnb ^öuigFann m$A&en vo&
3oqcn vnt) gc^attai xwttm .^IUT^ vna vnfee Äuraet vnl) Jnwonec vnb
rtCti vnfa na^femen in ?cr gemeßm vnfet (Tat TTomiPft gecüifrfjteenÄc
vnD Penöot ß^nffen. *X>no oP y CQ ote ^ema<^ \>Fcr fijtq o«r ß;ng inTi^
fec vnfec'K«fo:maaon o:öauutg vfi f a g ^ ^ g f ^
f V T r f f tf f ^ f ^ finfießit^ic^imrtnc nit

23=f .12a
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fo.f.

^ieEaDiina ffmlmfflmtm
oöfcjfucgfhot ufRarljtunö
frlaitgct mann follm. £i.f.

tcrtfcgcn^cm Änbemoncr^Äitgm^uwcGbtvttb $üv
wriittct m4ffc arttdfat pwafe oöec f

gr

flonCitarion furtjrffrtjunn
ö l L D D f i : ißurgrr Die

fü7
ü t m i 2 5 t I r t w o t t e r Beritt ?c
^ctmifrf?iit.fo£fTi«x? cütm & g
oöerfitnfl \>cto«mten(lAt6t«^f Xttouns O Ä i ^ ^

f f t i ^ vn&c «ugm ftfe^cen vnl> ott rtmtßc&rjufiittffti
3 ' 2 « « 5 a w f t 3 t t a f c ^ n 6 b t ä t v c ^

j
nit «fc^yna (0 j g ? %c ?

g ^ f ^ 8ly6bt.6whgcn vnb Änfcftyßn «nnb ün ium
An am rttAf für gtfiam Cbffcn. <|B^ ̂ üeßen Qu9mt 9titxm maf

" p U ? d ^ ^ « a i n f y t w t <wttwo« oöergeae*
ou wctttn.ee ßac^an rt& vtit>möic^t^cmc%aT cn

T edutcu-

2 5 = f . 1 3 a = f o . 1 a = 1 T . 1 , 1 - 3 ; 2 , 1 - 2



g Ciranott
örrSurgtr intftra atoutfra

^ ytfrctn 25uma
^ . >^^™^( wwonct yc?r3

^ 4 • I rynagctwnßc
S. 1 / tomcr vnt> f i
^*-*^ imf(̂  wcrcfo

tfrctn 25uma otefrcmfcr gegen etncm antcnt 25utga ete
^ ( wwonct yc?r3ttda^ofer3uucrfiintm £ctt.vno9cr fcf? ut

(f?t&ercfo|

ntcfyncnB _ v _,...
fagcnmit&iTymmung 9erßyt xcan \>nbxco acrfc^ytien

m
f y y f g v t ä i n &

( <5 m£. x>nb vff ürcyöc anfügen 9tci$atcn9ot
fic fiümc6bttcn.wicfic9ad v^gmc^t^feuvnbwaeyncnvon^m fef&n
vnbfyantccyVfdSQfäcfYn&yic nitinVct (Irtt xwren^ucnif̂ ue

r.xw> ̂ n9ic fctfkn oött wan man uxr ^u*

Älfo fuwfotttrt folt fyn t>ngc^o;frtm oltt w;fliü(fag$u<u{ftc wan
ic9cmrd«n furtcc3itt&mjttvcr6in^motKcantia:mÄ^3u«f>;t«:'

fi:gan vn{> enwtrtnt.

pafonlit^oicrycin«nbr <mfcrd von fyitctcwgrtt mit gewaft mtet?
fc^yna noc^ angezeigt teiirt« enfc tt>o er zutreffen fy.jo foßConöii^
öccCCitaabnmuß^iyinmungcyne otrfU^ottcc&tr<tg0 peronpro
hc an9a tDtfcf vnattxc nnvoen ODixnv, Ängcf^ßtgcn.vnnl) im
furttr fSft^ß Äit 9ü: cnöc 9 A 9CC fcfP Angt3agt wiröct Qttwiffcn gc

mnmcQnnü nitöttgocigt. ^ööoP9er<:tt
9mtÄngcQagtcn cnünit troffen wuröc fo fo(C im alfoann futta
(oQt9x>ctftwtl>imgin^apfrtmrtKctin 94ntnteer ßufiluQxeonct
eine- Qonuwc offciißc^ ecjrctfcot.mirff an 9 a Srarpfo;ttti C^o *

9evittötw|foiangqc#Gigm vnb eingeremc3yt ßrfr>-mb't
. "Pn& w j r ojcr y enwn <mfcie von fynccs^gcii »̂truff ut

2 6 = f . 1 3 b = f o . 1 b = 1 T . 3 , 1 - 4



$y (msB^^m<Bea^nit(tfc^ynct. fo
fofffcna wtet in a& vitgdfr;f<wnm ofcc vjjflü^tujm wie fi$ m
txctft gepiux ptoccöirt werütn.

t tf!. ßo et
f f 3 ^ ^ ^ g x f^QCpimm v$

•WÄiTCto»cfyncn2tiw<iftnttvao«mt.fo fof^nttamc^ petfon*

ijenfolL
Ü e H4dj?uo%mb (TtMaort vnfc vcrßin&utttj in Qangcnbtm

^ ^ rccffrm. fjffbt ^c @<u t̂»4ßcc oto fync CÜnvoaG "
^ ^ m^crjff4t^o:mPömwrcgmi(!vnöaaiwm^((

viiv ftinm ̂ nwaö: ̂ y nöa im ttcffc •>
ober <uttx»ownr tut t>a&rt&t oöa xriffcnb twrc $3o m ^ t m f^Q^c

^cn>l>»: xw) einer rtit gawfc wonung oöoe &$afunß fjmcm oB txftymp
waten.

AiüJ

2 7 = f . 1 4 a = f o . 2 a = i T . 3 , 4 - 5 ; 4 , 1



ißitimtltqtttßbm mtge*
ulKSlMfenilitm tag
in nffifrf^ynmunu ntAtu
förmfoH " 1Etu«

41.1011^ fo^a fcf^ 9tt fur^eifc^m vn^tt wc t̂ ofbttttt tjT tut f^y
iwtoto; nycmotu von fy nctwegctt.fo (*{£ vff f̂Ä eßegere anriiffen
^ f w g t f f ^ m Antortavn^o^mvn'o^mgaic^rßfoftcn

vnb ̂ a eßgervff fyn ßwere ÄW ?cm f e f e oöte
nc^tö M $ at> QRwuW»^46 tff fyn cfag miutt >

Uc^ jut^im vnb fuc Quttöwm Qugcß^fm twröoi.
efoterfcafyn föig Wcefeit<mcö nitt^unvmtfc

ff^öfö f i o m *

mm

cm

o?f morttfia?

antwott
n ote fyn

j ^ f ( g
5 i i ^ f g ^ r t l w n ßbigcrßwttxrcrtm mitfAmptcrrcyÖjng
¥oficn& f^ß^ö tagxPAttcnö ^AP^ oilttfit Sa mtd? nAr^f^

on vfi

2 8 = f . 1 4 b = f o . 2 b = i T . 5 , 1 - 3
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tWmntmiminm\it\tä
furgeljrffri)e tage rrfrtjrnm un

^ " i ßcffofcryrmait vott/ynmwgcafc%nt vnö fynR^mont^
f 1 a^oöecfc^rifftac^ fw&ütsr. f© fofl^cm antwortet vff" fyrt

' %crc^agct^«lnmcß^g4p(c^rif|tvn^3yt3lt'2l(^toJ»:ytu^

fo ct\»4ö AH wcfjßc^cit oisafomific^cti rtiicfen imin^cßc anfcctftc.

ic fac^ mitefaejvnb<tittx»o:tvcifa(fct. fo moc
t ff$cd3c?o;f<mtctty& Äitniftn wytcrvoPfarc fo vitYictf

9er fcl&n tcrmuiy (?rtlRit3«^«»»^ 5cPiirt.\>n& affo ftir vnb fUr5it
n K ' C c r m foofftantaPolcrryit^iitr<;ft ctfc:JXrtoCfcyu

twre. FiföQtißf(^ßt(b^cr|äct>'auc^3uaoffmnt3

te vitctP vatöic fyiia wiÄrp Art^y iren aenc^rö fc> jfrn P

j ^ y ^ 3 f y j T i f ^
fcQta•3ytctum/2l^uocrtrmolt^:af<^rcnö:vcr1Tc1t^l3X^ir ct
fcP&nrdtc ^rtRtt. C ^ f o ^ e a vff ^cntfowiitciitagc mitxpa^c.rtntWo:
oitrinrcör ^cfc^uttqfcßynCX^nö ^cegCy c^m^ac£%crvo; fümcntatfy
n a cCujTJitfc x»o in n<u^ito%cnÄc tennuty cutu# taC vmP aPwcf cncri

fync&'. ^ 7
Dfe nortmrfft G#ctt.f© fottc im ttcffc tag vft tut mccr äcgctscuxcctXn. -jpfi
u>ocut prtrti^y in föQct>cnvort ^aanimt^ijcr \>ff fc^itb^aft? argxpontct
o&r gmcrüctf vcrmmft.vnb^c^aPßm ßfciyltPbigt wurä:. ^ o j b a ' na$
afaiiniuo^cöOvü^tcrö^ic fcTPp<ut5y oöcc ir Pzoouaro: fu$ fdß^crgc^
«cr&cfitr^uföujm mificm j£yoe ^cn fyc^^aORii t^mi vnö rttKtomit

3 0 = f . 1 5 b = f o . 3 b = 1 T . 6 , 1 - 4



Sachregister

Das Register umfaßt in mehr als 1800 Stichwörtern des inges-

samt mehr als 35000 Wörter aufweisenden Textes die meisten

rechtlich relevanten Wörter (zum Vergleich: Reformation der

Stadt Nürnberg von 1479: mehr als 1500 rechtlich relevante

Stichwörter bei mehr als 40000 Textwörtern, Reformation der

Stadt Frankfurt von 1509 1200 rechtlich relevante Stichwörter

bei rund 21000 Textwörtern). Es normalisiert die noch unter-

schiedlichen Schreibweisen. Großbuchstaben werden nur bei

Eigennamen beibehalten,im übrigen aber für moderne Stichwörter

verwendet. Die Stellenanqabe erfolgt nach Buch, (Teil), Titel

(T.) und Abschnitt. Als wichtigste Abkürzungen sind verwandt

Adj. = Adjektiv, fnhd. = frühneuhochdeutsch, lat. = lateinisch,

M.=Maskulinum, R=Register, RÜ=Registerübersicht, T.=Titel,

U=Uberschrift, UT=Untertitel, V.=Verb, Wo=Worms. Wichtige Zu-

sammensetzungen sind durch Verweise sichtbar gemacht.

Wegen der Bedeutung sei auf folgende Hilfsmittel verwiesen:

Georges, Heinrich, Ausführliches lateinisch-deutsches Handwör-
terbuch, 11. A. Bd. 1,2 1962
Goetze, Alfred, Frühneuhochdeutsches Glossar, 7. A. 19^7
Grimm, Jacob-Grimm, Wilhelm, Deutsches Wörterbuch, Bd. 1 ff.
1854 ff., Neudruck 1984
Haltaus, Christian Gottlob, Glossarium Germanicum Medii Aevi,
Leipzig 1758, Neudruck 1973
Lexer, Matthias, Mittelhochdeutsches Handwörterbuch, Bd. 1 ff.
1872 ff., Neudruck 1979
Lexer, Matthias, Mittelhochdeutsches Taschenwörterbuch, 35. A.
1979
Rechtswörterbuch, deutsches, hg. v. der preußischen Akademie
der Wissenschaften, Bd. 1 ff., Weimar 1914 ff.
Weigand, Ludwig Karl, Deutsches Wörterbuch, 5. A. v. Hirt, Her-
mann, Bd. 1 1909, Bd. 2 1910, Neudruck 1968

abbrechen: Wo 1499 5,2,T.2,23,24; 5,4,T.1,3; 6,1,T.17,1; T.19,1,
abbreche 6,1,T.19,U1; abgebrochen 6,1,T . 13,1
abbruch: Wo 1499 3,2,T.36,1; 4,2,T.8,3; 4, 3, T.13,1; 6,1,T.5,4
abdringen: Wo 1499 abgetrengen 5,1,T.6,4; abgetrungen 5,1,T.6,1;
abtrünge 6,1,T.18,1; 6,2,T.18,1; abtrungen 6,2,T.13,Ü
abdringer: Wo 1499 abtringer 6,2,T.18,1
aberkennen: Wo 1499 aberkant 4,2,T.4,6
abfallen: Wo 1499 abfiele 6,2,T.4,1
abfordern: Wo 1499 abfordert 3,2,T.2,1
abgang: Wo 1499 3,1,T.19,2; 4,3,T.4,1; 5,1,T.4,5
abgen: Wo 1499 abgangen 3,1,T.22,4; T.24,1; 3,3,T.13,3; T . 1 7 , 3 ;
T.19,7; 5,5,T.1,7; T.4,8; abgee 5,1,T.1,10; abgeen 3,2,T.27,4;
abgeet 1,T.7,5; 4,4,T.4,4; 5,5,T.4,2; abgegangen 1,T.7,5; 4,4,T.
5,8; abging 5,2,T.4,5; abginge 5,2,T.3,14; abgingen 5,5,T.1,19
abgewinnen: Wo 14 99 abgewonnen 3,1 , T . 8 , (j 1 ; 5, 5, T. 1,2
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5 , 5 , T . 1 , 6 , 7 ;

ablassen: Wo 1499 6,1,T.23,9; abzulassen 3,1,T.7,1; 5,1,T.2,3
ablegen: Wo 1499 1,T.19,7; 3,1,T.27,1; 6,1,T.2,1; T.5,4; T.23,
6,7; abelegen 1,T.2,2; abgelegt 3,2,T.12,1; 6,1,T.1,2; abge-
legte 3,1,T.33,3; ablege 3,1,T.28,1; 6,1,T.17,1; abzulegen 1,
T.5,2; T.6,3; 3,1,T.28,12; 5,2,T.1,9; 6,1,T.10,1; T.23,4
ablegung: Wo 1499 3,1,T.8,1; T.12,1; T.14,1; T.31,2
ablenen: Wo 1499 abzulenen 6,2,T.2,12
ablosen: Wo 1499 abzulösen 5,2,T.2,20
ablosung: Wo 1499 5,1,T.6,1,2; 5,2,T.2,20; 5,3,T.2,4
abnemen: Wo 1499 abneme 6,1,T.18,1; abzunemmen 3,2,T.27,5
abnutzer: Wo 1499 5,4,T.19,2
abnutzung: Wo 1499 3,1,T.33,8; 5,3,T.7,10; T.10,3
T.2,6; T.6,7
abrechnen: Wo 1499 abzurechnen 5,3,T.2,2
abrede: Wo 1499 5,3,T.1,8; abred 4,3,T.4,1; 5,5,T.4,5
abreden: Wo 14 99 abgered 3,1,T.16,1; abgeredt 5 ,1 ,T.7 , 1 ,2;
5,2,T.1,2,9; T.4,4; 5,5,T.1,6; abgeret 5, 2,T.1,7; abgerett
5,2,T.4,4
abredig: Wo 1499 1,T.13,1
abscheid: Wo 1499 abscheit 1,T.16,4
abscheiden: Wo 1499 abgescheiden 5,4,T.23,5
abschlag: Wo 1499 3,1,T.13,3; 5,3,T.2,2,19
abschlagen: Wo 1499 3,1,T.8,4; abzuschlagen 3,1,T.33,
5,5,T.4,4
abschneiden: Wo 1499 1,T.8,10; abgeschnitten 6,1,T.4,1; abschniden
1,T.28,U; 3,2,T.2,1); abschnyden RT3,2,T.2; abschnydet 3,2,T.2,1;
abzuschnyden 1,T.9,16
abschrift: Wo 1499 1,T.8,8; abschrifft 1,T,5,3; T.6,1,
1; 3 , 2,T.9,6; 3 , 3,T.2,2; T.18,1
absolutorius: Wo 1499 absolutoria 2,T.3,UT,2,2
absolviren: Wo 1499 absolvirt 1,T.5,3; 2,T.3,UT2,2; T.4,5
abstellen: Wo 1499 abgestelt 1,T.7,5; 4,3,T.7,1; 6,2,T.9,2
abstelle 5,2,T.1,16; abstellen 1,T.27,U,1; 3,1,T.25,1; ' '
abzustellen 5,1,T.3,2
abstellung: Wo 1499 1,T.7,5
absundern: Wo 1499 abgesundert 3,2,T.28,5
abteilen: Wo 1499 4,4,T.9,1; abgeteilt 5,4,T.23,4; 5,5,T.1,12;
abteylen 3,1,T.24,1
abteilung: Wo I4 99 5,4,T.1,1
abtragen: Wo 1499 abgetragen 6,2,T.16,3
abzutragen 3,1,T.28,1,14
abtreiben: Wo 1499 abgetriben 4,2,T.4,6. ... . ^
T.9,Ü; T.26,U; T.27,U; 3,2,T.2; 6,2,T.7,1; trybt ab 3,2,T.6,3
abtreten: Wo 1499 abtretten 5,1,T.1,2
abtun: Wo 1499 abgethan 3,3,T.5,3; 4,2,T.6,7,15; 4, 3, T.7,1;
5,4,T.1,7; T.4,1; T.12,1; T.15,1; abgethon 5,4,T.3,8; abthun
3,1,T.27,1; 5,4,T.1 ,3,4,8; abzuthun 3,1,T.13,4; 3,3,T.5,3;4,3 ,
T.6,1; 5,4,T.1,8; T.3,6; T.25,3; 6,1 ,T. 1 7, 1
abweisen: Wo 1499 abgewyst 3,2, T.28,1
abwenden: Wo 14 99 abzuwenden 5,4,T.5,5
abwesen: Wo 14 99 1,T.6,4; T.9,3; 2,T.4,2
3; abv/esens 3, 3, T. 9,1
abwesig: Wo 1499 3,1,T.33,1; T.34,2

5 , 2 , T. 1 ,4 ;

T.10,

6 ,1 , T . 6 ,1 ;

abtrüge 6,1 ,T.7 , 1;

T.6,U; abzutryben 3,1,

3,2,T.16,7; 5 , 4 , T.2,

4 , 1 , T. 9 , 2 ; 4 , 3 , T. 10 , 1 ;
abwesigen RT3,3,T.9; abwesingen 3,2,T.17.1
abzeige: Wo 1499 abzeig 5,4,T.1,10
abziehen: Wo 14 99 abgezogen 5, 2,T.1,3; abziehen 5,2,T.1,1
abzucht 3,1,T.14,Ü
abzug: Wo 1499 3,2,T.23,1
accidental: Wo 1499 1,T.26,6
accidentialis: Wo 1499 accidentalis 1,T.26,7
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, 1 ; T. 9 ,1 , 2 ; T. 10,1 ;

s. gerichts-

acht(F.) : WO1499 1 ,T.6,1 ,9; T.11,1; 3 ,2 ,T. 8 ,U , 1 , 3 ; T.10,2;
4,1,T.16,2
achten: Wo 1499 1,T.8,3; 3,1,T.9,2; 4,2,T.2,3; geachtet 3,2,
T.3,10; 5,4,T.6,10; zuachten 1,T.3,2; T.7 , 3; 5,4,T.6,2,5,7;
6,2,T.8,8; s. ge-
achtung: Wo 1499 1,T.17,U; 3,2,T.20,4; T.22,2; 3,3,T.4,3; T.15,5;
5,3,T.2,2; 5,5,T.4,2; 6,2,T.8,7
acker: Wo 14 99 3,1,T.5,1; T.6,1; T.7,1; T.i
T.11,1; T.14,2; T.23,1; T.25,1; T. 26,1
ackerpferd: Wo 1499 3,1,T.2,1
acta: Wo 14 99 2,T.3,3; 3,3,T.7,2; T.8,1;
actio: Wo 1499 actio negatoria R3,1,T.26; 3,1,T.26,Ü; actio
ex conditione indebiti 3,1,T.31,U; de actionibus R(J3,1
actor: Wo 1499 actorem 4,1,T.9,2; T.16,11
actus: Wo 1499 4,1,T.16,6
advocat: Wo 14 99 aduocat 1,T.6,4; T.16,4; 3,2,T.3,6; T.28,5;
6,1,T.5,1,2,4; aduocaten 5,2,T.1,8; 6,1,T.5,1,3
afternachrede: Wo 1499 affternachred 1,T.14,1; affternachrede
1,T.12,1
alienation: Wo 1499 alienacion 1,T.22,2
almende: Wo 1499 5,4,T.3,8; 6,1 ,T.13,Ü,1
alter: Wo 1499 4,1,T.13,1; 5,1,T.4,2; alters 5,1,T.4,2
altherkomen: Wo 1499 Vorw.; altherkommen 5,1,T.1,15; 6,2,T.14,1
ampt: Wo 1499 1,T.7,6; T.17,1; T.22,1,2; 3,1,T.24,1; 3,2,T.27,
5; T.29,1; 3,3,T.5,3; T.16,3; 4,1,T.15,5; T.16,8; 6,2,T.5,1;
ambt 1,T.9,5; ampte 3,2,T.29,1; ampten 3,2,T.29,U; 4,2,T.5,1;
6,2,T,5,1; ampts 3,2,T.28,5; T.29,1; 5,4,T,3,6; 6,2,T.1,1; T.10,6;
s. richters-
amptleut: Wo 1499 amptlut 3,3T.5,2; amptlute 3,2,T.27,5;
2; 5,1,T.5,2; amptluten 6,1,T.2,1; 6,2,T.14,3
amptman: Wo 1499 3,2,T.3,8
amptspflicht: Wo 1499 1,T.9,5
an: Wo 1499 s. ur-
anbehalten: Wo 1499 3,1,T.8,2
anbieten: Wo 1499 1,T.6,6; 5,2,
anbinden: Wo 1499 angepunden 3,2,T.3,6
anbringen (N.) : Wo 1499 4,2,T.2,2
anbringen (V.): Wo 14 99 5,4,T.1,2; T.22,3; 6,1,T.18,U
anderteil (M.): Wo 1499 anderteils 3,2,T.16,7
andingen: Wo 1499 1,T.6,9; 5,1,T.1,11; T.6,1; 5,2,T.3,10;
andingt 5,2,T.2,5,21; angedingt 3,1,T.8,Ü; 5,1,T.1,11
T. 7 , 2 ; 5 , 2 , T. 2 , 3
anfahen: Wo 1499 5,3,T.1,2
anfall: Wo 1499 anfeilen 5 ,1 , T . 1 , 1 2 ; 5,4,T.20,2
anfallen: Wo 1499 anfielen 5,5,T.2,3; angefallen 3,1,T.23,U;
T.23,3; 4,4,T.4,4; 5,2,T.2,22; 5,5,T.1,6; angefallener 4,4,T.5,11
anfangen: Wo 1499 angefangen 4,1,T.16,8; angefengt 3,1,T.4,3
anfechten: Wo 1499 1,T. 6,2; T.10,1; T.13,1; T.19,5; 2,T.3,2,
UT1,1; 3,1,T.32,3; 4,3,T.5,Ü; 6,1,T.2,1; anficht 3,2,T.3,4;
angefochten 3,2,T.3,13; 4,2,T.4,6; 6,2,T.19,2; anzufechten
4,2,T.9,2
anfechtiyung: Wo 1499 5,1,T.1,1
Anfechtung: Wo 1499 eines Testaments 4,3,T.5
anfechtung: Wo 14 99 anfechtungcn 4,1,T.13,1; 5,1,T.4,1
anfordern: Wo 1493 anforderte 6,1,T.18,1
anforderer: Wo 14 99 1,T.14,3

T.29, 1 ,

, T. 2 ,1 1 ; 5 , 3 , T . 8 , 5

T.6,4;
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angeclagten 3,1,

5,4,
17,5;

,9; s. ur-

anfrau: Wo 1499 anfraw 4,4,T.1,10; 5,5,T.4,2; anfrawen 4,1,
T.4,1; 4,4,T.1,6,9,11; T.5,6,8,9; s. ur-
anfüren: Wo 1499 anfüret 3,2,T.16,15; angefürt 5,2,T.1,16
angeben: Wo 1499 2,T.3,UT2,1; angebe 5,2,T.2,20; angibt 4,3,
T.13,ü
angen: Wo 1499 angeen 5,3,T.8,1
angeklagt (M.): Wo 1499 angeclagt 3,3,T.13,4
T.33,1; angeklagt 3,2,T.29,1, s. anklagen
angesinnen (V.): Wo 1499 angesynnen 1,T.10,1; T.22,2; 2,T.9,1
angewinnen (V.): Wo 1499 angewonnen 4,2,T.2,4
angreifen: Wo 1499 angryffen 5,3,T.22,9; 6,2,T.11,2; anzu-
greiffen 6,1,T.6,2
anhang: Wo 1499 1,T.29,3; anheng 3,3,T.16,5
anhangen: Wo 1499 1,T.7,5; T.8,10; 3,1,T.4,2; 5,1,T.1,6;
T.20,4; T.23,5; anhangend 5,1,T.1,11; anhangenden 3,2,T.
5,1,T.1,11; anhangt 5,1,T.2,5
anheimisch: Wo 1499 1,T.2,ü,1; anheymisch 1,T.3,1
anhengen: Wo 1499 angehenckt 5,1,T.1,11; 5,2,T.2,3
anhengig: Wo 1499 5,4,T.2O,U
anherr: Wo 1499 anher 4,1,T.2,1; T.4,1; 4 , 4,T.1,10;5,5,T.4,2;
anhern 3,2,T.28,9; 4,1,T.4,1; 4 , 4 ,T . 1 , 6 , 9 ,1 1 ;T.2,1; T.5,6,f
anklage: Wo 1499 anclag 5,1,T.6,2
anklagen: Wo 1499 anclagen 3,1,T.15,U; T.23,3; 6,2,T.8,1;
angeclagt 1,T.25,1; 3,1,T.28,11; T.31,6; 3,2,T.6,1; T.27,2; T.31,
U; 6,2,T.8,U,9,9; T.9,1; angeclagte 3,1T.33,1; angeclagten 3,1,
T.33,1; T.34,3,4; 3,2,T.2,1; anzuclagen 5,1,T.7,4; 5,3,T.3
anklager: Wo 1499 anclager 1,T.7,3; ancleger 3,1,T.31,6
ankumen (N.): Wo 1499 ankommen 5,1,T.1,13
anlangen: Wo 1499 anlangen 5,4,T.2O,1; angelangt 3,2,T.32,1;
5,3,T.1,6,7
anlaß: Wo 1499 anlass 1,T.6,10
anlaufen: Wo 1499 anlaufft 6,1,T.23,3
anlegen: Wo 1499 3,1 ,T.28 , 5,14; 4,3,T.4,2;
6,1,T.23,Ü; anlegten 6,1,T.12,1
anleit (F.): Wo 1499 anleiten 5,4,T. 1,11; anleyden 5,4,T.1,2;
anleyten 5,4,T.1 ,U,1,9
anligen: Wo 1499 anligende 5,4,T.1,2
annemen: Wo 1499 1,T.8,7; T.6,1; 3,2,T.27,4; angeneme 1,T.19,2;
angenomen 3,1,T.2O,3; angenommen 1,T.8,7,T.9,13; T.14,4; T.25,
3; 3,1,T.23,2; 3,2,T.3,13; T.4,3; T.27,1,6; 4,1,T.16 ,8; 4,3,
T.14,14; 5,3,T.4; T.8,1; 6,2,T.9,2; T.18,1; anneme 3,2,T.27,3;
annemme 6,1,T.11,Ü; annemen 3,2,T.37,7; 4,1,T.3,1; T.4,3; T.5,U,
1; 4,3,T.10,ü,1,2; T.14,8; 5,2,T.1,9; T.4,12; 5,3,T.7,3; T.12,1;
5,4,T.1,10; 6,1,T. 19,1; 6,2,T.1,1; T.2,12; annimpt 4,3,T.12,
U; 5,2,T.4,1; annympt 4,1,T. 16,8; anzunemmen 3,1,T.34,1; 4,1,
T.8,1; 5,3,T.8,1; 5,5,T.2,4; 6,2,T.2,12; T.11,1
annemer: Wo 1499 annemmer 5,2,T.1,7
annemung: Wo 1499 1,T.9,13; T.19,2; 4,3,T.14,14
anrichten: Wo 1499 angerichtet 5,3,T.3,14
anrufen (N.): Wo 1499 anrüffen 1,T.5,2; T.6,3; T.2O,2; T.22,1;
T.25,1,3; 2,T.1 ,3; T.4,1
anrufen (V.): Wo 1499 6,1,T.1,1; anrüffen 6,1,T.3,1
ansagen: Wo 1499 1,T.3,2; 2,T.3,1; 5,4,T.1,5; 6,1,T.17,1; an-
gesagt 6,2,T.21 ,2
ansager: Wo 1499 ansaher 3,1,T.28,6

5,1,T.1,13; anlege
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,4,

5,5,T.1,19; 6,1,T.14,1

anschlagen: Wo 1499 3,1,T.9,2; angeschlagen 1,T.3,3,4; T.4,1;
5,5,T.1 ,9,10
anschreiben: Wo 1499 anschryben 1,T.2,2; T.5,2
ansehen (N.): Wo 1499 1,T.6,1; 3,2,T.22,3
ansehen (V.): Wo 1499 6,1,T.16,2; angesehen 6,1,T.23,3
ansetzen: Wo 1499 angesatzt 1,T.6,3; T.7,6; angesetzt 1,T.5,
ü; T.6,4,7,T.7,6; T.9,2; angesetzten 2,T.7,1; 5,3,T.11,4;
setzt... an 3,1,T.28,11
ansprechen: Wo 1499 3,1,T.4,Ü; 4,3,T.4,4
anspruch: Wo 14 99 ansprüch 6,1,T.15,1
anstellen: Wo 1499 angestelt 1,T.7,6; T.9,11; 6,2,T.21,2
anstellung: Wo 1499 6,2,T.21,2
anstößer: Wo 1499 anstosser 5,4,T.2,1; T.24,3; anstösser 5
T.6,10; anstosseren 5,4,T.24,1; anstossern 5,4,T.20,1
anstrengen: Wo 1499 angestrengt 6,2,T.8,9
ansuchen (V.): Wo 1499 1,T.5,1; 5,3,T.11,4
ansucher: Wo 1499 1,T.15,4
antasten: Wo 1499 angetastet 6,2,T.9,1
anteil: Wo 1499 3,2,T.31,U; 5,3,T.12,2; anteyl 5,3,T.12,U
antreffen: Wo 1499 antreffendt 1,T.24,2; antrifft 1,T.25,1
antwort: Wo 1499 1,T.2,2; T.3,2; T.5,3; T.6,3,4,7,8; T.7,4;
T.8,Ü,4,6,7; T.20,U; T.22,1; T.25,1 ,2 , 3 , 4 ; T.27,1; 3,1fT.23,2;
3,2,T.4,1,2,3; T.22,4; T.27,5; 4,1,T.5,2; T.16,6; 5,2,T.2,11;
T.4,8; 5 , 4,T.1,6; 5,5,T.1,14
antworten: Wo 1499 1,T.6,8,9; T.7,1; T.19,2,4; T.20,1;2,T.2,2;
3,1,T.33,1; 3,2,T.4,7; 3,3,T.18,7; 4,1,T.16,11; 5 , 2 , T . 2 , 5 ;
T.3,11; 6,2,T.1,1; T.11,2; antwort 5,2,T.4,8; antworte 3,1,T.
2,1; geantwort 1,T.7,5; 3,2,T.6,1; T.20,5; zuanntworten 1,T.7,
6; T.18,2; zuantworten 1,T.6,1,10,11; T.7,3; T.26,3,5; 2,T.3,
UT1,2,UT2,3; T.10,1; 3,2,T.8,1; T.9,6; T.11,1; T.12,1; T,22,4;
4,1,T.9,2; s. in-, über-, ver-
antworter: Wo 1499 1,T.2,2; T.4,1; T.5,2,3,4; T.6,U,1 ,2,4 , 5,6,7,,
9,11,12; T.7,1,2,4,5; T.8,4,7,8; T.9,16; T.12,2; T.16,1,2; T.21,
U,1; T.22,2; T.25,1,3,5; T.26,3,4,5; T.27,1,3; T.28,1; 2 , T. 5 ,1 ;
T.7,1; 3,2,T.4,4; T.11,1; 3,3,T.1 , 2 , 3 ; 6 ,1 , T.3,2
anwalt: Wo 1499 1,T.3,5; T.4,1; T.6,3,7,9; T.9,3; T . 1 9 , U , 4 , 6 , 9 ;
T.25,1; 2,T.3,2; 3,1,T.33,1; 3,2,T.9,6; 4,1,T.16,5,7
4,2,T. 16,2; 6,1,T.3,2; T.5.1.2. 4: anwalts 3,3.T.6,1
4 , 1 , T. 1 6 ,1 2 ; 6 ,1 , T . 5 ,1 , 3
anzal: Wo 1499 3,2,T.31,1
T.12,1; 5,4,T.5,6; T.17,2
anzeige: Wo 14 99 5,2,T.7; 6,2,T.1,1; T.2,1; T
33,4; 3,3,T.15,5; 4,1,T.8,1; 5,4,T.1,5; T.4,2
T.2,1,13; T.3,3; T.7,1; anzeigen 6,2,T.2,U; T.10,ü
anzeigen: Wo 1499 1,T.9,10; 2,T.3,2; 3,1,T.32,1; 5,4,T.6,9;
5,4,T.23,4; 6,2,T.16,1; angezeigt 1,T.3,3,4; T.7,1; T.22,1; 2,T.
22,3; T.3,1; T.6,2; T.8,2; 3,1,T.1,2; 3,3,T.19,8; 4,1,T.1,6; 4,4
T.9,2; 5,4,T.5,7; 5,5,T.1,4; T.4,3; 6,2,T.1,1; T.21,4; ange-
zeygt 3,3,T.15,3; angezigt 4,4,T.9,1; anzeigt 3,2,T.33,3;
3,3,T.6,2; T.14,3; 5,4,T.6,5; anzuzeigen 4,1,T.8,1
anziehen: Wo 1499 1,T.18,2; 5,3,T.1,1; angezogen 3,1,T.1,4;
1, T.6,10, 12; 2,T.2,3; T.27,2; anzucht 4 , 1,T . 1 2 , 1
apostel: Wo 1499 2,T.1,4; T.2,U , 1,2,4

.5,1,2,4; anwalts 3,3,T.6

; 4,2,T.2,1; 5,2,T.1,3; T

3,9,11;
anwelde

2,12; 5,3,

.7,1; anzeig 3,2,T.
: T.6,7; 6,2,T.1,1;
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apostolus: Wo 1499 apostolos 2,T.1,1; T.2,3
appellans: Wo 1499 2,T.3,1,2,3
appellant: Wo 1499 2,T.3,2; UT1,2;
UT1,1,UT2,1,4; T.4,1,5; T.6,1; 2,T.7,1
appellat: Wo 1499 2,T.3,1,2,UT2,3; T.4,1,5
Appellation: Wo 1499 2,T.1-T.11
appellation: Wo 1499 appellacion 2,T.1,U,1,2,4,6; T.2,1,2,3,4;
T.3,U,1,2; T.3,UT,1,1; T.4,0,1,2,5; T.5,U,1; T.6,ü,1,2; T.7,
U; T.8,ü,1,2; T.10,1; T.11,1,2; 3,1,T.33,4; 3,2,T.22,1; T.7,1;
T.9,1,5; T.19,1; T.20,1; 4,1,T.16,1O
appellatorius: Wo 1499 appellatorio 2,T.3,UT2,5
appellatus: Wo 1499 2,T.3 ,UT1,1,UT2,4,5; T.4,1,2,5; T.7,1;
appellato 2,T.4,1; 2,T.6,1
appelliren: Wo 1499 3,2,T.19,1; 5,4,T.1,9,10; appelliret 2,T.
3,UT1,1; appelirt 1,T.7,5; 2,T.1,1,2,3,4,5,6; T.2,1,4; T.3,2,
UT1,Ü,1,UT2,U,1,3,5; T.6,1; T.8,2; 3,1,T.33,4; 3,2,T.19,1;
5,4,T.1,9
appellirer: Wo 1499 2,T.1,4,6; T.2,1,2; T.3,Ü,UT1,1,UT2,5;
T.4,5; T.8,1,2; 3,2,T.19,1
arbeit: Wo 1499 4,1,T.16,7; 4,3,T.9,2; 4,4,T.6,2; 5,2,T.1,6,9;
5,4,T.5,6; arbeyt 3,2,T.11,3
arbeiten: Wo 1499 5,3,T.7,3; 5,4,T.13,1
arbeiter: Wo 1499 5,2,T.1,9; 6,1,T.18,1; arbeyter 5,1,T.2,9
arbiter: Wo 1499 arbitri 3,2,T.3,1,7; s. wilkörlich richter
arglist: Wo 1499 4,2,T.4,1
arglistiglich: Wo 1499 3,1,T.6,3; T.11,3; T.20,2; arglistigklich
6,1,T.5,4
argwon: Wo 1499 5,3,T.2,9; argwone 6,2,T.2,1; argwons 3,2,T.3,1
argwonig: Wo 1499 3,2,T.3,1,10,11
argwonigkeit: Wo 1499 argwonickeit 3,2,T.3,ü,1,4
arra: Wo 1499 arram 5,1,T.1,2
arrest: Wo 1499 3,2,T.37,6
artikel: Wo 14 99 1,T.8,1,2,4,5,6,8,10; T.9,1,9; T. 10,2,3;
T.26,4,5,6; 2,T.3,UT2,4; T.10,1; 3,1,T.1,4; 3,3,T.10,1; artickel
2,T.3,UT2,4; artikels 6,2,T.1,1
artikuliren: Wo 1499 articuliren 1,T.8,2; 2,T.3,UT1,2,UT2,5;
articulirt 1,T.26,4; 2,T.10,1; 3,3,T.11,1
arztlon: Wo 1499 artztlone 6,1,T.23,3
attemptatus: Wo 1499 attemptata 2,T.10,1; 3,2,T.6,1; 3,3,T.5,3;
attemptatis 2,T.10,U; 3,3,T.5,3
attemptiren: Wo 1499 attemptirt 2,T.10,1
attemptirer: Wo 1499 2,T.10,1
attestation: Wo 1499 1,T.1O,U
aufbegeren: Wo 1499 uffbegeren 1,T.6,6; T.7,5
aufbieten: Wo 1499 uffgebotten 5,3,T.11,4; uffbieten 5,3,T.11,1;
uffzubieten 5,3,T.11,4; 5,5,T.2,3
aufbietung: Wo 1499 uffbietung 5,3,T.11,4
aufbringen: Wo 1499 uffzubringen 3,3,T.19,Ü
aufbrüchig: Wo 1499 uffbrüchig 5,5,T.2,3
aufenthalter: Wo 1499 uffenthalter 5,5,T.1,25
aufgäbe: Wo 1499 uffgab 5,1,T.1,11; 5,3,T.11,4
aufhalten: Wo 1499 uffhalten 3,2,T.2,U; uffhelt 3,2,T.2,1;
uffzuhalten 5,1,T.7,3; 6,2,T.7,4
aufhaltung: Wo 1499 uffhaltung 5,1,T.7,2
aufheben: Wo 1499 uffgehaben 3,2,T.26,8
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5 , 4 , T. 1 , 6 ; T. 2 , 3 ;

auflegen: Wo 14 99 uffgelegt 1,T.16,1; 3,2,T.13,1; 3,3,T.1,1;
T.9,1; 4,2,T.3,2; 5,2,T.2,20; T.4,7; 5,4,T.2,11; T.20,4; 6,2,
T.10,5; ufflegen 4,1,T.3,1; ufflegten 3,2,T.22,2
auflösen: Wo 1499 uffzulösen 1,T.14,2,3
auflösung: Wo 1499 ufflösung 1,T.14,3
aufnemen: Wo 1499 uffgenomen 3,1,T.33,4; uffgenommen 1,T.8,3;
T.9,3; T.19,2; 3,2,T.28,1,8; 3,3,T.18,2,3; 5,1,T.7,1; 5,2,T.
4,2,5,7; 5,3,T.2,1; T.7,11; 6,1,T.1,2; uffneme 5,3,T.2,1;
uffnemen Vorw.; uffnemmen 1,T.9,8; 6,1,T.2,1; uffnimpt 5,3,
T.12,ü
aufrichten: Wo 1499 uffgericht 3,3,T.13,2; 5,4,T.4,U,1; 5,5,
T.4,1,4,6; uffrichten 5,4,T.4,4; uffzurichten 5,5,T.4,1
aufrur: Wo 1499 uffrur 6,1,T.1,1,2; 6,2,T.2,14; T.15,U; uffrure
6,1,T.23,9; uffruren 6,2,T.2,8
aufschub: Wo 1499 offschub 1,T.6,4
aufsetzen: Wo 1499 uffgesetzt 1,T.7,6; 5,4,T.1,11; 6,1,T.7,
1; 6,1,T.11,1
aufstellen: Wo 1499 uffgestelt 1,T.7,6; uffzustellen 3,1,T.7,1
auftrag: Wo 1499 ufftragen 5,4,T.20,1
auftragen: Wo 1499 uffgetragen 5,1,T.1,11; 5,2,T.2,14 ,21 ; 5,4,
T.23,5; ufftragen 5,1,T.1,11
auftun: Wo 1499 uffgethan 5,4,T.6,4
aufwenden: Wo 1499 uffgewandt 2,T.11,U; uffgewant 1,T.7,5
aufziehen: Wo 1499 uffgezogen 1,T.7,5; uffziehen 3,2,T.33,1
äuge: Wo 1499 under äugen 1,T.2,1; T.4,1; 3,1,T.28,15; vor
äugen 4,2,T.1,2; 4,3,T.8,1; 6,2,T.3,3
augenschein: Wo 1499 augenschyn 1,T.14,5.
augenschyns 3,3,T.1,1
ausbleiben: Wo 1499 ußblyben 1,T.25,3
ausbleiben (V.): Wo 1499 ußbleiben 1,T.2,2; ußblibe 3,2,T.19,1;
4,1,T.14,6; ußblybe 3,1,T.33,1; ußblyben 3,2,T.26,4; ußblybt
1,T.25,1; 2,T.4,1
ausbringen: Wo 1499 usbracht 1,T.1,U,3; ußbracht 3,3,T.18,1;
ußbringen 2,T.3,3
ausdingen: Wo 1499 ußgedingt 5,1,T.2,4; 5,2,T.2,9; 5,5,T.4,10;
ußgedingten 5,2,T.1,10
ausdrücken: Wo 1499 ußtrucken 1,T.5,4
ausflucht: Wo 1499 5,4,T.1,10
ausflüchtig (Adj.): Wo 1499 ußflüchtig 5,2,T.4,12
ausflüchtig (M.): Wo 1499 ußflüchtigen 1,T.3,4
ausfüren: Wo 1499 ußfüren 3,1,T.14,1; 3,2,T.3,5; ussfuret 3,1,
T.14,ü; ußgefüret 3,1,T.14,1,2; 5,4,T.8,4; T.10,2; ußzufüren
5,4,T.8,5; uszufüren 5,4,T.10,1
ausgang: Wo 1499 ußgang 3,2,T.29,1; 5,4,T.4,3
ausgeben: Wo 1499 usgeben 3,1,T.5,U; usgegeben 3,1,T.4,U; T.5,1;
T.6,ü; T.8,ü; ußgebben 5,2,T.4,13; ußgebe 6,2,T.10,5; ußgeben
3,1,T.21,1; 3,2,T.22,2,4; ußgegeben 3,1,T.7,1
ausgen: Wo 1499 ußgan 2,T.1,3; ußgeen 1,T.7,6; 2,T.1,2
ausgewarten: Wo 1499 ußzugewarten 4,1,T.16,8
auslegen: Wo 1499 usgelegt 3,1,T.21,U; ußgeleget 5 , 3 ,T. 2 , 4 ;
ußgelegt 3,1,T.15,5; T.19,3; T.21,2; 3,2,T.22,1; T.22,4; 5,2,
T.2,5; ußgelegten 3,2,T.22,3; ußgelegter 3,2,T.22,2
ausleihen (N.): Wo 1499 ußlyhens 3,2,T.22,1
ausleihen (V.): Wo 1499 ußgeluhon 3,2,T.28,1; ußzulyhen 3,2,T.22,2
ausleschen: Wo 1499 auslöscht 3,2,T.2,1; ußgelescht 5,3,T.2;
ußzuleschen 3,2,T.11,1
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ausleut: Wo 1499 ußluten 3,2,T.37,6
ausliberung: Wo 1499 ussliberung 3,1,T.21,1
ausmärker: Wo 1499 ußmarcker 1,T.7,3
ausrichten: Wo 1499 ußgericht 1,T.3,2; 3,1,T.5,1; T.6,1;
T.14,2; 3,2,T.22,1; 4,3,T.14,2,3; 4,4,T.4,1; 5, 2,T.2,18; 5,4,
T.2,3; ußricht 3,1,T.21,1; 6,1,T.7,1; ußrichten 3,1,T.3,1;
T.8,1; T.9,1; T.11,1; 4,3,T.11,1; ußzurichten 5,2,T.2,14
ausrichtung: Wo 1499 ußrichtung 3,1,T.14,1; 4,3,T.11,1
aussage: Wo 1499 s. zeugen-
ausschicken: Wo 1499 usschickt 5,2,T.3,14; ußgeschickt 5,2,T.3,14
Ausschlagung: Wo 1499 4,3,T.1O
ausschließen: Wo 1499 schliessen uss 4,4,T.1,8,9,15,16;
usschliessen 4,2,T.9,1
aussetzen: Wo 1499 ußgesetzt 4,4,T.1,5
aussprechen: Wo 1499 ußgesprochen 2,T.1,1
ausspruch: Wo 1499 ausspruchs 5,4,T.1,10
ausstand: Wo 1499 usstandts 5,3,T.11,2
Ausstattung, eheliche: Wo 1499 5,5,T.1-3
aussten: Wo 1499 ußsteen 3,1,T.21,1
ausstenden (V.): Wo 1499 ußstenden 3,1,T.1
ausstoßen: Wo 1499 ußgestossen 5,1,T.6,4; ußstiessen 6,1,T.12,1
austeiler: Wo 1499 ußteiler 4,2,T.5,2
austeilung: Wo 1499 ußteilung 4,4,T.8,5
austragen: Wo 1499 ußgetragen 1,T.7,5; T.18,1
auswarten: Wo 1499 ußwartet 1,T.3,5; ußzuwarten 3,1,T.34,2
ausziehen: Wo 1499 ußgezogen 3, 2,T. 3, 4,9; T.9,6; 3,3,T.7,1;
5,5,T.2,3; ussziehen RT3,2,T.32; 3,1,T.12,1; T.28,15; 3,2,T.
8,1,3; T.12,1; T.19,1; T.20,1; T.21,1; T.31,1; T.37,1
ußzuziehen 3,2,T.21,1; usziehen 3,2,T.32,U
auszieher: Wo 1499 usszieher 1,T.12,2; T.13,2; 3,2,T.6,3;
T.10,2; T.11,1; T . 16 , 13
auszug: Wo 1499 ußzüg 3,2,T.3,8; T. 9,4,5; T.10,2; usszüge 1,T.
6,8,10; T.7,5; T.8,6,9; T.12,1; T.13,2; T.23,1,2; T.25,5; T.26,
3; T.27,1; T.28,1,2; 3,2,T.1,1; T.3,6; ußzügen 3,2,T.1,2; T.3,1;
5,3,T.4,1; ußzug R3,2,T.3,T.4,T.5,T.6,T . 7,T.8-T.38; 3,2,T.5,1;
T.6,1,3; T.7,1,2; T.8,1,2,3; T.11,1,2,3,4; T.12,ü,2; T.13,1;
T.14,1,2; T.15,U,1; T.16,1,2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,14; T.17,3,4;
T.19,ü,1; T.20,1; T.22,U; T.23,ü,1; T.24,U,1; T.25,U; T.26,U;
T.27,U; T.28,1,3; T.29,U; T.31,U; T.33,U,3; T.34,U; T.35,U;
T.36,U; T.37,U; 3,3,T.3,1; ußzuge 3,3,T.18,5; 5,4,T.1,3;ußzugen
3,2,T.11,U; ußzugs 3,2,T.6,2; T.16,12,15; T.17,5; T.27,2;
T.28,4; T.30,1; T.31,2; T.32,1,2; uszug 1,T.13,U; T.27,ü; T.28,
U; 3,2,T.1,2; T.2,1; T.3,7,13; T.4,ü,2; T.7,U; T.8,U; T.17,U;
T.20,U; T.28,U; uszuge 3,2,T.1,U; T.2,U; T.3,U; T.5,U; T.6,U;
T.9,U; T.10,U; T.21,U; T.31,U; 5,2,T.4,3
band (Gerichtsband) : Wo 1499 benden Vorw.; 6,2,T.2,12; T.21,4
bann: Wo 14 99 1,T.6,9; T.11,1; 3,2,T.8,U,3; 4,1,T.16,2; ban 3,2,
T.8,1; bannes 3,2,T.8,1; banns 3,2,T.8,3; T.10,2; s. burg-
bannen: Wo 1944 s. ver-
bastard: Wo 1499 bastart 4,4,T.5,14
bastardus: Wo 1499 bastardi 4,4,T.3,4
bedingen: Wo 1499 1,T.8,9; bedinget 3,2,T.22,1
bedingung: Wo 1499 4,3,T.10,2
bedräng: Wo 1499 betrang 3,3,T.16,1
befehlh: Wo 1499 beuelh 1,T.1,1,2; T.3,1; T.19,2,8,10,11; T.27,1;
3,1,T.32,1; 3,2,T.9,1; T.22,2; 3,3,T.6,2; T.17,2; T.19,4; 4,1,
T. 9,U; T.15,5; T. 16,5,10; 4,2,T.2,2; 5,2,T.4,6;5,4,T.2,3;
beuehls 4,1,T.16,8; 6,2,T.10,6



befelhbrief: Wo 1499 beuehlbriefe 3,3,T.18,5
befelhen: Wo 1499 beuehlen 3,2,T.3,5; T.29,2; 3,3,T.27,1;
beuolhen 4,3,T.24,9; 5,2,T.4,1; 5,4,T.25,3; 6,2,T.6,3
befestigen: Wo 1499 beuestigen Vorw.; 1,T.6,2,8,11; T.7,1,5;
T.21,1; T.25,2; T.26,3; 2,T.3,UT2,3; 3,1,T.34,3; 4,1 ,T.16,5 ,6;
beuestigt 2,T.4,4; 3,1,T.28,10; 3,2,T.5,1; T.6,1; T.26,4;
5,5,T.1,1; 6,1,T.3,2; zubeuestigen 3,2,T.12,1
befestigung: Wo 14 99 beuestigung 1,T.6,8,12; T.7,0,2,4,6;
T.8,0,1,10; T.9,13; T.21,U; T.28,1; 2,T.4,5; T.5,1; 3,2,T.2,1;
T. 4 ,1 , 2 , 3 ; T. 7 ,1 ; T. 8 ,1 ; T. 9 , 1 , 4 , 6 ; T. 1 1 ,1 ; T. 1 2 , 2 ; T . 1 3 ,1 ;
T.14,1,2; T.15,1; T.19,1; T.31,3; 3,3,8,2; T.16,3; 4,1,T.16,11,
12,13; 5,1,T.6,2; 5,3,T.1,5; 6,1,T.5,2
begeben: Wo 1499 1,T.9,14; 3,2,T.32,2; T.38,0,1
begegen, begegnen: Wo 14 99 begegent 3,1,T.28,6
beger: Wo 1499 1,T.8,4; T.25,2; T.27,3; 2,T.3,UT2,1; T.4,2;
T.9,1; 3,1,T.3,1; T.11,1; T.14,1; T.16,1; T.28,12; T.32,1; 4,3,
T.1,5; T.2,6; T.5,1; 5,3,T.2,11; 5,5,T.4,5; 6,2,T.8,1
begerde: Wo 1499 1,T.5,4; T.8,2; T.16,1; 3,1,T.1,6; 3,2,T.
9,6; T.12,2; 4,2,T.6,17; T.8,1; 5,4,T.1,7; 6,1,T.4,1; begerd
1,T.14,3
begeren (N.): Wo 1499 1,T.7.6; T.8,3,8; T. 9 , 7 ; 3,1 ,T.24,2;3,2,T.26,8;
begern 1,T.25,4; T.26,3,7; 2,T.2,1; T.3,UT1,2; UT2,3; T.10,1;
3,2,T.9,6; 3,3,T.10,2; 5,3,T.1,5
b e g e r e n ( V . ) : W o 1 4 9 9 5 , 1 , T . 1 , 1 7 ; 5 , 2 , T . 1 , 8 ; 5 , 3 , T . 1 , 5 , 7 ; b e g e r 3 , 1 , T .
2 , 1 , T . 4 , 1 ; T . 5 , 1 ; T . 7 , 1 ; T . 8 , 1 ; T . 1 5 , 1 ; T . 1 7 , 1 ; b e g e r e 3 , 1 , T .
12,1; 3,3,T.10,1; T.14,3; 5,4,T.1,3; begerenden 4,2,T.4,1; begern
1,T.3,2; T.8,3,T.10,1; T.15,2; 2,T.1,1; T.3,3; 3,1,T.1,7; T.15,1;
T.30,1; T.33,2; 3,2,T.31,1; 3,3,T.19,2; 4,1,T.6,1,3; T.12,1;
5,1,T.3,2; 5,3,T.11,4; 5,4,T.1,2; 5,5,T.1,20; 6,1,T.1,1; T.3,
1; T.14,1; 6,2,T.7,1; begert 1,T.5,3; T.6,4; T.8,9; T.9,14;
T.14,3; T.16,0,3; T.26,5; 2,T.1,4; T.2,ü; T.3,UT2,5; T.11,1;
3,1,T.1,6; 28,11; T.33,1; 3,2,T.9,6; T.23,1; 3,3,T.5,3; T.15,
8; T.19,7; 4,1 ,T.6,0; T.7,1; T.15,4; 4,2,T.4,1; 4,3,T.2 , 3 ; T.8,1;
5,4,T.1,3; T.23,5; 5,5,T.4,3; 6,2,T.19,13; begerten 4,4,T.9,1; s. auf-
begerung: Wo 1499 2,T.2,4
begreifen: Wo 1499 begriff 6,2,T.19,5; begriffe 6,2,T.19,4;
begriffen 2,T.6,1; 5,5,T.4,4,7; 6,1,T.2O,1; 6,2,T.7,8; T.10,
4; T.11,3
begrifflich: Wo 1499 begrifflicher 3,3,T.5,2
behalten: Wo 1499 1,T.8,3; T.12,2; T.17,1; T.25,3; 3,1,T.13,3;
T.14,0,2,3; T.17,3; T.19,U,1 ,2 , 3; 3,2,T.20,5; 3,3,T.11,3; T.16,
5; T.17,2; 4,3,T.8,1; 5,1,T.6,3; 5, 2, T.4, 3, 8; 5,3,T.8,1; 5,4,
T.23,5; 5,5,T.2,4; 6,1,T.14,1; 6,2,T.8,1; zubehalten 4,1,T.5,
2; 5,1,T.1,17; 5,2,T.4,6; 5,4,T.8,3; 6,2,T.11,U
behalter: Wo 1499 3,1,T.19,2
behaltung: Wo 1499 3,2,T.11,1
beharren: Wo 1499 beharret 6,2,T.10,2
behausung: Wo 1499 behusung 1,T.3,5; T.4,1; T.9,11,12
behelf: Wo 1499 behelff 1,T.13,2; behelffs 4,1,T.4,3
behelfen (sich behelfen): Wo 1499 behelffen 1,T.9,14; 3,2,T.17,
4; T.27,2; T.30,1; T.31,3; T.32,1; 5,4,T.9,1
behendigen: Wo 1499 behendigt 5,3,T.13,4
beibringen: Wo 1499 bybringen 2,T.4,2; 3,2,T.26,8
beiderteil: Wo 1499 1,T.6,1O
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beilegen: Wo 1499 bygelegt 1-T.13,1; bylege 1,T.19,1
beisitz: Wo 1499 bysitz 4,2,T.7,2; 5,1,T.2,5; 5,3,T.7,10; 5,b,

Beisitzer:'wo 1499 beysitzer 3,2,T.3,6; bysitzer 4,2,T.7,2;
^ 4 T 19 2• 5 4.T.1.8; bysitzers 5,5,T.1/9
befand! Wo 1499 bystandt 1,T.9,15; bystant 1,T.9,15; 3,1,T.
28,14; 6,2,T.14,1; T.16,2; T.19,6
beistender: Wo 1499 bystender 3,2,T.3,6
beiurteil: Wo 1499 byurteil 2,T.1,5; T.2 ,1,3,UT1,U,1; T.6,U,1;
6,1,T.4,1; byurteilen R2,T.3,UT1
beiwesen: Wo 1499 bywesen 5,1,T.1,1
beiwoner: Wo 1499 bywoner 5,2,T.1,12,17

bekannt 1,T.8,7; bekennet 3,2,T.16 2; 5,1,T.4 ,2; 6 , 2 ,T 2 ,14,
T.10,1,2; T.18,1; bekennete 6,2,T.19,6; bekennt 3,2,T.16,^,
zubekennen 6,2,T.10,5 i -, * -i fi c
bekenner: Wo 1499 3 ,2,T.16 , 3,8,9,12; bekenners 3,2,T.16,5
bekentlich: Wo 1499 1,T.13,1; bekentlichen 5,3,T 8,3
bekeren: Wo 1499 5,2,T.1,12; zubekeren 5 , 2,T.1 ,17,21, 5,4#T.
19 1- 6,1,T.2O,1; T.21,1; 6,2,T.16,3; zubekern 5,4,T.8,4
bekerung: Wo 1499 3,1,T.6,1; T.7,1; T.13,1; T.16,1; T.19,1;
•v 91 1- T 23 1; T.25,1; T.33,1
£eklagen:'Wo'i499 beclagen 1,T.2,2; T 6,9,10; T 7,3, T 15,2;
T 17,1; T.18,2; T.21,1; T.24,1; T.25,5; 3,1,T.13,2; T.15,3,
T 29 ü T 32 1 3,2,T.6,1; T.13,1; T.14,2; 4,1 ,T.12 ,1; 4,3,
T 5 ; 5,3,T 1 1,4; 5,4,T.20,1; 5,5,T.1,2; 6 ,2 ,T.9 ,1; beclagt
2 T 4,5; 3 1,T 20,2; T.28,5; 3,1,T.33,1; T.34,3; 3,2,T.1f1;
T 4 7 8 9- T 8,1; T.11,3; T.20,1; T.21,1; T.25,1; T.27,1,2;
l\\'k\'.V, s! 5,2,T.4,11; 5,3,T.1,7; 5,4,T 17 3; T 21,1;
6 1,T.22,1; 6,2,T.2,12; T.7,1; beclagte 3,1,T.33,1; 6,2,T.8,7

*̂  P T 4 1
beklagung: Wo 1499 beclagung 6,2,T.8,2
bekreftigen: Wo 1499 bekrefftigen 5,1,T.4,4; bekrefftxgt 3,1,
T 16 5' 5 5,T.4,5; zubekrefftigen 4,2,T.4,1; 5,5,T.4,3,7
bekr4ftigung: Wo 1499 bekrefftigung 1rT.19,6
bekriegen: Wo 1499 zubekriegen 6,1,T.1b,U
beladen: Wo 1499 1,9,13; 6,1,T.1,1
beledigen: Wo 1499 beledige 6,1,T.2,U
beleidigen: Wo 1499 1,T.6,5; 3,T1,T.28,15;6,1,T.2,1;
beleidigt 5,4,T.8,4; 6,1,T.16,1; beleidigte 6,1,T.2,1
beleidigt (M.): Wo 1499 beleidigten 6,1,T.16,1; T.23,6
belestigung: Wo 1499 5,4,T.16,6
belonen: Wo 1499 5,2, T.1,8
belonung: Wo 1499 1,T.16,4; 3,2,T.11,3; 4,1,T.16,7; 4,3,T.8,1;

benefliim:Wo 1499 beneficium divi Adriani 5,4, T.1,5; beneficium
Macedoniani R3,2,T.28; 3,2,T.28,U; velleiano beneficio 1,T.19,8
benemen: Wo 14 99 benommen 5,4,T.2,8
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benennen: Wo 1499 1,T.3,1; 2,T.1,4; T.23,3; 4,3,T.1,4; benanten
1,T.2,2; T.5,1,3; T.6,2,4,6; T.9,8; benant 1,T.17,1; 3,1,T.1,
3; 3,1,T.4,1; T.17,1; 4,3,T.3,3,4; T.11,1; 4,4,T.1,1; benant
1,T.2,1; benenne 3,2,T.6; benennet 3,3,T.13,2; benent 3,3,T.15,2
bennige(M.) : Wo 1499 3,2,T.8,3; bennigen 3,2,T.8,3
benügig: Wo 1499 4, 3,T.14,11
berauben: Wo 1499 4,2,T.8,1; 4,3,T.11,1; beraubet 5,1,T.6,4
beraubt 3,2,T.27,4; 6,1,T.6,2
berechten: Wo 1499 2,T.1,3; berecht 1,T.9,10; T.17,1; berechtet
1,T.14,4; 3,2,T.22,2
berechtlich: Wo 1499 1,T.8,7
bereden: Wo 1499 beredt 3,1,T.13,3; 4,4,T.4,3
beredung: Wo 1499 4,4,T.3,2; T.4,U,1; 5,5,T.1,6; T.3,1; T.4,4,6;
beredungen 4,2,T.8,3; 5,1,T.7,1
Bereicherung, ungerechtfertigte: Wo 1499 3,1,T.31
bericht: Wo 1499 6,2,T.1,1
berichten: Wo 1499 bericht 5,3,T.2,10,11
berüchtigt: Wo 1499 berüchtigten 6, 2,T.2,1,13
berüchtigen: Wo 1499 berüchtigt 4,2,T.1,3; 6,2,T.2,8,13; T,3,
5; T.4,1
berüchtiger: Wo 1499 6,2,T.3,3
berümt: Wo 1499 berümbt 1,T.13,1
berufen (V.): Wo 1499 beruffen 3,1,T.34,2,3; 4,2,T.4,2; 4,3,T.
2,4; berufft 5,5,T.4,2
berüfung: Wo 1499 berüffung 4,3,T.2,3
beschedigen: Wo 14 99 5,4,T.25,U, 1 ; beschediget 6,1,T.21,5;
beschedigt 3,1,T.9,2; T.11,3; T.12,ü,1; T.14,2,4; T.19,2; T.20,
2; T.28,1; 5,2,T.1,12,17; T.3,1; 5,3,T.2,7; T.5,1; 5,5,T.4,1;
6,1,T.21,2; zubeschedigen 6,1,T.1,2
beschedigt (M.): Wo 1499 beschedigter 6,2,T. 19,3; beschedigten
fi 1 T1 1 fi ? • T1 "? "\ 1
b e s c h e d i g u n g : * W o ' i 4 9 9 3 , 1 , T . 2 0 , 5 ; T . 2 8 , 8 , 1 4 ! 5 , 2 , T . 3 , 7
b e s c h e i d : W o 1 4 9 9 b e s c h e i t 1 , T . 3 , 2 ; T . 7 , 5 ; 3 , 2 , T . 1 9 , 1 ; T . 2 9 , 2 ;
4 2 T 5 1 3 # 5 2 T 1 2 1
b e s c h e i d e n : ' w o ' 1 4 9 9 1 , T . 6 , 7 ; 3 , 1 , T . 2 2 , U , 1 , 3 ; T . 2 4 , 4 ; 3 , 2 , T . 6 , 3 ;
T . 3 0 , 1 ; 3 , 3 , T . 1 7 , 1 ; 4 , 3 , T . 7 , 1 ; T . 1 0 , 2 ; 4 , 4 , T . 5 , 1 5 ; T . 8 , 1 ;
5 , 4 , T . 3 , 4 , 6 ; b e s c h e i t 4 , 2 , T . 5 , 1 , 3
bescheidenheit: Wo 1499 2,T.7,1; 4,4,T.4,1; 5,5,T.3,1; 6,2,T,2,
1; T.3,1,4
beschirmen: Wo 1499 3,1,T.8,1; T.28,8; T.34,3; 3,2,T.27,2; 4,1,
T.16,9; 6,2,T.7,5; beschirme 5,1,T.4,2; beschirmet 4,3,T.8,1;
zubeschirmen 5,1,T.6,3; 6,2,T.7,6; T.19,3
beschirmer: Wo 1499 5,1,T.4,1
beschlafen: Wo 1499 zubeschlaffen 4,3,T.4,6
beschließen: Wo 1499 beschliessen 1,T.14,1; T.15,1; T.16,2;
3,3,T.1,1; beschlissen 3,1,T.2,3; beschlossen 1,T.7,7; T.9,9;
3,2,T.26,3; 5,2,T.4,8; zubeschliessen 2,T.3,UT2,5
beschluß: Wo 1499 beschluss 1,T.5,4; T.6,3; T.14,U,2,3,4; T.24,
2; T.26,8,T.29,2; 3,1,T.23,3; beschlus 1,T.12,U; beschlusse 3,3,
T'.18,3; 5,2,T.1,2; 5,5,T.3,1; 6,2,T.7,1; beschlüssen RÖ5 , 1
beschreiben: Wo 1499 beschriben 1,T.5,3; 3,2,T.22,2
beschuldigen: Wo 1499 1,T.6,4; T.14,4; 4,3,T.4,4
beschwerde: Wo 1499 2,T.1,5; T.2,1,3; T.6,1; 3,1,T.26,4; 4,2,
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T.36,1; 5,2,T.2,20;

,2,15; T.11,1;

T.6,16; 5,4,T.1,10; T.16,1
beschwer: Wo 1499 2,T.2,3; T.3,UT2,5; 3,1,T.26,2
beschweren: Wo 1499 3,1fT.10,1; 3,3,T.1,3; T.16,5; beschwert
1,T.6,5; 2,T.1,1; 3,1,T.10,1; T.28,16
5,4,T.1,10; T.5,3; 5,5,4,1
beschwerlich: Wo 1499 3,1,T.27,1; 5,4,T.8,3; T.22,3; 23,1
beschwernus: Wo 1499 beschwernüs 2,T.3,UT1; beschwernus 2,T.3,
UT1,Ü; 6,1,T.14,1; beschwernuss 3,1,T.27,1
beschwert (M.) : Wo 1499 beschwerten 5,4,T.1,10
beschwerung: Wo 14 99 2,T.2,3; T.3,UT2,1,3,4,5; T.4,1; T.8,1;
3,1,T.8,2; T.32,1; 3,2,T.36,1; 5,1,T.6,1; 5,4,T.1,2; T.4,5;
T.8,1,3; T.20,1; T.22,3; 6,1,T.1,1; beschwerunge 4,2,T.1,2;
beschwerungen 5,1,T.1,1
beseß: Wo 1499 1,T.23,Ü
besichtigen: Wo 1499 6,1,T.17,1
besichtigung: Wo 1499 3,1,T.27,1
besitz: Wo 1499 3,1,T.33,U,7; 4,2,T.5,3; 5,2,T.2,19; 5,3,T.
8,1; besitze 6,1,T.6,1; T.12,1; besitzs 5,5,T.4,8
besitzen: Wo 1499 5,1,T.2,6; besessen 3,3,T.4,1; 5,2,T.2,19;
besitze 3,1,T.26,1; besitzt 3,1,T.25,1; T.26,5; 4,4,T.6,U;
5,2,T.1,1; 5,4,T.3,7
besitzer: Wo 1499 3,1,T.26,2; 5,2,T.2,20; 5,3,T
5,4,T.3,8; besitzers 4,2,T.3,3
besitzlich: Wo 1499 3,3,T.13,4
besitzung: Wo 1499 1,T.24,U,1,2
besorgen: Wo 1499 zubesorgen 6,1,T.17,1
bessern: Wo 1499 Vorw.; 1,T.15,1; 3,1,T.12,U; 4,3,T.6,1;5,2,
T.1,9; gebessert 4,3,T.8,1; 5,2,T.2,23; 5,5,T,1,19
besserung: Wo 1499 3,1,T.12,3; 5,2,T.2,U,1,6,10,11,13,14,22;
5,4,T.2,12; 6,2,T.8,7
bestand: Wo 1499 bestandt 3,3,T.6,2; bestant 1,T.19,2
T.6,2; 5,5,T.4,10
bestellen: Wo 1499 bestelt 3,1,T.13,3
besten (N.): Wo 1499 bestens 5,2,T.1,6
besten (V.): Wo 1499 bestanden 3,1,T.13,3; T.14,2
21,1; 5,1,T.1,7; 5,2,T.1,4,6,10,13,16,18,20,22; T
T.5,1; bestee 4,2,T.3,3; besteen 5,2,T.1,U; T.3,9
5,2,T.1,12,15; bestünde 5,2,T.1,3; bestünde 5,2,T.1,20; s. erb-
bestend (M.): Wo 1499 5,2,T.1,12
bestender: Wo 1499 3,1,T.10,U,1; T.11,1,3; T.12,U,1,3; T.13,U,
2,3,4; T.14,U,1,4; 3,2,T.21,1; 5,2,T.1,2,3,5,7,11,13,16,18,19,
20,22; T.2,6,7,8,10,12,13,14,15,17,18; 5,3,T.5,1; bestenders
4,2,T.3,3; 5,2,T.2,24; s. erb-
bestentlichkeit: Wo 1499 3,3,T.7,1
bestentnus: Wo 14 99 3,1,T.10,1; T.11,2; T.12,U; 3,2,T.21,1; 4,4,
T.5,10; 5,2,T.1,2,15,19,20,21,22; T.2,U,1 , 7 , 9,15,18 ; bestentnuß
3,1,T.12,2; T.13,ü,2; 3,2,T.16,3; 3,3,T.4,1; 5, 2,T.1,11; be-
stentnussen 5,2,T.2,4,21; 5,4,T.19,2; s. erb-
bestetigen: Wo 1499 bestetiget R4,1,T.6; 4,1,T.2,2
3,1,T.32,5; 3,2,T.23,1; 4,1,T.6,0; T.8,4
bestetigung: Wo 1499 4,1,T.II,3; T. 11,1,2; 5,1 ,T.4,1,3,4,5
bestimmen: Wo 1499 5,2,T.4,9; bestimbt 1,T.6,1; T.9,2; T.13,1;
T.26,1,2; 2,T.1,4; bestimpt 1,T.8,2,8; T.26,6; T.27,3; 2,T.1,6;
T.3,1; 3,1,T.1,2; T.13,1; T.18,1,2; 3,2,T.3,4; T.16,10,12; T.25,
1,2; 4,3,T.4,1; 5,1,T.2,8; 5,5,T.1,4; T.2,1; bestymbt 1,T.3,4;

3,3,

T.26,5; 3,2,T.
2,11 ,23; 5,3,
besteet Vorw.;

bestetigt
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T.v,ü; 2,T.3,3; bestymmen 3,1,T.21,2; T.23,3; 5,1,T.2,9; be-
stympt 1,T.6,7; 2,T.3,3; T.10,1; 3,1,T.3,1
bestimmung: Wo 1499 bestymmung 1,T.3,1,3; T.9,2; T.19,3,4;
5,4,T.1,5
beteidigung: Wo 14 99 4,2,T.8,3
beteiuingen: Wo 1499 beteidingt 5,1,T.7,1; 5,5,T.1,6; beteidingten
5,5,T.1,22
betrug: Wo 1499 3,1,T.7,2; T.32,1,2,4,5,6,8; 3,2,T.22,4; T.33,
U,1,3,4; T.36,0,1; 3,3,T.16,1,2; 4,2,T.3,4; T.4,1; 5,1,T.2;
5,2,T.1,16; T.2,13; T.4,6,8; 6,1,T.5,4; betrugs 3,2,T.33,2,3
betruglich: Wo 1499 6,2,T.2O,U; betrüglich 3,1,T.2O,2; T.32,1;
3,2,T.33,1; 4,1,T.13,1; 6,2,T.20,1; betruglih 3,3,T.16,U
betrugen: Wo 1499 betrogen 3 ,1 ,T.7,U,1,2; T.32,0,1,3,7; 3,2,
T.33,1,4; 5,1,T.3,Ü,1; 5,2,T.1,16; 5,5,T.4,1; betrugt 3,1,T.
32,1; zubetrugen 6,2,T.20,1
betruger: Wo 1499 betrieger 3,1,T.32,3,4,5; 3,2,T.33,2; 5,1,T.
3,1,3
bewaren: Wo 1499 3,2,T.20,5,5,3,T.2,6; bewarn 4,1,T.5,2; 5,4,
T.7,3; bewart 5,5,T.1,8; zubewaren 5,1,T.4,1; 5,5,T.2,1
bewarung: Wo 14 99 5,2,T.4,7
bewegen: Wo 1499 1,T.8,3; 3,1,T.28,16; bewegt 3,2,T.16,15
beweglich: Wo 1499 3,2,T.17,3; 5,1,T.2,1,3; T.4,5; beweglichen
4,2,T.8,1; 4,3,T.2,1; 5,3,T.2,1; beweglicher 3,3,T.5,2; 4,1,T.
11,2; 4,2,T.1,1; T.2,1; T.6,16; 5,1,T.2,U,2; s. un-
bewegnus: Wo 14 99 t,1,T.4,1
beweis (M.): Wo 1499 bewysen 1,T.9,9
beweisen: Wo 1499 beweysen 1,T.26,6; bewiesen 1,T.13,2; 2,T.3,
UT1,1; 5,4,T.6,2,3; bewisen 3,3,T.16,1; 5,1,T.2,6; bewist 1,T.
11,1; 3,2,T.8,1; 3,3,T.4,U; 3,3,T.6,Ü; T.9,0; T.13,U; T.14,2;
T.15,U; bewyse 3,1,T.26,2; 3,2,T.8,1; 3,3,T.1,3; T.11,4; be-
wysen 1,T.6,9; T.8,1; T.9,1,14; T.13,1; T.27,3; 2,T.1,1;T.3,2,3;
UT1,2; UT2,4; T.4,1; T.10,1; 3,1,T.2O,5; T.26,2; 3,2,T.6,1; T.
10,2; T.16,13; T.20,2; T.25,2; T.33,3; 3,3,T.1,2,3; T.4,1, 2;
T.5,1,3; T.6,1; T.9,1; T.13,2; T.14,3; T.15,1; T.18,2; 4,4,T.
9,1; 5,1,T.2,9; 5,2,T.4,8,9; 5,3,T.10,3; 5,4,T.16,6; 6,2,T.2,
14; bewyset 3,2,T.3,1; T.10,2; T.22,2; bewyst R3,3,T.4,T.6,T.
13,T.15; 1,T.17,1; T.22,1; 3,1,T.2,3; T.27,15; 3,2,T.1,2; T.3,
2; T.8,2; T.9,1; T.10,2;T,16,2; T.17,2; T.33,4; 3,3,T.1,2,3;
T.4 , 3 ; T.5,ü; T.7,1,2; T.10,2; T.11 ,U,1,3 ; T.12,U , 1; T . 1 4 ,0;
T.15,1 ,2,3,5,6,7; T.16,U,2,3,4; T.18,5; 4,3,T.4,1; 5,2,T.2,19;
T.4,8,9,10; 5,3,T.6,1; T.13,1; 5,4,T.1,7; T.5,7, T.6,8; T.24,1;
6,1,T.5,4; 6,2,T.1,1; T.2,1; T.7,2,3; T.8,1,7,9; T.10,3; T.19,
6; bewyste 3,2,T.3,1; T.10,2; T.22,2; bewysten 3,1,T.34,4; zu-
bewisen 2,T.3,UT2,5; zubewysen 3,2,T.3,4,6; 3,3,T.2,1; T.4,2;
T.7,ü; T.10,1; T.11,4; T.15,8; T.18,7; 4,1,T.12,1; 5,2,T.2,20;
T.4,7,11; 5,2,T.8,1
Beweisrecht: Wo 1499 3,T.3
beweisung: Wo 1499 bewysung 1,T.23,1; T.25,5; 3,1,T.33,1; T.34,
3; 3,3,T.1,1,2; T.2,2; T.3,0,1; T.8,0,1,3; T.9,1; T.10,U; T.11,
3; T.17,3; T.18,0,1,4; T.19,1; 5,1,T.2,9; 6,2,T.8,8; bewysungen
3,3,T.1,ü'
beweren: Wo 1499 1,T.6,12; T.7,1; T.17,1; 5,2,T.4,9; bewert
3,1,T.34,4; 3,3,T.2,1; T.15,4; T.16,1; 4,3,T.8,1; 6,2,T.8,8;
zubeweren 3,3,T.16,3
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bewerung: Wo 1499 1,T,8,8; T.9,10; T.14,4,5; 3,3,T.3,1; T.17,2;
6,2,T.10,6
bewilligen: Wo 1499 bewillicht 1,T.23,2; bewilliget 5,1,T.1,1
bewilligung: Wo 1499 3,2,T.9,1
bewonen: Wo 1499 bewonet 5,4,T.7,1; zubewonen 5,4,T.7,1
bewoner: Wo 1499 5,3,T.5,1
bezalen: Wo 1499 1,T.5,3; T.6,5; T.12,3; 3,1,T.2,1; T.2,1; T.4,1;
T.9,1- T.11,1; T.12,1; T.18,1; 3,2,T.25,2; T.27,4,5; T.30,1; T.31,
1; T.34,2; 3,3,T.25,5; T.16,5; 5,2,T.2,5; 5, 3,T.1,7; T.13,5;
5,4,T 15,1; T.16,2; 5,4,T.24,3; bezal 3,1,T.18,1; bezale 3,1,T.
21,1;*T.28,1; 5,3,T.9,3; bezalet 5,3,9,2,4; T.11,U; bezalete
5,3,T.9,5; bezalt 3,1,T.5,1; T.6,1; T.9,U; T.10,1; T.14,1,2,4;
T.31,1,7; 3,2,T.16,14; T.17,1; T.20,3; T.21,1; 4,3,T.24,2; 5,
2,T.2,7,18,20; 5,3,T.7,1; T.12,1; bezalte 5,3,12,2; 6,1,T.7,1;
zubezalen 4,3,T.10,2; 5,1,2,8; T.3,3; T.7,2; 5,2,T.2,14; T.3,6;
T.4,1; 5,3,T.1,5,7; T.9,6; 5,4,T.1,4,9; T.7,1; T.8,4,5; T.16,2;
T.17,1,2; T.21,1; T.25,2; 5,5,T.1,9; 6,1,T.3,1; T.5,1,2,3; T.8,1;
T.9,1; T.10,1; T.13,1; T.15,1; T.16,1; T.17,1; T.18,1; T.23,3,4,
5,6,9; 6,2,T.27,1
bezalung: Wo 1499 1,T.25,5; 2,T.7,1; 3,1,T.3,Ü,1; T.7,2; T.11,1;
T.14,3; T.31,2,4,5; T.34,1,4; 3,2,T.4,10; T.11,3; T.17,1,2,5;
T 20 2- T 21,2; T.24,1; T.28,1; T.29,1; T.31,1; 4,2,T.6,15; 5,1,
T*.2,1,7; 5, 2, T. 1,1; 5, 3, T. 1,4, 7; T. 2 , 2 , 5 , 8 , 9 ,1 1 ; T.5,3; T.8,1;
T.9,7; T.10,1,2; T.1 1 ,1,2 , 3 ,4; T.13,1,2; 6,1,T.4,1; T.9,1
bezeugen: Wo 1499 bezigen 3,3,T.15,1; bezüge 3,2,T.3,6; bezugen
1,T 8 7,9; 3,2,T.10,1; bezügt 1,T.7,2; 4,2,T.5.1; 6,2,T.2,1
bezwangnusbrief: Wo 1499 bezwancknusbrief 2,T.9,U; bezwancknuß-
brief 2,T.9,1; bezwangknußbriefen R2,T.9
billig: Wo 1499 billich 1,T.6,1; 3,1,T.7,Ü,1; T.20,2; T.21,1;
T.24,6; T.26,1; T.28,1; 3,2,T.11,3; T.12,1; 4,1,T.16,7; 4,2,T.
7,1; T.8,1; 4,3,8,1; 5,4,T.1,6; T.22,2; T.23,2,4; 5,5,T.2,6;
billicher 3,2,T.22,2; 4,2,T.8,1; 4,3,T.8,1; 5,3,T.13,4; 5,4,T.
5,6; 6,1,T.13 , 1 ; s . un-
billigkeit: Wo 1499 billicheit 3,1,T.22,1; T.25,1; 3,3,T.9,1;

binden:'wo 1499 5,1,T.1,12; T.5,1; bindet 3,2,T.18,3; bünde 3,2,
T.28,2; bündt 3,2,T.16,3; s. an-
bitbrief: Wo 1499 bitbriefe 3,3,T.10,2
bite: Wo 1499 bit 1,T.5,5; T.7,6; T.8,1,8; 2,T.1,4; T.3,UT1,1,
UT2 1- 3,1,T.T.10,1; T.11,1; T.14,1; T.16,1; T.28,12; T.22,1;
4,3 T ' 5 , 1 - 5,4,T.1,5; 6,1,T.14,1; bith 6,2,T.7,1; bitte 3,1,T.3,1
bitten: Wo 1499 2,T.1,1; T.3,1,3,UT2,2; T.4,1; 3,1,T.19,2;T
30,1; 4,1,T.6,1,3; T.7,U;5,4,T.1,2; 6,2,T.7,1 ; bit 2,T 3,UT2 5;
3 1 T 2 1- T.7,1- T.9,1; T.12,1; T.13,1; T.15,1; T.17,1; T.20,1;
T ! 3 1 , 2 ; 5',4,T.1,3; biten 2,,1,T.1,7; bithen 1 ,T. 9 , 7 ; 3 ,1 ,T .8 , 1
bitt 3,1,T.5,1; T.18,1; T.19,1; gebetten 3,1,T.1,6; 3,2,T.24,1
bittung: Wo 1499 2,1,1
blume: Wo 1499 5,3,T.7,5

bodem: Wo 1499 5,4,T.3,1; T.4,3; 6,1,T.19,1 , . , . , _ , „ . , . ,
borgen: Wo 3,2,T.27,1; borgt 5,3,T.2,9; geborgt 3,2 ,T.28,U,1;
geborgten 3,2,T.28,1
böslich: Wo 1499 bößlich 5,4,T.2,9
böte: Wo 1499 bot 1,T.3,1; botten 5,1,T.6,2; s. dienst-
brauchen: Wo 1499 bracht 5,2,T.1,17; T.3,13; s. ge-, ver
brautgabe: Wc 1499 brudgab 3,2,T.16,1; 5,1,T.1,13; 5, 5,T.1,2;
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brudgabe 3,2,T.17,0; 5,2,T.1,13; brudgaben 4,4,T.8,3; 5,1,T.
1,13; 5,5,T.1,ü,16; T.2,1
brecher: Wo 1499, s. frid-
brief: Wo 1499 1,T.13,1; T.25,5; 2,T.2,3; briefe 3,1,T.33,1;
3,2,T.3,7; T.24,0,1; T.26,8; 3,3,T.2,1; T.6,1; T . 1 8 , 0 , 2 , 3 , 4 ;
5,3,T.13,1; briefen 3,1,T.34,3; 3,3,T.19,1; brieff 3,3,T.19,
6; 5,3,T.13,2; 5,4,T.6,10; brieffe 3,3,T.2,1; brieue 1,T.13,Ü;
s. befelh-, bezwangnus-, bit-, e-, gült-, komission-,
kompaß-, urteil-
bringen: 2,T.8,1; 6,2,T. 11,2; bracht 4,2,T.3; T.2,2; 4,3,T.2,2;
4,4,9,1; 5,5,T.4,3; 6,1,T.1,1; 6,2,T.11,3; bring 3,1,T.2,1;

15,1; T.16,1; bringt 5,4,T.2,2;
. für-, in-, zu-

T.3,1; T.4,1; T.5,1; T.8,1; T.
zubringen 6,2,T.16,2; s. bei-,
bruch: Wo 1499 s. frid-
bruder: Wo 1499 3,1,T.24,1; 4,2,T.7,2; T.9,2; 4,4,T.1 ,9 ,11 ,15;
brüder 3,3,T.14 ,1,2 ; 4,2,T.9,1; 4,4,T.1 ,8,13,14,15,16,17;
brüdern 4,4,T.1,10; T.5,8; brud 4,4,T.1,9
bruderkind: Wo 1499 brüderkinde 4,4,T.1,7
buch: Wo 1499 3,3,T.10,1; s. gerichts-, nontrichter-, rats-
bugut: Wo 1499 bugüter 5,2,T.1,6; 5,4,T.1,1; bugütern 5,4,T.2,1,2;
T.22,3; buguter 5,4,T.22,0; buguteren 5,4,T.24,0
buman: Wo 1499 5,2,T.1,5
bündig: Wo 1499 5,2,T.3,9
bur: Wo 1499 s. nach-
bürde: 4,1,T.8,1; 5,4,T.23,5 5,2, T.2,20;bürden 5,1,T.1,9
5,3,T.7,3,4; 5,4,T.20,4; 5,5,T.1,14; 6,1,T.7,1; bürden 5,1,T.1
burgbann: Wo 14 99 Vorw.; 3,2,T.4,7; T.27,6; 5,3,T.1,3; 5,4,T.
1,2; T.3,6; T.7,1; 6,1,T. 1 3,1
bürge: Wo 1499 1,T.6,3; 3,2,Z.32,1; 5,3,T.1,3;
3,1,T.18,1; 3,2,T.16,8; T.32,1; 4,3,T.4,7; 5,3

11

6,2,T.18,1; bürg
1,1,3,4,5,6,7;

T.9,4; 5,5,T.2,2; bürgen 3,1,T.18,U; T.31,1; 5,3,T.1,8; T.2,9,
18; T.9,4; bürgen 3, 2,T.32,0
burger: Wo 1499 Vorw.; 1,2,0,1; T.3,0,1; T.18,2; T.21,1; 3,2,
T.37,1; 4,1,T.8,1; T.16,5; 4,2,T.6,6,; 4,3,T.1,1,5; 5,2,T.1,10,
12,17; T.3,11; 5,3,T.2,1 ,9 , 12 ; 5,4,T.17,3; 5,5,T.1,1; 6,1,T.1,0,
1,2; T.2,1; T.3,1; T.10,1; T.11 ,1; T.12,1; T.2 3,9; 6,2,T.2 ,12;
T.11,1,2; bürger 5,1,T.1,10; burgern 3,1,T.17,0; 5,2,T.2,22;
5,5,T.4,10; s. mit-
burgerlich: Wo 1499 1,T.18,1; 3,1,T.28,0,10,11; T.29,0,2; 3,3,
T.16,5; 5,5,1,14; 6,1,T.1,2; T.7,1; 6,2,T.9,0,1,2; T.18,1 ; T.21 ,.
burgermeister: Wo 1499 Vorw.; 1,T.1,1; T.18,1; T.24,1; T.25,5;
2,1,2; 3,1,T.27,1; T.28,14; T.34,3; 3,2,T.27,8; T.29,1; 4,1,T.
6,1,4; T.13,1; 4,2,T.6,15; 5,1,T.4,1; 5,4,T.1,2,3,6,10; T.3,6,7
T.4,2; T.17,3; T.22,3; T.2 5,1; 6,1,T.2,1; T
1; T.23,7; 6,2,T.1,1; T.2,12; T.8,1; T.1O,6
T.21,1; burgermeistern 6,1 ,T.17 , 1; 6,2,T.10,1; T.16,3; T.21,2;
burgermeistcrs 5,4,T.1,6; T.2,3
burgerrecht: Wo 1499 6,1,T.1,1
burgerschaft: Wo 1499 burgerschafft 5,5,T.4,1
Bürgschaft: Wo 1499 3,2,T.31,T.32; 5,3,T.1
bürgschaft: Wo 1499 bürgschafft 5,3,T.1,4,6; burgschafften 5,3,

11,1; T.13,1; T.14,
T.11 ,4; T.16,1 ,2;

T.1 ,U
büße: Wo 14 99 1,T.6,5; 3,1,T.28,1; buss 5,3,T.5,3; pusse 3,1,28,16
büßen: Wo 1499 gebüsset 5,3,T.7,11; 6,1,T.20,1;T.24,2; gepüsset
3, 1 ,T.28,15
büssern: Wo 14 99 gcbüssert 3,1,T.28,14
büttol: Wo 1499 s. qe-
c-: Wo 14 99 s.a. k-, z-



calumnia: Wo 1499 calumnie 1,T.8,3
canon: Wo 1499 5,2,T.2,7,8,18
causa: Wo 1499 petitory 1,T.24,1; possessionis 1,T.24,1;
proprietatis 1,T.24,1
cediren: Wo 1499 6,1,T.15,1
clausula: Wo 1499 5,1,T.6,4
commination: Wo 1499 comminacion 2,T.4,1
ccmmissorius: Wo 1499 legis commissorie 5,3,T.9,5
commodatum: Wo 1499 5,2,T.3,U,1
compulsorialis: Wo 1499 compulsoriales 2,T.9,U,1
conductio: Wo 14 99 s. locatio
conductor: Wo 14 99 5,2,T.2,1
conductum: Wo 1499 conducto RÜ5,2
conservator: Wo 1499 conseratoren 6,1,1.1,1
contumacia: Wo 1499 contumatiam 2,T.4,5; cotumacie 1,T.24,3
creditor: Wo 1499 3,1,T.7,2
crimen: Wo 1499 4,2,T.3,2; crimen capitale 4,3,T.4,4; crimen
lese maiestatis 6,2,T.5,2; T.11,1; T.15,1
curator (lat.): Wo 14 99 1,T.19,11; 4,1,T.1,6; T.9,1; T.11,1;
T.12,1; 5,3,T.7,7; curatorem 4,1,T.9,U; curatores 3,1,T.34,3;
3,2,T.27,7; 4,1,T.1,5; T.1O,2; T.15,U,1,2,3,4,5; de curatori-
bus RU4,1
curator (fnhd.): Wo 1499 curatoren 4,1,T.9,1; curators 3,2,
T.28,6; 4,1,T.16,11,12; 5,5,T.1,13
d a r l e g e n : Wo 1 4 9 9 2 , T . 3 , 2 ; 5 , 4 , T . 1 , 8 ; T . 3 , 6 ; d a r g e l e g e t 3 , 3 ,
T . 1 0 , 1 ; d a r g e l e g t 6 , 1 , T . 1 1 , 1
darlegung: Wo 1499 3,3,T.10,1; 4,1,T.12,1
darstellen: Wo 1499 6,1,T.16,1
darzelen: Wo 1499 dargezelt 3,1,T.2,1; 3,2 ,T.16,1,2,12 ,13;
dargezeltes 3,2,T.16,1; dargezelts 3,2 ,T.16 ,2,7,11,15
dativus: Wo 1499 dativi 4,1,T.4,1; dativis tutoribus 4,1,T,4,1
declinatorius: Wo 1499 declinatoria fori R3,2,T.4; 3,2,T.2,1;
T.4,ü
decretum: Wo 1499 decreto 1,T.25,1; 3,1,T.34,1; immissio ex
primo decreto R3,1,T.33; 3,1,T.33,U; primum decretum 3,1,T.33,1;
secundum decretum 3,1,T.34,U
deferiren: Wo 1499 deferirn 2,T.2,3; deferirt 2,T.1,2
delegiren: Wo 1499 delegirt richter 3,2,T.3,5
depositum: Wo 1499 RÜ5,2; 5,2,T.4,U
dieb: Wo 1499 3,1,T.28,1; 5,3,T.2,15; diebe 6,2,T.14,U,1;
diep 6,2,T.7,8; duben 5,4,T.21,U,1
dieblich: Wo 1499 dieplich 3,1,T.29,U,1
diebstal: Wo 1499 5,4,T.21,1; 6,2,T.2,3; diebstals 3,2,T.22,3,4
dienen: Wo 1499 4,2,T.5,1; 5,5,T.4,4; dienet 5,4,T.24,3
diener: Wo 1499 1,T.9,2; 3,2,T.29,2; 5,1,T.2,9; T.5,2; 6,1,
T.24,4; 6,2,T. 16,1 ,2; dienern 6 ,2 ,T. 1 8,ü, 1; s. gerichts-, stat-
dienst: Wo 1499 diensten 4,2,T.5,1; dienst 3,2,T.11,3; 5,2,T.
2,3; 5,3,T.22,4; 6,1,T.7,Ü; dinste 5,1,T.1,1; dinsten 3,2,T.
29,U; 5,1,T.1,10; 5,3,T.7,3; dinsts 3,2,T.29,U,1
dienstbar: Wo 1499 dinstbar 5,4,T.3,1
Dienstbarkeit: Wo 1499 5,4 ,T.2O,T.23
dienstbarkeit: Wo 1499 dinstbarkeit 5,1,T.1,9; dinstbarkeiten
5,1,T.1,5; 5,4,T.1,1; dinstparkeit 3,1,T.24,6; T.25,0,1; T.26,
U,1; T.32,1; 3,3,T.5,2; 4,1,T.8,1; 4,2,T.1,2; 5,2,T.2,20; 5,4,
T.3,1; T.6,3,6; T.7,4,5; T.9,1; T.10,1; T.16,6; T.2O,1,4; T.23,
0,1,2,3,4,5; dinstparkeiten RU5,4; 5,2,T.3,2; 5,4,T.20,U,1; T.23,5
dienstbote: Wo 1499 dinstbott 6,1,T.3,1
dilation: Wo 1499 dilacion 1,T.6,4; T.9,10; T.24,4
dilatorius: Wo 1499 dilatorias R1,T.23; 1,T.26,3; T.27,Ü,1;
6,1,T.5,2; dilatorie 3,2,T.2,U; dilatorys 1,T.28,1
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ding: Wo 1499 R3,3,T.4; 5,3,T.7; Vorw.; 1,T.9,14,15; 2,T.3,2;
3,1,T.24,6; 3,2,T.18,U; T.23,1; 3,3,T.15,3; 4,1,T.12,1; 4,3,
T.3,2; T.7,1; T.14,11; 5,1,T.2,1,2; 5,2,T.3,2,9,11; T.4,6,8;
6,1,T.5,3; dinge 3,2,T.22,3; T.37,7; 3,3,T.4,U,1; 5,1,T.4,5,
7,8; 5,3,T.2,8; T.7,U,5; 6,2,T.12,1; dingen3,1,T.5,4; 5,2,
T.3,2,3; 5,5,T.2,3; dinges 5,1,T.2,2; dings 3,2,T.11,1; T.18,
1,2; 3,3,T.15,1; 5,2,T.3,3; s. ge-
dingen: Wo 1499 s. an-, aus-, be-, ge-, ver-
dispositivus: Wo 1499 dispositiue 1,T.8,5
donatio (F.): Wo 1499 donacio propter nupcias RÜ5,5; 5,5,T.1,4;
T.2,3; T.4,7; de donacionibus RÜ4,2
donation: Wo 1499 donacion 3,1,T.6,3; donationem propter
nuptias 5,1,T.1,14
donator: Wo 1499 4,2,T.2,2
dos: Wo 1499 5,5,T.1,2,4; T.4,9; dotem 5,5,T.1,13
draufgen: Wo 1499 daruffgangen 3,1,T.3,1
dringen: Wo 1499 getrungen 1,T.11,7; T.22,2; 4,1,T.8,1; 5,1,
T.7,2
dritteil: Wo 1499 3,2,T.27,4
duplica: Wo 1499 duplicas 1,T.12,1
dürft: Wo 1499 s. not-
durftig: Wo 1499 s. not-
e: Wo 1499 ee 3,2,T.28,5; 4,1,T.4,1; T.14,4; 4,2,T.8,3; 4,4,Z.4,4;
T.5,15; T.6,1; 5 , 5,T.1 ,3,7,14,20,22,24; T.3,1; T.4,6,8,9,10,12
ebrecher: Wo 1499 eebrecher 5,5,T.1,25
ebruch: Wo 1499 eebruch 1,T.11,4; 3,2,T.30,1; eebruchs 5,5,T.1,25
efrau: Wo 1499 eefraw 3,2,T.26,7;T.30,1; eefrauwen 3,1,T.28,2
ehaft: Wo 1499 eehafft 1,T.9,3; T.20,1; T.23,2; 2,T.8,1;
3,2,T.10,2; eehafften 3,3,T.9,1
eid: Wo 1499 4,3,T.13,U, 1 ; 5,1,T.2,9; eide 3, 2,T. 13,1; T.16,4;
3,3,T.9,1; T.16,3,4,5; 4,1,T.8,1; eids 3,2,T.13,U; 4,4,T.9,2;
5,4,T.1,3; eidt 1,T.9,3; 3,1,T.31,6; T.33,1; 3,2,T.36,5; 3,3,
T.1,1; T.3,1; T.16,1; 4,1,T.3,4; T.5,1; T.12,1; 4,4,T.9,1;
5.1,T.2,9; 5,2,T.2,13; 5,4,T.2,11; T.17,3; 6,2,T.8,1; eyd 1,T.
3,2; T.6,4,6; T.7,3; T.8,3,4,7; T.9,4,10; T.14,3,10; T.26,4,5;
eyde R4,3,T.13; 5,2,T.4,8,9,10; 5,4,T.17,3; eyden 4,1,T.8,1;
5,1,T.1,10; eydt 1,T.19,11; 3,1,T.31,6; 5,1,T.2,9; an eids
stat 5,1,T.3,3; s. mein-
eidespflicht: Wo 1499 eidspflichten 3,2,T.3,6; T.9,3
eidig: Wo 1499 s. mein-
cigen(Adj.):Wo 1499 5,4T.6,1,10; T. 7,1,5; eigenem 3,2,T. 20,U;
eigenen 6,1,T.6,1; eigener 3,2,T.20,1; 6,1,T.6,2; eygen 5,3,
T.7,7; T.8,3; 5,4,T.3,8; T.7,5; T.13,1; 6,2,T.21,3; eygens
6,1,T.8,Ü
eigenschaft: Wo 1499 eigenschafft 1,T.23,2; eigentschafft 1,
T.24,U,1,2; 4,2,T.6,7; eygentschaft 5,5,T.4,1
eigentum: Wo 1499 eigenthum 3,1,T.26,1; T.33,7; 4,2,T.5,3; 4,4,
T.4,4; 5,1,T.2,3; 5,3,T.2,15; 5,4,T.4,3,4; 5,5,T.1,6,26;
eygenthum 3,2,T.37,6; 4,2,T.3,3; T.7,2; 5,1,T.1,12; 5,2,T.
2,5,8,20; 5,4,T.6,3,6; 5,5,T.1,7,16,24; eygenthumb 4,2,T.3,3;
eygethum 5,2,T.4,11; s. grund-
eigentumer: Wo 1499 eygenthümer 5,1,T.2,5, eygenthumer 3,2,
T.22,4
einigkeit: Wo 1499 6,1,T.1,1
einkind: Wo 1499 einkindcr 4,4,T.4,3; einkinds 4,4,T.4,2
Einkindschaft: Wo 1499 5,5,T.4
einkindschaft: Wo 1499 cinkindschafft 4,4,T.4,U,1,3,4; 5,5,T.4,
1,2,3,4,5,6,7,11; einkint schaff ton R(J5,5; R5,T.4; 4,4,T.3,2;
5 , 5 , T . 4 , Ü , 1
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Einrede: Wo 1499 3,2
elich: Wo 1499 eelich R4,4,T.4,T.6; 1,T.19,6; 4,1,T.6,1; 4,3,
T.3,5; 4,4,5,11; 5,5,T.1,11; eelichen 3,2,T.34,1; 4,1,T.6,1;
4,4,3,1; T.4,4; 5,5,T.1.11; elich 4,4,T.5,2,3; T.6,ü; elichen
4,4,T.5 ,1; s. un-
eleut: Wo 1499 eelüt 4,2,T.8,1; eelüte 4,2,T.5,3; T.8,6; eelüten
4,2,T.8,1; eeluten 4,2,T.8,Ü
eitern: Wo 1499 4,2,T.5,3; T.8,2; 4,3,T.4,2,3,4,5,7,8; 4,4,T.
1,8,10,13,14,15,16; T.4,1; T.7,ü,1; T.9,ü; T.16,2; 5,5,T.1,4,
19; eiteren 4,2,T.9,1; 4,4,T.1,16; s. vor-
eman: Wo 1499 eeman 3,2,T.17,4; T.30,1; 4,3,T.3,5; 5,5,T.3,1;
6,1,T.24,3; eemans 3,2,T.26,7
empfahung: Wo 14 99 5,2,T.2,19
empfangen: Wo 1499 3,1,T.6,3; 6,1,T.6,1
ende: Wo 1499 1,T.3,3,4; T.7,5; T.9,7; 2,T.8,1; 3,1,T.1,6;
T.15,1; T.2O,1; 3,2,T.4,10; 5,4,T.23,4; 6,2,T.8,5; enden 1,T.19,4
enden: Wo 1499 endet 4,1 ,T.14,U,1,2,3; endt 4,1,T.14,4;
geendet 3,1,T.21,1; T.28,13; 3,2,T.27,6; geendt 3,2,T.27,6
endern: Wo 1499 1,T.22,1; geändert 4,3,T.7,2; 5,4,T.2,1; zu-
andern 3,1,T.2,1; s. ver-
enderung: Wo 1499 3,1,T.14,4; anderung 5,1,T.1,13
endschaft: Wo 1499 entschafft 1,T.25,3; 3,1,T.33,3,6; 3,3,T.
8,2; 5,4,T.1,3,4,6; 5,5,T.4,7; 6,2,T.8,1
endung: Wo 1499 3,2,T.29,1; 4,2,T.5,3
endurteil: Wo 1,T.16,1; 3,1,T.30,1; T.34,3; 3,2,T.9,1; T.11,
1; T.26,4,6; 4,1,T.16,8
enkel: Wo 14 99 enckel 4,4,T.1,3,4,7,14; T.2,1; enckeln 3,2,T.
28,9; 4,4,T.1,6,15
entäußern: Wo 1499 entüssern 6,1,T.1,2; entüsserte 5,2,T.1,19;
entussert 3,2,T.19,1
entbindlich: Wo 1499 entbintlich 1,T.14,1
enterben: Wo 1499 enterben 4,3,T.3,1; T.4,U,8; enterbet 5,5,
T.4,1; enterbt 4,3,T.3,1; T.4,1,8,18
Enterbung: Wo 1499 4,3,T.4
enterbung: Wo 1499 4,3,T.4,1
entfrembden: Wo 1499 entfrembdet 5,5,T.1,3; 6,1,T.8,1; ent-
frembdt 3,1,T.29,1; entfrembte 6,2,T.13,1
entgeltnus: Wo 1499 6,1,T.9,1
enthalten: Wo 1499, Vorw.; 5,1,T.4,5; 6,1,T.1,1
entheben: Wo 1499 entheben 5,1,T.6,4
entledigen: Wo 1499 entledigt 3,2,T.8,1; 6,1,T.21,3; 6,2,T.11,4;
entledigte 6,1,T.21,3; zuentledigen 6,2,T.8,1
entlehen (N.): Wo 1499 entlehens 5,2,T.33,11,12
entlehen (V.): Wo 1499 entlehenen 5,2,T.3,2; entlehent 3,2,T.
28,6,7,8; 5,,2,T.1,17; T.3,1,3,8,9,10,13,14; 6,1,T.11,1;
entlehente 5,2,T.3,11; entlehenten 5,2,T.3,7,9
entlehener: Wo 1499 5,2 ,T.3 , 5,6,7,8,10,11,13; entleheners 5,2,
T.3,4,13
entlich: Wo 1499 1,T.3,3,5; T.7,3,4,6; T.8,U; T.14,U; T.15,U,1;
T.16,3; T.19,6; T.25,1,2,5; T.26,8; entlichen 5,3,T.11,4
entretten: Wo 1499 3,2,T.34,1
entrichten: Wo 1499 entricht 1,T.2,2; T.25,3; 3,1,T.33,6; T.34,
2; 3,2,T.21,1; zuentrichten 6,2,T.18,1
entrichtung: Wo 1499 4,3,T.14,3
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entscheid: Wo 1499 entscheidten 5,4,T.1,10; entscheit 1,5,4;
T.29,1,2,3; 5,4,T.1,9
entscheiden: Wo 1499 1,T.6,10; T.24,1; T.29,3; 3,2,T.3,4,7,9 ,
10,11,12; T.11,1; 5,4,T.1,9; entscheyden 1,T.29,1; zuent-
scheiden 4,1,T.12,1; 5,4,T.1,6
entschlagen: Wo 14 99 4,3,T.10,1; entschlage 3,1,T.23,1; ent-
schlüge 4,3,T.10,1; T.14,13
entschuldigen: Wo 1499 1,T.6,4; T.14,3; entschuldigt 4,1,T
entschuldiget 6,1,T.22,1; 6,2,T.2; T.14,5; entschuldigte 4

,1;
3,

3,1fT.28,15; 3, 3,T.9,1; 4,1,
T.14,13; 6,1,T.7,1
entschuldigung: Wo 1499 1,T.3,2;
T.6,3; T.8,1; 6,2,T.7,1,2
entsetzen: Wo 1499 entsetzt 1 ,T. 23 ,(J, 1 , 3 ; 3 , 2 ,T. 6 ,1 , 2 , 3 ; T. 27 ,4 ; 3 , 3 ,T.
5,1,2,3; T.6,11; 4,3,T.4,1; 5,5,T.1,21; T.4,1; entsetzte 6,1,
T.6,2; entsetzten 6,1,T.12,1
entsetzer: Wo 1499 1,T.23,2,3; 3,2,T.6,3
entsetzt (M.): Wo 1499 3,2,T.6,1,2; 3,3,T.5,3
entsetzung: Wo 1499 1,T.23,1; 3,2,T.4,ü,1,2,3; 3,3,T.5 ,U,1 , 2
entspringen: Wo 1499 3,1,T.32,8; entspringt 3,1,T.32,U
entsten: Wo 1499 entstanden 6,1,T.5,4; entsteen 5,4,T.7,6;
entstünde 5,4,T.23,4
entweichen: Wo 1499 zuentwychen 3,1,T.12,1
entweltigen: Wo 1499 entweltigt 1,T.23,3; 5,2,T.3,8; entweltigte
6,1,T.8,1; 6,2,T.18,1; entweltigten 6,1,T.13,1
entweltiger: Wo 1499 1,T.23,3; 6,2,T.8,1,2
entweren: Wo 1499 1,T.23,U; entwere 6,1,T.6,Ü; entwert 3,1,T.
29,U,1; 3,2,T.6,1; 4,2,T.2,4; entwerte 4,2,T.6,11; 6,2,T.9,1;
entwerten 6,1,T.6,2; T.12,1
entwerer: Wo 1499 4,2,T.6,11
entwerung: Wo 1499 3,2,T.2,1; T.6,U
entziehen: Wo 1499 6,1,T.6,1; entziehe 4,4,T.5,6
erbbesten: Wo 1499 erbbestanden 5,2,T.2,9
erbbestender: Wo 14 99 5,2,T.2,1,3,6,9,10,11,13,18,23
erbbestentnus: Wo 14 99 4,4,T.8,5,6; 5,2,T.1,4; T.2,1,2,6,7,21;
erbbestentnuss 5,1,T.1,7; 5,2,T.2,22; erbbestentnussen 5,2,T.2,3
erbe (M.): Wo 1499 1,T.7,5; 3,1,T.23,1; 3,2,T.27,2,5; 3,3,T.13,5;4,3,
T.3,6; T.10,U; 5,1,T.1,17; T.2,5; 5,2,T.4,5; erb 3,3,T.15,2;
4,3,T.3,3; T.5.U,1; T.10,1; 4,4,T.8,1; erben 3,1,T.22,1; T.23,
1; T.24,2,5,6; T.25,1; T.26,1; T.32,5; 3,2,T.13,2; 4,1,T.6,2;
T14,2; 4,2,T.4,2,3; T.6,17; T.7,2; T.8,1; T.9,2; 4,3,T.1 , 2 , 4 , 5;
T.2,3; T.3,1; T.4,8; T.10,1,2; T.11,1; T.12,0,1; T.13,1; T.14,
8; 4,4,T.1,1,2,6,8,15; T.3,2; T.4,U,1; T.5,4,9; T.6,1,2; T.8,1,
2,3; 5,1,T.1,15,17; T.2,9; T.3,1,2; T.7,2; 5,2,T,2,22; 5,3,T.11,2;
T.11,U,1,2; 5,4,T.4,4; 5,5,T.1 ,2 , 6,7,9 , 14,18 , 23,24;_T.4 ,1,2 , 7
erbe (N.): Wo 1499 3,1,T.22,3; 5,2,T.2,22
4,4,T.1,13; T.5,10; 5,5,T.4 erbs 3,2,T.27,3; 4,3,T.11,1; 4,4,

T.4,4;
erben

T.5,5; s. mit-
(V.): Wo 1499 4,1,T.6,1; 4,2,T.9,1; 4,3,T.4,11; 4,4,T.14

11 ; 4,4,T.1 ,15,16,17; T.2,1; T. 3,1,2,3,4,5; T.4,U,1; T.5,U , 1 , 2 , 3
10,11,12,13,15; T.7,U; 5,5,T.4,10;erbt 4,4,T.4,3; T.6,ü; T.7,1;
qeerbt 6,2,T.20,2; s. ent-
erber: Wo 1499 1,T.2O,2
erbfall: Wo 1499 3,1,T.23,3; T.24,2,4; 3,2,T.11,3; T.27,1,2,3,4,
5,6,7; 3,3,T.13,2,4,5; 4,3,T.5,1; T.14,14; 4 , 4,T.4 , 5,6,9,16; T.4
4- T 5,5- 5,5,T.4,1; erbfal 3,2,T.11,3; crbfals 3,2,T.26,8; T.27,

,2,
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1; 4,3,T.1O,2; 14,8,14; 4,4,5,8; T.8,3; erbfeile 4,3,T.4,1;
erbfeilen 4,4,T.2,1; T.4,1; erpfelle 6,1,T.7,1
erbgut: Wo 14 99 6,1,T.14,2; erbgüter 3,2,T.27,5,6; 5,5,T,4,1;
erbsgüter 3,2,T.27,7
erbieten (N.): Wo 1499 1,T.8,3,8
erbieten (V.): 5,5,T.4,7; erbiet 3,1,T.2,1; erböte 3,2,T.16,13;
erbotten 5,3,T.11,4; erbüt 3,3,T.18,7; erbüte 5,4,T.1,8
erlich: Wo 1499 erblicher 5,2,T.2,15; erplich 3,1,T.23,U,1;
5,2,T.2,12,23; erplichen 5,5,T.4,1
Erbpacht: Wo 1499 5,1,T.2
Erbrecht: Wo 1499 4,3,T.4
erbrecht: Wo 1499 4,3,T.13,1; 5,5,T.1,26; T.4,1
erbschaft: Wo 1499 erbschafft 3,1,T.24,U; 3 , 3,T.13,U,1; 4,1,
T.6,3; 4,2,T.9,1; 4,3,T.9,11; 4,4,T.1,Ü; erbschafften 4,4,T.
1,1; T.8,5
Erbschaftsteilung: Wo 1499 3,1,T.24
erbteil: Wo 1499 erbteil 4,1,T.6,3; 5,5 ,T.4,10,11; erbteils
3,2,T.27,4; 4,1,T.6,1,3; 4,3,T.10,1; 6,2,T.9,1
erbung: Wo 1499 4 , 4 ,T. 3 ,U; s. ent-
erbverleihung: Wo 1499 erbverlyhung 5,2,T.2,1
ere: Wo 1499 1,T.11,7; T.18,1; eren 6,2,T.16,3
eren: Wo 1499 4,3,T.8,1
ererben: Wo 1499 ererbt 3,1,T.26,1; 3,3,T.4,1; ererbten 4,2,T.8,1; 4,4,T.6,3
erfaren: Wo 1499 erfarn 3,1,T.7,2; zuerfaren 6,2,T.6,3; zu-
erfarn 6,2,T.6,1
erfarend (Adj . ) : Wo 1499 1,T.6,4
erfarung: Wo 1499 5,3,T.2,11
erfinden: Wo 1499 1,T.1O,3; T.14,1; erfunden 3,3,T.18,4;
6,2,T.11,4
erfolgen: Wo 1499 1,T.9,10; 3,1,T.5,U; 3,1,T.12,U; T.17,U; 5,
3,T.2,7,9,15; erfolgt 5,3,T.13,3; zuerfolgen 3,2,T.6,2; 3,3,
T.15,8; 5,2,T.4,11; 5,3,T.1,8; T.2,10; 5,5,T.1,2
erfolgung: Wo 1499 3,1,T.3O,1; 5,3,T.13,1
erfordern (N.): Wo 1499 1,T.26,3
erfordern: Wo 1499 Vorw.; 1,T.5,2; T.6,3; T.9,2,12; T.14,1,2,5;
3,1,T.19,U; T.27,2; 3,2,T.18,1; T.23,1; T.37,6; 3,3,T.6,2;
erforder 6,2,T.3,4; erforderen 3,1,T.7,U, 5,2,T.2,1; erforderet
1,T.3,3; T.7,5; T.9,2; T.17,1; 3,1,T.34,2; 3,2,T.1,1; erfordert
1,T.19,5; 2,T.2,Ü,2; 3,1,T.29,1; T.33,1; T.34,3; 3,2,T.4,10;
T.8,1; T.10,1; T.17,4; T.26,5; T.30,1; 3,3,T.4,1; T.9,1;
T.19,8; 4,1,T.16,6; 4,2,T.1,1; T.4,2; T.6.6; 4,3,T.1,1; T.2,3;
T.14,8; 4,4,T.8,4; 5,2,T.2,1; T.4,7; 5 , 3,T.1,17; 5,4,T.17,3;
6,1,T.14,2; 6,6,T.2,14; T.8,1; zuerfordern 4,4,T.8,3; 5,3,
T.4,1; zuerfordeten 1,T.3,2
erforderung: Wo 1499 1,T.9,U,3
erforschen: Wo 1499 erforschet 3,2,T.22,2; 6,2,T.2,12
erforschung: Wo 1499 6,2,T.1,U,1; T.11,4
erfüllen: Wo 1499 5,5,T.2,1
ergen: Wo 1499 1,T.7,5; ergangen 3,2,T.11,2; ergeen 1,T.
15,2; 5,3,T.11,4
erger: Wo 1499 3,1 ,T.19,2
e r g e r n : Wo 1 4 9 9 g e e r g e r t 3 , 1 , T . 9 , 2 ; 5 , 5 , T . 1 , 1 0
e r g e r n u s : W o 1 4 9 9 5 , 1 , T . 2 2 , 2
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3,1,T.32,7,8; 3,2,T.6,1;

ergreifen: Wo 1499 ergriffen 1,T.22,1; 6,2,T.10,6
erhalten: Wo 1499 5,5,T.4,1
erhaltung: Wo 1499 5,4,T.2,3
erholen: Wo 1499 1,5,1; T.8,1
erholet 3,2,T.2,1; 5, 3,T.4,1
erkantnus: Wo 1499 1,T.6,4,5; T.9,10; T.11,1; T.13,2; T.14,
3; T.16,1; T.27,2; 5,3,T.13,2; 6,1,T.9,1; T.10,1; T.12,1;
T.13,1; T.23,7; T.24,3; erkantnuss 1,T.9,15; T.12; T.35,5;
3,1,T.33,1; T.34,1,2,3; 3,3,T.19,3; 4,1,3,2; T.11,1; 4,2,T.
1,3; 5,3,T.13,1; erkentnus 5,1,T.4,1,3,4,5; 5,2,T.2,2; 5,3,
T.7,5; T.8,1,3; 5,5,T.4,3; 6,1,T.12,1; T.14,1; T.16,2; T.24,2;
6,2,T.8,7; erkentnuss 3,1,T.34,4; 3,2,T.16,1,2,5; T.17,1,2,3;
T.25,1; 5,1,T.1,16; 5,3,T.13,1; 6,1,T.8,1
erkaufen: Wo 1499 erkauffen 5,1,T.1,13; erkaufft R3,1,T.1;
T.2,ü,1; 3,1,T.26,1; 5,1,T.2,6; erkaufftes 5,3,T.9,3
erkennen: Wo 1499 Vorw., 1,T.3,1,2; T.9,6; T.16,2; T.23,1;
2,T.3.UT1,1,UT2,1,3; 3,1,T.2,3; T.4,1; T.34,4; 3,2,T.3,3;
T.11,4; T.35,1; 3,3,T.14,1; 4,2,T.6,6; 5,3,T.2,11; 5,4,T.1,10;
5,5,T.4,4; 6,2,T.8,1; T.19,13; erkant 1,T.5,2,3; T.6,1; T.13,
1; T.16,3; 2,3,UT2,2; T.4,5; T.6,1; T.11,2; 3,1,T.8,2; erkenne
3,1,T.24,3; erkennet 3,2,T.16,14; T.17,1; T.24,1; 3,3,T.14,2;
4,2,T.2,1; 4,3,T.1.5; 5,1,T.1,1; T.4,5; 5,4,T.1,8; T.3,4; T.23,
5; erkennt 5,3,T.11,4; erkent 3,1,T.33,1; 3,2,T.16,6; T.17,5;
zuerkennen 3,1,T.1,6; T.5,1; T.6,1; T.7,1;

T.14,1;
T.8,1; T.9,1; T.10,

T. 1 5,1 ; T.17,1; T.18,1; T.
T.24,1; T.25,1; T.26,1; T.27,1;
32,1; 3,2,T.3,7; T.12,2; 5,4,T.1,7;

T.22,1; 6,2,T.9,2;T.17,1;

1 ; T.11,1; T.12,1; T.13,1;
19,1; T.20,1; T.21,1; T.23,1
T.28,1,12; T.29,1; T.31,2; T
T.6,6; T.17,3; T.20,1; 6,1,T.10,1;
erkenner: Wo 1499 3,2,T.16,2
erklagen: Wo 1499 erclagte 3,1,T.34,1
erkleren: Wo 1499 Vorw.; 1,T.9,1; T.23,1; 3,2,T.35,1; 4,2,T.6,6
4,3,T.6,1; 5,5,T.4,4; 6,2,T.19,13; ercleren 3,1,T.2,1; T.6,1;
T.9.2; 4,3,T.5,1; erklert 4,2,T.4,2; 4,3,T.6,U; 5,5,T.1,16
erklerung: Wo 1499 3,1,T.34,1
erkünden: Wo 1499 erkündet 3,2,T.22,2; erkunden 5,3,T.2,11;
5,5,T.4,4; erkundet 1,T.14,4; 3,1,T.33,1; 6,2,T.3,1,3; er-
kundt 6,2,T.3,5; zuerkunden 6,2,T.11,4
erkündung: Wo 1499 erkundung 3,1,T.27,1; 5,3,T.8,3; 5,5,T.4,
5,7; 6,2,T.1,1
erlangen: Wo 1499 1,T.1,(J; T.8,3,T.9,9; T. 26 ,1 , 2 ,T. 3 , 1 ; 3,T.1,
T.6,U; T.8,U; T.13,2; T.16,U; T.19,3; 5,4,T.7,5; erlangt 1,1,
3; T.8,9; 4,3,T.2,3; zuerlangen 4,3,T.2,3; 5,4,T.1,10
erlassen: Wo 1499 1,T.9,3
erlauben (N.): Wo 1499 5,1,T.1,16
7; T.25,1,2; 6,1,T.8,1; T.8,1
erlauben (V.): Wo 1499 6,2,T.7,4; erlaubt 5,4,T.1,3
erlaubnus: Wo 1499 1,T.1; 6,1,T. 1 5, 1
erlaubung: Wo 14 99 5,4,T.1,4; T.12,1; 6,1
erledigen: Wo 1499 erledigt 5,2,T.4,8
erledigung: Wo 1499 1,T.29,3; 3,2,T.15,1
erlegen: Wo 1499 5,2,T.4,4; erlogt 5,2,T.2,

5,2,T.4,15; 5,4,T.1,6; T.3,

6,1,T.21,2

,T.11 , 1

T.4,1,5,11,12,13,
15; erlegte 5,2,T.4,4; 5,3,T.10,2; erlegten 5,2,T.4,8
erleger: Wo 1499 5,2 ,T.4,1,7,8 , 10,11,13; erlegers 5,2,T.4,11
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erlegung: Wo 1499 5,2,T.4,1; 5,4,T.2,18
erleiden: Wo 1499 erlitten 1,T.2,2; T.5,3; T.17,1; T.23,3;
T.25,3; 2,T.16,1; T.7,1; T.11,Ü,2; 3,1,T.3,1; 6,1,T.2,1;
erlut 1,T.7,1; erlytten 5,2,T.1,3
erleschen: Wo 1499 5,4,T.2,8; erlischt 3,1,T.28,5; 4,3,T.12,1;
erloschen 6,2,T.9,2
erlös: Wo 1499 eerloß 1,T.11,2
ermanen: Wo 1499 6,1,T.23,9; ermanet 4,3,T.8,1; 5,4,T.4,3; T.7,1
ermessen (N.): Wo 1499 6,2,T.1,1
ermessen (V.): Wo 1499 1,T.15,1; 3,2,T.3,9; zuermessen 5,4,T.1,3
ermessigen: Wo 1499 2,T.2,3; ermessigt 3,1,T.15,5
ermessigung: Wo 1499 1,T.17,U; T.27,1; 2,T.3,UT2,3; T.6,1;
T.7,1; T.11,U; 3,1,T.2,3; T.13,3; T.28,14; 3,3,T.16,1; 5,5,T.1,20
ermessung: Wo 1499 1,T.26,5; 2,3,UT1,2
ernüwen: Wo 1499 5,1,T.1,15; ernüwet 1,T.6,1O
ernüweren: Wo 14 99 ernüweret Vorw.; ernüwert 5,4,T.17,4
erobern : Wo 1499 4,4,T.4,4; erobert 3 ,1,T.15,1,2; 4,4,T.6,2;
eroberten 4, 4,T.6,2,3
eröffnen: Wo 1499 1,T.15,2; 4,3,T.2,3; 5,5,T.1,19; eröffent
3,3,T.17,3; 4,3,T.2,1,6; eröffent 3,1,T.34,3; 4,3,T.2,U
eröffnung: Wo 1499 1,T.6,3; T.10,2; T.12,U,1; 2,T.1,1,3,6;
T.8,1; 4,3,T.2,2,7; 6,1,T.7,1
errechnung: Wo 1499 1,T.6,U
erretten: Wo 1499 6,2,T.7,5; zuerretten 6,2,T.7,U
errettung: Wo 14 99 6,2,T.7,2
erringen: Wo 1499 errungen 4,2,T.8,1
erscheinen: Wo 1499 erchynen 1,T.9,11; erschiene 1,T.3,5; T.5,3;
T.6,4; 2,T.4,1; 3,1,T.33,1,3; T.34,3; 3,2,T.1,1; erschienen 3,1,
T.11,1; T.14,4; T.24,3; erschinene 6,2,T.2,13; erschien 1,T.
11,7; erschyn 1,T.5,3; erschyene 2,T.4,1; 3,1,T.34,1; erschynen
1,T.3,1; T.5,U,1; T.6,U; T.9,3,8,12; T.25,3; 2,T.4,1; 4,1,T.
16,11; T.4,2; 5,4,T.6,9: erschynet 1,T.2,2; T.3,3,4; T.5,2;
T.19,1,6; 4,3,T.1,5; 5,3,T.2,11; T.11,4; erschynt 1,T.6,1;
T.19,2; T.25,1; 2,T.7,1; 4,3,T.14,12; zuerschynen 1,T.2,1; 3,1,
T.33,1,3; 5,3,T.8,2; T.11,4; 6,1,T.2,1; T.3,1
erscheinung: Wo 1499 erschynung R3,1,T.2O; 5,4,T.2,9
ersitzen: Wo 1499 ersessen 3,1,T.11,1; T.14,2; 3,2,T.15,1; 3,3,
T.4,2; T.7,1
erstatten: Wo 1499 3,1,T.7,U; 5,2,T.1,14; T.3,7,10; 5,3,T.2,
13; erstatt 3,1,T.14,2; erstatte 3,1,T.7,1; T.28,14; 3,2,T.
22,2; erstattet 3,1,T.14,4; 5,4,T.5,6; 6,1,T.1,2; zuerstatten
4,2,T.2,4; 5,2,T.1,9,12
erstattung: Wo 1499 1,T.6,5; T.7,4; T.23,3; 2,T.6,1; T.7,1;
3,1,T.10,1; T.26,1; T.29,2; T.32,1; 3,2,T.22,3; 4,1,T.3,1;
4,3,T.3,7; 5,1,T.3,1; 6,1,T.16,1; 6,1,T.21,5; 6,2,T.8,7
ersten: Wo 1499 erstanden 3,2,T.26,8; erstandene 5,5,T.1,14
erstrecken: Wo 1499 erstreckt 4,1,T.14,2
ersuchen (N.): Wo 1499 3,2,T.32,U
ersuchen (V.): Wo 1499 1,T.3,3; T.6,4; 2,T.2,2; 5,1,T.3,2; er-
sucht 3,2,T.32,1; 4,3,T.4,11; 5,3,T.1,6; 5,5,T.4,2
erteilen: Wo 1499 1,T.8,8; T.9,10; 3,1,T.2,1; 3,1,T.6,1; er-
teilt 2,T.8,1; 3,1,T.24,4; 3,2,T.13,1; T.20,2; 3,3,T.3,1;
T.9,1; T.15,4; erteylen 1,T.9,14; 2,T.3,UT2,2; 3,1,T.1,7
crteilung: Wo 1499 2,T.3,UT2,3; erteylung 2,T.3,UT2,3; T.6,1;
3 ,1 , T . 4 , 1 ; T. 5 , 1
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ertöten: Wo 14 99 ertötet 6,2,T.2,5
erwachsen (V.): Wo 1499 4,3,T.11,1
erweisen: Wo 1499 erwyst 6,1,T.9,1
erwelen: Wo 1499 6,2,T.20,2; erwele 3,2,T.3,6; erwelet 3,2,
T.3,7; erweiten 3,2,T.3,4,7; zuerwelen 3,2,T.3,3
erwenden: Wo 1499 3,2,T.29,1
erweren: Wo 1499 zuerweren 6,2,T.7,0;
erwinden: Wo 1499 1,T.16,2
erwinnen: Wo 1499 erwonnen 4,4,T.6,3
erzelen: Wo 1499 5,4,T.2,3
erzelung: 2,T.1,5
erzielen: Wo 1499 erzielet 5,5,T.4,8
esteuer: wo 1499 eestüer 5,1,T.1,13;
12,13,15,16,17,18,19,24; T.2,4; T.3,1; T.4,8; eestür 3,2,T.17,3;
T.30,1; 5,5,T.1,6,10,14,20,21,22,25; T.2,1,2,3,5,6; T.3,1;
T.5,7,8,9,12; eestuer 5,5,T.1,Ü; T.3,U; eestüre 3,2,T.30,1;
eestur 5,5,T.2,U
eviktion: Wo 1499 evictione 3,1,T.8,Ü
exceptio (F.): Wo 1499 excepcio R3,2,T.6; 3,2,T.2,1; T.6,0;
de excepcionibus RÜ3,2
exsecution: Wo 1499 execucion 1,T.25,5;
exemplar: Wo 1499 3,3,T.19,4
expenskost.: Wo 1499 2,T.11,0
exzeption: Wo 1499 excepcion 1,T.6,8,12;
T.28,1; 3,2,T.4,3; 6,1,T.5,2
exzipient: Wo 1499 excipienten 1,T.27,3
fall: Wo 1499 2,T.7,1; 3,1,T.32,5; 3,2,T.22,2; T.33,4; 3,3,T.3,1;
4,2,T.8,5; 5,2,T.3,7; 5,3,T.8,2,4; 5,5,T.4,2; 6,2,T.10,5; feil
5,1,T.1,4; feile 3,2,T.28,3; 4,3,T.1,6; feilen 3,1,T.31,3; 3,2,T.
28,9; 4,2,T.5,0; 4,3,T.4,1; 4,4,T.8,6; 5,1,T.1,10; 5,3,T.1,4;
T.2,5,9; 5,5,T.1,20; 6,2,T.7,8; T.19,1; s. erb-,für-, miß-, un-,
wider-, zu-
fallen: Wo 1499 1,T.7,4; 4,4,T.6,1; 6,1,T.17,1; s. heim-,
hinder-, über-, ver-
falsch: Wo 1499 6,2,T.20,3
fangen: Wo 1499 finge 4,2,T.6,3;

zuerwern 6,2,T.7,4

5,5,T.1,1,2,4,5,9,11,

2 , T. 1 , 3 ; T. 1 1 ,1

T.7,1; T.25,5; T.27,3;

6,3;

T.20,2

s. an-, ver-
farend: Wo 1499 4,1,T.11,2; 5,1,T.2,1; farende 4,4,T
farender 4,2,T.1,0; T.8,2; 5,1,T.2,Ü,2
farlessigkeit: Wo 1499 6,2,T.18,1
farlichkeit: Wo 1499 6,2,T.19,2
fatal: Wo 1499 2,T.8,1
feischer: Wo 1 499 feltscher 6,2,T.14,0,1
fellig: Wo 1499 s.wider-
fertigen: Wo 1499 gefertiget 3,3,T.18,1
fideiiussor (Bürge): Wo 5,3,T.1,0
fiscus: Wo 1499 fisco 4,3,T.11,1; 5,3
4,5; T.15,1 ; T.16, 1 ; T.17,1 ,2; T.19,1
T.5,2,3; T.7,1; T.7,1; T.9,1; T.10,1; T.11,1
T.15,1; T.16,1; T.17,1; T.18,1; T.19,1; T.20,1;
1,3,4,5,6,7,8,9; 6,2,T.18,1; fiscus 3,2,T.27,5;
flicken: Wo 1499 3,2,3,3
fleiß: Wo 1499 flyß 1,T.9,1O; T
1; 5,2,T.4,8; 6,2,T.3,5; T.16
fleißen: Wo 1499 flyssen 1,T.8,2
fleißig: Wo 1499 s. un-
flüchtig: Wo 1499 5,4,T.2,9; s. aus-
folge: Wo 1499 volg 5,4,T.25,3; s. nach-
folgen: Wo 1499 5,5,T.4,7; folge 5,5,T.2,6; gefolgt 5,5,T.2,
4; gevolgt 4,3,T.13,1; T.14,1; 5,2,T.4,12; volgen 3,1,T.16,1;

,T.5,3; 5, 4,T.7,1; T.8,
• 5,5,T.2,4; 6,1,T.2,1;

12; T.13,1;
T.21,5; T.23,
5,3,T.3,2

T,

.15,1; 4,4,T.1,1
3; s. un-

flyss 2,T.1
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T.17,1; T.20,1; T.22,1; T.23,1; 4,2,T.8,2; 4,3,T.4,11; 4,4,
T.4,4; T.5,8; T.6,2; 5,5 ,T.1 , 24,26; volgt 3,1,T.4,2; volgte
3,2,T.1,2; s. nach-
folmechtig: Wo 1499 folmechtiger anwalt 1,T.6,7
forcht: Wo 1499 1,T.9,3; 4,3,T.3,6
forderer: Wo 1499 5,2,T.2,20; s. an-
fordern (V.): Wo 1499 R3,1 ,T.21,1,T.16 ,1; T.17,1; 3,1,T.1,7;
T.4,Ü; T.19,2,3; 3,1,T.9,2; T.11,2; T.13,3,4; T.15,2,5; T.23,3;
T.28,13; T.30,6,7; 3,2,T.4,Ü,1; T.14,1,; T.24,1; 3,3,T.13,2;
5,2,T.4,4; 5,4,1,7; T.2,3; 5,5,T.1,20,21,26; 6,1,T.1,1; T.18,
ü; 6,2,T.7,1; forderen 2,T.2,1; 3,1,T.5,Ü; T.15,4; T.21,ü;
T.30,U; 3,2,T.14,Ü; 5,1,T.16,3; 5,3,T.2,15; fordert 3,3,T.13,
2; 4,3,T.14,11; 5,1,T.7,4; 5,2,T.2,19; gefordert 3,1,T.19,1;
T.28,1; T.30,1; 3,2,T.37,1; 3,3,T.16,1,2; 4,1,T.15,1; 5,2,T.2,
19; geforderten 3,1,T.3O,7; 5,2,T.2,18,19; s. an-, er-, für-
forderung: Wo 1499 1,T.5,3; T.7,2; T.18,1; T.21,1; T.24,ü,1,2;
3,1,T.6,U,T.12,U; T.23,U,6; 3,2,T.26,8; 4,3,T.12,1; 5,2,T.1,6;
T.2,20; T.3,1; 5,3,T.1,7; T.2,5,9,9; 5,4,T.4,4; 6,1,T.6,2;
vorderung 6,1,T.12,1; s. er-, für-
form: Wo 1499 1,T.8,6; 2,T.3,2; 3,1,T.1,U; T.14,4; 3,3,T.13,2;
T.19,8; 4,2,T.4,3; 4,3,T.2,3,6; 5,4,T.2,2,4; T.4,2; 5,5,T.4,1
formalia: Wo 1499 2,T.3,2,UT1,1; T.4,1,2
formalien (PL): Wo 1499 2,T.3,2
formiren: Wo 1499 formirt 3,1,T.28,13
formlich: Wo 1499 1,T.6,2,6; 2,T.1,1
formlichkeit: Wo 1499 1,T.10,3

forum: Wo 1499 declinatoria fori 3,2,T.2,1; T.4,U
frage: Wo 1499 6, 2, T.1,1; T.2,13; frag 6,2,T.2,U,2,4,6,10,12,13;
T.3,3,4,5; T.6,2; T.7,Ü,1; T.10,2; fragen 6 , 2,T.3,ü,1 ,4; T.6,Ü
fragen: 1,T.9,3; 3,1,T.1,5; 6,2,T.2,1,8; T.3,1; T.4,1; T.10,6;
gefragt 4,3,T.2,4; 6,2,T.2,9,14; T.3,2; T.4,U,1; T.5,U,1,2;
T.8,9; gefrogt 6,2,T.2,1; zufragen 6,2,T. 2,3,5,7,9; T.6,1,2,3;
T.7,3
fragstück: Wo 1499 fragstück 6,2,T.8,1; fragstuck 6,2,T.1,1;
fragstuckh 1,T.8,8,1O; T.9,8,9,16
frau: Wo 1499 frauwe 3,2,T.17,4; frauwen 3,2,T.9,4; fraw 1,T.
19,6,8; 3,2,T.34,U,1,2; 5,5,T. 1 ,5,11 ; frawe 1,T.19,9; 4,1,T.
6,1; frawen 1,T.11,6,8; T.19,8; 4,1,T.4,3; T.16,2; 4,2,T.8,1;
4,4,T.3,4; T.4,1; 5,12; 5,3,T.5,4; T.7,2; 5 , 5,T.1,2,3,13;
s. an-, e-, haus-, uran-
frefel: Wo 1499 1,T.18,1; 3,1,T.28,1,14,1 6; 4,2,T.6,2; 4,3,
T.4,3; 6,1,T.23,U,1,2; 6,2,T.11,2; T.19,11; freuelen 3,1,T.
28,9; freueis 6,1,T.23,7
frefeln: Wo 1499 gefreuelt 3,1,T.28,13; 6,1,T.23,9; T.24,1;
freuelt 3,2,T.4,7
freiheit: Wo 1499 fryheit Vorw.; 3,2,T.4,1O; T.20,5; T.23,1;
T.30,1; T.32,2; T.34,1,2; 3,3,T.12,U,1; T.19,7; 4,1,T.6,1; 4,3,
T.8,1; 5,3,T.8,U; 5,5,T.2,Ü; 6,1,T.1,1,2; 6,2,T.2,12; fryheiten
3,3,T.19,1; 5,1,T.1,13; 5,5,T.4,1; 6,1,T.1,1; fryheyt 3,2,T.
27,3; fryheyten 5,5,T.1,1
frcmbd (Adj.): Wo 1499 frcmbd 1,T.6,5; T.7,3; T.19,1; 3,1,T.
17,2; frembden 5,4,T.7,5
frembde : Wo 1499 1,T.3,1; T.7,3; 1,T.18,2; 3,2,T.4,5; frembde
3,2,T.37,1; 4,1,T.16,1; frcmbden 3,2,T.4,7; T.18,2; T.37,6;
6,2,T.7,7
freund (M.): Wo 1499 fründe 4,3,T.2,3; T.4,11; 4,4,T.4,2; 5,5,
T.1,2; T.4,3,4,7,8; 6,1,T.24,1; fründen 4,3,T.14,7; 4,4,T.4,
4; 5,1,T.1,14; 5,5,T.3,1; frunde 6,1,T.24,U; frunden 5,5,T.1,4



freundschaft: Wo 1499 früntschafft 4,4,T.1,2; T.4,2; 6,1,T.23,1;
fruntschafft 1,T.9,3
frid: Wo 1499 Vorw.; 6,1,T.1,1; friden 4,3,T.8,1; 6,1 ,T. 1,1;
T.23,7,8,9
fridbrecher: Wo 1499 6,1,T.23,9
fridbruch: Wo 1499 1,T.18,1; 3,1,T.28,1; 3,2,T.37,6; frid-
bruchs 6,2,T.18,1; T.19,11
fridsam (M.): Wo 1499 fridsaraen 6,1,T.1,1
frist: Wo 1499 1,T.5,2; 2,T.3,UT2,3; 5,4,T.4,3; s. jares-
fromraen (M.): Wo 1499 5,4,T.24,3; 5,5,T.4,4
frucht: Wo 1499 5,3,T.2,2,15; 5,4,T.22,2; frücht 5,1,T.2,9;
5,2,T.1,4,20; 5,5,T.1,14; fruchten 5,3,T.10,3
fruchtbar: Wo 1499 5,3,T.2,2
fügen: Wo 1499 füget 5,4,T.23,1
fürbieten: Wo 1499 fürgebotten 3,2,T.18,1
fürbringen (N.): Wo 1499 1,T.3,5; T.5,1; T.6,1,5,10; T.9,14;
T.12,2; T.13,2; T.16,2,3; T.25,2,4; 6 , 2,T.8 ,1; fürbringens
3,1,T.33,5
fürbringen (V.): Wo 1499 1,T.6,9; T.8,2,3,9; T.10,1; T.12,1;T.14 ,1 , 5
T.18,2; T.19,4,6; T.25,5; T.27,1,2; T.28,1; 2,T.3,2; UT2,1,;
T.5,1; T.10,1; 3,1,T.34,3; 3,2,T.3,1,6; T.4,1; T.16,14; T.17,
1; 3,3,T.13,2,5; 4,1,T.6,3; 4,3,T.5,1; 4,4,T.9,1; 5,5,T.1,6,10;
T.6,10; T.17,3; 6,1,T.21,4; 6,2,T.16,3; fürbracht 1,T.16,Ü; T.
22,1; T.23,2; T.27,U; 2,T.3,2; UT2,3,5; 3,2,T.3,10,12; T.5,1;
T.7,1; T.16,7; T.33,3; 3,3,T.2,1; T.4,2; T.15,1; T.18,4; 4,2,
T.4,6; 4,4,T.9,2; 5,4,T.6,2 , 3 , 8 ; T.17,3; 6,1,T.2O,1; 6,2,T.8,1,
8; fürbrachten 6,2,T.8,8; fürbrecht 1,T.16,1; T.19,2; 3,3,T.1.2;
5,3,T.8,2; 6,2,T.21,1; fürbrechte 6,1,T.5,4; T.7,1; fürbring
3,1,T.23,3; fürbringe 1,T.19,1; fürbringt 5,3,T.11,4; 5,4,T.1,
7; T.17,1,2; fürzubringen 1,T.19,5; T.26,3; 2,T.3,UT2,4; 3,1,T.
1,4; T.33,1; T.34,3; 3,2,T.3,6; T.9,2,6; 5,3,T.8,2; 6,2,T.7,1
fürbringer: Wo 1499 1,T.6,5; 6,2,T.3,4
fürdernus: Wo 14 99 furdernus 1,T.9,7; furdernuss Vorw.
füren: Wo 1499 1,T.8,9; T.9,1,3,8,10; T.10,2,3; T.12,1; 3,3,
T.17,1; gefüret 5,4,T.1,1O; gefürt 3,3,T.6,1; s. heim-,in-
fürer (M. ) : V/o 14 99 1 ,T. 9,8,11; s. zeugen-
fürfall: Wo 1499 5,1,T.4,5
fürfallen: Wo 1499 fürgefallen 6,2,T.3,1
fürfordern: Wo 1499 fürgefordert 1,T.3,2; T.19,6; T.21,1; 3,2,
T.4,4; T.8,1
fürforderung: Wo 1499 1,T.6,1; 2,T.7,1; 5,3,T.11,4
fürgang: Wo 1499 5,5,T.4,2,11
fürgeben: Wo 1499 1,T.9,1
fürgebieten: Wo 1499 fürgebotten 1,T.3,2; fürgebotten 6,1,T.3,U
fürgebieter: Wo 1499 1,T.3,1,2; T.16,4
fürgebot: Wo 1499 1,T.1,U,3
fürgen: Wo 1499 fürgangen 4,3,T.3,1; fürgeen 4,3,T.3,1
fürhalten: Wo 1499 6,2,T.1,1
fürhaltung: Wo 1499 1,T.9,2
fürheischen: Wo 1499 1,T.7,7; 3,2,T.26,4; furgeheischen 1,T.
2 2* T S "? * T fi f i • 2 T 4 3
fürheischung: Wo 1499 1,T.1 ,ü,2 ,3; T.2,Ü1; T.3,1 ; T.5,1,3; T.9,
3; T.25,1; 3,1,T.3O,1; 4,2,T.4,3
furiosus: Wo 14 99 6,1,T.22,1; s. sinnlos
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fürlegen: Wo 1499 fürzulegen 5,3,T.2,16,17
fürnemen (N.): Wo 1499 1,T.6,4; 3,1,T.22,1; T.23,1; 5,5,T.2,
3; fürnemmen 6,1,T.6,1
fürnemen (V.): Wo 1499 1,T.20,1; T.21,1; 3,1,T.11,3; T.14,
4; 3,2,T.14,2; 4,3,T.4,3; T.14,14; 5,3,T.1,2; 6,1,T.1,1; für-
genommen R3,1,T.9,T.18,1,T.7,5; T.18,1; T.22,U,1; T.24,1; 2,
T.8,1; 3,1,T.4,3; T.8,1; T.9,U; T.27,1; T.32,4,5,8; 3,2,T.4,5;
T.5,1; T.11,1,3; T.12,1; T.27,1,3; T.31,1,3; T.33,2; T.35,1;
4,3,T.4,4; 5,1,T.1,6; 5,3,T.1,3; T.2.9; 5 , 5 ,T.4,1,4,7; 6,2,
T.2,2; T.9,1; T.21,4; fürneme 1,T.1,3; T.23,1; 2,T.10,1; 3,2,
T.12,1; T.33,1; 4,1,T.34,3; 6,2,T.20,2; fürnemmen R3,1,T.10,
T.11; 5,4,T.2,1; T.25,1; fürzunemen 1,T.24,1; 3,1,T.27,U;
T.28,ü; T.30,ü; fürzunemmen R3,1,T.30; 5,3,T.11,3; 6,1,T.5,4;
6,2,T.1,1,12; T.3,3,5; T.11,1; fürnemen 3,1,T.1O,Ü; T.28,10;
6,1,T.8,1
fürsatz: Wo 1499 5,4,T.23,1
fürschub: Wo 1499 6,2,T.19,6
fürsetzen: Wo 1499 fürgesetzt 4,1,T.4,2; 4,4,T.1,15; 5,3,T.8,1
fürsprech (M.): Wo 14 99 3,3,T.15,7; fürsprechen 4,1,T.16,1
fürsprecher: Wo 1499 1,T.6,6
fürst: Wo 1499 s. land-
fürstellen: Wo 1499 5,2,T.4,11; 6,2,T.1,1; fürgestelt 3,2,T.1O,
1; 4,3,T.2,4; fürzustellen 5,4,T.1,8; fürgestelt 3,3,T.17,U
fürstellung: Wo 1499 furstellung 1,T.9,U
fürtrag: Wo 1499 1,T.15,1; 3,3,T.1,2; T.15,8; 5, 4, T.1,6
fürtragen: Wo 1499 1,T.6,5; T.7,1; 2,T.4,2; 3,2,T.7,2; fürge-
tragen 1,T.8,8; T.15,1; T.24,1; 2,T.3,UT2,5; 3,2,T.1,U; T.3,4,7;
T.9,4; T.16,10; T.26,8; 3,3,T.1,3; 5,3,T.2,11; 6,1,T.5,1; fur-
tregt 3,3,T.1,2; fürzutragen 1,T.5,2; T.8,10
fürwenden: Wo 1499 1,T.8,6,9; T.24,2; T.28,1; 2,T.3,UT2,5; T.4,
1; 3,1,T.32,3; T.33,7; 3,2,T.5,1; T.6,1; T.8,1; T.12,1; T.14,1;
T.16,1,2; T.17,4; T.19,1; T.20,1; T.30,1; T.31,1; T.32,1; T.33,
1; T.36,1; T.37,1; 4,3,T.5,1; 5,2,T.4,3; 6,1,T.5,2; fürwendet
3,3,T.9,1; fürwendt 3,2,T.33,3; fürgewent 3,2,T.2,1; T.3,1;
fürzuwenden 1,T.27,1; furgewendt 3,2,T.16,3; 3,3,T.11,4
fürweser: Wo 1499 1,T.19,11; 3,1,T.34,3
fürwesung: Wo 1499 3,1,T.20,3
fürziehen: Wo 1499 fürgezogen 3,2,T.9,5; 3,3,T.15,1; 5,4,T.2,1
gäbe: Wo 1499 1,T.8,3; T.9,3; 4,2,T.6,8,9,10,14; 5,5,T.1,3;
gab 5,5,T.1,22; gaben 4 , 2 ,T. 5 ,1 ,7 ; T.9,1 ;4,3,T.14,4;S.braut-,über-, zu-
gast: Wo 1499 6,1,T.2,1; T.3,1; T.10,1; T.12,1; T.23,9; gaste
5,4,T.14,1; geste 5,4,T.16,1
geachten: Wo 1499 geacht 3,3,T.16,5; 4,2,T.3,3; 4,4,T.8,5;
5,1,T.1,10; 5,2,T.2,20; T.3,12; geachtet 3,1,T.33,1; 3,2,T.9,
5; 4,3,T.8,1; 5,3,T.9,3; 5,4,T.5,7; T.6,10; T.24,1; 6,1,T.1,1;
6,2,T.8,8
geb: Wo 14 99 s. rat-
geben: Wo 1499 1,T.3,1; T.9,16; T.11,U,1,7; T.18,2; T.19,3,10;
T.20,2; T.25,2,4; T.26,5; 2,T,2,3; 3,1,T.4,1; T.16,1; T.19,1),1,3;
T.21,2; T.31,2; 4,1,T.6.3; T.16,9; 4,2,T.6,2,3,4,5,10; T.8,1,2;
T.9,1; 4,3,T.1,5; T.2,6; T.14,1,4; 5,2,T.2,16; T.4,3; 5,4,T.18,
3; T.23,4; 5,4,T.1,17; gebbe 3,1,T.2,1; gebben 4,2,T.6,13;
4,3,T.8,1; 5,1,T.1,10; 5,2,T.2,3,5,15; T.3,1; T.4,1; 5,3,T.1O,
2; T.11,4; 5,5,T.1,2,3,4,5,12,13,15,16,17,19,22; T.3,1; 6,1,T.
21,3; 6,2,T,1,1; gebe 4,2,T.6,6,8,11; 4,3,T.1,2; 5,5,T.3,1;
gegebben 4,1,T.7,1; T.15,3; 5,5,T.1,16; T.4,5; gegeben 1,T.6,4;
T.26,3,4,7; 2,T.2,U; T.3,3; UT1,2,UT2,3; T.9,1; 3,1,T.5,3,4;
4,1,T.15,1 ,2 , 4 ; T.16,10; 4 , 2 , T.6,14; T.9,2; 5,3,T.1,8; T.7,8;
gibt Vorw.; 4,2,T.5,1; 5,2,T.2,11; 5,4,T.2,15; s. aus-,bc-, für-,
heim-, hin-, in-, nach-, über-, ver-, wider-, zu-
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geber: Wo 1499 gebber 4,2,T.6,7; 4,3,T.8,1; geber 4,2,T.6,4,5.
s. gewalt-, über-, ver-, zins-
geberen: Wo 1499 gepere 4,3,T.3,5
gebieten: Wo 1499 1,T.1,1; 5,1,T.1,11; 5,4,T.16,1; T.17,3;
6,1,T.2,Ü; T.17,1; T.23,9; gebetten 2,T.2,2; 4,1,T.15,2;
5,1,T.1,9; gebotten 4,2,T.3,2; 6,1,T.2,1; T.3,1; T.23,7; gebüt
6,1,T.23,7,8; s. für-
geblüt: Wo 1499 geblüts 4,4,T.5,8,13,14; geplüdes 5,5,T.4,2;
geplütes 4,1,T.1,2; geplüts 4,1,T.8,1
gebot: Wo 1499 6,2,T.10,6; gebots 2,T.3,3; 5,4,T.1,4; gebott
1,T.18,1; 5,4,T.1,4; 6,1,T.23,8; s. für-
gebrauch: Wo 1499 5,1,T.1,5; gebruch 1,T.11,6; T.23,1; T.25,3;3,1,
T.2,1; 4,1,T.6,3; 5,2,T.10; T.2,3; T.3,2,3,13; 5,4,T.3,3;
T.23,4; 6,1,T.6,2; gebruche 6,1,T.18,1; gebruchs 5,4,T.9,1;
gepruch 3,1,T.19,2; 3,2,T.19,1; T.22,3; 5,1,T.5; 5,2,T.2,20;
T.3,1,; 5,3,T.7,10; 5,5,T.1,6,7; gepruchs 4,2,T.3,3
gebrauchen: Wo 1499 gebruchen R3,2,T.34; 1,T.6,5,8; T.13,1;
T.38,1; 3,1,T.26,1; 3,2,T.28,4; T.32,1; 5,2,T.3,2; 5,4,T.23,
2,4; 6,1,T.5,2; T.19,1; gebrucht 3,1,T.14,1; T.28,1; 3,2,T.28,
5; 3,3,T.10,2; 4,3,T.14,9; 5,2,T.2,13; T.4,8; 5,4,T.23,2; 6,2,
T.3,3; gepruche 5,1,T.2,2; gepruchen 3,1,T.13,U,1,3; T.25,1;
3,2,T.17,5; T.27,11,7; T.34,U; T.38,1; 3,3,T.5,2; T.12,1; 4,4,
T.4,4; T.5,14; 5,2,T.4,10; 5,4,T.16,1; T.23,1; 6,2,T.20,2;
geprucht 3,1,T.11,1; 3,2,T.2,1; T.9,5; T.38,1; 4,4,T.2,1; 5,2,
T.4,6; 5,3,T.2; gepruchte 5,2,T.4,1O; zugebruchen 5,2,T.1,15;
5,5,T.2,6; 6,2,T.3,4; zugepruchen 5,4,T.2,9; 6,2,T.2O,2,s. brauchen
gebrechen: Wo 1499 gebrech 1,T.11,7; 3,1,T.4,U; T.5,1; T.34,2;
3,3,T.30,1; 5,2,T.2,8; 5,4,T.5,5; 3,1,T.4,1,2; T.5,U,1;T.6,1,2;
geprech Vorw.
gebrechlich: Wo 14 99 3,1,T.6,3; geprechlich 4,1,T.14,5
gebrüder: Wo 1499 4,4,T.2,1; geprüder 3,3,T.13,1
gebür: Wo 1499 gepür 1,6,8
gebüren: Wo 1499 3,2,T.16,11; gebürt 1,T.7,3; T.19,2; T.20,1;
2,T.1,4; 5,1,T.6,2; gepürdt 4,1,T.6,2; T.12,1; gepüre 5,4,T.23,
5; gepüren 3,1,T.16,2; 5,4,T.4,4; gepürende 5,3,T.5,2; gepürn
5,4,T.23,5; 5,5,T.4,7; gepürt 1,T.3,4,5; T.6,3,T.7,5,T.8,9;
T.9,12,T.17,1; T.21,1; T.25,4,5; 2,T.1,3,6; T.3,UT2,5; T.5,1;
T.6,2; T.10,1; T.11,1; 3,1,T.6,2,3; T.15,1; T.20,3,5; T.25,1;
T.26,1,2; T.28,1; T.33,1,3,4; 3 , 2,T.3,4,7,12; T.4,4; T.5,1;
T.18,2; T.19,1; T.26,10; T.27,1,5; T.29,2; 3,3,T.18,7; 4,1,T.
3,1; T.8,1; T.16,12; 4,2,T.4,2; 4,3,T.10,2; 4,4,T.4,4; T.6,3;
5,3,T.1,8; T.7,3,4; 5,4,T.20,4; T.23,2,5; 5,5,T.1,19; T.4,2,7;
6,1,T.11,1; 6,2,T.2,1; T.19,1,4; gepürte 4,4,T.4,2; T.9,2;
6,1,T.18,1
gebürlich: Wo 1499 gepürlich 3,1,T.28,1; 4,3,T.3,6; 5,4,T.1,6;
T.23,2,4; 5,5,T.1,19; 6,2,T.7,1; gepürlichen 4,1,T.3,4; T.5,2;
T.6,10; 4,2,7,1; 4,3,T.3,7; 4,4,T.5,6; gepürlicher 3,2,T.27,4;
3,3,T.19,8; 4,3,T.8,1; gepürlich 6,1,T.18,1; gepürlicher 3,2,
T.16,5; s. un-
geburt: Wo 1499 3,3,T.14,2
gebüttel: Wo 1499 gepüttel 3,1,T.27,1
gedechtnus: Wo 1499 3,1,T.22,1; 5,2,T.1,20; T.2,1; gedechtnüss
Vorw.; gedechtnuß 1,T.7,5; 3,1,T.28,1
geding: Wo 1499 R5,3,T.8; 3,1,T.9,U,1; T.15,1; T.14,3; 3,2,T.
4,6; T.24,1; T.27,7; 4,2,T.5,3; T.6,9; T.8,3; 4,3,T.14,12; 4,4,
T.5,10; 5,1,T.1,9; T.2,3,8; T.4,4; 5,2,T.1,8,9; T.2,7,21; T.3,
9,10; 5,3,T.2,9: T.8,1; T.9,5,8; T.9,1; 5,4,T.3,1,5; 6,1,T.5,3;
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gedinge 4,3,T.14,10; 5,1,1.1,15; T.4,4; 5,2 ,T.1,15,20; 5,3,
T.8,Ü,1; 5,4,T.3,1; T.9,1; 5,5,T.1,16; T.4,3; 6,1,T.5,3;
gedings 3,2,T.14,U; 5,2,T.1,7; 5,3,T.2 , 9 ,11; T.8,1; s.leib-,vor-
gedingen: Wo 1499 gedingt 3,1,T.14,4
gedulder: Wo 1499 5,5,T.1,25
gefallen (M.): Wo 1499 1,T.12,1, 2,T.2,2,3
gefallen (V.): Wo 1499 1,T.7,5; 2,T.2,1; T.8,1; 3,1,T.10,1;
T.12,1; T.23,1; T.24,1; T.32,3; 4,3,T.11,1; 4,4,T.4,4; 5,4,T.
4; 5,4,T.3,6; T.8,4; T.19,1; T.21,1,3; 5,5,T.1,24; 6,1,T.3,
1; T.5,1; T.8,1; T.11,1; T.12,1; T.15,1; 6,2,T.9,2; T.21,2,3;
gefeil 5,1,T.5,1; gefiele 4,4,T.4,4
gefengnus: Wo 1499 gefencknuss 6,2,T.18,U; gefengknus 6,2,T.11,
1,4; gefengknussen 6, 2, T. 11,1)
geferde: Wo 1499 geuerde 3,2,T.22,4; T.26,5; 4,2,T.4,1; 5,2,
T.4,8; geuerden 3,2,T.36,1
geferlich: Wo 1499 geuerlich 4,1,T.13,1
gefragt (M.): Wo 1499 6,2,T.3,4
gegenteil: Wo 1499 1,T.6,6
gegenwere: Wo 1499 gegenwer 6,2,T.7,3,4,6; gegenwehre 1,T.2,
2; T.8,9; gegenwere 3,1,T.28,6,7; 6,1,T.21,2; 6,2,T.7,1,3;
T.19,3
gegenwertig: Wo 1499 5,3,T.1,2,3
gegenwertigkeit: Wo 1499 gegenwertikeit 3,1,T.3O,1; gegenwer-
tickeit 1,T.9,3; T.15,2; 2,T.1,5
gehalten: Wo 14 99 Vorw. 1,T.8,4,6; 2,T.3,UT2,4; T.8,2; T.10,1;
3,1,T.24,4; 3,3,T.11,1,2; T.14,1,2; 4,1,T.13,1; 4,2,T.2,1,4;
T.5,1; 4,3,T.2,7; T.8,1; 4 , 4 ,T.8 , 4,5,6; 5,1 ,T.1,1,2,9,10,14;
T.7,1; 5,2,T.2,4,19,22; T.3,3,9; T.4,3; 5,3,T.2,12,13; T.9,4;
T.13,3; 5,4,T.5,5; T.6,4; T.8,2,5; T.10,2; T.16,4; T.17,4;
T.21,2; T.25,1; 5,5,T.1,6,8,13; T.2,5; T.4,5,9,10; 6,2,T.1,2;
T.3,4,5; T.21,4
geheiß: Wo 1499 geheiss 5,2,T.4,15; geheisse 3,1,T.28,9; T. 29,2;
geheisss 3,3,T.4,1
geheissen: Wo 1499 3,2,T.6,3
gehörde: Wo 1499 s. zu-
gehören: Wo 1499 gehöret 5, 4, T.23,5; gehört 1,T.2,2; T.6,9,10;
T.8,9,10; T.10,1; T.12,2; 2,T.5,Ü,1; T.7,1; 3,2,T.5,1; 4,4,T.
8,4; 6,1,T.4,1; 6,2,T.7,1; gehöret 2,T.7,U
geholen: Wo 1499 gehollen 2,T.1,2
gehorsam (Adj .) : Wo 14 99 1,T.6,3
gehorsam (M.): Wo 1499 Vorw.; 3,2,T.29,2; s. un-
gehorsamlich: Wo 1499 1,T.5,3; 5,4,T.25,3
geirren: Wo 1499 geirret 3,1,T.31,2; 3,2,T.22,1
geistlich: Wo 1499 geistlichen 4,4,T.2,1
gelegenheit: Wo 1499 1,T.8,8; T.12,2; 3,2,T.3,4; 5,4,T.1,3;
6,2,T.19,1,8; gelegenheyt 1,T.5,3; T.9,10,11; T.17,1; 3,1,T.
9,2; 5,5,T.2,5
geleid: Wo 1499 gehyde 6,1,T.1,1; gleit 6,1,T.1,2 •
gelert: Wo 1499 s. recht-
geloben: Wo 1499 gelobt 1,T.19,2; globe 5,4,T.1,3; globen 1,T
8,3; T.9,3,5,8; 3,3,T.17,1; 5,1,T.3,3; 5,3,T.2,18; 5,5,T.4,
4; 6,2,T.1,1; T.8,1; globt 5,4,T.1,3
gelt: Wo 1499 1,T.17,1; T.25,5; 3,1,T.4,Ü; T.5,U,1; T.6,1; T.8,
U; T.15,1; T.21,U; T.28,11; T.31,U; 5,2,T.3,3; 5,3,9,5; 6,1,T.
11/1; 6,2,T.10,5; T.19,9; T.21,1; gelde 3,1,T.21,1; t,1,T.2,6;
5,5,T.3,1; geldes 3,2,T.16,1,7,15; T.22,4; gelds 3,1,T.7,2;
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T.31,2,5; 3,2,T.16,1,2,3,11,12,14; T.20,3,4; T.22,3,4; 3,3,
T.16,5; 4,1,T.16,7; geldt 3,1,T.28,11; T.31,2; 3,2,T.16,1,13;
T.20,4; T.22,1; T.28,U,1,2,7,8; 5,1,T.2,1; 5,2,T.3,1; 5,3,T.9,
4; gelts 3,2,T.16,U; 5,1,T.1,8; T.3,1; T.7,4; 5,3,T.4,1; 5,5,
T.1,4,9; 6,1,T.7,1; T.18,U; 6,2,T.21,1; s. kauf-, zu-
gelter: Wo 1499 s. un-
geltpen: Wo 1499 geltpene 6,2,T.17,U
geltschuld: Wo 1499 geltschulden 3,1,T.7,2; 3,2,T.20,3
geltwert: Wo 1499 gelds wert 3,1 ,T.28,12
gelübde: Wo 1499 gelübden 5,1,T.1,10; glubde 1,T.7,3
gemahel: Wo 1499 1,T.9,12; 4,2,T.8,2,5; 5,5,T.1,18; T.4,12;
6,1,T.24,3; 6,2,T.7,6; gemaheln 4,2,T.8,1,4; 4,4,T.3,1
gemecht: Wo 1499 4,3,T.2,6; gemechte 4,4,T.6,2; gemechten 4,3,T.
2,7; gemechtes 4,3,T.1,3; gemechts 4,2,T.8,3,4; 4,3,T.2,U,1,2,3,
4; T. 7 , 2 ; T. 1 4 ,1 ; 5 , 5 , T. 1 ,1 1
gemein: Wo 1499 1,6,6; T.12,3; T.19,10; 3,1,T.1,Ü; T.15,3; T.28,
1; 3,2,T.1,2; T.26,6; 4,3,T.1,6; T.3,4; T.8,U; 4,4,T.1,15; T.2,
1; T.9,1,2; 5,1,T.1,12; 5,2,T.3,9; 5,3,T.3,U,1; T.7,2; 5,4,T.3,
3; T.5,2,6; T.6,ü,2,5,6,7; T.7,5,6; T.8,4; T.12,ü; T.15,1; T.18,
1; T.19,1; T.24,1; 5,5,T.1,14; 6 ,1,T.1,1,2; T.21,5; gemeine 3,3,
T.15,5; 5,3,T.7,1; 5,4,T.4,3; T.7,4; T.15,0,1; 6,1,T.13,U; T.16,
U; 6,2,T.2,10; T.15,1; gemeinem 3,2,T.1,2; T.27,5; T.35,ü,1;
4,2,T.3,3; 4,3,T.1,2,3; T.4,4; T.14,1,3,5; 4,4,T.2,1; T.4,2,3;
T.8,5; 5,1,T.1,10,11; 5,2,T.3,12; 5,4,T.5,ü,1,6; T.21,1; 5,5,
T.4,2; 6,1,T.19,1; gemeinen 3,2,T.22,3; 4,2,T.3,4; T.4,1; 4,3,T.
8,1; 5,1,T.1,13; T.3,3; 5,2,T.2,2; 5,4,T.7,3; T.7,2; T.10,2;
T.12,1; T.14,1; T.16,4; T.18,ü,1; T.19,2; T.20,1; 6,1,T.11,1;
T.17,1; T.21,5; 6,2,T.4,1; T.15,1; T.16,1; T.21,2,4; gemeiner 3,2,
T.26,9; 4,3,T.8,1; 5,1,T.1O,11; 5,4,T.3,2; T.5,6; T.7,1; T.17,
3; T.18,1; T.19,1; T.20,1; T.24,3; T.25,2; 5,5,T.1,1; T.4,2;
6,1,T.1,1; T.11,1; T.13,1; 6,2,T.1,1; T.10,6; T.21,1; gemeyn
1,19,11; gemeynen 4,2,T.5,1; 5,3,T.5,2; gemeyner 5,4,T.7,2
gemeinde: Wo 1499 Vorw.; 6,1,T.23,9
gemeinen: Wo 1499 gemeint 3,1,T.4,1
gemeinlich: Wo 1499 5,3,T.1,5; 5,4,T.3,1
gemeinschaft: Wo 1499 gemeinschafft 3,1,T.15,2; T.24,5; 4,4,T.4,
3; 5,1,T.2,6; T.5,ü,1,2
gemeinschafter: Wo 1499 gemeinschaffter 5,1,T.5,1
gemüt: Wo 1499 3,1,T.28,15
gen: Wo 1499 gee 6,1,T.2O,U; geen 6,1,T.20,1; s. er-, in-, nach-
geniessen: Wo 1499 3,1,T.2,3; T.25,1; 3,2,T.17,5; T.27,U;
T.35,U; T.38,1; 5,2,T.i,2O; 5,4,T.23,2,4; 5,5,T.1,1; genossen
3,1,T.11,1; T.14,1
genösse: Wo 1499 genossen 5,5,T.4,10
genügen: Wo 1499 3,1,T.34,2; 5,3 ,T.11,1,2; 6,1,T.4,1

gerecht (Adj.): Wo 1499 1,T.8,3; 3,1,T.5,U; 3,2,T.18,1
gerechtigkeit: Wo 1499 Vorw.; 1,T.6,9; 3,1,T.2,1; T.24,6; T.26,
1; 3,3,T.4,2; 4,4,T.5,11; 5,2,T.2,22; 5,4,T.1,6; T.6,10; T.9,
1; T.10,1; 6,1,T.6,2; T.12,1; T.15,1; gerechtickeit Vorw.;
gerechtigkeit 6,1,T.5,1; gerechtikeiten 5,1,T.1,6
gericht: Wo 1499 1,T.1,1; T.2,1; T.3,1,2,4; T.5,3; T.6,7; T.7,
3; T.9,2,3,12; T.10,3; T.12,3; T.13,1,2; T.18,ü; T. 1 9 , 1 , 3 ;
T.22,1; T.25,1,3; T.26,1; 2,T.1,1; 3,1,T.33,1; T.34,1,3; 3,2,
T.1; T.3,8,9; T.4,U,1,9; T.6,2; T.9,2; T.21,1; T.3 7,7; 3,3,T.
9,1; T.17,1,2,3; T.18,4,5; 4,1 ,T.5,2; T.16, 11; 4 , 2 , T.1,3; T.2,
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1,2,3; T.4,1,4; T.6,17; 4,3,T.4,4; T.7,3; T.8,1; 5,4,T.1,6,8;
6,1,T.1,U,1; T.2,ü; T.3,U,1; T.4,1; 6,2,T.2,1; gerichten 3,2,
T.3,8; T.4,5; 3,3,T.10,2; T.17,2; 4,1,T.16,11; gerichts 3,2,
T.11,2; 3,3,T.17,Ü; 4,2,T.1,2,3; 5,2,T.4,15; 5,3,T.8,3; 6,1,
T.12,U; s. kairaner- . stat- , under-
gerichtlich: Wo 1499 gerichtlichen 3,2,T.26,6; 3,3,T.18,4;
4,1,T.9,2; gerichtlicher 2,T.7,1; richtlich 3,3,T.7,2; T.15,6
gerichtsacta: Wo 1499 2,T.3,UT1,1; T.9,1
gerichtsbuch: Wo 1499 1,T.5,3; T.19,3; 3,1,T.33,5; 5,4,T.1,5;
5,5,T.1,1
gerichtsdiener: Wo 1499 1,T.9,5
gerichtshandel: Wo 1499 2,T.1,1; T.2,1; 3,1,T.34,3,5; 3, 2,T.26,4;
T.26,8; gerichtshendel 3,3,T.8,U; gerichtßhandel 1,T.14,1;
T.19,6; T.21,1; T.25,2; gerichtßhendel 2,T.3,3
gerichtshandelung: Wo 1499 gerichtßhandlung 2,T.3,3
gerichtskost: Wo 1499 gerichtskosten 1,T.5,2; T.6,3; T.7,4,5;
T.16,U,2,4; T.17,1; 2,T.4,5; 3,1,T.12,1; 3,2,T.26,8; 5,1,T.6,3;
6,1,T.23,3
gerichtsperson: Wo 1499 3,2,T.3,13; gerichtspersonen 4,2,T.2,3
gerichtsschöffe: Wo 1499 gerichtsscheffen 4,2,T.1,2; 4,3,T.1,1;
5,2,T.1,3
g e r i c h t s s c h r e i b e r : Wo 1 4 9 9 1 , T . 9 , 5 ; T . 2 6 , 4 ; g e r i c h t s s c h r i b e r
1 , T . 1 9 , 3 ; g e r i c h t s s c h r y b e r 1 , T . 2 5 , 5 ; 3 , 2 , T . 2 7 , 8 ; 3 , 3 , T . 1 8 , 4 ;
T . 1 9 , 4 ; 4 , 2 , T . 1 , 1 , 2
gerichtstag: Wo 1499 1,T.5,2; T.6,7; T.31,5; T.27,1; 3,1,T.33,
5; 5,3,T.11,4; gerichtstagen 2,T.3,UT2,3; 5,3,T.11,4
gerichtszwang: Wo 1499 1,T.7,3; 3,3,T.17,1; 5,3,T.1,8; gerichts-
zwanck 1,T.9,3; T.25,5; 2,T.4,2; 3,1,T.33,1; 3,2,T.3,12; ge-
richtszwangkh 1,T.9,7; gerichtszwangs 3,2,T.2,1; gerichtszwang
3,1 ,T.24,6; gerichtszwenge Vorw.; 3,3,T.5,2; gerichtszwengen 3,3,
T.10,2; T.18,5
g e s c h a f f e n ( P a r t . ) : W o 1 4 9 9 1 , T . 9 , 1 1
g e s c h a f f e n ( V . ) : W o 1 4 9 9 g e s c h a f f t 3 , 1 , T . 2 2 , 1 ; 4 , 2 , T . 9 , 2
g e s c h e f t : W o 1 4 9 9 g e s c h e f f t 3 , 2 , T . 3 7 , 7 ; 3 , 3 , T . 8 , 1 , 2 , 5 ; 4 , 2 , T . 5 ,
2 ; T . 7 , 1 ; T . 8 , 6 ; T . 9 , 2 ; 4 , 3 , T . 4 , 1 , 8 ; T . 5 , 1 ; T . 7 , 1 ; T . 8 , 1 ; T . 9 ,
2; T.11,1; T.14,1,13; 4,4,T.1 ,ü,1; T.8,1,2; geschefften 1,T.11,8;
3,1,T.22,U,1 ,2,3; T.23,ü,1; T.24,1; T.28,14; 3,2,T.35,1; 4,1,
T.9,2; 4,2,T.7,U; 4,3,T.3,U; gescheffts 4,3,T.11,1; 4,4,T.1,1
gescheftmacher: Wo 1499 geschefftmacher 3,1,T.22,4; 3,3,T.13,3;
4,3,T.2,6; geschefftmecher 4 , 3,T.13,ü,1; T.14,1; geschefft-
mechers 4,3,T.11,1; T.14,2
geschefttreger: Wo 1499 gescheffttreger 1,T.19,11
geschieht (F.): Wo 1499 3,1,T.1,4; 3 , 2 ,T. 37 , U, 1 ; 3,3,T.1,1 ;T.11,4;
T.16,3; T.18,6; 6,2,T.1,1; T.21,1
geschicklichkeit: Wo 1499 1,T.5,3,4; 5,1,T.1,19
geschlecht: Wo 1499 5,1,T.1,13; 5,5,T.1,19; T.4,1; geschlechts
4,4,T.5,14,17; 5,5,T.4,1
geschmeht (M.) : Wo 1499 geschmechten 1,T.17,1; 3,3,T.16,5
geschrift: Wo 1499 geschriffte Vorw.
geschwisterde: Wo 1499 4,2,T.9,1; 4,4,T.1,7,13,15; T.7,1; T.8,3;
geschwisterd 4,4,T.1,7,8,13,16; T.4,4; T.5,1,8; T.7,1; ge-
schwisterdem 4,2,T.9,Ü; 4,4,T.1,13; T.4,3; T.8,4; 5,5,T.1,12;
geschwysterdt 4,2,T.9,2
gesell: Wo 1499 3,1,T.15,1
Gesellschaft: Wo 1499 3,1,T.15
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gesellschaft: Wo 1499 geselschafft 3,1,T.15,Ü,1,2,3,4,5; 5,1,
T.2,6; gesellschafft 3,1,T.15,2
gesetzt Wo 1499 Vorw.; 1,T.18,1; 3,1,T.14,2; 3,2,T.26,9; T.27,4;
3,3,T.10,1,2; 4,2,T.8,3; 5,1,T.1,12; T.6,4; 5,5,T.i,6; T.4,2;
6,1,T.21,2; gesetz Acquilie 3,1,T.28,13; gesetze 4,4,T.4,2; 5,4,T.
3,1; T.16,4; 6,2,T.21,4; gesetzen 4,4,T.5,14; gesetzes 6,1,T.
7,1; gesetzs 3,3,T.10,1
gesinde: Wo 1499 s. haus-
gesinnen: Wo 1499 gesynnen 1,T.8,4; T.14,1
gesipt: Wo 1499 3,1,T.23,1; 4,1,T.4,1,2; T.8,1; 4,4,T.1,2,4,8,9,
10,12,13,14,15,16,17; T.5,8,9,12; gesipte 4,1,T.8,1; gesipten
4,2,T.9,2; 4,4,T.1,7,12,13; T.4,2,4; T.5,6,13,14; 5,1,T.i,15;
5,5,T.3,1; T.4,4; s. nechst-,un-
gestalt: Wo 1499 1,T.5,4; T.6,5; T.8,6,8; T.9,11; T.15,2; T.16,2;
T.22,1; T.25,2; T.26,7; T.29,U; 2,T,1,4; 3,1,T.14,4; T.23,2;
T.28,14,16; 3,2,T.1,Ü; T.15,1; T.17,3; T.27,6; 3,3,T.9,1; T.10,
2; 4,1,T.11,1; T.16,7; 5,1,T.1,10; 5,2,T.1,19; 5,3,T.7,11; T.8,
2; 5,4,T.1,1; T.2,1; T.4,2; T.22,1; T.23,1; T.25,1; 5,5,T.1,19;
T.2,5; 6,1,T.2,1; T.9,1; T.12,1; T.13,1; T.18,1; T.21,5; T.22,1;
T.23,7,8; T.26,2,3,4; 6,2,T.1,1; T.10,5,6; T.12,1; T.17,1;
T.19,1,8; T.21,4
gestatten: Wo 1499 2,T.2,4; 5,4,T.17,2; T.20,3; gestat 1,T.8,10;
gestatt 5,1,T.1,11; 5,4,T.8,1
gesten: Wo 1499 gesteen 2,T.3,2; gestünde 5,2,T.2,20
gestendig: Wo 1499 1,T.7,1
geseumen: Wo 1499 gesümet 5,4,T.1,10
getruwen (V.): Wo 14 99 getruwen 3, 2, T. 16,14; getruwet 3,1,T.4,1
tun: Wo 1499 abzuthun 6,1,T.14,1; gethan 3,3,T.15,1; 4,2,T.2,2;
5,1,T.1,10; 5,2,T.4,9; 5,3,T.2,3,4; 5,4,T.1,4; T.2,3; T.6,4;
T.16,1; T.25,3; 6,1,T.4,1; T.6,2; T.14,2; T.16,2; T.2O,1;
T.21,1; 6,2,T.1,1; T.2,7,8,14; T.9,1; T.16,3; gethanen 4,1,T.
16,7; thet 6,2,T.19,9; thete 3,1,T.33,6; 3,3,T.15,8; 4,1,T.6,1;
4,3,T.13,1; 5,3,T.2,13; T.9,4; 5 , 4,T.1,6; T.16,2; T.21,1; 5,5,
T.2,2; 6,1,T.5,4; 6,2,T.17,1; T.19,8; theten 3,2,T.3,7; 4,1,T.
6,3; 6,1,T.12,1; T.14,1; T.21,U; 6,2,T.10,6; T.16,3; thette
5,3,T.1,8; T.9,3; 5,4,T.8,5; thu 5,4,T.2,12; T.7,3; thun 3,2,
T.29,2; T.30,U; 3,3,T.18,4; T.19,3; 4,1,T.8,1; T.13,U; 4,2,T.4,4;
4,3,T.1,5; T.4,8; T.13,1; 4,3,T.6,2; T.9,1; 5,2,T.2,10; 5,3,T.
8,1; 5,4,T.2,3; T.18,1; 5,5,T.4,1; 6,1,T.6,1; 6,2,T. 7,5; T.8,1,7;
T.21,1; thut 4,3,T.3,8; 5,4,T.21,1
gewalt: Wo 1499 1,T.3,3; T.7,4; T.19,U,2,3,5,7,8,9; T.20,0,1;
2,T.3,2; 3,1,T.14,2; T.23,3; T.25,1; T.28,1 ,2,6,14; 3,2,T.4,3;
T.9,t),1,2,3,6; T.21,ü,1; T.28,1,9; 3 , 3 ,T. 6 , U , 1 , 2 ; T.16,1,2;
4,1,T.2,1,3; T.16,8,9; 4,4,T.5,14; T.9,1; 5,1,T.2,7; T.6,4;
5,2,T.3,7; 5,3,T.7,11; T.8,1; 5,4,T.3,6; T.4,2; T.16,2; 6,1,T.
6,1,2; T.12,ü,1; 6,2,T.7,4; T.11,2,3; gewalts 3,2,T.9,3; 6,1,T.
8,1; 6,2,T.7,4; gewlat 3,2,T.28,U
gewaltgeber: Wo 1499 1,T.19,10; 3,2,T.9,3
gewalthaber: Wo 1499 3,2,T.9,6
gewaltiger: Wo 1499 3,2,T.29,1
gewaltsam (M.): Wo 1499 3,1,T.2,1,2; T.3,1; T.5,1; T.10,1;
T.28,U,1; 4,3,T.4,2; 4,4,T.4,4
gewaltsam: Wo 1499 3,1,T.14,3; 3,2,T.21,2; 5,3,T.2,16; 6,2,T.
2,12; T.8,1
gewaltung: Wo 1499 3,2,T.26,10
gewerbe: Wo 1499 gewerb 4,4,T.8,5; geworben 3,1,T.15,U; ge-
werbs 3,1,T.15,1
gewere: Wo 14 99 gewerhe 5,2,T.2,18
gewicht: Wo 1499 5,2,T.4,9
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gewinn: Wo 1499 gewyn 1,T.11,6,9; 3,1,T.15,1,2; gewynne 3,1 T 33 I
gewinnen: Wo 1499 3,1,T.15,1; 4,2,T.8,1; 4,4,T.4,4; 5,5,T.1,7," '
T.2,1; gewinne 5,1,T.6,3; gewonnen 4,4,T.6,2; gewynne 5,1,T.4^2-
gewynnet 3,2,T.11,3; zugewinnen 6,1,T.5,3
gewissenheit: Wo 1499 gewisheit 3,1,T.25,1; gewißheit 3,1,T.26,
1; 3,3,T.15,1; 6,2,T.2,1
gewonheit: Wo 1499 gewonheit Vorw.; 2,T.11,2; 3,3 ,T.11,1,2,3,4;
4,4,T.6,3; 5,3,T.2,1; gewonheiten 3,3,T.11,U ,4; gewonheyt 3,1,
T.2,1; 3,3,T.11,4; 6,2,T.14,1
gewonlich: Wo 1499 1,T.3,5; T.16,4; 5,3,T.7,3; 5,4,T.16,2,3;
gewönlich 6,1,T.16,1; gewönlichen 1,T.4,1; 4,3,T.2,3; gewönlicher
5,4,T.16,1; gewönlichen 4,1,T.3,4; 5,4,T.7,5; gewönlicher 5,4,
T.3,3; 6,1,T.18,1; 6,2,T.2,13; gewonlichs 5,4,T.9,1
gezeuge: Wo 1499 gezüg 3,3,T.1,1; 6,2,T.4,1; gezügen 1,T.8,9;
T.9,3,7,9,10,13; T.10,1; T.11,7; T.25,5; T.26,7; 2,T.1,1; 3,2,T.
22,1; T.27,8; 3,3,T.1,U; T.2,1; T.5,1; 4,3,T.1,1; T.2,6; T.6,1;
6,2,T.1,1; T.7,1; T.19,6; gezug 6,2,T.4,0; gezugen 1,T.9,Ü;
T.12,U; 3,1,T.27,2; 3,2,T.1O,U; 3,3,T.17,Ü
gezeugensage: Wo 1499 gezugensage 1,T.12,U; gezügensag R1,T.12;
6,2,T.2,2
gezeugnus: Wo 1499 gezügnüs 1,T.9,2; gezügnus 1,T.9,12; T11,1,
7; 5,4,T.1,6; gezügnüs 1,T.11,U
gift: Wo 1499 gifft 4,3,T.4,5
giften: Wo 1499 s. ver-
glaube: Wo 14 99 gutem glauben 3,2,T.22,4; 5,2,T.3,12; bösem
glauben 5,3,T.2,15; bösen glaubens 5,3,T.11,1; bösens glaubens
5,3,T.2,15; glauben 6,2,T.12,1
glauben (V.): Wo 1499 5,5,T.4,4
glauber: Wo 1499 3,1,T.14,3
glaubhaftig: Wo 1499 glaubhafftig 1,T.7,3
glaubiger: Wo 1499 3,2,T.16,9,14; T.21,2; T.25,2; T.31,1; T.36,1;
5,1,T.1,1; 5,2,T.4,12; 5,3,T.1,1,2; T.2,6,10,12,13,16,19; T.8,
1,2; T. 11,1,4; T. 13,1,4, 5; 5,5,T.2,3; gläubigem 3, 2,T. 27 ,2,5;
4,3,T.10,2; 5,3,T.2,12; T.13,2; glaubigers 5,3,T.2,12; T.12,ü
glaublich: Wo 1499 3,3,T.15,1; 6,2,T.3,3; glaublich 5,4,T.6,10
glaubwirdig: Wo 1499 1,T.13,1; T.19,3; 2,T.1,1; 3,2,T.16,3;
3,3,T.19,1; glaubwirdiger 3,2,T.27,8
glid: Wo 1499 4,4,T.2,1; glider 6,1,T.24,2; glydern 6,2,T.3,4
glimpf: Wo 1499 glympf 1,T.11,7; glympff 1,T.18,1
gnade: Wo 1499 gnad 5,3,T.1,5; gnaden 1,T.19,8; 3,2,T.4,10;
T.28,2; T.30,1; T.32,2; T.34,2; 4,3,T.8,1; 5,1,T.1,13; 5,5,
T. 2 2
göt: Wo 1499 4,3,T.8,1; 4,4,T.9,2; 5,5,T.2,5
gotsheller: Wo 1499 s. arra
grad: Wo 1499 4,1,T.4,1,2; 4,4,T.1,4,5,6,7,9,16,17; T.2,ü,1
große: Wo 1499 grösse 6,1,T.23,7
grund: Wo 1499 2,T.6,2; 5,4,T.18,1; gründen 4,3,T.1,6; 5,4,T.
22,1; gründe 5,2,T.1,20; 5,4,T.13,1; T.14,2; T.20,4; T.22,2;
T.23,5; T.24,2; 6,2,T.21,1,3; gründen 5,4,T.18,U; grundes 5,4,
23,2,4; T.24,2; 6,2,T.21,2,3; grunds 5,2,T.1,20; 6,2,T.21,1,2;
grundt 3,1,T.26,2,5; 5,2,T.2,23; 5,4,T.4,3; T.10,U; T.11,1;
T.18,1; T.23,1; grünt 5,4,T.4,4; T.9,1; T.10,1; T.11,U; T.14,
2; T.19,1; T.20,4; T.23,5; 6,1,T.17,1; T.19,1; T.20,1
Grundeigentum: Wo 1499 5,4
grundeigentum: Wo 1499 grundeygenthum 5,2,T.2,18
gründen: Wo 1499 1,T.15,1; T.23,2; 2,T.2.3; T.4,2; gegründt
3,3,T.15,8; gegründten 4,2,T.4,6; gegrünt 4,1,T.1,6; zugründen
5,2,T.2,20
grundherr: Wo 14 99 grunther 5,2,T.2 ,1 ,7,8, 1 3,1 8 ; grunthern
5,2,T.2,6,10,11,14,17,18,22,23; gruntherr 5 ,2,T.2,11,24
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gründung: Wo 14 99 3,3,T.8,2
grundzins: Wo 1499 grundtzinss 5,2,T.2,18
gülden: Wo 1499 5,5,T.1,22; T.3,1; T.4,10; gülden 3,1,T.7,1;
4,2,T.1,3; T.2,1; guldin 3,1,T.2,1; T.3,1; T.4,1; T.5,1; T.6,1;
T.7,1; T.8,1; T.11,1; T.12,1; T.17,1; T.18,1; T.21,1; T.32,6;
T.34,4; 4,3,T.2,1; 5,3,T.8,3; 6,1,T.17,1; T.21,5
gült: Wo 1499 4,2,T.1,2; 4,4,T.8,6; 5,1,T.1,4; 5,2,T.2,7; 5,3,
T.2,4; gülten 4,4,T.8,5; 5,1,T.1,4,9; 5,5,T.1,15
gültbrief: Wo 1499 gültbriefe 5,3,T.2,16
gunst: Wo 1499 5,4,T.12,1
gut (N.): Wo 1499 1,T.19,9; 3,1,T.2,1; T.4,1,2; T.5,U; T.6,0;
T.7,U; T.8,U; T.9,1; T.1O,Ü; T.11,2,3; T.13,2; T.14,U,2,4; T.15,
3; T.16,U,4,5,6; T.17,2; T.19,3; T.26,1,3,5; T.28,1; T.19,U;
T.3O,U,1; T.33,6; 3,2,T.18,2; T.20,5; T.21,2; T.22,1; T.29,1;
T.34,U,1; 3,3,T.4,U,1,2; 4,1,T.3,2,4; T.5,2; T.15,4; 4,2,T.2,
4; T.3,2; T.6,4; 4,3,T.14,14; 4,4,T.8,5; 5,1,T.1,16; T.2,2,5,6,7,
8; T.3,3; T.4,2,6; 5,2,T.1,11,12,13 ,16,21 , 22 ; T.2,7,8,17,24 ;
T.3,7,9,10,12,13; T.4,1,2,3,4,5,11,12,13; 5,3,T.2,2,7,9,12,14,
15; T.3,0,1,2; T.5,1; T.8,8,9; T.9,3; 5,4,T.23,5; 5,5,T.1,9;
T.2,1,4; T.4,11; 6,1,T.7,1; T.10,0,1; T.12,1; 6,2,T.9,1,2;
T.17,1; guter 1,T.19,11; T.22,1,2; T.23,1,3; T.24,1; T.25,1;
3,1,T.2,0,2,3; T.3,ü; T.4,ü; T.6,3; T.7,2; T.14,4; T.15,3; T.
20,1,5; T.21,1; T.22,0,1; T.23,0,1,2; T.24,1,4,5,6; T.32,1;
T.33,0,1,2,8; T.34,1,3,4,5; 3,2,T.4,9; T.6,1; T.16,3; T.17,3;
T.18,1; T.21,1; T.27,1,4; T.36,1; 3,3,T.2,1; T.13,4; T.15,5;
4,1,T.3,1,3; T.5,2; T.6,1; T.12,1; T.13,1; T.16,1; 4,2,T.1,2;
T.2,1; T.3,1,3,5; T.5,2,3; T.6,6,10,11,12,14,16; T.7,1; T.8,5;
T.9,1; 4,3,T.2,1; T.3,4; T.5,1; T.9,3; T.13,1; T.14,2,14; 4,4,
T.1,8,15; T.2,1; T.4,3; T.5,1,3,4,10,12; T.6,1,2,3; T.7,1;
T.8,5,6; T.9,1,2; 5,1,T.1,1 ,3,7,10,11,12,15,17; T.2,1,2, 5,6;
T.4,1,5; T.5,2; T.7,1,2,3,4; 5,2,T.2,3,4,5 ,18,23; T.4,13,15;
5,3,T.2,5,12,19; T.5,2,3,4; T.7,2,5,6,7,10,11; T.9,1,5; T.13,1,5;
5,4,T.1,1; 5,5,T.1,4,5,6,7,8,9,10,12,22; T.2,1,2; T.4,1,2,10;
6,1,T.6,2; T.7,1; T.12,1; T.14,1; 6 , 2,T.7,4; T.9,1; T.19,3;
gütere 6,2,T.7,4; güteren 3,1,T.34,3; gütern 3,1,T.8,2; T.20,
2; 3,2,T.37,7; 3,3,T.13,2; 4,1,T.7,1; 4,2,T.1,2; T.3,3; T.7,1;
T.8,1,2; 4,3,T.8,1; T.9,2; T.14,1; 4,4,T.1,1,6; T.5,2; T.7,1;
5,1,T.1,6,11,14; T.5,1; T.7,2; 5,2,T.2,1; T.3,2; 5,3,T.2,4;
5,4,T.2,1; T.22,1; T.23,5; 5,5,T.1 ,7,1 7,19; T.3,1; T.4,7; 6,1,
T.1,2; T.6,2; T.7,1; 6,2,T.16,1,2,3; guten 4,3,T.8,1; guter
4,1,T.11,Ü; 4,2,T.16,0; 4,3,T.13,0; 4,4,T.8,0; 5,1,T.1,Ü; T.2,
0; T.4,0; 5,2,T.1,0; T.3,U; 5,3,T.5,0; T.9,4; 5,4,T.20,0;
6,1,T.6,Ü; T.11,ü; T.12,0; T.15,0; gutern 4,3,T.14,0; 5,2,
T.3,0; guts 3,2,T.14,0; 3,3,T.4,2; T.5,1; 4,1,T.14,3; 4,2,T.3,4;
5,1,T.1,9; T.2,5; T.3,1; T.6,1; 5,2,T.1,3; T.2,6,9,11,20;
T.3,1O; 5,3,T.2,3,4,6,13,15; 5,4,T.2,1; T.2O,1; T.25,1;
s. bu-, erb-, heirat-, lehen-
habe (F.): Wo 1499 1,T.12,2; 3,1,T.2O,1; T.24,1; 3,2,T.6,1; 4,2,
T.6,11; T.8,5; T.8,1; 6,1,T.14,2; 1,T.19,9; T.22,2; T.23,1,3;
T.24,1; T.25,1; 3,1 ,T.2 ,0,1 , 2 , 3 ; T.3,ü,1; T.4,0,1,2; T.5,0,2,3;
T.7,0,2; T.8,0,2; T.9,1; T.1O,0; T.14,0,1,2,3,4; T.15,2; T.
16,0,4,5,6; T.17,2; T.19,3; T.2O,1; T.21,1; T.22,0,1; T.23,0,
1; T.24,6; T.29,0; T.30,0,1; T.32,1; T.33,1,2,5,6,8; T.34,1,3,4;
3,2,T.4,9; T.16,3; T.18,1; T.20,5; T.21,1,2; T.22,0,1,2,3; T.
27,1,4; T.29,1; T.36,1; 3,3,T.4,1,2; T.5,1; 4,1,T.3,1,3; T.5,
2; T.11,2; T.12,1; 4,2,T.1.0,1; T.2,4; T.3,4; T.5,2; T.6,11,12;
T.7,1; T.8,2; 4,3,T.5,1; T.13,1; T.14,0,2,13; 4,4,T.4,3; T.7,1;
T.9,2; 5,1,T.2,0,1,2,6,8; T.5,1; T.6,4; 5,2,T.1,12; T.2 , 0; T.3,
7,8,9,10,11,12,13,14; T.4,0,1,2,3,4,5,6,10,11,12,13,15; 5,3,T.



2,12,13,14,15; T.3,ü,1; T.5,ü,1; T.7,9,11; T.9,1,5; T. 1 3 ,1 ,5 ;
5,5,T.1,4; T.4,2; 6,1,T.6,2; T.10,1; T.11,U; T.12,tl,1; T.15,ü,
1; T.21,4; 6,2,T.7,4; T.9,1,2; T.16,1; T.19,3; T.20,2
haben: Wo 1499 1,T.6,8; T.8,3; 4,3,T.1,2; 5,4,T.21,1; gehabt
3,1,T.14,4; s. hand-,hinder-, in-
h a b e r : Wo 1 4 9 9 s . g e w a l t - , i n -
h a d e r i e : Wo 1499 h a d e r y 5 , 1 , T . 1 , 1 ; 6 , 1 , T . 2 3 , 9 ; 6 , 2 , T . 2 , 1 3 ;
h a d e r y e n 6 , 2 , T . 2 , 8
h a f t : Wo 1 4 9 9 h a f f t 5 , 4 , T . 2 , 1 2 ; 6 , 2 , T . 1 6 , 2
h a l l e r : Wo 1 4 9 9 h e l l e r 1 , T . 6 , 5 ; T . 1 2 , 3 ; T . 1 9 , 7 ; 3 , 1 , T . 2 , 1 ; T .
1 4 , 1 ; 5 , 4 , Z . 3 , 6 ; T . 8 , 4 , 5 ; T . 1 2 , 1 ; T . 1 5 , 1 ; T . 1 6 , 1 , 2 ; T . 1 7 , 1 , 2 ;
T . 2 1 , 1 ; T . 2 5 , 2 ; 6 , 1 , T . 5 , 1 , 2 ; T . 8 , 1 ; T . 9 , 1 ; T . 1 0 , 1 ; T . 1 2 , 1 ;
T . 1 3 , 1 ; T . 1 6 , 1 ; T . 2 0 , 1 ; T . 2 3 , 1 , 2 , 3 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 ; 6 , 2 , T . 1 8 , 1
halten: Wo 1499 3,2,T.37,4,5; 3,3,T.10,2; 5,4,T.21,1; 5,4,T.
25,1; gehalten 3,2,T.37,1,4 ,5;s. be-, er-,für-, ge-,in-,vor-, zu-
hand: Wo 1499 hande 3,1,T.28,6; 5,1,T.1,15; handen 3,1,T.2,1;
T.3,1; T.5,1; T.9,1; T.10,1; T.12,1; T.14,4; T.15,1; T.19,1;
T.20,1; T.22,1; 3,2,T.20,5; T.21,2; T.22,4; 4,2,T.8,5; 4,4,
T.4,4; 6,2,T.8,1; handt 3,1,T.28,5,6,14; 3,2,T.21,2; 6,1,T.
23,ü,1; 6,2,T.19,6,7,8; hant 4,3,T.4,2; 6,1,T.12,1; 6,2,T.2,14;
T.18,2; hende 5,4,T.23,5; henden 6,1,T.6,2; gesampter handt
4,2,T.8,6; getruwen handen 5,2,T.4,1,3,4,5; getruwer handt
5,2,T.4,U
—>hand und halm: Wo 1499 handt und halme 5,1,T.1,1
handel: Wo 1499 1,T.1,3; T.7,5; T.9.11; 3,1,T.15,1; T.32,2; 3,2,T.
7,1; T.37,1; 6,1,T.23,5; handeis 3,1,T.32,1,2; 3,2,T.22,2; 3,3,
T.19,2; hendel Vorw.; 1,T.6,5; T.9,14; T.12,2; 3,2,T.38,U,1;
3,3,T.8,1; T.19,8; 5,5,T.4,1; 6,2,T.10,6; hendelen 3,1,T.15,U;
4,1,T.9,2; hendeln 3,2,T.26,6; 3,3,T.18,4; 5,1,T.2,6; s. gerichts-,
haubt-, kauf-, miß-
handeler: Wo 1499 4,1,T.8,2; T.16,11
handeln: Wo 1499 1,T.1.1; T.7,6; T.13,2; T.19,2,9,11; T.20,1,2;
T.23,2; 2,T.3,UT2,4; T.4,2,3; T.7,1; 3,1,T.1,2; 3,1,T.2,3; T.20,
3; T.32,1; 3,2,T.3,6; T.9.6; T.22,3; T.37,6; 3,3,T.6,2; 6,1,T.
4,1; 6,2,T.3,1; gehandelt 1,T.18,1; T.19,2; T.24,1; T.26,7;
2,3,UT1,1,UT2,4; T.4,1; 2,T.4,1; 3,1,T.1,3; T.15,1; T.20,2;
T.33,1; T.33,5; T.34,5; 3,2,T.9,1,3; T.11,2; T.26,4; T.27,7;
T.29,U; T.36,1; 3,3,T.8,3; 4,1,T.9,1; 4,2,T.4,2; 4,3,T.1,1;
T.2,7; 4,4,T.8,5; 5,3,T.4,1; 5,4,T.1,11; T.17,4; T.20,4;
5,5,T.4,9; 6,2,T.2,13; T.3,5; T.7,1; T.21,4; handelen 1,T.12,U;
2,T.4,1; 6,1,T.2,1; handien 4,1,T.13,U; handelt 3,2,T.4,1;
T.26,7; handelte 3,2,T. 29,1; 6,1,T.5,4; 6,2,T.7,4; zuhandelen
3,3,T.10,1; zuhandeln 4,1,T.9,1; T.26,8; 6, 2, T.11,1; zuhandlen
6,T.8,Ü
handelung: Wo 1499 3,1,T.15,3; T.28,3,5; T.32,1; 3,2,T.26,5;
3,3,T.7,2; T.15,6; 4,2,T.4,1; 5,1,T.6,4; 6 ,1 ,T.6 ,1,2; 6,2,T.
2,1,12; 3,1,T.28,U; 6,1,T.12,1; handlungen 3,2,T.38,1; 5,1,
T.1,1; s. gerichts-, miß-, ver-
handgeschrift: Wo 1499 handgeschrifft 3,2,T.16,2; handtge-
schrifft 3,2,T.16,5
handhaben: Wo 1499 gehanthabt 5,2,T.2,18,19
Handlungen, unerlaubte: Wo 1499 6,1
handschrift: Wo 1499 handtschrifft 3,2,T.17,1; T.25,1; 5,3,
T.13,1,2; hantschrifft 4,2,T.5,1



handwerk: Wo 1499 hantwerck 1,T.25,3; hantwerg 3,2,T.28,8
handwerker: Wo 1499 hantwercker 6,1,T.18,1; T.24,4
hangen: Wo 1499 hanget 6,2, T.9,1; hangt 3 , 3,T.17,ü,1; s. an-
hangend: Wo 1499 hangendem krieg 2,T.10,1; hangendem rechten
1,T.4,U,1; T.21,U; 3,2,T.T.2,1; T.5,U,1; T.6,1; 3,3,T.5,3; 6,
1,T.6,U,1,2
hantirung: Wo 1499 5,1,T.1,1; hantyrung 6,2,T.3,5
haubt: Wo 1499 haupter 5,5,T.4,8; haupts 6,2,T.11,1; heupter
4,4,T.1,17
haubthandel: Wo 1499 3,2,T.3,11
haubtkrank: Wo 1499 haubtkrancken 1,T.2O,Ü; 4,1,T.15,4
haubtsache: Wo 1499 hauptsach 3,2,T.2,Ü,1; T.11,2; haubtsach
1,T.9,13; T.27,ü,1,3; T.28,U; T.29,1,2,3; 2,T.6,1,2; T.10,1
haubtsacher: Wo 1499 haubtsacher 1,T.19,2; haubtsecher 1,T.4,1;
4 ,1 , T. 1 6 , 6 ;
haubtsacherin: Wo 1499 3,1,T.23,3
haubtschuldner: Wo 1499 3,1,T.18,U,1,2; 5,3,T.1,2,6; haubt-
schuldner 3,2,T.32,Ü,1; 5,4,T.1,3; hauptschuldners 5,3,T.1,7
haubtsumme: Wo 1499 5,2,T.2,20; haubtsum 5,3,T.2,13
hauen: Wo 1499 gehauwen 3,1,T.28,1
haus: Wo 1499 hüser 3,1,T.14,2; 5,4,T.6,2; hüsern 5,4,T.6,2;
huse 3,1,T.12,1; 5,4,T.12,1; T.16,U,1; T.17,1; huses 5,4,T.7,3;
hauß 1,T.3,1,3; 3,1,T.8,1; T.9,1,2; T.10,1; T.11,1; T.12,U,1;
T.13,1; T.14,1; T.23,1; 3,2,T.21,1; T.28,7; 5,4,T.5,5; T.8,
3,4; T.9,ü; T.11,1; T.14,1,2
—> haus und hof: Wo 1499 huse und hoff 5,5,T.1, 26
hausfrau: Wo 1499 hußfraw 4,1,T.6,1; 4,3,T.4,6; 5,5
hußfrawen 1,T.3,1; T.9,12; 6,2,T.19,5
hausgesinde: Wo 14 99 hußgesynde 1,T.3,1,2; 5,4,T.16,1
hausrat: Wo 1499 hußrat 3,1,T.14,1; T.23,1
hausson: Wo 1499 hußsönen 3,2,T.28,9
hausvater: Wo 1499 hußvatter 3 , 2 ,T.28,4,7;
4,1,T.2,1; hußvatter 4,1,T.6,1
hauswirt: Wo 1499 hußwirtes 4,1,T.6,3
hauswonung: Wo 1499 1,T.3,1; T.4,1
hauszins: Wo 1499 hußzynss 3,2,T.21,1
heben: Wo 14 99 zuheben 5,2,T.2,18,19
heilig: Wo 1499 heiligen 4,4,T.9,2
heimberge: Wo 1499 1,T.2,1; T.9.2; 3,1,T.33,2,5; 6,1,T.2,1;
heimberg 3,1,T.34,5; 6,1,T.23,8
heimberger: Wo 1499 1,T.9,5
heimfallen: Wo 1499 heimgefallen 6,1,T.19,1
heimfüren: Wo 1499 5,2,T.3,14
heimgeben: Wo 1499 heimgebe 3,1,T.31,6
heimlich: Wo 1499 5,4,T.25,1
heimsteuer: Wo 1499 heimstüer 3 , 2,T.17,1,2; 5,5,T.4,7
heimwesig: Wo 1499 heymwesig 4,1,T.9,2
heirat: Wo 1499 hyrat 5,5,T.1,9
heiratgut: Wo 1499 hyratgüter 5,5,T.1,11; hyratgut 4,4,T.8,1,
3; 5,5,T.1,6,9,10,11,16,20,22,23; T.2,3,4; T.3,1; T.4,7,8,9,1;
hyratguts 3,2,T.17,U
heischen: Wo 1499 geheischt 3,1,T.33,1; s. für-
heiß: Wo 1499 s. Schult-
heißen: Wo 1499 heissen 6,1,T.17,1; hiesse 3,2,T.29,1; s. ge-
helcn: Wo 1499 s. ver-
helfen: Wo 1499 hilfft 5,3,T.12,2; hülffe 6,2,T.19,8
heller: Wo 1499 s. cjots-

rT.1,2;

4,1,T.2,1; hußüaters
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henken: Wo 1499 gehenckt 3,2,T.16,5
herausgeben: Wo 1499 herußgeben 6,1,T.9,1; herußzugeben 3,1,T.3,
1; T.4,1; T.33,8; 4,4,T.8,2,4; 5,1,T.1,2; T.4,2
herfürbringen: Wo 1499 herfürbracht 3,2,T.22,2
herkomen (N.) : Wo 1499 3,1,T.24,5; T.6,3; 5,3,T.2,1; 5,4,T.1,6;
5,2,T.2,20; herkomens 6,2,T.3,5; T.20,2; s. alt-
herkomen (V.): Wo 1499 4,4,T.1,15
herr: Wo 1499 3,1,T.26,2 ,3; 3,2,T.22,1; 5,2,T.1,20; 5,4,T.3,6;
her 3,3,T.4,2; 5,1,T.2,6; 5,2,T.1,19; hern 5 ,2 ,T.1,11,21; T.2,
18; 5,3,T.13,4; 5,4,T.2,3,4; T.3,6; T.4,2; 6,1,T.21,4; 6,2,T.
21,2,3; herrn 3,2,T.22,4 ; s. grund-, lehen-, schirm-,schuld-,
uran-, zins-
herrschaft: Wo 1499 herschafft 3,3,T.4,ü,1,2,3; 4,2,T.3,3; 5,1,
T.1,12; T.2,3; 5,2,T.2,1; T.4,11; 5,3,T.2,15; 5,4,T.4,3,4; 5,5,
T.1 ,6,24
hilfe: Wo 1499 hilff 3,1,T.28,9; 6,2,T.16,2
hinderbleiben: Wo 1499 hinderblyben 1,T.26,8
hinderfallen: Wo 1499 5,5,T.1,9; T.4,8; hindfallen 5,5,T.4,7
hinderfellig: Wo 1499 4,4,T.8,6; hinderfelligen 4,4,T.6,3
hindergang: Wo 1499 hindergeen 4,2,T.4,1
hinderhaben: Wo 14 99 hindergehabt 5,2,T.4,8
hinderhalten: Wo 1499 3,1,T.15,1; 3,2,T.21,Ü,2; 3,3,T.5,2; 4,4,
T.8,4; T.9,2; 5,3,T.1,7; T.2,5; T.5,U,1; hynderhalten 3,2,T.21,2
hinderkomen: Wo 14 99 hynderkommen 3,1,T.7,1
hinderlassen: Wo 1499 4,3,T.8,1
hindernus: Wo 1499 6,1,T.7,1
hinderseß: Wo 1499 4,1,T.8,1
hinfüro: Wo 1499 3,1,T.14,1
hingeben: Wo 1499 4,3,T.3,4
hinlegen: Wo 1499 1,T.6,10; 4,3,T.7,1
hinleihen: Wo 1499 hingelyhen 3,1,T.11,3; hinlyhen 3,1,T.11,2
hinnemen: Wo 14 99 hynnemen 3,1,T.13,4
hinsteuer: Wo 1499 hinstüer 4,4,T.6,1; T.8,4
hinwegfüren: Wo 1499 hinwegzufüren 3,1,T.8,4
hof: Wo 1499 geistlichen hofe 3,2,T.3,8
hören: Wo 1499 1,T.25,2,4; 3,2 ,T.3,4,9,11; gehört 2,T.1,1; 3,
1,T.32,6; zuhören 3,2,T.3,1O; 6,2,T.7,1; s. ge-, ver-
immissio: Wo 1499 s. decretum
impuber: Wo 1499 impuberes 4,1,T.1,3
inantworten: Wo 1499 ingeantwort 3,2,T.16,11; 5,3,T.8,2
inbringen: Wo 1499 1,T.12,2,3; T.26,4; 1,T.3,UT2,5; inbracht
1,T.26,5,7; 3,3,T.18,3; 5,4,T.17,3; inbrengen 2,T.4,1; inzu-
bringen 2,T.3,3; 3,1,T.1 1,1); T.30,U; 3, 2,T.1 4,1
inbringung: Wo 1499 2,T,3,UT1,1
infüren: Wo 1499 1,T.5,1; T.7,3; 3,1,T.7,2; T.23,2; infüre
3,1,T.33,2; ingefürt 1,T.29,3; 3,1,T.13,ü,1,4; T.33,5
infürung: Wo 1499 3,1,T.1,4; T.28,13; T.33,2,5
ingang: Wo 1499 1,T.6,8
ingeben: Wo 1499 3,1,T.7,2; T.33,5; T.34,1,4,5; 5,3,T.6,1;
ingebbe 3,1,T.33,2; 4,2,T.8,5; ingebben 3,1,T.33,2; 5,3,T.2,2,19 ;
T.7,11; ingebe 6,1,T.8,Ü; ingegebben 6,1,T.9,U; ingegeben 3,1,
T.14,3; T.33,8
ingebung: Wo 1499 3,1,T.33,5
ingen: Wo 1499 ingangen 3,2,T.14,2; 5,3,T.8,1
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inhaben: Wo 1499 4,3,T.5,1; 5,3,T.9,3; ingehabt 3,3,T.4,2; T.8.4;
5,2,T.2,15; 5,3,T.2,15; inhabe 3,3,T.4,1; inhabender 6,1,T.6,
ü,2; inhat 3,1,T.26,4; 3,2,T.22,1; inhett 5,3,T.11,3; inhette
5,2,T.2,18; yngehabt 3,1,T.11,1
Inhaber: Wo 1499 3,1,T.23,2; T.26,3; 3,2,T.12,1,2; 3,3,T.4,2;
T.5,1; 5,1,T.7,2,4; 5,2,T.2,18,20; T.4,3; 5,3,T.13,4; 6,1,T.17,1;
inhabers 5,3,T.2,8; 6,1,T.8,1
inhalt: Wo 1499 5,3,T.8,2; 5,4,T.17,4
inhalten: Wo 1499 5,3,T.13,6; inhelt 1,T.26,4
inhibition: Wo 1499 inhibicion 2,T.2,3
iniuria: Wo 1499 iniuriarum 3,1,T.28,13; 3,2,T.29,2; 3,3,T.16,4;
iniurias 4,2,T.6,3
iniurie: Wo 1499 iniuri 1,T.17,U; 3 ,1,T.28,U,1,6,7,1 2 ,1 4 ;
3,2,T.29,1; 3,3,T.16,4; 6,1,T.2,1; T.23,1,3,6; 6,2,T.8,8;
iniurien 6,2,T.8,7,8
Injurienklage: Wo 1499 1,T.17; 3,1,T.28; 3,2,T.29
inkaufen: Wo 1499 inkaufft 3,2,T.28,7
inlegen: Wo 1499 inlegen 6,1,T.22,1; ingelegt 5,4,T.6,2,3;
inlegt 1,T.8,4; T.13,1; 2,T.3,2
inlegung: Wo 1499 1,T.27,1; 2,T.2,1
inlendig: Wo 1499 4,1,T.9,2
innemen: Wo 1499 ingenommen 3,1,T.9,1; T.14,1; 3,2,T.27,3; 5,4,
T.2,2,8; ingenomen 3,1,T.2O,1
innoviren: Wo 1499 innouirt 1,T.22,2
inrede: Wo 1499 R1,T.13; 1,T.6,4,8,10,12,T.7,1; T.8,6,9; T.12,1;
T.13,2; T.14,1; T.23,1; T.25,5; 2,T.10,1; 3,1,T.28,15; 3,2,T.1,U,
1; 3,3,T.3,1; 6,1,T.5,2; inred 1,T.13,U; 3,2,T.1,2; 4,3,T.7,3
insatzung: Wo 1499 3,2,T.19,1
inschreiben: Wo 1499 inschriben 1,T.16,4; ingeschriben 5,3,T.8,
3; ingeschryben 3,3, T.15,6; inschryben 2,T.1,1; 3,1,T.33,5
insehen: Wo 1499 insehens 5,5,T.1,19; T.2,5
insetzen: Wo 1499 eingesetzt 1,T.25,1; ingesetzt 3 ,1,T.33,U ,5,8;
T.34,1; 3,2,T.6,2; 5,3,T.8,2; 6,1,T.12,U,1; inzusetzen 1,T.23,2;
3,1,T.33,1; T.34,4; 5,2,T.2,11; 5,3,T.8,2; ynzusetzen 1,T.23,1
insetzung: Wo 1499 3,1,T.33,4,6; T.34,U,2,3,5
insigeln: Wo 1499 insigelen 1,T.19,4; insigeln 5,5,T.1,1
insinuieren: Wo 1499 insinuiren 2,T.1,6
instancien: Wo 1499 2,T.4,3, s. instanz
instantia: Wo 1499 2,T.4,5
instanz: Wo 1499 instantz R2,T.11; 1,T.25,U,1; 2,T.3,1,3 ,UT1 ,
2,UT2,4; T.4,4;T.8,Ü; T.9,1; T.11,U,1; 3,2,T.2,1; T.11,2; instancien 2,T.4,3(?)
insteilen: Wo 1499 4,2,T.8,5; 5,3,T.2,12; ingestellet 5,3,T.2,
9; T.9,5; ingestelt 3,1,T.14,4; T.17,2; T.33,8; 3,2,T.16,11;
5,3,T.2,8,12; T.7,4; T.11,1; T.13,1; ingestelten 5,3,T.11,2; in-
stelle 3,1,T.17,1; instellet 5,4,T.2,2; 6,1,T.10,1; inzustellen
3,1,T.17,1; T.34,1; 5,2, T.3,11; 5,4,T.2,13
instellung: Wo 1499 3,1,T.33,7; 5,3,T.2,13; T.7,11; T.11,4;
T.13,1,2,4; instellunge 5,3,T.2,6
instrument: Wo 1499 1,T.12,U,1; T.19,4; 3,1,T.33,1; 3,2,T.26,8;
3,3,T.6,1; T.18,0,1,2,3,6; instrumenten 3,3,T.19,U,1
interesse: Wo 1499 3,1,T.2,1,3; T.8,1; T.9,1; T.10,1; T.13,2;
T.15,1; T.16,6; T.17,2; T.28,1; 3,2,T.26,8; 3,3,T.16,2; 4,2,T.4,3;
4 , 3,T.2 , 3; T.14,14; 5,1,T.2,7; 5,2,T.4,10; 5,3,T.2,6,13; 6,1 ,T.5,4
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interlocutorius: Wo 1499 interlocutorie 1 ,T. 7 , 5; 2,T.6,1
interrogatorius: Wo 1499 interrogatoria 1,T.9,16
Intestaterbrecht: Wo 1499 4,4
intestatus (M.): Wo 1499 ab intestato RÜ4,4
intrag: Wo 1499 3,1,T.25,1; 5,2,T.3,2; 5,4,T.4,4; 5,5,T.1,23;
6,1,T.7,1
inventari (M.): Wo 1499 inuentari 3,2,T.27,2,6,7; 4,1,T.3,4;
inuentarien 3,2,T.27,4; T.37,7; 4,1,T.5,2; 4,4,T.6,3
inventarium: Wo 1499 inuentario 3,1,T.2O,1; 3,2,T.27,7; inuen-
tarium 3,2,T.27,Ü,1,2,3,4,5,8; 4,1,T.3,3; 4,3,T.10,2
inwerfen: Wo 1499 inwerffen 4,4,.8,U; inzuwerffen 4,4,T.8,1,2,3
inwoner: Wo 1499 Vorw.; 1,T.2,1; T.3,1; T.7,3; T.18,2; T.21,1;
3,2,T.37,1; 4,2,T.6,6; 4,3,T.1, 1,5; T.8,1; 5,1,T.1,10; 5,3,T.
5,2; 5,4,T.7,1; T.17,3; 6,1,T.1,2; T.2,1; T.3,1; T.10,1; T.11,
1; T.12,1; T.17,1; T.23,5,9; 6,2,T.2,12,13; T.11,1
inziehen: Wo 1499 3,1,T.13,1
irren: Wo 1499 geirret 3,1,T.31,2; 3,2,T.22,1; irret 3,2,T.7,2
irrtum: Wo 1499 irthum Vorw.; 5,4,T.6,1; irthumbe Vorw.
irrung: Wo 1499 1,T.10,3; 3,2,T.4,2; T.13,1; 5,1,T.4,6; 5,2,T.
1,7; T.4,6,14; 5,4,T.23,2,3,4; 6,1,T.23,8
iuramentum: Wo 1499 (calumnie) 1,T.19,10; 3,1,T.33,1;
(calupnie) 1,T.6,6; juramentum in litem 5,1,T.2,9
ius: Wo 1499 ius magistratus Vorw.; ius tributarium 5,1,T.1,11;
5,2,T.2,3
iustifiziren: Wo 1499 iustificirt 2,T.3,UT1,1; 2,T.6,Ü,1
jar: Wo 1499 5,1,T.1,15; iar 3,1,T.4,3; T.10,1; T.12,1; T.14,1;
T.15,1; T.24,5; T.28,1,4; T.32,5; 3,2,T.17,4; T.37,3; 3,3,T.4,2;
T.6,1,3; 4,1,T.11,1; T.13,1; T.14,1; 4,3,T.10,1; T.11,1; 5,2,T.
1,3; 5,4,T.1,7; 6,1,T.7,1; 6,2,T.8,6; iare 3,1,T.33,6; 3,2,T.17,
1; 4,1,T.1,5; T.6,3; 4,4,T.4,4; 5,1,T.3,2; T.4,3,4; iaren 1,T.2O,
ü,1; 3,1,T.28,5; 3,2,T.16,2,12,14; T.17,1,4; T.18,1; 3,3,T.14,
2; 4,1,T.1,5; T.9,2; T.16,3; 4,2,T.3,1; 4,3,T.14,8; 4 , 4 , T. 4 , 4 ;
T.7,1; 5,1,T.4,U,2,3,4; 5,5,T.1,13; T.22,1; iarn 3,2,T.28,4; 4,1/
2,1; T.11,ü; T.13,ü,1; 4,2,T.6,17; 4,3,T.9,1; 5,1,T.4,5; 5,3,T.
7,5; 5,5,T.1,13; iars 4,1,T.6,4; 5,2,T.1,3; 5,4,T.1,5; T.4,3;
6,1,T.7,1
jaresfrist: Wo 1499 3,1,T.34,1; iarßfrist 2,T.8,1,2
jarzal: Wo 1499 iarzal 4,1,T.15,5
Jude: Wo 1499 Juden 4,1,T.16,2
junge: Wo 1499 6,1,T.22,1; iungen 3,2,T.28,6; 4,1,T.13,1; jungen
4,1,T.13,1; 6,1,T.22,Ü,1
Jungfrau: Wo 1499 jungkfraw 5,5,T.1,17
Jurisdiktion: Wo 1499 jurisdiction 2,T.4,2
kamer: Wo 1499 camer 5,1,T.3,3; s. rechen, rent-
kamergericht: Wo 1499 cammergericht 3,2,T.3,12
kapitel: Wo 1499 capitel 1,T.6,6
Kauf: Wo 1499 3,1,T.2-9,5,1
kauf: Wo 1499 5,1,T.2,5; kauff 3,1,T.2,1,3; T.3,1; T.7,1; T.9,U,
1; T.32,1,2,3; 3,2,T.20,4; T.36,1; 3,3,T.2,U; 4,1,T.11,2; 5,1,
T.1,1,2, 8,11; T.2,1,3,4,7,9; T.4,3; T.6,2; T.7,1; 5,4,T.20,4;
kauffe R3,3,T.2; 3,1,T.32,2; 5,1,T.1,U,8; T.2,1,2; T.4,6; T . 5 , 1 ;
T.7,1; 5,3,T.1,8; kauffen 3,1,T.32,1; 3,2,T.16,3; 5,1,T.2,U;
T.7,ü,1,2; 5,2,T.2,5; 5,4,T.20,1; 6,1,T.7,1; kauffs 5,1,T.1,1;
T.3,2; T.4,1,4; 5,2,T.2,13; keuffe 3,3,T.2,1; s. wein-

- 404 -



kaufbrief: Wo 1499 kauffbriefe 5,1,T.1,11; T.4,6; kauffbrieff
5,1,T.2,6
kaufen: Wo 1499 gekaufft 3,1,T.1,3; T.5,2; T.8,U; 3,2,T.22,U;
5,1,T.2,2,3; 5,3,T.9,4; gekaufften 5,1,T.1,3; kauffe 5,1,T.1,1;
kauffen 3,1,T.15,1; 3,2,T.22,2; T.33,1; 5,1,T.1,9; T.2,1; 5,2,
T.4,6; 5,3,T.11,1,4; kaufft 3,1,T.2,1; T.3,1; T.4,1; T.6,1;
T.26,3; 3,2,T.22,1 ,3,4; T.33,1; 3,3,T.4,1; 5,1,T.2,4; T.3,3;
T.4,2; 5,3,T.9,5; 5,4,T.3,1; kauffte 3,2,T.22,1; 5,3,T.11,1;
kaufften 5,1,T.3,1; zukauffen 5,1,T.1,9; s. er-, in-
kaufer: Wo 14 99 kauffer 3,1,T.2,3; T.3,1; T.4,ü; T.5,U,5; T.4,
Ü,2; T.7,U; T.8,ü; T.9,2; 5,1,T.1,2,11; T.2,3,6,7,8,9; T.3,U,
1,3; T.4,2,4; T.6,1,2,3,4; T.7,2,3; 5,2,T.2,11,14; 5,4,T.2O,
4; kauffers 3,2,T.22,4; 5,1,T.1,1; T.2,2,3; s. under-, ver-
kaufgelt: Wo 1499 kauffgelt 3,1,T.6,Ü; T.8,1; T.9,ü; 5,1,T.2,
3; T.7,2; kauffgelts 5,1,T.7,2
kaufhandel: Wo 1499 kauffhendeln 3,2,T.4,10; 5,5,T.4,1
kaution: Wo 1499 caucion 1,T.7,3; caucionem 4,1,T.16,1O
keiser: Wo 1499 keyser 6,1,T.1,1
keiserlich: Wo 1499 keyserlicher 3,2,T.8,1; keyserlichen rechten
5,4,T.16,4,5; 6,2,T.6,2
keren: Wo 1499 zukeren 6,1,T.7,1; T.17,1; s. be-
kerker: Wo 1499 kercker 6, 2 ,T. 1 1 ,1 ,4 ; T.18,3; kerckern 6,2,T.11,(J
ketzer: Wo 1499 4,3,T.4,12
ketzerei: Wo 1499 ketzery 4,3,T.4,4
kind: Wo 1499 4,4,T.5,13; 5,5,T.4,1; kinde 3,2,T.28,2; 4,1,T.12,
1; T.13,U; T.16,11,13; 4,2,T.5,3; T.6,6; 4,3,T.3,1,7; T.4,0,11;
4,4,T.1,7,9,10,13,14,16; T.3,3; T.4,ü; T.5,3; 5,5,T.1,19; T.4,
1; 6,2,T.7,5; kinden 1,T.11,1; 3,2,T.27,4; T.28,1,2; 4,1,T.1,
3; T.2,2,3; T.4,3; T.6,1,3; T.7,1; T.8,1; T.12,ü,1; T.8,1; T. 1 5 ,
3; 4,2,T.5,2,3; T.6,10,16; T.8,2; 4,3,T.1,2, 3; 4,4,T.1,7,10;
T.4,1,2,3,4; T.5,14; T.8,5; T.9,U,1; 5,2 ,T.2,15,16; 5,3,T.5,5;
5,4,T.2,3; T.4,1,2; T.5 ,U, 1 , 2,3 ,4 ,8 ,9,10,1 1 ,12 ,1 5; T.6,1; T.7,1; •;
9,1; 5,1,T.1,13; 5,3,T.5,5; 5,5,T.1,7,11,26; T.4,3,4,7,11; kin-
der 1,T.11,7; 3,1,T.28,2; 3,2,T.27,4; T.28,9; 4,1,T.2,1; T.3,ü,
1,2,4; T.5,2; T.6 ,1 , 2,3 , 4; T.8,1; T.9,2; T.11,1,2; T. 1 1 , U , 2 ;
T.12,1; T.16,11; 4,2,T.6,6,16; T.7,1; T.8,1,2; T.9,1; 4,3,T.
3,1; T.4,1,2,3,4, 5, 6,11, 12; 4,4,T.1,3,5,6,8,9,16; T.3,U,1,2,5;
5,4,T.16,2; 5,5,T.1,5,7,11,19; T.2,1,3,4; T.4,1,2,8,10; 6,1,T.
24,4; 6,2,T.13,U; kinderen 4,4,T.5,12; kindern 4, 4, T. 5,1; kmdes
3,1,T.2O,2; kinds 3,1,T.28,9; 4,4,T.1,4,8; T.5,6; kindt 1,T.1i,7;
T.20,5; 4,1,T.9,2; 4,2,T.7,2; 4,3,T.3,5; T.4,6; 4,4,T.1,4;
kynde 1,T.19,11; s. bruder- , ein- , schwester-, stif-
kindlein: Wo 1499 kindlin 5,2,T.4,14; kindlins 5,2,T.4,14
kindschaft: Wo 1499 s. ein-
kirche: Wo 1499 kirchen 4,1,T.16,1; 4,2,T.6,6; 4,3,T.3,1; 5,4,
T.2,3; 6,2,T.2,12
Klage: Wo 1499 3,1
klage: Wo 1499 clag T3,1,T.26; T. 28; 1,R.5,2; T.6,1,2,3,4,8,
9,10; T.7,1,2,4,5; T.8,U,1,2,10; T.21,U,1; T.23,1; T.24,1,2;
T.25,1,2,3,4; T.26,2,3; T.28,1; 2,T.3,UT1,2; UT2,1,2,3,4,5;
T.4,1; 3,1,T.1,1,4,5,6; T.2,U,1,2; T.2,1,2; T.3,U; T.4,2,3;
T.5,2,3,4,5; T.6 , ü , 1,2 , 3; T.7,ü,2; T.8,U,3; T.9,ü,2; T. 1 0, ö ;
T . 1 1 , ü; T. 1 2 , 2 ; T. 1 4 , 4 ; T. 1 5 , 2 ; T . 1 6 , U , 2 ; T. 1 7 , U ; T. 1 8 , U , 2 ;
T.2O,Ü,3; T.21,2; T.22,U,2; T.23,2; T.24,U,1 ,2 ,5; T.26,1; T.
27,U; T.28,9,13; T.30,U; T.31,3; T.32,6,7,8; T.33,1; 3,2,T.1,1;
T.4,4; T.5,1; T.6,2,3; T.7,ü,1 ,2; T.11,2,3; T.12,1,2,; T.16,12•
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T.21,1; T.29,2; T.33,2; 3,3,T.1,2,3; T.16,1,2; 5,1,T.3,2; 5,
2,T.1,6; T.3,2; T.4,9; 5,3,T.2,1,9,15; T.12,1; 5,4,T.1,2,6;
T.4,4; T.6,1; T.16,1; 6,2,T.8,1,8; T.9,1,2; clage R3,1,T.18;
1,T.8,10; T.20,U; 3,1,T.1,Ü; T.26,ü,3,4; 3,2,T.7,.1; T.15,1;
clagen 3,2,T.37,6; 5,3,T.4,1; T.13,2; 6,2,T.9,Ü; klag 1,T.5,
2,3,4; T.6,1; T.18,1; T.21,1; 3,1,T.28,Ü; T.32,ü; s. an-,
widerrechts-
klagen: Wo 1499 1,T.3,1; zuclagen 3,1,T.33,7; 4,1,T.9,2;
5,4,T.2,11; clag 3,1,T.13,1; clagen 1,T.18,2; T.19,2,4,9;
T.20,1; T.22,1; 3,1,T.7,1; T.13,ü; T.14,ü; T.16,6; T.20,5;
T.24,U; T.28,10,12,13; T.33,7; 3,2,T.11,4; 4 ,1,T.16,9,11 ;
4,2,T.9,2; 4,3,T.3,6; 5,2,T.3,1,2; 5,2,T.1,16; 5,3,T.1,4;
T.2,8; 5,4,T.23,5; 5,5,T.1,3; 6,2,T.9,1; clagende 3,1,T.4,1;
T.8,1; T.9,1; T.32,4; claget 3,3,T.1,3; clagt 3,1,T.22,3; 3,2,
T.14,ü; T.37,6; 3,3,T.5,1; T.18,7; 5,4,T.1,3; clagte 3,2,T.16,12;
clagten 3,2,T.3O,1; 5,5,T.2,3; geclagt 3,2,T.16,Ü; 3,3,T.16,5;
clagond 3,1,T.5,1; T.12,1; s. an-, be-, er-
klagcr: Wo 1499 kleger 1,T.5,3,4; T.8,8; T.21,ü,1; T.23,1; 3,2,
T.21,1; clager 3,1,T.17,2; 6,2,T.8,1,7; clagers 6,2,T.8,8;
cleger 1,T.2,2; T.3,2; T.5,U,2; T.6,1,4,5,6,7,9,10; T.7,2,3,4,5;
T.8,1 ,2,4,7,10; T.16,1,2; T.21,(J; T.23,2; T. 25 ,1 ,2 , 3 , 4 , 5;
T. 26,2,4,5; T.27,1,3; 2,T.7,1; 3,1,T.1,6; 3,1,T.2,3; T.4,3;
T.6,2; T.16,5; T.19,2; T.22,3; T.26,2; T.33,ü,1,2,3,6; T.34,3,
4,5; 3,2,T.4,3; T.5,1; T.8,1; T.11,1,3, 4; T.20,5; 3,3,T.1,2,3;
T.3,1; T.16,5; 5,4,T.1,5; 6,1,T.3,2; clegers 6,2,T.8,1; s. an-
klagerin: Wo 1499 clegerin 3,1,T.23,3
klagstück: Wo 1499 clagstuckh 1,T.8,10
Klausel: Wo 1499 clausel 3,2,T.3,5; T.27,7; 3,3,T.4,3
kleinod: Wo 1499 kleynot 5,5 ,T.2 ,3,4,5
knecht: Wo 1499 5,4,T.2,3; 6,1,T.2,U; T.23,9; s. richters-, stat-
komissari: Wo 1499 comissari 1,T.9,9; 3,2,T.3,8; commissarien
3,2,T.3,5
komissionbrief: Wo 1499 comissionbrief 1,T.9,9
kompaßbrief: Wo 1499 compaßbrief 1,T.9,7; compassbriefe 3,3,T.2;
T.18,5; compaßbrieff 1,T.9,9
kompensiren: Wo 1499 compensiren 1,T.16,2
kondemnation: Wo 1499 condemnacion 1,T.16,2,3
kondemniren: Wo 1499 condemniren 1,T.16,2;
konkludiren: Wo 1499 concludirt 2,T.3,UT2,5
konklusion: Wo 1499 conclusion 1,T.14,2
konkubine: Wo 1499 concubin 4,4,T.5,1
konstituiren: Wo 1499 constituiren 4,1,T.9,2
konstitution: Wo 1499 constitucion 4,1,T.16,5; 4,2,T.7,2; 6,2,
T.21 ,2,4
kontrakt: Wo 1499 contract 3,1,T.6,2,3; T.32,1,2,3,8; 3,2,T.16,
7; T.18,1; T.14,1; 3,3,T.2,U; 5,2,T.1,16; T.2,1,2; 5,3,T.1,8;
contracten 3,2,T.4,1O; T.16,3; T.24,1; 5,2,T.3,12; contracts
3,2,T.4,6; 5,2,T.2,2; 5,5,T.1,6
kopie: Wo 1499 copy 1,T.26,3; 3,3,T.18,7; copyen 1,T.16,4;
3,3,T.2,2; T.18,1
kopulei: Wo 1499 copuly 6,2,T.15,U,1
köre: Wo 1499 s. wil-
kost: Wo 1499 1,T.4,11; T.16,3,4; 2,T.3,UT2,3; T.7,1; T.11,2;
3,1,T.2,1; T.5,1; T.6,1; T.7,1; T.9,1; T.10,1; T.11,1; koste
6,1,T.23,6; kosten 1,T.5,3; T.7,3; T.9,11; T.16,1,4; T.19,7;

T.17,1; 2,T.3,UT2,2
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T.23,3; T.25,3; 2,T.6,1; T.11,1; 3,1,T.1,7; T.3,1; T.4,1; T.8,1;
T.13,1,2,4; T.15,1,4; T.16,1,6; T.17,1,2,3; T.18,1; T.19,3; T.
21,ü,1; T.22,1; T.23,1; T.24,1; T.25,1; T.26,1; T.27,1; T.28,
1,13; T.29,1; T.30,1; T.31,2; T.33,1,3,6; T.34,1,2; 3,2,T.10,2;
T.21,3; 4,1,T.1O,2; 4,3,T.14,14; 5,1,T.1,1; T.6,3; T.7,2; 5,2,
T.1,19; T.4,10,13,14; 5,3,T.2,2,3,13; 5,4,T.1,3,8; T.3,6,8; T.5,
6,7; T.11,1; 6,1,T.1,1,2; T.2,1; T.3,1; T.4,1; T.5,4; T.23,1;
kostens 3,1,T.32,1; T.34,4; 4,1,T.1O,2; s.expens-?, gerichts-
Kosten: Wo 1499 1,T.16
kraft: Wo 1499 crafft 1,T.29,1,3; 3,2,T.7,1; 4,2,T.3,5; 4,3,T.
1,2; T.14,1; 5,1 ,T.1,9,13; T.4,4; T.5,1; 5,2,T.2,2; 5,3,T.1,8;
T.11,1; 6,2,T.10,4; krafft 2,T.1,3; 3,1,T.30,1; T.31,5; 3,3,T.10,1
kraftlos: Wo 1499 crafftlos 2,T.2,5; 3,2,T.36,1; 4,1,T.13,U; 4,
3,T.1,1; T.3,5; 6,1,T.11,1; T.15,1; crafftloss 4,2,T.9,1; kraft-
los 4, 2,T.3,4
krank: Wo 1499 s. haubt-
kreftig: Wo 1499 krefftig 4,2,T.2,2; T.5,1;
krieg: Wo 1499 3,2,T.5,1; T.6,1; T.11,1; T.
3; 4,1,T.1O,2; 4,2,T.3,4; 5,1,T.1,1; T.6,2; 6,1,T.3,2; T.
T.15,1; T.21,2; kriege 6,1,T.15,U; krieges 3,2,T.2,1; kriegs 1,T.
6,2,8,11,12; T.7,ü,1,2,4,5,6; T.8,U,1,10,13 ; T.21,ü,1; T.22,U,2;
T.25,2; T.26,3; T.28,1; 2,T.3,UT2,3; T.4,4,5; T.5,1; T.10,1; 3,1,
T.28,10; T.32,5; T.34,3; 3,2,T.2,1; T.4,1,2,3,9; T.7,1; T.8,1;
T.9,1,4,6; T.11,1; T.12,1,2; T.13,1; T.14,1,2; T.15,1; T.19,1
T.31,3; 3,3,T.8,2; 4,1,T.1,6; T.16,11 ,12,13; 5,1,T.2,9;
5,3,T.1,5; 6,1,T.5,2; 6,2,T.22,13
kriegen: Wo 1499 zukriegen 6,1,T.1,2
kumber: Wo 1499 kommer 3,2,T.37,6
kund: Wo 1499 s. ur-
kundig: Wo 1499 kündig 3,1,T.34,3
kundschaft: Wo 1499 kuntschaft 1,T.8,9;
T.10,2,3; T.11,U,1,7; T.25,2,4; T.26,7; 3,2,T.37,7; 5,4,T.4,2;
T.6,10; kuntschafften 6,2,T.8,8
kuntschafter: Wo 1499 kuntschaffter 1,T.9,2,3,7,13; T.11,7
künig: Wo 1499 6,1,T.1,1
laden: Wo 1499 6,1,T.1,1; s. be-
Ladung: Wo 1499 1,T.1-T.5
ladung: Wo 1499 1,T.1,Ü; T.2,ü,1; T.3,U; T.4,ü; T.5,1,3;
T.24,1; T.26,1,2; 2,T.3,1,2; T.4,5; 3,2,T.4,3; 4,2,T.4,3;
2,3; 5,3,T.11,4; 6,1,T.3,2; ladunge R1,T.2
land: Wo 1499 lande 5,3,T.1,3; lands 6,2,T.20,1
landfürst: Wo 1499 landtfürsten 6,1,T.1,1
landrichter: Wo 1499 lantrichter 3,2,T.3,8
langen: Wo 1499 langte 3,2,T.18,2
lassen: Wo 1499 gelassen 4,3,T.3,6; s.
last: Wo 1499 s. über-
laster: Wo 1499 1,T.11,4
T.5,2; lasters 6,2,T.8,3
lauf: Wo 1499 lauffe 6,1,T.18,1
laugen: Wo 14 99 s. ver-
laugnen (N.): Wo 1499 1,T.9,14,15
laugnen (V.): Wo 1499 laugenet 6,1,T.9,U; laugnet T6,1,T.9;
6,2,T.4,1
leben: Wo 1499 3,1,T.28,8; 4,3,T.4,4,5
T.5,3,6,11; 5,5,T.4,2; 6,1,T.23,5; 6,2,T.3,4.
lebens 4,2,T.6,16; 6,2,T.2,13; s. über-
lebendig Wo 1499 lebenciiqen 4,2,T.1,2
lebtag: Wo 1499 lebtagen 5,5,T.1,7

s. un-
26,4; 3,3,T.5,3; T.16,

.5,3;

T.6,2;

kuntschafft 1,T.9,2,8,12;

T.7,5;
; 4,3,T.

nach-, under-, zu-

3,1,T.6,1,2; 4,2,T.3,2; lästern 6,2,

4,4,T.4,10,13,14,15,17
T . 1 2 ,1 ; T . 1 9 , 2 ;
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ledig: Wo 1499 1,T.5,3; 2,T.4,5; 3,2,T.11,2; T.12,2; T.25,1,2;
4,4,T.5,15; 5,2,T.2,18; 5,3,T.1,4,ledigen 4,4 ,T.3/3; T.5 ,12
ledigen: Wo 1499 5,2,T.3,11; 5,3,T.1,4, ledigte 6,1,T.7,1;
zuledigen 5,3,T.9,4; s. be-, er-
legalis: Wo 1499 1,T.13,1
legatari: Wo 1499 legatarien 4,3,T.10,2
legatum: Wo 1499 legata R 4,3,T.14; 4,3,T.14,U,2,8
legen: Wo 1499 gelegt 3,1,T.13,4; T.15,2; T.17,3; T.19,1; 3,2,T.
20,5; T.21,2,3; 5,2 ,T.4 , 5,6,7 , 8,9,10,11 ; 6,2, T.11,4; legt 5,2,
T.4,7,8; s. auf-, aus-, dar-, er-, für-, hin-, in-
legitimus: Wo 1499 legittima 3,2,T.27,4; 4,1rT.2,1; 4,2,T.6,10;
4,3,T.3,7; 4,4,T.5,7; legittimam 4,2,T.7,1; 4,4,T.5,6; legittimi
4,1,T.1,1,2; T.4,1; legittimos 4,1,T.15,3; legittimus 3,2,T.
27,4; 4,1,T.1,6; T.4,1; 4,2
lehen(V.): Wo 1499 3,1,T.26,5; 4,4,T.5.10; s. ent-
lehengut: Wo 1499 lehengüter 5,2,T.2,16
lehenherr: Wo 14 99 lehenhern 5,2,T.2,16
lehenman: Wo 1499 lehenman 5,2,T.1,16; lehenmanns 4,2,T.3,3
lehensache: Wo 1499 lehensache 5,2,T.2,4
lehenschaft: Wo 1499 lehenschafft 3,2,T.28,9
lehensweise: Wo 1499 lehenßwyse 3,3,T.4,1
leib: Wo 1499 lyb 1,T.11,6; 3,1,T.28,8; T.29,2; 4,4,T.5,6; lybe
6,1,T.9,1; T.12,1; 6,2,T.11,1; T.17,1; T.19,8; T.20,1; lyben 6,1,
T.1,2; T.23,5; 6,2,T.12,1; T.16,2; lybs 5,4,T.25,1; 6,2,T.17,0;
lyp 1,T.11,7; 4,2,T.3,2; 5,4,T.16,1; 6,2,T.19,2
leibgeding: Wo 1499 lypgedingen 5,4,T.19,2
leibhaftig: Wo 14 99 lyphafftiger 3,3,T.5,2; s. un-
leibzuchter: Wo 1499 lypzüchter 5,5,T.1,8; lypzuchters 5,5,T.1,9
leichtfertigkeit: Wo 1499 lychtfertigkeit 6,1,T.1,1
leid: Wo 1499 leidt 5,4,T.2,10; leit 1,T.9,3
leiden: Wo 1499 gelitten 3,1,T.15,4; lyden 1,T.19,5; 3,1,T.2,3;
T . 2 8 , 1 ; 6 , 1 , T . 2 3 , 3
l e i d i g e n : Wo 1499 l e i d i g e t 6 , 1 , T . 2 3 , 1 » * s . b e -
Leihe: Wo 1499 3,1,T. 1O-T. 1 2; 5,2,T.3
leihen: Wo 1499 gelihen 3,2,T.16,2; 5,2,T.3,13; geluhen 3,1,T.
1 7 , 0 , 1 ; T . 1 8 , 1 ; 3 , 2 , T . 1 6 , 1 ; T . 2 1 , 2 ; T . 2 2 , 3 , 4 ; T . 2 8 , ü , 1 ; 5 , 2 , T .
3 , 2 , 3 , 4 , 1 1 , 1 2 ; 5 , 3 , T . 9 , 6 ; g e l u h e n s 5 , 1 , T . 7 , 4 ; l u h e 5 , 2 , T . 3 , 1 1 ;
l y h e 5 , 2 , T . 1 , 1 4 ; 6 , 1 , T . 1 1 , U ; l y h e n 3 , 2 , T . 1 6 , 1 ; T . 2 8 , 1 , 2 ; 5 , 2 , T .
3 , 2 , 1 1 ; 5 , 4 , T . 2 , 1 6 ; l y h e t 3 , 2 , T . 2 2 , 4 ; 5 , 1 , T . 1 , 1 7 ; 5 , 2 , T . 3 , 1 , 6 ;
5 , 4 , T . 2 , 9 ; s - a u s - , h i n -
l e i h e r : Wo 1 4 9 9 l y h e r 3 , 2 , T . 1 6 , 2 , 1 1 ; 5 , 2 , T . 1 , 1 7 ; T . 3 , 2 , 1 1
l e i n m u t ? : Wo 1 4 9 9 l y r a u t 3 , 3 , T . 1 , 1 ; T . 4 , 3 ; 6 , 2 , T . 1 , 1 ; l y m u n t 6 , 2 ,
T . 2 , 9 , 1 0 , 1 1 ; l y m u n t s 6 , 2 , T . 2 , 1 1 , 1 3 ; T . 3 , 5
l e r n e n : Wo 1 4 9 9 1 , T . 1 8 , 1 ; g e l e m e t 3 , 1 » T . 2 8 , 1
l e n d i g : Wo 1 4 9 9 s . i n -
l e r m e i s t e r : Wo 1 4 9 9 6 , 1 , T . 2 4 , Ü , 4
l e u t : Wo 1 4 9 9 l u t e 6 , 2 , T . 2 , 1 1 ; l ü t e 5 , 5 , T . 1 , 2 0 ; s . a u s - , e -

UT1,1,2,4; T.4,1; 3,1,T.1,1; T.9,2; T.28,13; T.33,1; 3,3,T.1,3,

libellus (M!)iTWo'i499 libelli 3,2,T.7,U; übello appcllatorio
2,T.3,UT2,5 ; libellus appellatorius 2,T.3,2
übern (V.): Wo 1499 gelibert 3,1,T.3,1
liebe: Wo 1499 lieb 1,T.9,3
liegen (V.): Wo 1499 gelegen 1,T.3,5
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ligend: Wo 1499 1,T.7,3; 4,4,T.6,1; T.8,6; ligende 3,3,T.4,U;
4,2,T.1,2; 4,4,T.6,3; 5,1,T.1,3,10,11,15; ligenden 4,2,T.8,2;
4,4,T.6,1; ligender 4,2,T.1,U; T.2,1; 5,1,T.1,U,1; ligends 4,4,
T.6,2; lygende 5,3,T.7,5; 5, 4,T.1,1; 5,5, T.1,4; 6,1,T.14,2;
lygenden 6,1,T.7,1; lygender 5,2,T.2,5; 5,4,T.1,1
linie: Wo 1499 linien 4,1,T.4,1; 4,4,T.1,2; abstygenden linien
4,4,T.2,1; abstygender linien 4 ,4,T.1,2,3,4,11; T.3,1; T.5,3;
uffstygenden linien 4 ,4,T.1 ,4,9 ,11; uffstygender linien 4,4,
T.1,2,8,12; T.5,6,9,12; s. neben-, seiten-, überzwerg-
list: Wo 1499 s. arg-
listig: Wo 1499 s. arg-
Litiskontestation: Wo 1499 1,T.7
litis contestatio (befestigung des Krieges): Wo 1499 litis
contestatio 1,T.7,U
locatio: Wo 1499 locacio 5,2,T.2,1
locatum: Wo 1499 5,2,T.1,1; T.3,1; locato RÜ5,2; locato conducto
5,2,T.1,Ü
Ion: Wo 1499 lone 1,T.16,4; 4,1,T.16,7; 5,1,T.1,8; 5,2,T.1,7;
T.3,1 ; lones 5,1,T.3,3
lösen: Wo 1499 5,1,T.1,15; 5,3,T.9,7; T.13,5; losen 5,1,T.7,U;
gelöst 5,1,T.1,16; 5,3,T.11, 3; zulösen 5,2,T.3,11; s. auf-
losung: Wo 1499 5,1,T.1,16,17; T.7,2; losungs 5,1,T.6,2; s. wider-
machen: Wo 1499 gemacht 4,4,T.5,15; 5,4,T.23,5; 5 ,5,T.4,1,2,6,11;
s. nach-
macher: Wo 1499 s. gescheft-, testament-
macht: Wo 1499 1,T.9,16; T.26,4; 3,1,T.2,3; T.34,3; 4,2,T.3,3,5;
4,3,T.1,2; T.7,3; 5,1 ,T. 1 ,9,13; T.4,4; 5,2,T.2,2; 5,3,T.8,1; T.
11,1,4; 5,4,T.3,6; T.4,2; T.7,4; 5,5,T.1,11; T.4,11
magistrat: Wo 1499 6,2,T.11,1; T.15,1
mahel: Wo 1499 s. ge-
maheln: Wo 1499 s. ver-
maiestas: Wo 1499 s. crimen
maleficium (N.): Wo 1499 malefici 6,2,T.12,1
malefiz: Wo 1499 1,T.11,8; malefitz RÜ6,2; 5,5,T.2,4; 6,2,T.1,1;
T.8,ü,1,3
man: Wo 1499 1,T.19,6,8,9; 3,2,T.17,4; T.26,7; T.34,ü,1; 4,1,T.
6,1; 4,4,T.4,4; T.5,1; 5,5,T.1,3,11,15; mann 4,2,T.8,1; 4,4,T.
4,1; T.5,12; 5,5,T.1,5; mannes 4,1,T.6,1; 5,5,T.1,13; s. e-, lehen-
mandatum: Wo 1499 mandatis 1,T.19,U
mangel: Wo 1499 2,T.3,3; T.5,1; 3,2,T.30,1
mangeln: Wo 1499 1,T.6,2; mangelt 4,2,T.2,1; mangelte 5,3,T.2,1
marker: wo 1499 s. aus-
masse: Wo 1499 3,2, T. 22,3; 5,2,T.4,9; 5 , 4 ,T.23 ,1 ;5,5,T.4,1; s. über-
mechtig: wo 1499 s. fol-
mechtigen: Wo 1499 gemechtigen 3,1,T.33,1; gemechtigten 4,1,
T.16,5,9
meineid: wo 1499 meyneidt 4,2,T.3,2
meineidig (Adj.): Wo 1499 meyneidiq 1,T.11,2; meyneydiqer
3,1,T.28,1
meinen: Wo 1499 4,3,T.5,1; meindt 3,1,T.1,6
meinung: wo 1499 meynung Vorw.; 1,T.5,5; T.7,4; T.9,1; T.10,2,3;
T.13,1; T.19,1; 2,T.3,UT1,1; T.4,2; 3,1,T.7,2; T.28,1,15; T.24,3;
4,3,T.4,10; 6,2,T.2,12; T.19,12,13
nieister: wo 1499 s. burger-, ler-, zucht-, zunft--
tnelden: wo 1499 6,2,T.8,2
meidung: Wo 1499 3,1,T.27,1; 5,4,T.20,3; T.24,2
mensch: Wo 1499 6,1,T.16,2; 6,2,T.2,13; T.7,3; T.17,1; menschen
3,3,T.13,4; T.15,7; 4,3,T.8,1; T.14,6; 5,4,T.8,4; T.16 ,1,2 , 3,4;



5,5,T.2,6; 6,1,T.1,1; T.16,1; T.17,1; T.21,3,5; T.23,4; 6,2,T.
16,1; T.19,1
menschlich: Wo 1499 menschliche 6,2,T.7,1; menschlichem 6,2,T.7,6
meren: Wo 14 99 Vorw.; 3,1,T.2,1; gemeret Vorw.
mererteil: Wo 1499 4,3,T.1,1
merklich: Wo 1499 merglich 1,T.8,2
merung: Wo 1499 Vorw.
messen: Wo 1499 gemessen 5,4,T.23,3; T.24,2
messigen: Wo 1499 1,R.9,11; T.16,U; T.17,1; 2,T.11,2; 3,1,T.19,
2; gemessigen 1,T.5,3; gemessigt 1 ,T.5 , 3; 3 ,1 ,T.34,4; 3,3,T.16,5;
4,1,T.16,7; 5,4,T.18,1; 6,2,T.8,8; zumessigen 6,1,T.22 ,1; s. er-
messigkeit: Wo 1499 6,1,T.23,9
messigung: Wo 1499 1,T.16,4; T.26,3; 3,1,T.2,1; T.28,1,16; 6,1,
T.21,5; 6,1,T.23,1,3; 6,2,T.3,4; T.8,8; s. er-
Miete: Wo 1499 3,1,T.13,T.14
mindern: Wo 1499 Vorw.; myndern 3,1,T.2,1
minderung: Wo 1499 mynderung 3,1,T.13,3
mißbrauch: Wo 1499 mißbruch Vorw.
missetat: Wo 1499 6,1,T.24,1; missethat 6,2,T.2,10,1 2
mißfall: Wo 1499 6,2,T.7,4
mißhandel: Wo 1499 6,2,T.2,12; mißhendel 6,2,T.17,1
mißhandelung: Wo 1499 6,2,T.3,1,2 ,5; 6,2,T.7,1,2; T.9,2; T.19,8
mitburger: Wo 1499 5,3,T.5,2; 6,1,T.1,1; 6,2,T.7,7
miterbe: Wo 1499 miterb 3,1,T.24,1; 5,1,T.5,1; miterben 3,1,T.
24,3; 4,2,T.6,12; 5,1,T.5,1
mitteilen: Wo 1499 mitgeteilt 2,T.9,1; 4,2,T.4,1; 6,2,T.21,3
moderiren: Wo 1499 5,2,T.1,3
monat: Wo 1499 5,2,T.1,15; 6,2,T.8,6
montrichter (monatrichter): Wo 1499 5,4,T.17,4; montrichtern 5,4,
T.17,3; 6,1,T.2,1 ; T.3,1
montrichterbuch (monatrichterbuch): Wo 1499 6,2,T.21,4
montrichterei (monatrichterei): Wo 1499 5,4,T.17,3,4
morder: Wo 14 99 6,2,T.14,U,1
mund: Wo 1499 s. vor-
mündig: Wo 1499 mondigen 3,2,T.9,4; 4,2,T.6,17; mündiger 6,1,T.
24,1; mundigen 4,1 ,T.13,U
mündlich: Wo 1499 möntlich 1,T.6,5; T.8,4; montlich 1,T.6,1; T.12,
1; T.26,2; T.27,1; 2,T.1,1,4; T. 3,UT1 ,1,UT2,1; T.10,1; münt-
lich 1 ,T.5,2; T.7,4
muter: Wo 1499 Vorw.; 1,T.11,7; 3,1,T.20,1; 3,2,T.29,1; 4,1,T.4,
1; T.6,1,2; 4,2,T.3,3; T.7,1,2; 4,3,T.4,0; 4 ,4,T.1 ,7,13 ; T.8,1;
mutter 4,3,T.14,7; 4,4fT.1,6 ,8,10,13,15,16; T.3,1; T.4,2,3; T.5,
1,6,8,9,12,15; T.9,1; 5,5,T.3,1
mutwille: Wo 1499 mutwill 6,2,T.17,1
mutwillig: Wo 1499 6,2,T.17,1; mutwillige 6,1,T.23,3
nachbur: Wo 1499 nachpur 5,4,T.5,4; T.6,5,1O; T.17,3; 6,1,T.14,1 ,2;
nachpure 5,4,T.5,3,6; T.7,2; T.16,1; T.20,1; T.24,3; nachpuren 5,
4,T.2,1,3; T.5,7; T.6,1,7,9; T.7,2,5; T.8,1,3; T.11,1; T.14,2;
T.16,1,6; T.17,2,3; T.22,2,3; T.23,1; T.24,3; 6,1,T.14,1; nach-
purn 5 ,4,T.8,3
nachburlich: Wo 1499 nachpurlich 5,4,T.9,1
nachfolge: Wo 1499 nachuolg 2,T.8,U
nachfolgen: Wo 1499 nachuolgen 3,2,T.4,4; 5,4,T.2O,U
nachgeben: Wo 1499 1,T.1,7
nachgen: Wo 1499 nachgegangen 1,T.21,1
nachkomen (M.): Wo 14 99 Vorw.; nachkommen 6,1,T.19,1
nachlassen: Wo 1499 1,T.9,4; 3,1,T.7,1; 4,2,T.5,2; nachgelassen
3,2,T.26,5; 4,2,T.5,2; 5,2,T.1,3; nachzulassen 5,2,T.1 , 4,5
nachmachen: Wo 14 99 nachgemacht 4,3,T.7,2
nachrede: Wo 1499 1,T.12,1,2; T.14,1; s. aftcr-
nachschrift: Wo 1499 nachschrifft 1,T.12,2
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nacht: Wo 1499 6,1,T.20,1; T.23,3,4
nachteil: Wo 1499 3,1,T.27,1; 5,4,T.22,2; T.23,4; 6,1,T.5,4
nachteilig: Wo 1499 5,5,T.4,7
name: Wo 1499 naraen 1,T.29,U,1; 5,4,T.1,1; 5,5,T.1,1; 6,2,T.
20,ü,1; namens 5,5,T.1,21; s. über-
natur: Wo 1499 4,3,T.8,1
natürlich: Wo 1499 4,4,T.5,1,4,8,10,11; 5,5,T.1,14; natürlichen
4,2,T.5,3; 1.1,2; 4,4,T.5,2,3,6,8; natürlicher 4,4,T.5,9
nebenlinie: Wo 1499 nebenlinien 4,4,T.1,8,16
nechstgesipt: Wo 1499 nechstgesipten 5,1,T.1,14; 5,5,T.4,3,8;
nechstgesipt 5,1 ,T.1,16,17
negativus: Wo 1499 negativa R3,3,T.15,U; 3,3,T.15,U; negativa
coartata loco et tempore 1,T.9,15
neherung: Wo 1499 5,3,T.1,3
nemen: Wo 1499 1,T.11,6; genommen 3,1,T.29,1; nemmen 3,1,T.5,1
s. be-, hin-
nemer: Wo 1499 s. teil-
nichtig: Wo 1499 2,T.2,5; 3,1,T.23,3; T.32,1,2; 3,2,T.9,2; T.11,4;
T.26,1,2,3,4,5,6,7,8,9,10; T.35,1; T.36,1; 4,1,T.16,6; 4,3,T.
3,6; T.5,1
nichtigkeit: Wo 1499 nichtickeit 1,T.10,3; 3,2,T.11,4; nichtikeit
3,2,T.26,U
niderligen: Wo 1499 niderlige 3,2,T.11,1
nießen: Wo 1499 niessen 4,4,T.4,4; nyessen 1,T.23,3; s. ge-
nießer: Wo 1499 4,2,T.7,2
nießung: Wo 1499 4,2,T.5,3; T.7,2; 5,1,T.1,5; T.2,5; 5,3,T.7,
10; 5,5,T.4,7,8; 6,1 ,T.6,1
not: Wo 1499 .5,5,T.1 ,16; nöten 4,2,T.8,5; 4,3,T.3,1
notari: Wo 1499 notarien 1,T.19,4; T.25,5; 2,T.1,1; 3,1,T.27,2;
3,2,T.16,3; 3,3,T.18,1; T.19,7
notarius: Wo 1499 1,T.13,1; 3,2,T.28,5
notdurft: Wo 1499 notdurfft 1,T.6,4,9; T.12,1; T.14,1,2,5; T.15,
1; T.19,2,5; T.20,1; T.27,2; 3,1,T.12,U,2; T.21,1; T.28,15;
T.33,7; T.34,3; 3,2,T.3,4,6,12; T.16,15; T.28,8; T.37,7; 3,3,T.
4,1; T.13,2; T.17,2; 5,1,T.1,1; 5,2,T.1,19; 5,3,T.2,3,10; T.7,
4; 5,4,T.1,3,6; T.3,4,5; T.9,1; T.16,2; T.18,1; T.21,3; T.23,4;
5,5,T.2,5,6; 6,2,T.7,3;
notdurftig: Wo 1499 notdürfftig 1,T.9,16; T.10,2; T.26,U; 3,1,T.
12,1; T.13,4; T.17,3; 3,2,T.3,12; 4,2,T.1,4; notdürfftigen 5,2,T.
4,13; notdürftig 1,T.8,9; notdürfftig 1,T.26,8; 3,1,T.19,3; 5,4,
T.3,3; 5,5,T.2,5
notdurftig (M.): Wo 1499 notdürfftigen 5,2,T.1,18; s. un-
nötigen: Wo 1499 1,T.9,12; genötiget 3,1,T.28,8; genötigt 6,2,
T.7,7; T.19,2
noviren: Wo 1499 s. in-
novus: Wo 1499 s. nuntiatio
nuntiatio: Wo 1499 novae operis nuntiatio 3,1,T.27,U
nütz (Adj.): Wo 1499 Vorw.; 5,3,T.9,1; 5,4,T.24,3; 6,1,T.19,1;
nützen 3,1,T.17,3
nutz (M.): Wo 1499 nütz Vorw.; 5,5,T.2,1; nutz 3,1,T.2,3; T.21,1;
3,2,T.22,1; T.28,7; T.35,U,1; 4,1,T.13,1; 4,2,T.3,4; 4,3,T.1,
2,3; T.3,1; T.4,4; T.8,U,1; T. 14,1,3,5; 5,1,T.1,11; T.3,3; 5,3,
T.2.2; T.5,2; 5,4,T.18,1; T.19,1; T.24,3; 5,5,T.2,1; 6,1,T.1,1;
T.7,1; T.11,1; T.17,1; T.19,1; 6,2,T.5,1; T.15,1; T.16,3; T.21,
1,2; nutze 5,1,T.5,2; 5,4,T.16,4; nutzs R3,2,T.35; 3,2,T.27,5;
4,3,T.14,14; 5,1, T.1, 13; nutzes 5, 5,T.1,14
nutzbar: Wo 1499 5,4,T.2,2
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nützen: Wo 1499 5,2,T.1,18; T.4,10
nützlich: Wo 1499 3,1,T.26,5; 4,1,T.8,1; 5,3,T.9,4; nützlichen
5,2,T.4,13
nutzung: Wo 1499 1,T.9,11; T.22,1,3; 3,1,T.9,1; T.2O,1; T.22,1;
T.23,1; T.24,1; T.29,1; 3,2,T.26,8; 4,1,T.12,1; 4,3,T.14,14;
5,1,T.2,9; T.4,1,2; T.7,2; 5,2,T.2,22; 5 ,3,T.2,2,15,19; 5,5,T.1,
14,15; 6,1,T.6,U; nutzungen 5,5,T.1,14; 6,2,T.16,3; s. ab-
nuwerung: Wo 1499 nüwerung 1,T.12,2; T.22,U,1; 2,T.10,1;
nuwerung 3,2,T.6,1
ober (M.): Wo 1499 obern 3,1,T.27,2
oberkeit: Wo 1499 Vorw.; 1,T.2O,2; 3,1,T.28,1,14,15; 3,2,T.3,5,8,
12; T.22,2; 3,3,T.19,3; 4,1,T.2,2,3; T.3,1,2; T.6,4; T.8,1; T.9,
2; 4,2,T.3,2; 4,3,T.2,6; 5,1,T.4,1,3; 5,5 ,T.1,13,19; T.2,5; 6,1,
T.1,1; T.12,ü; T.22,1; 6,2,T.1,U; T.5,2; T.11,1; oberkeyt 4,1,T.1,4
oberrichter: Wo 1499 2,T.6,1; T.11,1; 3,1,T.3O,1
Obligation: Wo 1499 obligacion 5,3,T.2,13
obersten (V.): Wo 1499 oberstunde 5,1,T.1,17
od: Wo 1499 s. klein-
offenbar: Wo 1499 offenbaren 5,4,T.16,3; 6,2,T.8,7
offenbaren: Wo 1499 geoffenbart 3,2,T.22,3
öffentlich: Wo 1499 offenlich 3,1,T.34,3; 5,1,T.7,3; 5,4,T.25,1
öffnen: Wo 1499 3,2,T.37,7; geöffendt 1,T.26,7; geöffnen 1,T.
10,1; geoffent 1,T.10,3
Öffnung: Wo 1499 1,T.8,9; T.10,0,1
offizial: official 3,2,T.3,8
opinio : Wo 1499 opiniones 4,4,T.1, 10
opus: Wo 1499 s. nuntiatio
ordenen: Wo 1499 Vorw.; 3,1,T.14,2; T.34,3; 3,2,T.26,6; T.27,4;
T.35,1; 4,1,T.8,1; 4,2,T.6,6; T.8,1; 4,3,T.2,2; T.7,1; 4,4,T.8,
5; 5,1,T.1,1,10,11,13,15; T.4,1,5; 5,2,T. 1,7; T.2,2,3,4,9; T.2,
15,18,21,22; T.3,4,9; 5,3,T.2,19; 5,4,T.1,11; T.2,3; T.3,6,7,8;
T.6,1; T.7,1; T.12,1; T.17,1,2,3; T.18,1; T.19,1; T.21,1; T.25,1;
5,5,T.1,1,14,19,26; T.2,1,2,3; T.4,10; 6,1,T.6,2; T.19,1; T.21,5;
geordent 1,T.19,6; 2,T.6,1; 3,1,T.34,5; 3,2,T.10,3; T.24,1; T.26,
4,6; 4,1,T.6,4; T.13,1; T.16,8; 4,3,T.14,9; 4,4,T.4,1; 5,1,T.4,
1,6; T.7,1; 5,3,T.4,1; 5,4,T.10,2; T.17,4; T.23,5; 5,5,T.4,1;
6,1,T.1,1; 6,2,T.2,1; geordenten 1,T.2O,Ü; 4,1,T.16,7; ordendt
4,2,T.5,1,2; ordent 4,2,T.5,3; T.6,6; ordenten 4,2,T.7,1;
ordnen 4,2,T.8,2; s. ver-, zu-
ordentlich: Wo 1499 1,T.9,7; ordenlich 3,2,T.4,5; 4,3,T.7,2;
ordenliches gerichten 3,2,T.3,8; ordenlichen gerichts 3,2,T.4,10
ordenung: Wo 1499 Vorw.; 1, T. 12,2; T.14,2; T.21,1; T.25,5; 2,T.1,
3,6; T.3,UT2,5; T.6,2; T.11,1; 3,1,T.14,1; T.22,2; T.33,1; 3,2,
T.19,1; T.26,9; T.27,1; T.35,1; 3,3,T.22,1; T.10,1; 4,1,T.1,2;
T.2,1; T.4,U,1; T.6,3; 4,2,T.4,1; T.5,Ü,1; T.7,1; T.8,1,3; 4,3,
U,1,2,3,6; T.2,1,2,3,4,6; T.7,2,3; 4,4,T,1,1; T.4,2; 5,1,T.1,1;
T.2,11; 5,3,T.7,4,11; 5,4,T.1,6; T.3,6; T.7,5; T.20,4; 5,5,T.4,
2,12; 6,1,T.11,1; T.18,U,1; 6,2,T.6,Ü; T.7,1; T.20,2,4; ord-
nungen 4, 2,T.5,1,2; 4,3,T.2,7; 4,4,T.5,14; 5,2,T.1,1; 5,4,T.17,4
original: Wo 1499 3,3,T.2,2; T.18,1

ort: Wo 1499 3, 3,T.15,1; 5,2,T.1,19; 5,4,T.17,3; 6,2, T.7,2;
T.8,5; orten 3,3,T.15,1; orten 3,3,T.17,2; 4,3,T.6,Ü,1; 5,4,T.
2,3,4; T.14,1
Pacht: Wo 1499 5,1,T.1
pact: Wo 1499 3,2,T.14,2; T.24,1; 4,4,T.4,1; T.5,10; 5,1 ,T.1/1,9;
5,3,T.8,ü,1,2; T.9,ü,1,2,4,5,8; T.11,1; 5,4,T.3,1,5; T.9,1;
5,5,T.1,16; 6,1,T.5,3; pacts 5,3,T.8,1
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pactum: Wo 1499 pactum de non petendo 3,2,T. 14,1)
partei: Wo 1499 parthey 1 ,T.6,4; parthy 1,T.6,5; T.7,5,6; T.8,2,9;
T.9,2,4,13,14; T.10,1,2,3; T.12,U; T.13,1; T.14,1,3; T.15,1,2;
T.16,1,2,3; T.18,2; T.19,4; T.22,1; 2,T.1,1,3,4; T.3,UT2,5; T.6,
2; T.9.1; T.10,1; 3,1,T.28,6; 3,2,T.3,4,5; T.12,1; T.13,1; 3,3,
T.1,1; T.6,1; T.16,3; T.17,1; T.18,5; 4,1,T.16,7; 4,2,T.4,1;
6,1,T.3,2; T.5,4; parthy (clagend) 2,T.10,1; 3,1,T.1,7; 5,4,T.
1,7; parthy (appellirend) 2,T.2,3; parthyen 3,2,T.3,1,2; T.13,1;
T.24,1; T.26,1; T.37,1; T.38,1; 3,3,T.1,1; T.8,1; T.11,2; T.17,1;
5,1,T.1,1; 5,4,T.1,10; 6,1,T.4,1; T.5,1,3; s. wider-
patron: Wo 14 99 5,2,T.1,4,18; 5,3,T.7,8
peinigen: Wo 1499 gepyniget 6,2,T.2,1; pynigen 6,2,T.5,1
pen: Wo 1499 1,T.6,5; T.12,3; T.19,7; 3,1,T.28,1; 5,3,T.5,3;
T.9,5; 5,4,T.16,1; pene 3,1,T.29,2; 3,3,T.18,7; 5,1,T.3,3; T.4,
4; 5,3,T.8,U,1; T.9,1,2; 5,4,T.1,4,10; T.3,6; T.7,1; T.8,4,5;
T.12,1; T.15,1; T.16,1,2; T.17,1,2,3; T.19,1; T.21,1; T.25,2,3;
6,1,T.1,1; T.2,1; T.3,1,2; T.4,1; T.5,1,2; T.7,1; T.10,1; T.12,1;
T.13,1; T.15,1; T.17,1; T.18,1; T.21,5; T.23 ,1 ,2,3,4 ,5,6 ,7 ,8,9;
T.14,4; 6,2,T.2,1; T.11,1; T.16,1; T.17,1; T.18,1; T.20,2,3;
T.21,4; penen 3,1,T.27,1; 5,3,T.9,0; 6,1,T.1,1; s. gelt-
penen (V.): Wo 1499 gepenet 5,4,T.17,4
penlich: Wo 1499 1,T.11,8; pynlich 1,T.11,10; T.18,1; 3,1,T.28,
10,12,13; t,3,T.4,4; 6,1,T.22,1; 6,2,T.1,1; T.2,9; T.3,1,2; T.4,
U,1; T.5,U,1,2; T.6,1,2; T.7,1,3; T.8,9; T.9,0,1,2; T.18,2;
pynlichen 3,3,T.3,0,1; 4,1,T.16,4; 6,2,T.1,0; T.3,ü; T.6,0; T.11,2;
pynlicher 6,2,T.2,10,12,13; T.7,0; T.8,1; T.10,2
pension: Wo 1499 5,2,T.1,3,4
pereraptorie (Adv.): 1,T.2,2; T.3,3; T.6,6; T.25,1; T.28,0; 2,T.
4,1; 3,1,T.33,1; T.34,3
peremptorius: Wo 1499 peremptorias 1,T.18,1
person: Wo 1499 1,T.5,3; T.7,3; T.8,9; T.9,11,12; T.11,0,1,2,
3,4,5,6,9,10; T.12,1; T.17,1; T.19,1,2,4,6; 3,1,T.15,5; T.21,1;
T.27,2; T.28,6,15,16; T.33,1; T.34,3; 3,2,T.2,1; T.3,0,1,5,9,11,
12; T.9,4; T.10,0,1,3; T.22,4; T.27,1,4; T.29,1; T.37,1; 3,3,T.
6,2; T.14,2; 4,1,T.3,1; T.4,1; T.5,2; T.16,1,11; 4,2,T.3,4; T.5,
1; T.6,8,9; 4,3,T.1,2; T.4,11; T.9,1; T.11,ü; 4,4,T.1,4,8; T.2,1;
T.5,8; T.9,1; 5,1,T.2,5; T.4,6; T.7,4; 5,3,T.2,8; T.12,1; T.23,
5; 5,5,T.1,19; 6,1,T.11,1; 6,2,T.11,1; persone 1,T.19,11; 3,3,
T.14,1,2; 4,2,T.1,1; T.3,U; T.9,2; 4,3,T.1,1,3,6; T.4,11; 4,4,
T.1,5,15; T.2,1; T.5,13; T.8,1; 5,1,T.1,13; T.2,9; T.4,2,3; 5,2,
T.2,10; T.4,4; 5,3,T.7,5; 5,4,T.1,5; T.2,3; T.23,5; 5,5,T.1,13,20,
26; T.4,3; 6,1,T.12,1; T.15,1; T.22,1; T.24,1; 6,2,T.1,1; T.3,2,
5; T.5,ü,1; T.6,1,3; T.7,4; T.11,2; T.19,1,8; personen 1,T.19,Ü,
3; 3,2,T.27,4; T.38,0,1; 3,3,T.8,3; 4,2,T.7,1; 4,3,T.1,1; T.3,3;
5,2,T.1,19; T.2,11; 5,3,T.2,10; 5,5,T.1,13,16; s. gerichts-
personlich: Wo 1499 1,T.2,1; T.3,3,5; T.6,1; T.8,8,10; T.9,2,3,12;
T.10,3; T.19,9; T.25,3,4; 3,1,T.33,1; 3,2,T.4,4; 3,3,T.19,8; 5,1,
T.2,5; 5,3,T.13,2; 6,1,T.23,7; personlichen 5,3,T.4,1
Petition: Wo 1499 peticion 1,T.16,2; T.5,4; 2,T.3,UT1,1,2
petitorium: Wo 1499 petitorio 1,T.13,2; T.24,2
Pfand: Wo 1499 5,3,T.2-T.13
pfand: Wo 1499 1,T.8,3; 5,3,T.11,1; 6,1,T.8,1
pfände 5,1,T.7,4; 5,3,T.2,1,9,10,13,15,18; T.6,0,1; T.8,2,3;
T.10,0,2,3; T.11,0,1 ,2,4; T.13,2,4; 6,1,T.8,Ü,1; T.9,0,1; pfänden
5,3,T.2,17; pfands 5,3,T.2,15; T.8,1; T.10,3,4; pfandt 3,1,T.17,1,
3,11; 5,3,T.2,6,8,15; T.8,1,2; T.9,2,3,7,8,9; T.10,1,3; T.11,1,3;
T.12,1,2; T.13,5,6; pfant 5,3,9,9; T.11,4
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pfandbar: Wo 1499 pfandtbar 5,3,T.5,U,1,2,3,4; pfantbar 3,1,
1.14/1; b;j/T.5/5
pfandschaft: Wo 1499 pfandtschafft 5,3,T.4,U,1- T 7 11- T 8 2
pfandtschafften R5,3,T.2; 3,2,T.16,3; 5,3,T.T.2,ü!15• T 12 1-
pfantschafft R3,1,T.17; 3,1,T.17,U; 4,4, T. 8,5,6; 5,3',T 2 15-'
T.13,1; pfantschafften 5,3,T.13,1 • t • >

pfandweise: Wo 1499 pfandswyse 5,3,T.2,2,12,16; T.8,4,11- T 11
5; 6,1,T.11,U; pfandtswyß 3,1,T.26,4; pfandtswyse 5, 2,T. 3,11*
pfenden: Wo 1499 1,T.25,3; 3,2,T.29,1; s. ver- '
Pfleger: Wo 1499 1,T.4,1; T.2O,1; 3,1,T.2O,U; 4 ,1,T.1,1 , 2 •
T.11,ü; T.15,1 ,2,3; pflegern 4,1,T.15,Ü; pflegers 4,1,T.15',5
Pflegschaft: Wo 1499 4,1, , I , A . U , 3

pflicht: Wo 1499 s. eides-

pflichtig: Wo 1499 1,T.6,10,11; T.7,3; T.8,4,6- T 18 2- 1 1 T
1,6; T.8,1; T.24,5; T.33,8; 3 ,2 ,T. 20, 3; T. 22 1 '• T ' I S I - T'29 2-
4,2,T.2,4; 4,3,T.1O,2; 5,2,T.3,9,10, 3 T 4 , 2•'5 3 T 2'7 5 4
T.16,2; T.17,3; 6,1,T.7,1; T.21,4; 6,2,T 18 1 5' 3' T* 2' 7' 5' 4'
pfrunde: Wo 1499 pfrunden 4,1 T 16 1 '
Pfund (heller): Wo 1499 5 4 T.16 j, 6 , , f T . 2 3 , 4 , 6 ; pfond 1,T.6,

5 4 T 2 1 . T s ; . V ; ? " i T . 1 4 , 1 ; p f o n d t 5 , 4 , T . 8 , 4 ; p f u n d t

T ' 2 1 T13i V i i " ? ; 1 ^ 5 ' 1 ' 2 ' " T'8'1; T-9-1; T-10,1;
iV,1,' T.23,5 T' 2 3' 1' 2'3,4,7,8,9; 6,2,T.18,1; pfunt 6,1,T.

biH?4!?!i?S
)S W° 14" ̂  P i g n ° r i b u s R ^ , 3 , ; R5,3,T.2; pignori-

polizei: Wo 1499 Policy Vorw.

Position: Wo 1499 1,T.8,1,2,6; posicion 1,T 26 4- 3 1 T 1 5
possess: Wo 1499 1,T.23,1; 3,2,¥.37,6; 3 3 T 5 1'3.'5'3*T'U 4
possessorium: Wo 1499 1,T.24,2 .J,I,J, o , J , 1. I I , 4

prinzipal: Wo 1499 principal 1,T.4,1- 4 1 T 16 fi
priyilegium: Wo 1499 Privil e g i o dotis proper nupcias donacionis

probatio: Wo 1499 probacio ad oculum 1 T 1A C J U • •^ „,„ o
probation: Wo 1499probacion 1?T?28?3' 1 ' T 3 Inf F? bacxonxbus RÜ3,3
procurator d a t . ) : Wo 1499 1 ,T. 6,4,5; T 19 *1O 11 .' 3 ? T 31 1.
3,2,T.9,U,1,5,6; T.28,5; 3,3,T.6 1 2 4] T 1 6 ü'2 5 6 7 8'9
10, 5,3,T.7,8; 6,1,T.5,1,2,4; prccir^to 4 T 6 5 { 4 2
; : ! ? U r a t O r e S 3 2 T 4 4 ; 4 1 ^ 9 2 T 1 1 : V ' ' '6;KT:5!i?3 , , , ;

procurator (fnhd.): Wo 1499 1 T 16 4- 7 o m r, r
4,1 T.16 7 " I ' 1 * I O » 4 # J , 2 , T . 3 , 6 ; procurators
procuratorium: Wo 1499 3,3,T.6,U 2
protestation: Wo 1499 protestacion 3,2,T 27 7- 4 1 T 10 0
Protestiren: Wo 1499 1,T.7,2; protestirt 3,2 T 22 1 5 2 T 4 3
Protokoll: Wo 1499 prothocoll 3,3,T.2 1- T 19 7 5'2'T.4,3
prozediren: Wo 1499 procediren 1,T.3,4-'T 19 7 T 2fi ü- T 71 fl-
2,T.4,2; T.6,2; procedirt 2,T.2,4; T 3 UT1 U UT2ü"? 4 H T'.27'"'
procediren R2,T.3; 2,T.2,3; T.4^5 ' * ' ' '
prozeß: Wo 1499 process 1,T.i',3,' T.26,1 8 • 1 T 2 5 • T 7 1 . T ? T
1,2; T.8,2; T.9,2; T.11,1f2; T.14,2; T i ' 1 • t 6 4- T 3 1
proces 1,T.7,5; processen 3,2,T.26,6 y' 1 ( T'26'4'' T-37,1;
Publikation: Wo 1499 1,T.1O,U
punkt: Wo 1499 puncten 3,3,T 10 1
pupill: Wo 1499 3,1,T.20,2,5; 4,1,T.6,4; pupillen 4 1 T 15 3
quantus: Wo 1499quanto minoris 3,1 T 4 M P l ' ' ' * ' ä' J

quitanz: Wo 1499 quitante 3,2,T.'i8',2 '
rat. (1) (Ratschlag): Wo 1499 1 ,T. 6 4 • 6 ? T 1 Q a
o,14 ' l'°' 4'D,^,T.19,8; rate 3,1,T.28;
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—>rat(Gesamtheit der Ratsherren): Wo 1499 Vorw.;1 ,T. 1,1 ;T.2,1 ;T.3,
1,2;T.6,7;T.7,3;T.9,2,3;T.13,1,2;T.18,0,1,2;T.19,3,7;T.24,1;T.25,5;T.26,1;2,T.1,
2; 3,1,T.34,3; 3,2,T.1,1; 4,1,T.6,2,4; T.16,1; 4,2,T.4,4; T.6,
17; 4,3,T.2,2,6; T.5,1; 5,1,T.1,1; 5,3,T.11,4; 5,4,T.4,2; 5,5,
T.4,3; 6,1,T.2,U,1; T.3,ü,1; 6,2,T.1,1; T.10,1; rate 1,T.25,1;
3,1,T.28,14; T.33,1; T.34,1; 3,2,T.16,3; T.17,5; T.24,1; 3,3,
T.10,1; 4,1,T.1,4; T.6,1,3; T.8,1; T.13,1; T.15,1; 4,2,T.1,2,3;
T.2,3; T.2,1,2; T.4,1; 4,3,T.1,5; 5,1,T.4,1; T.7,3; T.11,1;
5,1,T.1,10; 5,4,T.1,10; rates 4,1,T.16,11; rathe 1,T.2O,2; rats
3,2,T.3,11; 4,1,T.9,2; T.11,1,2; T.16,11; 4,2,T.1,2; 4,3,T.1,1;
5,1,T.1,16; 5,3; T.11,4; 5,4,T.3,7; T.25,1; 6,1,T.12,1; T.13,1;
T.15,1; rethe 3,2,T.3,12; rethen 3,2,T.3,12
rat (2) (Gerät): Wo 1499 s. haus-
ratgeb; Wo 1499 3,2,T.3,6; ratgeben 1,T.4,4; 5,2,T.1,8
ratifiziren: Wo 1499 ratificirt 1,T.19,2
ratifizirung: Wo 1499 ratificirung 1,T.19,2
ratsbuch: Wo 1499 5,5,T.4,5
ratsman: Wo 1499 3,1,T.27,2; 6,1,T.23,8
ratsperson: Wo 1499 1,T.19,3; 3,2,T.3,13; T.27,8; 4,2,T.2,3;
ratspersone 4,3,T.1,1; ratspersonen 3,2,T.3,12; 4,2,T.1,2
ratsschreiber: Wo 1499 s. gerichtsschreiber
raub: Wo 1499 3,1,T.29,2
rauber: Wo 1499 5,3,T.2,15; 6,2,T.14,U,1
raublich: Wo 1499 rauplich 3,1,T.29,U,1
raufen: Wo 1499 rauffen 1,T.18,1; 3,1,T.28,1,5
recess: Wo 1499 1,T.16,4
rechnen: Wo 1499 gerechent 4,4,T.2,1; T.5,5; s. ab-, zu-
rechenkamer: Wo 1499 rechencamer 5,4,T.16,1
rechenschaft: Wo 1499 rechenschafft 3,1,T.2O,Ü
rechnung: Wo 14 99 rechenung 3,2,T.23,1; 4,1,T.5,2; T.12,1;
rechnung 3,1,T.2O,1; T.21,1; 3,2,T.23,U,1; 4,1,T.10,U,1; T.12,
0,1; 4,4,T.2,1; 5,5,T.1,14; s. er-
recht: Wo 1499 Vorw.; 1,T.3,4,5; T.5,U,4; T.5,2; T.6,Ü6,10,11;
T.7,3,4; T.8,U,3,4,6; T.9,0,2,8,10; T.10,3; T.13,1,2; T.14,1,3;
T.16,U,2,4; T.17,1; T.18,2; T.19,1,2,5,6,11; T.20,1,2; T.24,2;
T.25,ü,2,5; 2,T.1,6; T.3,U,UT2,4,5; T.5,1; T.10,1; T.11,1,2; 3,1,
T.1,6; T.2,1; T.3,1; T.4,1; T.5,1; T.6,1; T.7,1; T.8,U,1,2; T.10,
1; T.14,1; T.22,1; T.23,1,3; T.25,1; T.27,1; T.28,1,11,12; T.30,
1; T.31,2; T.33,1,3,4,7; T.34,4; 3,2,T.4,3,9; T.5,1; T.6,1;
T.8,1; T.12,1; T.13,1; T.14,1; T.17,2; T.22,1; T.26,3,7; T.27,1;
3,3,T.5,3; T.10,0,1; 4,1,T.1,2; T.3,1; T.4,2; T.16,6; 4,2,T.3,2;
T.5,2; T.6,13; 4,3,T.1,4; T.5,1; T.7,2; T.8,1; 4,4,T.1,1; 5,1,T.
1,1; T.6,1,4; T.7,2; 5,2,T.1,9; 5,3,T.1,8; T.2,9; T.13,3,4; 5,4,
T.1,3,4,6; T.17,3; T.19,2; T.23,2; 5,5,T.2,1; 6,1,T.1,2; T.3,2;
T.5,1; T.22,1; 6,2,T.7,4; T.8,1; T.11,4; T.14,1; rechte 5,4,T.
23,5; rechten 1.T.4,0,1; T.11,1; T.12,2; T.14,2; T.16,2; T.19,
8; T.21,0,1; T.23,2; T.25,4; T.27,2; 2,T.1,3,6; T.6,1,2; T.11,1;
3,1,T.4,3; T.7,0,2; T.23,1; T.26,2; T.34,2; 3,2,T.2,1; T.4,1O;
T.8,2; T.22,1,4; T.23,1; T.34,2; 3,3,T.2,2; T.10,2; T.11,3; 4,1,
T.1,6; T.4,1,3; T.6,1,3; T.13,1; T.16,6; 4,2,T.1,3; T.3,3; T.4,
1; T.7,2; T.8,1; 4,3,T.9,3;T.12,1 ; 4 , 4 ,T. 1 ,1 ,1 3 ,1 6 ; T.2,1; T.4,2,3;
T.8,1; 5,1,T.3,0,1,3; 5,2,T.1,11; T.3,12; 5,3,T.1,15; T.11,1,3;
T.13,1; 5,4,T.1,3; T.14,4,5; T.21,1; 5,5,T.1 ,1,14; T.2,2; T.4,1;
6,1,T.1,1; T.6,0,1,2; T.7,1; T.12,1; 6 , 2,T.3 , 1; T.6,2; T.21,4;
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rechtens 3,2,T.31,3; rechter 4,4,T.9,1; rechts 5,1,T.6,4;
s. burger-, erb-, stat-, un-, wider-
rechtfertigen: Wo 1499 1,T.18,2; 2,T.3,2; T.4,1; T.28,13; 5,1,
T.3,2; gerechtfertigt 3,2,T.3,5; rechtfertigt 2,T.6,1; T.28,4,5
rechtfertigung: Wo 1499 1,T.7,4; T.26,1; 2,T.5,1; T.7,ü; T.11,U;
3,1,T.8,3; 3,2,T.2,1; T.5,1; T.20,1; T.38,1; 3,3,T.8,3; 4,2,T.
3,4; 6,1,T.4,1; T.5,U; 6,2,T.8,9
rechtgelert (M.): Wo 1499 Vorw.; 4,4,T.1,6; 5,2,T.1,8
rechtlich: Wo 1499 1,T.5,4; T.7,5,7; T.8,6,8; T.9,12; T.10,1;
T.11,5; T.12,1; T.19,2,3; T.23,1; 2,T.6,1,2; T.8,U; 3,1,T.2,1;
T.3,1; T.4,U,3; T.5,U; T.28,1,14; T.33,1; 3,2,T.1,1; T.3,9,10,12;
4,1,T.16,6; 6,1,T.5,4; T.12,1; T.23,3; rechtlichem 3,2,T.6,1;
rechtlichen 4,3,T.4,11; rechtlicher 3,2,T.26,5; 6,1,T.21,5; s. un-
rechtmessig: Wo 1499 rechtmessige 6,1,T.12,1; rechtmessigen
3,2,T.3,7; rechtmessiger 5,2,T.1,16
rechtsatz: Wo 1499 1,T.14,Ü; T.16,3; T.26,8; 3,1,T.28,11; 3,2,T.
26,8; rechtsetz 6,1,T.4,1; rechtsetze 6,1,T.4,1; rechtsetzen
6,1,T.4,Ü
rechtsetzer: Wo 1499 3,2,T.28,1; 5,1,T.1,13; 6,2,T.11,4
rechtspruch: Wo 1499 1,T.6,10; T.29,2,3; 6,2,T.10,4; rechtsprüch
1,T.29,1; rechtsprüchen 5,3,T.13,3
rechttag: Wo 1499 rechtag 1,T.5,1; rechttag 1,T.3,3; 2,T.3,1;
5,3,T.11,4
reconvention: Wo 1499 reconuencion 1,T.7,2; 2,T.5,U,1
recusatio: Wo 1499 excepcio recusationis 3,2,T.2,1
redbar: Wo 1499 4,1,T.9,2; T.16,13; s. un-
rede: Wo 1499 1,T.6,5; T.12,1,3; T.27,2; 3,2,T.22,4; T.27,5;
4,1,T.v,2; 5,4,T.24,2; 5,5,T.1,14; 6,2,T.2,10; red 3,1,T.4,2/
s. ab-, afternach-, in-, nach-, Wider-
reden: Wo 1499 1,T.14,5; 6,2,T.3,1; geredt 3,1,T.28,1; 4,4,T.5,
14; 5,4,T.20,4; s. be-, über-, wider-
redlich: Wo 1499 2,T.2,3; 3,3,T.9,U; T.11,4; 4,2,T.4,2; 5,1,T.
7,2,3; 5,4,T.16,5; redliche 5,3,T.11,4; redlichem 5,1,T.4,1;
redlichen 3,3,T.9,1; 4,1,T.16,6; 4,2,T.4,5; 5,4,T.11,1; s. un-,under-
redner: Wo 1499 1,T.6,6; 3,2,T.26,6; 3,3,T.15,7; 4,1,T.16,4;
6,1,T.5,1,3,4
reduziren: Wo 1499 reduciren 5,4,T.1,10
reformation: Wo 14 99 Reformacion Vorw.
reformiren: Wo 1499 reformiret Vorw.
regel: Wo 1499 5,5,T.1,14; 6,2,T.2,1
regiment: Wo 1499 regiments Vorw.
relation: Wo 1499 relacion 3,1,T.33,5
rente: Wo 1499 renten 3,2,T.27,5; 4,2,T.3,4; T 6,15- 5,1,T 1,
1,10; renthen 6,2,T.16,3
rentkamer: Wo 1499 rentcamer 5,4,T.7,1; rentencamer 5,4,T.25,2;
5,2,T.21,3; rentencammer 6,2,T.21,1
renunziren: Wo 1499 renuncyrt 1,T.19,8
repetiren: Wo 1499 1,T.5,1; T.8,1; T.26,5; 2,T. 3 , 2,UT1 ,1; repetirn
2,T.3,UT2,4; T.4,1
replica: Wo 1499 replicas 1,T.12,1
repliziren: Wo 1499 repliciren 1,T.27,1
reproduziren: Wo 1499 reproducirt 1,T.26,1
res: Wo 1499 res iudicata 2,T.1,3
rescission: Wo 1499 rescision 1,T.14,3
restituiren: Wo 2,T.2,3
restitutio : V/o 1499 restitucionem in integrum 5,4,T.1,10
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reszindiren: Wo 1499 rescindirn 1,T.14,2
retten: Wo 1499 zuretten 6,2,T.7,7
richten: Wo 1499 gericht 6,2,T.13,1? T.14,1; T.15,1; T.18,3;
T. 19,1,5,9; zurichten 3,2,T.3,6; s. auf-, aus-, be-, ent-
richter: Wo 1499 1,T.2,1; T.5,3,4; T.6,1,3,4 , 5,10; T.7,6; T.9,
3,7,8,9,10,11,12; T.10,3; T.14,1,3; T.15,1; T.16,1,2; T.19,4;
T.23,2; T.24,1; T.26,3,5; T.27,1; T.29,2; 2,T.1 ,1 ,4,5,6 ; T.2,
1,2,3,4; T.3,UT1,2; UT2,3; T.8,2; T.9,1; T.11,1,2; 3,1,T.1,2; T.2,3;
T.27,1,2; T.30,1; T.33,2,5; T.34,5; 3,2,T.2,1; T.3,U,1,2 , 3,4 ,5,6,
7,8; T.5,1; T.9,2,3; T.16,7; 3,3,T.1,1; T.8,1; T.9,1; T.13,2;
T.16,1,4; T.19,4,7; 4,1,T.2,2; T.3,1; T.16,11; 4,2,T.4,6; T.5,2;
6,1,T.2,1; T.16,2; 6,2,T.3,5; richtern 6,1,T.1,1; richters 3,3,
T.5,3; T.16,3; 5,3,T.8,1; 6,2,T.2,1; s. land-, mont-, ober-
—> richter, ober. (s. auch oberrichter): Wo 1499 1,T.3,1; T.6,U
—A richter, ordentlich: Wo 1499 ordentlichen richter 3,2,T.2,1;

T.4,0,1,4; 3,3,T.8,1; 6,1,T.1,1; ordentlich richter 4,2,T.2,2
—> richter, vorig: Wo 1499 vorigen richter 2,T.6,1
-Trichter, wilkörlich: Wo 1499 wilkörlich richter 3,2,T.3,1,3;

wilkörlichen richter 3,3,T.8,1,2; T.17,3; wilkörlichen richtern
3,2,T.3,2,4,5,6,7
richterlich: Wo 1499 1,T.18,1; T.22,2; 2,T.1,3; 3,1,T.24,1;
richterlich 1,T.22,1; richterlicher 6,1,T.23,1
richtersampt: 3,2,T.9,6; 4,3,T.14,8; richtersamt 5,1,T.1,2
richtersknecht: Wo 1499 1,T.16,4
römisch: Wo 1499 romischem künig 6,1,T.1,1
rüge: Wo 1499 3,1,T.12,3
rur: Wo 1499 s. auf-
sache: Wo 1499 6,2,T.10,5; sach 1,T.4,4; T.6,3,10,11; T.7,4,5;
T.8,3,8,10; T.9,1,10,11; T.11,9; T.12,2; T.14,U,2,4,5; T.15,1,2;
T.16,1; T.17,1; T.19,3,7; T.22,1; T.25,1,2,3,4; T.26,7,8; T.29,
2; 2,T.1,4; T.3,UT2,5; T.4,1; T.5,1; T.7,1; T.8,U,1; T.11,2; 3,1,
T.1,4; T.8,3; T.9,2; T.14,4; T.23,3; T.28,14,15; T.32,1; T.33,1,3;
T.34,1; 3,2,T.3,5,6,10,11; T.7,1; T.8,1; T.9,1,3; T. 11,U,1,2 , 3,4;
T.12,U,1,2; T.13,1; T.14,1; T.15,1; T.18,1; T.19,1; T.20,1;
T.26,3,5; T.27,6; T.37,6; 3,3, T.5,3; T.8,1), 1,2; T. 10,1,2; T.17,U,1;
T.18,3; 4,1,T.16,6,7,8,9; 4,2,T.1,2; 5,1,T.6,3; 5,2,T.11,18;
5,3,T.8,2; 5,4,T.1,3; T.22,1; T.25,1; 5,5,T.1,19; T.4,5; 6,1,T.
1,2; T.11,1; T.3,2; T.4,1; T.5,3; T.9,1; T.13,1; T.18,1; T.21,5;
T.22,1; T.23,8; 6,2,T.1,1; T.4,1; T.12,1; T.16,2; T.18,1,2; T.19,8;
Sachen Vorw. 1,T.3,5; T.6,5; T.7,5; T.8,3; T.9,3,6,9; T.11,7,8,
10; T.12,U; T.16,2; T.18,2; T.19,3,4,9; T.24,2; T.26,U; 2,T.2,3,4;
T.3,1,UT,u,2,UT2,U,4; T.4,U,3,4; T.5,U; T.6,U; T.11,U,1; 3,1,T.28,
1,3; 3,2,T. 2,1; T.3,5,6,9,1 2; T.5,1; T.6,1,2; T.11,1; T.18,1;
T.26,7; T.35,U,1; T.37,6; 3,3,T.3,ü,1; T.10,2; T.16,4; T.19,2,8;
4,1,T.9,2; T.14,3; T.16,1,4,10,11,12; 4,3,T.1,6; T.4,4,9; T.8,ü;
T.14,3,4,5,9; 5,2,T.1,19; 5,3,T.7,11; 5,4,T.1,6; T.4,2; 5,5,T.4,4,
7; 6,1,T.5,2; T.12,1; T.17,1; 6,2,T.1,Ü,1; T.3,2; T.8,1; T.11,2;
T.21,4; s. haubt-,lohen-, schmach-
Sachmängelgewährleistung: Wo 1499 3,1,T.4-T.7
Sachwalter: Wo 14 99 1,T.4,1; T.11,9
sage: Wo 1499 1,T.8,9; T.10,1; T.12,U,1; 3,1,T.28,12; 4,3,T.
1,4; T.7,1; T.12,1; s. gezeugcn-, zeugen-, zu-
sagen: Wo 1499 1,T.3,1; T.9,2,3; T.10,1; 3,3,T.7,1; T.11,2; T.15,
2,3; T.18,6; 4,1,T.3,1; 4,2,T.4,1; T.5,1; 5,4,T.17,3; sag 3,1,T.
2,1; T.4,1; T.5,1; zusagen 3,1,T.33,1; 4,2,T.4,2; s. an-, zu-
sager: Wo 14 99 s. an-
sasse: Wo 1499 s. under-
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satisdatio : Wo 1499 satisdacio 4,1,T.3,1
satz: Wo 1499 s. für-, recht-
satzung: Wo 1499 Vorw.; 3,2,T.19,1; T.27,1; T.35,1- 3,3 T 13 2-

V\'1-\'VS'l'l-2'5'' T'5'1; T.6f8,9f1Of14 15; T ^ 1 ; 4', 3 ]i. ' '
Vlk; ; 'A '* •;V; T-

10'1; T-i4,1,3,4,12,14; 5,3,T.7,H; 5,4,
T.20,2,3,4; 6,1,T.7,1; Satzungen 4,2,T.5,1; 4,3,T 2 7
Säumnis: Wo 1499 1,T.25 " '
schade (M.): Wo 1499 3,3,T.15,3; 6,1,T.21,1; schad 3,1 ,T.2,U,3; T.4,Ü;
5,4,T.2,1; T.11,1; 6,1,T.5,4; 6,1,T.17,1; schaden 3,1,T.3,1; T.4,
1; T.5,ü,1,5; T.6,U; T.13,4; T.15,4; T.19,2; T.27,U,1; 3,2,T.
33,1; T.36,U,1; 3,3,T.16,2,3; T.4,1,T.11,1; 4,2,T.3,4; T.6,4;
5,1,T.1,2; T.6,3; 5,2,T.1,12,14,17; T.3,4; T.4,1,2,10; 5,3,T.2,
3,6,12; 5,4,T.3,8; T.7,1,3,6; T.16,1; T.22,2; T.23,1,4; 6,1,T.
1,1; T.5,4; T.10,1; T.14,1; T.15,2; T.17,U,1; T.20,U,1; T.21,U,
1,3,4; T.22,1; T.23,1,4; Schadens 3,2,T.22,1; T.37,6; 3,3,T.16,
1; 5,1,T.2,9; T.6,4; 5,2,T.1,3; T.3,7,10,14; T.4,2,7; 5,4,T.1,6;
T.8,4; 5,5,T.1,14; 6,1 ,T.16,1,2; T.21,1,2,3; 6,2,T.16,3; scheden
1,T.16,U,2,4; T.18,1; T.23,3; 2,T.3,UT2,3; T.6,1; T.7,1; T.11,ü,2;
3,1,T.1,7; T.2,1; T.3,1; T.4,1,2; T.5,1; T.6,1; T.7,1; T.8,1;
T.9,1; T.10,1; T.11,1; T.13,2; T.14,1; T.16,1,6; T.17,1,2; T.18,1;
T.21,1; T.22,1; T.23,1; T.24,1; T.25,1; T.26,1; T.27,1; T.28,1,
13; T.29,1; T.30,1; T.31,2; T.33,1; T.34,1; 3,2,T.26,8; T.37,
6; 3,3,T.16,U,1,3; 4, 3,T.14,14; 5,1,T.1,1; T.7,2; 5,2,T.1,9 ,21 ;
5,3,T.2,13; T.5,1; 5,4,T.1,10; 6,1,T.1,2; T.2,1; T.5,4; T.15,2;
T.23,6;
schaden (V.): Wo 1499 schad 5,4,T.7,2; schadt 3,1,T.8,1
schadhaftig: Wo 1499 schadhafftig 3,3,T.15,3; 5,4,T.22,2
schadlos: Wo 1499 3,2,T.34,1; 5 ,1 ,T.6,U,1,2
schaffen: Wo 1499 4,4,T.9,2; 5,4,T.1,8; schafft 4,2,T.5,2
schätz: Wo 1499 6,2,T.21,2; schetze 6,2,T.21,1,3; schetzen
6,2,T.21 ,(J
Schatzfund: Wo 1499 6,2,T.21
Schätzung: wo 1499 6,1,T.7,1
schedigen: Wo 1499 geschediget 6,1,T.1; geschedigt 5,2,T.3,4,8;I i " ? " hl" 1* 5' 1' 2' 3' 4' T'7'2; T'8'1' 6,1,T.23,3;6,1,T.23,3; schedigte 6,2,T.21,2; s. be-
schedlich: WO 1499 3,1,T.27,1, 4,2,T.6,1O; 5,3,T.11,3; T.12,1;

b,4,T.13,1; 6,1,T.21,5; schedlichen 4,2,T.6,3; 5,1,T.4.5- s un-
scheffer: W o 1499 scheffner 3,1,T.31,1- 3 2 T 27 5
schein: Wo 1499 schyn 1 . T 1 9 2 - l - ! T ? i . ^ i * n o c A m A -,Scheltwort: „o ,4,/, .r'.^, 1[ ,2:?^? ]i.lh)°,kV£&l£ä
schenke: Wo 1499 schencken 1,T.8,3
schenken: wo 1499 geschenckt 3,1,T.31,7
Schenkung: wo 1499 4 2
schetzen: wo 1499 geschetzet 3,1,T.34,4; geschetzt 3.2.T.22.2;

l:^±^k:S^a^\^]] 5'4'T-6'^ *-1».1. 5.5.T., ,4,9.10;
schetzung: wo 1499 3,2,T.33,4- 5,2 T 3 10

Schickung: Wo 1499 3,3,T.8,2; 5 4,T 1 1
schieben: Wo 14 99 geschoben 4,3,T.14,12
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Schilling: Wo 1499 5,4,T.8,5; T.16,2; T.17,1; 6,1,T.2O,1
schirm: Wo 1499 6,1,T.1,1,2
schirmen: Wo 1499 6,2,T.3,7; geschirmet 6,1,T.1,1; s. be-
schirmherr: Wo 1499 schirmhern 6,1,T.1,1
schlagen: Wo 1499 1,T.18,1; 3,1,T.28,5,6; geschlagen 3,1,T.28,1;
3,2,T.20,3; 6,2,T.19,10,12; schlüge 3,1,T.28,7; 6,1,T.23 , 5,6;
schlügen 6,1,T.12,1; 6,2,T.19,10; s. an-, tot-
schleger: Wo 1499 s. tot-
schmach: wo 1499 3,1,T.28,1,3,4,5,10,11,12,13,14,15,16; 3,2,T.29,
1; 3,3,T.16,4,5; 5,4,T.2,10; 6,1,T.5,Ü,1; T.23,3; 6,2,T.8,7,8;
schmehe 1,T.17,U,1; smach 3,1,T.28,15
schmachsache: Wo 1499 schmachsachen 6,2,T.9,2
schmachwort: Wo 1499 1,T.6,5; 3,1,T.18,0,12
schmehen: Wo 1499 3,1,T.28,1,15; geschmecht 6,1,T.2,1
schmeher: Wo 1499 1,T.17,1; 3,1,T.28,15; 3,3,T.16,5
schmehlich: Wo 1499 schmelichen 6,1,T.2,1
schöffe: Wo 1499 scheffen 3,1,T.34,3; 3,2,T.3,10; T.19,1; T.27,
8; 5,2,T.1,19; schöffen 1,T.18,2; T.19,3; T.25,5; s. gerichts-
schreiben: Wo 1499 s. an-
schreiber: Wo 1499 schryber 3,3,T.19,4; schryberen 4,2,T.2,1
s. gerichts-, rats-, stat-
schrift: Wo 1499 schrifft 3,2,T.16,5; 3,3,T.7,1; T.10,1; T.12,1;
T.18,4; T.19,6; 4,2,T.1,4; 5,4,T.2,4; schrifften Vorw.; 1,T.7,5;
T.12,1,2,3; T.27,2; 2,T.1,1,5; T.2,1; T.3,UT1,1,ÜT2,1; T.4,3;
3,1,T.28,3,4,6,14; 3,2,T.1,1; T.3,1,2; T.16,7; T.17,1,5; T.25,2;
3,3,T.1,1; T.2,1; T.7,2; T.16,4; 4,2,T.4,1; 4,3,T.2,5; 5,1,T.1,
1,8; 5,4,T.3,5; s. ab-, hand-, handge-, nach-
schriftlich: Wo 1499 1,T.8,10; schrifftlich 1,T.5,2; T.6,1,5;
T.7,4; T.8,4,8; T.12,1; T.26,2; T.27,1; 1,T.1,4; T.10,1
schub: Wo 14 99 1,T.6,4; T.8,8; T.9,10; s. zu-
schuld: Wo 1499 3,1,T.33,1; T.34,1; 3,2,T.20,2; T.25,2; 5,2,T.3,
6; 5,2,T.3,14; T.4,2,6,7,8; 5,3,T.5,1; T.8,3; T.9,5; T.12,5; 5,
5,T.1,10; schulde 3,1,T.31,1; 3,2 ,T.20,2,3; T.25,2; 4,3,T.1O,
2; 5,3,T.2,1,6,7; T.6,1; T.7,7; T.8,3; T.11,3; T.13,1,6; 6,1,T.
8,1; T.9,1; schulden 3,1,T.7,2; T.33,8; T.35,4; 3,2,T.11,3; T.27,

4; 4,2,T.6,15; 4,3,T.14,2; 5,1,T.1,1; 5,2,T.4,1; 5,3,T.1,5; T.
2,2,10,12; T.5,1,2; T.7,1,2,3,4; T.12,U,1; T.13,1,2; 5,5,T.2,3;
schuldt 3,1,T.31,1; 3,2,T.16,14; T.20,U,1; T.25,2; T.31,1; 4,3,
T.12,1; 5,1,T.1,2; 5,2,T.1,3; 5,3,T.2,8,19; T.10,3; schult 1,
T.25,5; 5,2,T.3,13; T.4,2; 5,3,T.6,U,1; s. gelt-, un-
schuldener: Wo 14 99 3,1,T.7,2; T.14,3,4; 3,2,T.16,14; T.21,2;
T.25,2; T.27,3; T.31,0,1,3; T.36,0,1; 5,3,T.1,3,4,7; T.2,1,3,6,
9,10,12,13,15,16; T.8,2; T.9,2,3,4,5,8,9; T.10,1,2,3; T.11,1,3,4;
T.13,1; 6,1,T.9,1; schuldener 4,3,T.13,1; 5,4,T.1,4;
schuldeners 6,1,T.9,1; Schuldnern 5,5,T.2,3; Schuldners 5,3,T.
2,8; T.11,1; T.12,2; schulner 3,2,T.25,2
schuldherr: Wo 1499 schultherr 3,1,T.7,2; T.16,3,4; 3,2,T.21,2;
schulther 3,1,T.26,4; 3,2,T.16,14; T.21,2; T.25,2; T.28,0,1;
T.31,1; 5,3,T.1,1,2,7; T.2,3,4,5,6,7,9,10,11,19; T.8,1,2; T.9,
2,9; T.10,1,3; T.11,1; T.12,2; T.13,1,6; schulthern RÜ5,3; 3,2,
T.27,2,5; T.31,3; T.36,1; 5,2,T.4,12; 5,3,T.1,7; T. 2 ,11,12,13,16;
T.8,1,2; T.9,4,5; T.11,2,3,4; T.12,0,1; T.13,U,2,4,5; 5,5,T.2,3;
schultherrn 3,2,T.16,9; T.32,1; T.36,0,1; 5,1,T.1,1; 5,3,T.2,8,16
schuldig: Wo 1499 1.T.6,3; T.7,5; T.11,7; 2,T.2,3; 3,1,T.5,1;
T.8,3; T.8,1; T.12,1; T.23,2; T.28,1,6,7,8,15; T.31,0,1,2 ,4 ,7 ;
3,2,T.4,7,9; T.8,1; T.9,6; T.20,3,5; T.22,0,3,4; T.27,4,5; T.29,
U; T.3O,0,1; T.31,1; T.33,3; T.34,1,2; 3,3,T.1,3; T.11,4; T.18,
7; 4,1,T.8,1; 4,2,T2,4; T.3,4; T.6,15; 4,3,T.10,2; T.12,0,1;
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T.14,2; 4,4,T.8,1,2; 5 ,1 ,T.2 , 2,5,7 , 8; T.4,2; T.6,2,3,4; T.7,2,4;
5,2,T.7,2,4; 5,2,T.1,5,9,12,14,17,21; T.2,3,13,14,18,20; T.3,2,4,5,
6,14; T.4,1,2,6,7,8,11 ,13; 5,3,T.2,2,6; T.5,5; T.9,6; 5,4,T.8,4;
T.16,1; T.24,3; 5,5,T.1,14,20; T.2,5; 6,1,T.3,2; T.5,4; T.7,1;
T.16,1; T.20,1; T.21,1,2 ,3,5; 6,2,T.1,1; T.7,6,7; T.10,5; T.16,1,
3; T.18,1; T.19,2,3,4,5,10,11 ,12; T.20,2,3; s. un-
schuldigung: Wo 1499 6,2,T.8,7
Schuldner: Wo 1499 s. haubt-, selb-
schultheiß: Wo 1499 Schultheis 1,T.25,5; schultheissen 1,T.1,
1 ; 3 , 2 , T. 1 9 ,1
schumpfiren: Wo 1499 schumpffiren 1,T.6,5
schütz: Wo 1499 6,1,T.1,1
schützen: Wo 1499 geschützt 6,1,T.1,1
schweben: Wo 1499 1,T.6,11; T.29,2; schwebet 5,2,T.4,14
schweher: Wo 1499 5,5,T.1,2,15
schweigend: Wo 1499 s. still-
schwer: Wo 1499 3,1,T.28,14; 6,2,T.17,1
schweren: Wo 1499 1,T.6,6; T.9,3,8; T.14,3; T.19,10,11; 3,2,T.12,
2; T.26,5; 3,3,T.17,1; 4,1,T.5,ü,1; 5,1,T.3,3; 5,3,T.2,10,18;
5,2,T.1,1; T.8,1; geschworen 1,T.6,6; T.9,5; 3,1,T.31,6; T.33,1;
3,2,T.13,U; T.26,5; geschworn 1,T.8,3; 3,2,T.13,1; 4,2,T.3,2;
T.6,16; 5,3,T.2,11; 5,4,T.17,3; geschwornen 4,2,T.1,2; 5,1,T.6,
2; 5,3,T.11,4; 5,4,T.1,3; schwere 3,2,T.22,4; 4,4,T.9,2; schweret
4,3,T.13,1; schwern 3,1,T.31,6; 3,3,T.15,4; 5,1,T.2,9; 5,5,T.4,4;
schwüre 3,1,T.31,6; schwüren 5,4,T.18,3; zuschweren 4,1,T.12,1; s.be-
schweri: Wo 1499 3,1,T.28,16
Schwester: Wo 1499 3,2,T.28,7; 4,2,T.7,2; T.9,1; 4 ,4,T.1 ,8,9 ,11;
Schwestern 4,2,T.9,1; 4,4,T.1,10,13,14; T.5,8
schwesterkind: Wo 1499 schwesterkinde 4,4,T.1,7,10,15,17;
schwesterkinden 4,4,T.1,16
seite: Wo 1499 syten 4 ,4 ,T.1 ,14,15 ,16; T.2,1; T.5,3; 5,4,T.5,7;
T.6,6,7; 6,1 ,T.14,2
Seitenlinie: Wo 1499 sytenlinien 4,4,T.1,13
selbschuldner: Wo 1499 5,3,T.1,6; 6,2,T.18,1
senden: Wo 1499 sendet 5,2,T.3,14
sententia: Wo 1499 sentencia 2,T.3,UT2,2
servitus: Wo 1499 de servitutibus RU5,4
seß: Wo 1499 s. hinder-, under-
setzen, satzen: Wo 1499 Vorw. 1 ,T.7,7; T.8,5; T.9,14;2,T.10,1; 3,1,T.
14,2; 3,2,T.26,6; T.35,1; T.37,4; 4,1,T.9,2; T.16,11,12,13; 4,2,
T.1,3; T.2,4; T.4,1,2; T.5,2; T.6,6,10; T.7,2; T.8,1,2; 4,3,T.1,4,
5,6; T.2,2; T.7,3; T.14,1,14; 4,4,T.5,4,6,1 4; T.8,5; 5,1,T.1,1,
10,11,13,14,15; T.3,2,3; T.4,1,4,5; T.6,1; 5,2,T.1,3,7,15; T.2,
2,3,7,9,15,18,19,22,24; T.3,4,9,12; T.4,6; 5,3,T.2,1,9,13,16,17,18 ,
19; T.5,5; T.7,5,11; T.8,1,3; 5,4,T.1,9; T.2,3; T.3,6,7,8; T.6,
1; T.7,1,4; T.8,1,5; T.11,1; T.12,1; T.17,1,2,3; T.19,1; T.2O,1;
T.21,1; T.21,1; T.25,1; 5,5,T.1,1,6,12,13,14,16,17,19,23,26; T.2,
1,2,3,4; 6,1,T.4,1; T.5,1; T.6,2; T.19,1; T.21,5; 6,2,T.2,9,12,
13; T.9,1; T.15,1; gesatzt 1,T.5,2; 3,1,T.22,1; 4,3,T.10,1; ge.
setzet 4,3,T.7,1; gesetzt 1,T.19,10,11; T.22,1; 2,T.3,UT1,2; UT2,
4,5; T.4,1; 3,1,T.22,1; 3,2,T.23,1; T.24,1; 3,3,T.13,2; T.15,2;
T.16,5; 4,1,T.2,2; T.4,1; T.6,4; T.8,1; T.16,5,8,9; 4,2,T.3,2;
T.6,12,13,14; T.9,2; 4,3,T.1,3; T.3,1,2, 3,7; T.5,1; T.8,1; T.10,
0,1,2; T.12,1; T.14,1,3,4,5,6,7,8,11,12,13,14; 4,3,T.1,1; T.5,
14,15; T.8,1; 5,1,T.4,1,5,6; T.7,1; 5,2,T.2,2; T.3,12; T.4,12;
5,3,T.1,6; T.2,9,15; T.4,1; T.11,3; T.13,4; 5, 4,T.10,2; T.17,4;
T.20,3; 5,5,T.1,16; T.3,1; T.4,1,12; 6,1,T.1,1; 6,2,T.2,1; T.6,2
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T.3,6; T.4,3;

5,3,T.1O,2; 5,5,T.

6,2,T.20,0; Siegel

gesetzten 4,3,T.10,1,2; T.14,8; 5,3,T.11,1; gesetzter 4,3,T.14,0;
setzet 5,5,T.1,18; setzt 3,1,T.28,12; 4,2,T.5,1,3; T.6,6,8,9;
5,5,T.1,22; setzte 4,2,T.6,12; 4,3,T.1,2; setzten 4,2,T.7,1;
zusetzen 4,1,T.6,3; 4,3,T.8,1; 5,3,T.1,8; T.5,5; 6,2,T.8,2;
s. an-, auf-, aus-, ent-, in-, ver-, zu-
setzer: Wo 1499 4,3,T.2,6? 5,4,T.23,5; s. recht-
setzung: Wo 1499 s. tag-
seumen: Wo 14 99 gesümet 5,4,T.1,10; s. ge-, ver-
seumig: Wo 1499 1,T.16,1; 2,T.8,2; 3,1,T.8,1; 4,2,T.3,1; 4,3,T.
4,10; T.11,1; 5,2,T.4,2; 5,3,T.11,4; 5,4,T.1,i
6,1,T.14,1; T.17,1; 6,2,T.16,2
seumnus: Wo 14 99 sümnus 5,2,T.3,4,8,14; T.4,1
1,10; 6,1,T.16,2; sumnus 2,T.3,3; 3,1,T.2O,5; 5,1,T.1,2; s. ver-
sicherheit: Wo 1499 3,1,T.25,1; T.34,2; 3,2,T.26,10; 4,1,T.16,1O;
4,3,T.8,1; 5,1,T.1,13; 5,3,T.2,16,18; 5,4,T.1,3,4; 6,1,T.1,1,2;
6,2,T.2,12; T.8,1; sicherheyt 1,T.25,3
Sicherung: Wo 1499 s. ver-
sigel: Wo 1499 1,T.13,1; T.25,5; 3,2,T.16,5;
3,3,T.18,2,5; 5,2,T.4,8; sigeln 3,2,T.17,5
sigeln: Wo 1499 s. ver-
sigelung: 1,T.13,2; s. ver-
sinnlos (Adj.): Wo 1499 synlos 5,5,T.2,5; synnlos 4,3,T.4,11
synlose 6 ,1 ,T.22 ,U; synlosen 1 ,T.20,Ü,1; synloser 6,1,T.22,1; s. furiosus
sipschaft: Wo 1499 sipschafft 3,3,T.19,0,2,3; 4,4,T.5,14;
sipschafften 4,4,T.2,U
sitz: Wo 1499 s. bei-
sitzen: Wo 1499 4,4,T.3,1,3; T.6,3; 5,1,T.1,1; s. be-, er-, ver-
solennitet: Wo 1499 solenitet 4,2,T.5,U; solennitet 4,2,T.2,1;
T.5,1,2,3; 4,3,T.2,7; T.6,1; 4,4,T.4,1; 5,1,T.7,1; 5,5,T.1,22
son: Wo 1499 3,2,T.28,ü,1,4,6,7,8; 4,3,T.4,9,10,11,12; T.9,2;
5,3,T.7,6; söne 4,3,T.4,7; sönen 4,1,T.14,1; T.15,2; 4,4,T.1,6;
sone 3,2,T.28,2,5; T.30,1; 6,2,T.6,2; s. haus-
sorg: Wo 14 99 s. vor-
sorgfeltigkeit: Wo 1499 4,2,T.6,5
sperren: Wo 1499 5,1,T.7,2
spoliren: Wo 1499 spolyrt 3,2,T.2,1; 6,1,T.6,2
spolium: Wo 1499 3,3,T.5,Ü; exepcio spolii 3,2,T.6,0; excepcio
spoly 3,2,T.2,1
sprechen: Wo 1499 1,T.18,2; 3,1,T.34,4; 5,4,T.2,11; 6,2,T.8,1;
gesprochen 2,T.3,UT1,1; T.8,1; 3,1,T.30,1; T.34,3; 3,2,T.25,1,2;
T. 26,0, 1 ,2,3,4,5,6,7,8,9,10; 5, 4, T. 1,8; T.23,5;s. aus-, ver-, v/ieder-, zu-
sprecher: Wo 1499 s. für-, urtcil-
spruch: Wo 1499 1,T.7,7; T.15,1; T.23,1; T.29,1,3; 3,1,T.3,1;
T.33,1,2; T.34,4,5; 3,2,T.3,7; T.6,1; T.19,1; 5,5,T.4,3,4,5;
sprüch 2,T.8,1; 5,1,T.1,6; 6,1,T.12,1; Sprüchen 5,4,T.1,10;
a. aus-, recht-, zu-
spurius: Wo 1499 4,4,T.3,4
stal: Wo 1499 s. dieb-
stam: Wo 1499 4,4,T.14,10; 4,4,T.2,1; stamm 4,4,T.2,1; stemme
4,4,T.1,7
stamteil: Wo 1499 4,4,T.1,6,8,13,15
stand: Wo 1499 stände 2,T.7,1; 4,4,T.3,1; T.4,4; T.5,8; Standes
5,4,T.25,1; 6,2,T.8,8; Stands 4,2,T.5,1; standt 1,T.22,1; 4,4,
4,4; 5,5,T.4,1; 6,2,T.8,8; stant 4,3,T.4,4; 5,4,T.1,8; T.4,1,
s. be-, bei-, ver-, wider-
stat: Wo 1499 Vorw.; 1,T.2,1; T.3,2,5; T.4,1; T.7,3- T 9 3 7-
T.19,4,11; 3,2,T.28,16; T.33,1; 3,2,T.3,3; T.4,7; T.26,9- T.27
5,6; T.29,0,1,2; 3,3,T.1O,U,1; T.11,1; T.15,1; T.18,6; 4,1,T 6
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; , T ' l 3 ' 1 ; 4 , 2 , T . 1 , 3 ; T . 3 , 2 , 4 ; T . 4 , 5 ; T . 5 , 1 ; T . 6 f 1 5 ; 4 , 3 , T . 1 ,
i ' V - y l ' V J : o ' T - 1 1 ' l ; T . 1 4 , 1 , 3 , 5 ; 5 , 1 , T . 1 , 1 0 ; T . 3 , 3 ; T . 4 , 1 ;
V W - ? ? V ; 1 ' 2 ' \ T ' 2 ' 3 1 5 ' 3 ' T ' 2 ' 4 ' T - 3 , 2 ; T . 5 , 2 , 3 ; T . 7 , 3 , 4 ;
5 , 4 , T . 1 , 2 , 4 , 9 ; T . 2 , 3 , 4 ; T . 3 , 5 , 6 , 7 , 8 ; T . 4 , 3 ; T . 7 , 1 ; T . 8 , 4 , 5 ;
T . 1 2 , 1 ; T . 1 5 , 1 ; T . 2 6 , 1 , 2 , 4 ; T . 1 7 , 1 , 2 , 3 , 4 ; T . 1 8 , ü ; T . 1 9 , 1 ; T . 2 5 ,

2 , 3 ; 5 , 5 , T . 1 , 2 6 ; T . 2 , 1 , 4 ; T . 4 , 1 ; 6 , 1 , T . 1 , U , 1 , 2 ; T . 2 , 1 ; T . 5 , 2 , 3 ;
T . 7 , U 1 ; T . 8 , 1 ; T . 9 , 1 ; T . 1 0 , 1 ; T . 1 1 , 1 ; T . 1 2 , 1 ; T . 1 3 , ü , 1 ; T . 1 5 , 1 ;
T . 1 6 , 1 ; T . 1 7 , 1 ; T . 1 8 , 1 ; T . 1 9 , 1 ; T . 2 0 , 1 ; T . 2 1 , 5 ; T . 2 3 , 1 , 3 , 4 , 5 , 6 , 7 ,
8 , 9 ; 6 , 2 , T . 1 , 1 ; T . 2 , 1 2 ; T . 8 , 5 ; T . 1 0 , 6 ; T . 1 1 , 1 ; T . 1 3 , 1 ; T 1 4 , 1 ;
T . 1 5 , 1 ; T . 1 8 , 1 , 2 ; T . 2 1 , 1 , 2 , 3 , 4 ; s t a t t 5 , 1 , T . 1 , 1 0 , 1 5 ; 5 , 5 , T . 4 , 2
statdiener: Wo 1499 1,T.3,1,2
statgericht: Wo 1499 1,T.1,1; T.18,1,2; T.24,1; 2,1,2; 3,2,T.3,
9,10; T.16,3; T.17,5; T.27,6; T.37,1; 3,3,T.10,1; 4,1,T.16 1;
\'\'V,' ; / ' 3 ' T - 5 ' 1 ; 5' 1' T' 1'1; 5,2,T.2,2,8; 5,3,T.2,11; T.8,
2,3; T.11,4; 5,4,T.1,5,6,9,10; T.3,4; 6,1,T.1,1; T.2,1; T.3,1;

statschreiber: Wo 1499 statschriber 1,T 19 3, 3
Tfl^^l 2'T-18'1' 3,2,T.27,1; 3 , 3 ,T. 10,1 , 2; 5,4,T.19,1;
i'l'l' }9'o ' s t ? t u t e n 3,1,T.14,1; 3,3,T.2,1; 5,2,T.1,1; T.2,11;
5,3,T.1,8; T.7,11; 5,4,T.3,1; T.17,4; T.19,2; T.20,4; 5,5,T.4,12
statuta: Wo 1499 Vorw. 3,3,T.10,1,2; 6,1,T.11 ü
Stelen: Wo 1499 gestolen 3,2 ,T.22,ü,1,2; stelend 6,2,T.7,8
stellen: Wo 1499 gestelt 1,T.6,1; T.8,6; T.22,1,2; 3,1,T.1,5;
l ?'VQ

Tk26^3''J'2'T'5'3' St8lle 3'1<T.2,1; T.20,1; T.22,1;
4,^,T.8,5; 6,1,T.17,1; stellen 3,1,T.9,1; T.10,1; T.11,2; T.16,6;
^ n \, ',AI'Q'V 4'4'T-4'4'" 5,1,T.1,13; s.ab-, an-, dar-, in-, zu-

*™'\ rr 1?o9 S t S e 3' 3' T-1 4' 3'' 5,3,T.2,15; steen 1,T.7,4; T.9,15;
T. 6,1; T.18,2; T.20,ü,1; steet 1,T.2,2; T.3,3; T.4,2; T.9.1;
T.19,2; 2,T.3,2; 3,3,T.9,1;s. er-, under-, ver-, vor-, zu-
stetegericht: Wo 1499 1,T.19,4

stifmuter: Wo 1499 stieffmuter 4 3,T 4 6

s t S t L r V " ? . ^ r £ f U a t e r 4'4'T-7;' • " " « « « 4.4.T.7.1
stiften: Wo 1499 stifftet 4,3,T 8,1
stilschweigend: Wo 1499 stillschwygend 5,1,T 7,3
stören: Wo 1499 6,1,T.1,1
strafbar (M.) : 6,2,T 11,4mm
Strafprozeßrecht: Wo 1499 6,2,T.I1T.11
Strafrecht: Wo 1499 6,1,T 2,T 1-20
stück w 1499 t '

; T.10,5,6; T.11,1,4; T 12,1 T 3

^ T. 8.e : T.,c.

9 6 , 1 , T 2 , T 1 - 2 0

s t ü c k : wo 1 4 9 9 s t u c k 1 , T . 6 , 2 ; ' T . 2 6 , 1 , 2 , 8 ; 3 , 1 f T . 1 , U , 1 ; 4 , 2 , T . 1 ,

s ^ u n a e ^ W o H ^ ' e ^ ; ^ ! ^ ' " ' ' ' '*' * '* ' S t U £ * ° R 3 ' l ' T ' 1 j s . f r a g - , ' k l a g !
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substantial: Wo 1499 substancial 1,T.26,U,1,2,6,8; substancial
terminy 3,2,T.26,6
substantialis: Wo 1499 substancialis 1,T.26,3,4,5
Substanz: Wo 1499 substantz 3,1,T.14,4
successio: Wo 1499 successionibusRÜ4,4
suchen: Wo 1499 1,T.8,3; gesucht 5,2,T.2,13
summa: Wo 14 99 suma 3,1,T.3,1; suma iurata 1,T.17,1
summe: Wo 1499 1,T.17,1; 3,1,T.9,2; T.28,1; T.31,4,6,7; T.33,1;
T.34,3; 3,2,T.16,1,2,10,11,12,15; T.20,3; T.28,1; 3,3,T.16,5;
4,1,T.16,7; 4,2,T.2,1; 4,3,T.3,4; 5,1,T.1,8; T.2,1,9; 1.1,2; 5,2,
T.1,1,4; T.2,13,20; T.3,9; 5,3,T.2,1,11; T.8,3; T.9,5; T.11,4;
5,5,T.1,4,9; T.4,4; summe 5,3,T.11,4; 5,5,T.1,22; summen 5,5,T.1,16
s. haupt-
summarius: Wo 1499 summaria 5,3,T.8,3; summarium 4,1,T.16,7
swenken: Wo 1499 swenckt 6,2,T.4,1
syndicus: wo 1499 sindicus 1,T.19,11; 4,1,T.16,U; sindico 5,2,T.1,8
tag: Wo 1499 1,T.2,1,2; T.5,ü,2,3; T.6,U,1; 2,3,4,5,8,9; T.8,2,8;
T.9,1,8; T.16,1; T.26,1,2,3; T.27,1; 2,T.3,UT1,2; UT2,4,5; T.4,
1; T.7,1; T.10,1; 3,1,T.28,1; T.33,1; T.34,3; 3,2,T.26,3; T.37,
2,4,5; 3,3,T.15,1; 4,1,T.16,9; 5,1,T.2,9; 5,2,T.1,19; T.4,6;
5,3,T.11,4; 5,4,T.25,1; 6 ,2 , T. 8, 6 ; s. für-, leb-, gerichts-, recnt-
tage: 3,2,T.37,1,2; 5,3,T.11,4; tagen 1,T.26,4,5; T.27,1; 2,T.1,
1,3,4,5,6; T.2,1,2; 3,1,T.6,1; 3,2,T.8,1,2; 3,2,T.16,10,14;
T.27,1; T.37,1; 3,3,T.9,1; T.14,2; 4,2,T.2,2; T.4,5; 4,3,T.1,4;
5,3,T.11,4; 5,4,T.1,8; tags 5,4,T.1,5
tagsetzung: Wo 1499 dagsetzung 6,1,T.3,2
tat: Wo 1499 that 3,1,T.28,9; 3,3,T.16,4; 6,1,T.23,1,4,6,8; 6,2,
T.1,1; T.2,1,12,14; T.3,4; T.5,1; T.8,1,2,7; T.10,1; T.19,8;
thate 3,2,T.19,1; 6,1,T.6,2; 6,2,T.19,5; s. misse-, übel-
taub: Wo 1499 dauben 4,1,T.15,4; daup 4,1,T.14,5
taxation: Wo 1499 taxacion 1,T.16,4; T.17,U; 2,T.6,U,1; 6,2,T.8,8
taxiren: Wo 1499 1,T.16,U; T.17,1; 2,T.11,2; 4,1,T.1O,2; 6,1,T.
16,2; taxirt 4,1,T.1O,2; T.16,7; 6,1,T.23,3
teil: Wo 1499 1,T.6,3,4; T.7,5,6,7; T.8,U; T.9,1,8; T.12,2; T.15,1,
2; T.16,1; T.19,5; T.25,U; 2,T.1,1; T.4,1; T.7,1; 3,1,T.7 ,U,1 , 2;
T.15,1; 3,2,T.3,6; T.16,10; T.22,2; T.26,5; T.27,4,5; 4,2,T.6,
10,12; T.7,1,2; T.8,2,6; 4,3,T.4,8; T.10,1; T.14,10; 4,4,T.4,1,
4; T.5,1,3,5,6,7; 5,1,T.3,Ü,1,3; 5,2,T.1,5,20; 5,3,T.3,1,2; T.4,
1; T.7,5; T.11,2; T.12,1,2; 5,4,T.6,3,4,6,10; T.7,2; T.16,2;
T.17,1,2; T.20,1; 5,5,T.1 ,5,12; T.4,1; 6,1,T.5,3; 6,2,T.2,13;
T.21,1,2; teils 3,1,T.34,3; 3,2,T.20,2; 4,1,T.8,1; 4,3,T.3,7;
5,4,T.6,1,2,9; T.18,1; 6,1,T.3,1; teyl 1,T.6,3; T.10,1; 4,4,T.
4,1; T.5,4; teyls 5,2,T.1,20; s. ander-, beider-, dritt-, erb-,
gegen-, merer-, nach-, stam-, wider-

teilen: Wo 1499 4,4,T.8,Ü; T.9,U,2; geteilt 4,4,T.1,16; T.8,4
geteylt 5,3,T.12,1; teylen 5,4,T.20,1; zuteilen: Wo 1499 4,4,
T.1,17; T.8,1; s. ab-, er-, ver-, zu-
teilnemer: Wo 1499 teilnemmer 1,T.11,6
teilung: Wo 1499 3,1,T.15,Ü; 4,4,T.4,3; T.5,5; T.8,3; teylung
R3,1,T.15; T.24; 3 , 1 ,T. 24 ,Ü, 1 , 5 ; 4 , 4 ,T. 1 ,1 2 ;T. 8,4;T.9,Ü, 1,2; s.er-,ver-
termin: Wo 1499 terminy R1,T.27; 1,T.6,3,4,6; T.26,U,6,8; T.27,
U; 2,T.3,3,UT2,1; T.4,3; T.7,1; T.10,U; 3,2,T.26,6,9; terminyen
R1,T.26; 3,2,T.19,1; 4,1,T.16,6
Testament: Wo 1499 4,3,
testament: Wo 1499 1,T.11,8; 3,1,T.22,U,1,2,3; T.23,U,1; T.24,1;
3,2,T.16,4; T.27,5; 3,3,T.2,1; T.4,1; T.13,1,2,3,5; T.15,2; 4,1,
T.2,U,1; 4,2,T.7,1; T.9,2; 4,3,T.1,U,1,2,3,4,5; T.2,ü,1,2,3,4,5,
6; T.3,1,2,3,5,6,7,8; T.4,1,8; T.5,U,1; T.6,ü,1; T. 7 , U , 2 , 3 ;
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T.8,1; T.9,U,1,2,3; T.1O,1; T.11,0,1; T.12,1; T.14,1; 4,4,T.1,
0,1; T.5,4,15; T.8,1,2; 5,1,T.1,12; 5,4,T.20,2,3; testamenten
4,1,T.1,3; T.4,1; 4,2,T.5,2; 4,3,T.1,6; T.2,7; T.3,ü; T.8,0;
testaments 3,3,T.13,2; 4,3,T.11,1; 4,4,T.1,1
testamentari: Wo 14 99 testamentarien 4,3,T.14,9
testamentarius: Wo 1499 4,1,T.3,1; testamentarium tutorem 4,1,T.8,1
testamentary: Wo 1499 4,1 ,T.1,1,3; T.4,1; T.8,1
testamentmacher: Wo 1499 4,3,T.7,3; testarnentmachers 4,3,T.3,5;
testamentmechers 4,3,T.1O,2; s. testator
testamentum: Wo 1499 de testamentis RÜ4,3
testamentweise: Wo 1499 testamentswyse 4,1,T.9,1; 4,2,T.8,6
testator: Wo 1499 3,1,T.22,4; 4,3,T.1,4; T.2,6; T.3,5; T.6,1;
T.7,3; T.12,Ü; T.13,ü
testator (fnhd.): Wo 1499 testators 4,3,T.5,1; s. testamentmacher
testirer: Wo 1499 4,3,T.12,1; T.14,1; 4,4,T.8,1; testirers 4,3,
T.1O,U,2; T.14,8
teter: Wo 1499 theter 3,1,T.29,Ü; 6,1,T.23,5; s. übel-
tier: Wo 1499 thier 6,1,T.21,1,2,3,4; thiere 6,1,T.21,0; thiers
6,1,T.21,2
titel: Wo 1499 3,3,T.4,1; T.10,1
tochter: Wo 1499 döchter 4,3,T.4,7;döchtern 4,1,T.14,1; T.15,2;
4,4,T.1,6; dochter 3,2,T.28,7; T.30,1; 4,3,T.4,7,10; T.9,2
tod: Wo 1499 tode 6,2,T.19,7; todes 4,4,T.1,13; 6,2,T.19,7,9;
tods 6,2,T.19,2,3,4,5,12; todt 4,2,T.8,6
töten: Wo 1499 6,2,T.2,8; T.19,1; s. er-
totschlagen: Wo 1499 totschlüge 6,2,T.19,3,4,5; totzuschlagen
6,2,T.19,12,13
totschleger: Wo 1499 6,2,T.19,0,6; totschlager 6,2,T.19,7
tragen: Wo 14 99 tregt 5,5,T.1,14; s. ao-, auf-, für-, über-,ver-
transaktion: Wo 1499 transaction 1,T.6,10
transumiren: Wo 1499 transsumiren 3,3,T.19,2; transsumirn 3,
3,T.19,7; transsumirt 3,3,T.18,1
transumpt: Wo 1499 transsumpt 3,3,T.18,1; T.19,1,4,7
treiben: Wo 1499 triben 4,4,T.8,5; s. ab-, wider-
triplica: Wo 1499 triplicas 1,T.12,1
truwe: Wo 1499 Vorw.; truwen 3,2,T.9,3; s. un-
tuschen: Wo 1499 duschen 5,1,T.1,10; getuscht 3,1,T.5,4
tuscher: Wo 1499 duscher 3,1,T.5,5
tutel: Wo 1499 4,1,T.3,1; T.4,3; 5,3,T.5,5; 5,5,T.4,7
tutela: Wo 1499 4,1,T.2,1; T.13,0,2,3; T.15,5
tutor (lat.): Wo 1499 1,T.19,11; 4,1,T.1,6; T.3,1,^; T.9,1,2;T.12,
1; T.14,3,5; 5,1,T.2,9; 5,3,T.7,7; tutores 3,2,T.27,7; T.37,7;
4,1,T.1,1,2,5; T.4,1; T.6,0,2; T.8,1; T.10,1; T.11,2; T.15,1;
T. 16,11, 12; 4,4,T.5,14; de tutoribus RO, 4,1
tutor (fnhd.): Wo 1499 tutoren 4,1,T.1,Ü; T.15,2; tutors 3,2,
T.28,6; 4,1,T.9,1,3; 4,3,T.9,1
übel: Wo 1499 übel 6,2,T.8,6; ubeln 6,2,T.11,2
Übeltat: Wo 1499 ubelthat 5,5,T.1,25; 6,2,T.7,1,2; T.8,8; T.9,
2; T.10,3,5; ubeltat 5,5,T.2,4
übelteter: Wo 1499 ubeltheter 6,2,T.11,3; T.16,0; ubelteter
6,2,T.14,1; T.16,1; T.19,4
übeltetig: Wo 1499 ubeltetige 6,2,T.16,1,2
überantworten: Wo 1499 überantworten 5,1,T.7,2; uberantwort 2,
T.2,3; 3,1,T.3,1; 3,1,T.19,1; T.17,1; 3,2,T.21 , 2 , 3; 5,1,T.2,8;
5,3,T.2,9; zuüberantworten 3,1,T.2,1 , 3; T.5,1
überantwortung: Wo 1499 3,1,T.5,2; 5,1,T.7,2
überfallen: Wo 1499 überfiele 6,1,T.23,5
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überfaren: Wo 1499 uberfaren 5,4,T.1,4; 6,1,1.24,3; uberfure
1,T.12,3,uberfüre 5,4,T.21,1; 6,1,T.23,7,8
überfarer: Wo 1499 uberfarer 5,3,T.7,11
überfarung: Wo 1499 uberfarung 5,3,T.7,11; 6,1,T.24,2; T.24,4;
6,2,T.17,1
Übergabe: Wo 1499 übergab 3,3,T.15,6; 4,2,T.1,3; T.2,3,4; T.3,5;
T.4,1,2,4; T.6,2,6,7,15,16,17; 5,4,T.20,3; 5,5,T.1,16; übergäbe
3,2,T.36,1; 3,3,T.4,1; 4,2,T.1,3; T.2,2; T.3,3; T.4,1; T.8,5;
6,1,T.15,1; übergaben 3,2,T.37,7; 3,3,T.2,1; 4,2,T.1,ü,2,3,4;
T.2,ü,1,2,5,6; T.3,ü,1,3,4; T.4,U,1,5,6; T.5,U,1; T.6,U,1,7;
T.7,ü; T.8,Ü,1,4; T.9,U,1; 4,3,T.1,6; T.2,7; 5,2,T.2,5; 5,4,T.
20,2; 6,1,T.7,1; übergeben R4,2,T.3
übergeben: Wo 1499 1,T.8,8; 3,1,T.17,1; 5,1,T.1,1O; ubergebbe
6,1,T.15,U; ubergebben 4,2,T.9,2; 5,1,T.1,15,16; 5,2,T.2,2;
T.4,15; 5,3,T.2,8; übergebe 3,1,T.17,1; T.18,1; 4,2,T.6,3,12;
6,1,T.10,1> T.15,1; übergeben 1,T.26,2; 3,1,T.16,1,5,6; T.19,3;
3,2,T.21,2; T.24,1; 3,3,T.4,1; 4,2,T.2,4; T.3,U,2; T.4,4; T.6,
6,12; T.8,5,6; 4,3,T.9,1; 5,1,T.1,1; T.2,7; 5,4,T.20,3; 5,5,T.
2,2; übergibt 1,T.8,4; 5,2,T.2,5; zuübergeben 5,1,T.2,4; 5,3,
T.11,3; zuubergeben 3,3,T.18,7
übergeber: Wo 14 99 ubergebber 5,2,T.2,6; 6,1,T.15,1; ubergeber
4,2,T.2,2; T.3,3; T.4,1; ubergebers 4,2,T.2,2; T.4,4
überkomen (N.): Wo 1499 uberkomen 3,1,T.16,3; 3,2,T.12,1; T.16,3;
überkommen 5,2,T.1,16; 6,2,T.10,6
überkomen (V.): Wo 1499 uberkomen 3,3,T.4,1; 4,2,T.3,5; über-
kommen 5,2,T.1,15; überkommet 5,2,T.2,1
überlast: Wo 1499 überlast 5,4,T.8,3; T.22,2; 6,1,T.1,1
überleben: Wo 1499 überlebet 4,4,T.6,2
Übermaße: Wo 1499 Übermasse 5,3,T.9
Übername: Wo 1499 ubername 6,1,T.18,1
übernemen: Wo 1499 übernommen 6,1,T.18,1
überreden: Wo 1499 überredt 3,2,T.33,1
übertragen: Wo 1499 ubertregt 5,5,T.1,26; übertrügen 5,3,T.9,9
übertreten: Wo 1499 ubertret 3,2,T.4,7; übertreten 3,1,T.28,6
überwinden: Wo 1499 uberwonden 1,T.11,4
überzwerglinie: Wo 1499 uberzwerchlinien 4,4,T.2,1
Übung: Wo 1499 ubung 1,T.7,5; 4,2,T.3,4; 4,3,T.8,1; ubungen
5,5,T.4,1
umstand: Wo 1499 umbstende 6,2,T.2,1; T.3,5; umbstenden 1,T.9,
15; T.17,1; 3,1,T.4; 5,5,T.4,3; 6,2,T.1,1
unbeweglich: 3,2,T.17,3; (guter)3,3,T.2,1; 4,4,T.8,5,6; 5,1,T.1,3
10,11; unbewegliche 5,1,T.1 ,15; unbeweglichen 4,2,T.8,1; 4,3,T.
2,1; 4,4,T.7,1; 5,1,T.1,11,12; T.7,1; 5,2,T.2,1; unbeweglicher
3,3,T.5,2; 4,2,T.1,2; T.2,1; 5,1,T.1,U,1; 5,2,T.2,2
unbillig: Wo 1499 unbillich 3,1,T.13,1; T.15,1; T.23,1; T.25,1;
T.27,1; T.28,1; T.29,1; 6,2,T.2,12
unbündig: Wo 1499 3,2,T.36,1; 4,2,T.3,1; T.6,6,10,13; 4,3,T.1,3;
5,1,T.1,1,8,10; 5,3,T.9,8; 6,1,T.11,1; unbundig 3,1,T.32,2; 3,
2,T.26,1,3,7
undergang: Wo 1499 undergenge 5,4,T.1,1; undergengen 5,4,T.1,
0,9,11
undergericht: Wo 1499 2,T.8,1
underkaufer: Wo 1499 underkauffer 6,1,T.18,1
underlassen: Wo 1499 2,T.5,1; 3,1,T.1,7; 3,2,T.2,1; T.4,2; T.16,
9 ; 5 , 1 , T. 2 , 9
underredlich: Wo 1499 1,T.7,5
undersasse: Wo 1499 undersasse 5,3,T.2,12; undersass 5,3,T.2,
1; 6,2,T.11,2; undsaß 5,2,T.1,12,17; T.3,11; 5,3,T.2; under-
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sassen 5,1,T.1,10; 5,2,T.2,22; 5,3,T.2,9; T.5,2
underscheid: Wo 1499 1,T.29,U; 4,4,T.3,U; underscheit R1,29;
4,4,T.3
underschidlich: Wo 1499 1,T.8,2; T.9,1; underscheidlich 4,3,T.
14,11; 4, 4,T.1,9
underseß: Wo 1499 6,1,T.1,1
understen: Wo 1499 1,T.9,16; T.8,1; T.19,U; understanden 6,1,
T.10,1; 6,2,T.2,12; T.7,1; understeen 3,1,T.26,1; 6,2,T.16,3;
understünde 1,T.24,1; 5,4,T.7,5; 5,5,2,5; understünden 5,5,T.2,3
undertan: Wo 1499 underthan 6,1,T.i,ü; 6,2,T.7,7; underthanen
5,1,T.1 ,1
underweisen: Wo 1499 underwysen 3,1,T.2,1; T.3,1
underwerfen: Wo 1499 underworffen 1,T.9,3; 5,3,T.1,8; 6,1,1.1,1;
undworffen 4,1,T.13,1
underziehen: Wo 1499 5,2,T.4,12; underzöge 4,3,T.14,14; under-
zücht 4,3,T.10,2
unelich: Wo 1499 R4,4,T.5; uneelich 4,4,T.5,Ü
unerfarnus: Wo 1499 5,1,T.1,1
Unfall: Wo 1499 5,2,T.1,3; unfals 5,2,T.1,3
unfleiß: Wo 1499 unflyß 3,1,T.9,2; T.11,3; T.14,2; T.19,2;
unflyss 3,1,T.14,4; 5,5,T.1,10
unfleißig: Wo 1499 unflyssig 3,1,T.15,3
unfridsam: Wo 1499 unfridsamen 6,1,T.1,1
unfug: Wo 1499 1,T.18,1
ungebürlich: Wo 1499 ungepürlich 6,2,T.1O,6
ungehorsam (Adj.): Wo 1499 1,T.3,4; 1,T.9,3; T.5,2; T.15,2;
T.25,1,3; 2,T.4,1,5; T.7,1; ungehorsam 3 , 2 ,T. 1 9 ,1 ; ' 6 ,1 ,T.' 3 ',ü
ungelich: Wo 1499 unglych Vorw.
ungelter: Wo 1499 6,1,T.18,1
ungesipt (M.): ungesipten 4,2,T.9,2
unkreftig: Wo 1499 unkrefftig 4,1,T.13,1; 4,2,T.1,4; T.6,6;
5,1,T.1,10; 5,5,T.1,1
unleibhaftig: Wo 1499 unlybhafftiger 3,3,T.5,2
unmündig (M.): Wo 1499 unmündigen 1,T.2O,1; unmündigen 1,T.20,U
unnotdurftig: Wo 1499 unnotdurfftig 6,1,T.4,1; unnotdurfftigen
6,1, T. 4 , u
unrecht: Wo 1499 3,2,T.3,6; T.22,2; 4,3,T.4,3; 5,3,T.1,4; 6,1,
-*• • i T / £.

unrechtlich: Wo 1499 5,4,T.1,8
unredbar: Wo 1499 4,1,T.16,12
unredlich: Wo 1499 4,1,T.14,3
unschedlich: Wo 1499 1,T.1,3; 3,2,T.36,1; 5,4,T.11,3
Unschuld: Wo 1499 unschult 3,2,T.25,2; 6,2,T 7,1,2
unschuldig: Wo 1499 3,1,T.31,2,7
unsinnig (M.): Wo 1499 unsynniger 6,1,T.22,1
unsträflich: Wo 1499 6,2,T.7,8
unteilbar: Wo 1499 3,1,T.24,6
untruwe: Wo 1499 3,1,T.9,2
untüglich: Wo 1499 3,3,T.17,2; 6,1,T.15,1
unverbunden (Adj.): Wo 1499 1,T.18,2
unvernügt: Wo 1499 3,1,T.21,1
unvernünftig (Adj.): Wo 1 499 unuornüf f tig 4 ,3 ,T. 4 ,11, unuernünf f-
tigen 4,1,T.15,4
unverstendig: Wo 1499 unuerstendig 4,3,T.6,U,1; unverständigen
5, 1 ,T.1,1
unv/ert (M.): Wo 1499 unwerden 4,1,T.16,6; 4,2,T.1,4; T.6,11
unwilligung: Wo 1499 4,2,T.6,7
Unwissenheit: Wo 1499 5,4,T.2,3
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unz: Wo 1499 untz 4,4,T.5,5; untzen 4,4,T.5,5
uran: Wo 1499 urane 4,4,T.1,9
uranfrau: Wo 1499 uranfraw 4,4,T.1,9
uranherr: Wo 1499 uranher 4,4,T.1,9; uranhern 4,4,T.2,1
urenkel: Wo 1499 urenckel 4,4,T.1,3,4; T.2,1
urkund: Wo 1499 2,T.9,1; 4,2,T.4,1; 4,3,T.1,5; T.2,6; 5,5,T.4,5
Ursache: Wo 1499 Vorw., 1,T.12,2; 3,1,T1,4; 4,3,T.4,8; ursach
1,T.9,3; T.10,3; T.23,2; 2,T.2,3; 3,1,T.28,6; T.33,1; T.34,3;
3,2,T.3,1,2,3,4,7; T.11,4; T.12,1; T.22,2; T.24,1; T.25,U,1,2;
T.26,U; 3,3,T.9,Ü,1; 4,1,T.1,6; T.8,1; T.11,1; 4,2,T.1,2; T.4,
2; T.6,9; 4,3,T.3,1; 5,1,T.2,8; T.7,2,3; 5,2,T.2,12,18; T.4,2;
5,3,T.11,4; 5,4,T.1,3; 6,2,T.1,1; T.2,1,3,5,10,13; T.3,3; T.7,
1; T.19,7; Ursachen 3,2,T.3,1,6,9; T.33,4; 3,3,T.9,1; 4,1,T.15,
5; T.16,6; 4,2,T.4,6; T.6,Ü,9; 4,3,T.1,6; T.4,1; 5,1,T.1,16;
5,3,T.2,11; 5,4,T.11,1; T.16,5; T.23,4; 6,1,T.5,1; 6,2,T.1,1;
T.2,ü,1
Urteil: Wo 1499 1,T.14-T.15
urteil: Wo 1499 Vorw., 1,T.5,4; T.6,3,10; T.7,4,5,7; T.8,3; T.15,
U,1,2; T.18,2; T.19,6; T.23,1; T.25,2,4; T.29,0,1; 2,T.1,1,2 ,3,4,
6; T.2,2; T.3,3; UT2,U,1,2; T.6,2; T.8,1; T.11,2; 3,1,T.8,1;
T.28,13; T.30,1; 3,2,T.7,1; T.9,1; T.11,1,2,3,4; T.19,1; T.2O,
1; T.22,1; T.24,1; T.26,ü,1,3,5,6,7,8,9,10; T.29,1; T.38,1;
3,3,T.7,Ü,1; 6,2,T.10,4; T.20,1; urteilen 5,4,T.1,9; yrteil
3,2,T.14,1; s. bei-, end-, vor-
urteilbrief: Wo 1499 orteilbrief 1,T.16,4
urteilen: Wo 1499 Vorw., 5,4,T.5,7; T.6,2,4; 5,4,T.23,5; T.3,
geurteilt 1,T.25,5; T.3,UT2,1,3,5; T.6,1; T.11,1; 3,2,T.11,1;
T.19,1; T.25,1; T.27,2; 3,3,T.1,2; 6,2,T.2,1; T.10,U; T.19,7;
geurteilten 3,2,T.11,ü,4; urteiln 5,1,T.2 ,6 ; zugeurteilt 3,1,T.
30,ü; zugeurteilten 3,1,T.31,4.zuurteilen 3,2,T.3,6; s. ver-
urteiler: Wo 1499 1,T.9,5,15,16; T.15,1; T.16,2; T.17,1; T.23,
1; T.25,U,2,3,4; 2,T.1,3,6; urteyler 1,T.18,1; T.25,1
Urteilsprecher: Wo 1499 urteilsprechern 6,1,T.5,2
usufructuarius: Wo 1499 5,5,T.1,8
uterinus: Wo 1499 uterini 4,4,T.2,15
vater: Wo 1499 vatter 1,T.11,7; T.19,11; T.20,ü,1; 3,1,T.20,1;
T.24,1; T.28,2; 3,2,T.28,ü,1,5,7,9; T.30,1; 4,1,T.4,1; T.6,3;
T.8,1; 4,2,T.3,3; T.5,2,3; T.6,10; T.7,1,2; 4,3,T.3,1; T.4,U;
T.13,1; T.14,7; 4,4,T.1,6,7,8,9,10,13,15,16,17; T.2,1; T.3,1;
T.4,2; T.5,3,4,6,9,12,14,15; T.9,1; 5,2,T.4,14; 5,3,T.7,6; 5,5,
T.1,2; 6,2,T.6,2; vatters 3,2 ,T.28,U,1; 3,3,T.14,2; 4,1,T.6,4;
T.8,1; 4,2,T.5,2; T.6,16; 4,3,T.9,2; 4,4,T.1 ,6,13,15; T.5,10,14;
5,2,T.4,14; 5,3,T.7,6; 5,5,T.3,1; 6,2,T.6,2; s. haus-
verachter: Wo 1499 6,1,T.23,9
verantworten: Wo 1499 1,T.19,1,6; 4,1,T.16,9; zuuerantworten
3,2,T.21,3; 4,1,T.5,2
veräußern: Wo 1499 verüssern 5,1,T.1,1o; 5,3,T.11,1; verüssert
5,1,T.1,15; T.4,6; 5,2,T.4,9; verüsserte 6,1,T.11,1; verüsserten
1,T.22,2; verüssert 5,1,T.4,1; verüsserten 1,T.22,2; 3,1,T.10,U;
zuuerüssern 6,1,T.11,1
veräußerer: Wo 1499 verüsserer 1,T.22,2
Veräußerung: Wo 1499 verüsserung 1,T.22,2; 5,1,T.4,6; verusserung
5,1,T.1,13
verbannen: Wo 1499 verbannet 6,2,T.18,2
verbergen: Wo 1499 6,2,T.16,ü,1; verborgen 3,1,T.4,U,1; T.5,U,
5; T.6,U,3
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verbinden: Wo 14 99 5,5,T.2,1; unuerbunden 1,T.8,6; verbünde
5,1,T.3,3; verpunden 4,1,T.1,11
verbot: Wo 1499 3,1,T.27,1; 5,4,T.2,3; Verbots 4,3,T.4,8; 5,3,
T.11,1; verbott 1,T.14,5; T.18,1; 5,4,T.2,4
verbieten: Wo 1499 3,1,T.27,1; T.27,1; 3,2,T.21,1; 4,3,T.4,8;
5,4,T.2,3; T.12,1; T.22,3; 6,1,T.21,5; verboten 4,3,T.9,1; ver-
botten 4,2,T.7,2; T.8,1; 4,3,T.9,3; 5,2,T.4,15; 5,3,T.7,10,11;
T.9,ü; 5,4,T.1,5; T.2,3,4; T.3,1; T.19,2; T.21,1; 6,1,T.11,U,
1; 6,2,T.10,6; T.11,1; T.12,1; T.21,3; zuuerbieten 3,1,T.26,1;
T.27,U; 5,3,T.1,2,3; 5,4,T.1,5
verboten (V.): Wo 14 99 verbott 1,T.9,2; verbotten 3,1,T.27,1
verbrauchen: Wo 1499 zuuerbruchen 6,1,T.19,1
verbrechen (V.): Wo 1499 verbreche 5,4,T.21,1
verbriefen: Wo 1499 verbriefft 5,3,T.6,Ü,1
verbündnis: Wo 1499 5,2,T.2,4
verbürgen: Wo 1499 1,T.19,2
verdacht: Wo 1499 3,2,T.3,9; 3,3,T.3,1;
verdachten: Wo 1499 3,2,T.3,11
verdammen: Wo 1499 verdammen 1,T.18,1; T.29,3; verdampt 1,T
11,4; zuuerdammen 6,2,T.8,1^ P r S " ^ ? - ü° 1 o " verdechtlich 3,2,T.3,9,10,11,12; 6,2,T.3,2; verdechtlichen 3,2,T.3 5 » / » / / ,

? ? J S 5 S « ? 1 4 " ^ e c h l i c h e i t 3 , 2 , T . 3 , U , 1 , 2 , 3 , 4 , 5 , 6 ;
, 1 . 2 , 9 ; 6 , 2 , T . 6 , 1 ; v e r d e c h l i c h e y t 3 , 2 , T 3 , 9

v . r d ? n b e n : w ° I I " v e r d e r b t 5 , 2 , T . 1 , 9 ; z u u e r d e r b e n 4 , 3 , T . 4 , 5
v e r d i n g e n : Wo 1 4 9 9 v e r d i n g t 5 , 2 , T . 1 7
v e r d i n g e r : Wo 1 4 9 9 5 , 2 , T 1 7

d ? e r n 3 ' 1 ' T ' 1 0 ' ' ' ' 4 , 1 , T . 1 3 , 1 ; 5 , 1 , T . 1 , 1 0
, 9 ; T . 1 0 , 1 , 3 ; T . 1 1 , U , 3 , 4 - 5 4 T 23 4 •
1 T 1 1 4 1 ] : J ; ' i ; (? i? ioY

v e r e n d e r u n g ^ W o 1499 3 , 2 , T . 3 6 , 1 ; 5 , 1 , T . 4 , 4 ; 5 , 3 , T . 1 1 , 3 ; 5 , 4 ,

v e r f a l l e n (V.) : Wo 1499 v e r f a l l e n (Pa r t .Pe r f . )Vorw. , 1 ,T .6 ,5 ; T .12 ,3 ;T .19 ,7 - 3,1
1 ' i : 2 V ; £ i V ' 1 4 ? 3 ' 3 ' T ' 7 ' 2 ; T . 1 3 , 5 ; 4 , 3 , T . 4 , 8 ; T . 1 1 1 ;
' T ' ; T ^ T - ' ;

f i V ' T > 3 ' 3 ; 5 , 2 , T . 2 , 2 2 ; 5 , 3 , T . 8 , 1 ; T . 9 , 5 ;
b , 4 , T . 4 , 9 ; T . 3 , 6 ; T . 4 , U , 3 ; T . 8 , 4 , 5 ; T . 1 6 , 2 ; T . 1 9 1 - T 2 1 1 -

l 1 f ? : 1 T 2 « ; i T > i f J ; i 6 f 1 ' T - 2 ' 1 ; T-3 '1 '2 '- T-4 1- " 5 1 , 3 : T ! ;2 ;
T . 7 , 1 ; T . 8 , 1 ; T . 9 , 1 ; T . 1 0 , 1 ; T . 1 1 , 1 - T 12 1 • T i s 1 T 1fi 1 -! '' ,T; 57)6,2 ^ l i j

, ; le 3,2,T.17,4; 5,5,T.4,7
verfangen: Wo 1499 4,2,T.3,4; 5,2,T 1 10- 5 5 T 1 1 11
verfassen: 1,16,3.,,, T.lW, 3 13^! 71!"'verfasset \ T.25.4;
5,1,T.1,9; verfast 1,T.25,1,2,3

Tf?1 WT f ? ? ^ . ? ?'1'T'23'3' verfolget 6,1,T.1,1; tzuerfolgen
J/1/T.io,U; zuuerfolgen 5,1,T.1,6
verfügen: Wo 1499 5,4,T.1,8
verfüren: Wo 1499 verfüret 6,1,T.19,1
vergeben: Wo 1499 3,2,T.36,1; vergebben 5,1,T.1,11 15
vergeber: Wo 1499 vergebers 5,1,T!I 15 -''",1s
vergen: wo 1499 vergeen 5,4,T.2,8; verginge 5,4,T 2,8
vergengüch: Wo 1499 vergencklich 5,4,?.2?7; ve^ngklich 5,5,T.
vergewaltigen: Wo 1499 vergweltigen 6,2,T.7,5; T.19,4; vergweltigt
6,2,T 7,7; vergweltigte 6,1,T.23,5; vergweltiqten 6 IT 12 1
vergnügen: Wo 1499 vergenügt 3 , 1 ,T. 2 ,1 ;\. 7"if vergnügt \, \ T . 4 ,
i; 1.8,1; zuuergnugen 3,1,T.2,1
Vergnügung: Wo 1499 3,2,T.17,2,5
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vergiften: Wo 1499 vergifften 4,2,T.6,5
vergleichen: Wo 1499 verglichen 3,1,T.13,4; 3,2,T.20,4; verglicht
3,1,T.28,6; verglychen 5,1,T.2,1; verglycht 3,2,T.10,1,5; 5,3,T.10,3
vergleichung: Wo 1499 verglichung 3,T.1,T.24,6; 3,2,T.20,0,3;
verglychung 3,2,T.20,3; T.23,1; 5,2,T.4,3; 5,4,T.18,1
vergreifen: Wo 1499 vergriffen 5,5,T.4,3
vergunnen: Wo 14 99 vergünden 5,4,T.2O,3
vergünstigen (V.): Wo 1499 vergünstiget 1,T.6,1,T.10,1; ver-
günstigt 1,T.6,8; T.8,2; 2,T.8,1
verhalten: 1,T.8,3; T.9,3; 3,T.1,T.10,1; 5,1,T.7,2; 5,5,T.1,12;
6,2,T.16,3; verhelt 5,2,T.2,7
verhandeln: Wo 1499 verhandelt 3,1,T.20,1; 5,3,T.8,3
verhandelung: Wo 1499 1,T.18,1; 3,1,T.23,3; 3,2,T.3,13; T.18,1;
T.29,1; T.35,1; 3,3,T.2,1; T.8,2; T.15,1,6; 4,1,T.10,1; T.16,6;
4,3,T.4,4; 6,1,T.24,3; 6,2,T.1,1; T.10,6; Verhandlungen 5,1,T.
1,1; 5,2,T.3,12
verheften, verhaften: Wo 1499 verhafft 4,1,T.16,6; 5,3,T.5,5;
T.7,1,4; verhefft 5,3,T.7,4; 5,5,T.2,1
verheissen: Wo 1499 3,2,T.18,1; T.30,1
verhelen: Wo 1499 verhelet 6,2,T.21,1
verheler: Wo 1499 6,2,T.21,2
verhelfen: Wo 1499 verholffen 5,3,T.8,2; 6,1,T.1,1
verhelung: Wo 1499 6,2,T.21,2
verhengen: Wo 14 99 1,T.9,10
verhindern: Wo 1499 5,4,T.2,12; T.23,2; verhinderen 3,2,T.10,2;
verhinderet 3,1,T.13,U; T.25,U; verhindert 3,1,T.13,3; T.14,4;
3,3,T.9,1; 4,1,T.8,1; 5,4,T.23,4; 5,5,T.4,1; verhyndert 1,T.9,
3; zuuerhindern 3,1,T.25,1
verhindernus: Wo 1499 1,T.6,4; 3,1,T.25,1; verhindernuss 3,3,T.
9,1; 4,3,T.7,3
Verhinderung: Wo 1499 1,T.22,2; 3,1,T.13,3; T.25,1; 3,3,T.9,0;
5,2,T.2,8
verhören: Wo 1499 1,T.9,7,12,13; T.25,5; verhöret 3,3,T.17,2;
verhört 3,3,T. 17,3; zuuerhören 1,T.8,9
verhörung: Wo 1499 1,T.8,9; T.9,9,16; T.10,1,3; T.12,1; 3,2,T.
10,2; 3,3,T.17,2; 5,4,T.17,4
verhüten: Wo 1499 5,4,T.23,1; 6,1,T.4,1; zuuerhüten 5,4,T.5,
5; 6,1,T.22,1; 6,2,T.19,4
verirrung: Wo 1499 3,2,T.15,0,1
verjerung: Wo 1499 verierung 3,1,T.24,5
verkauf: Wo 1499 verkaufte 3,3,T.2,1; 5,1,T.1,U,8; verkauften
3,1,T.32,1; 3,2,T.16,3; 4,2,T.2,5; 5,1,T.1,13; T.2,0; 5,2,T.
1,1; T.2,5; 5,4,T.20,1
verkaufen (S.): Wo 1499 verkauffens 5,1,T.1,9
verkaufen: Wo 14 99 verkaufte 5,1,T.1,1; 3,1,T.10,1; T.15,1; 4,1,T.
11,U,2; T.13,1; 5,1,T.1,1,9,10,11,16; T.2,1,5; T.4,U,3; T.5,2;
5,2,T.2,9,10,11; 5,3,T.2,2; T.7,2; T.8,1; T.9,2,8,9; T.10,3;
T.11,1,2,4; T.12,2; 5,4,T.20,1; T.23,5; verkaufft 3,1,T.2,1,2,3;
T.3,1; T.4,ü,1; T.5,ü,1; T.6,ü,1; T.9,1; T.10,ü,1; T.32,1,4;
3,2,T.36,1; 4,1,T.11,1; 4,2,T.6,14; 5,1,T.1,15; T.2,3,4,1,8,9;
T.3,3; T.4,5; T.5,ü,1; 5,2,T.2,13; 5,3,T.2,9; T.7,9; T.11,0,1,
3,4; 5,4,T.20,4; 6,1,T.10,U,1; T.11,1; T.19,1; verkauffte 3,2,T.
18,1; 5,1,T.4,1; verkaufften 3,1,T.4,2; 5,1,T.2,2; T.3,1; T.4,1;
T.6,1; verkauffter 3,1,T.3,U; 5,1,T.5,1; zuuerkauffen 5,1,T.i,
9; 5,2,T.2,1O; 5,3,T.11,4; 5,5,T.2,3; 6,1,T.7,1; T.19,0,1
verkaufer: Wo 1499 verkaufter 3,1,T.2,1,2,3; T.4,0; T.5,1;
T.6,0,1; T.7,U,2; T.8,0,1; T.9,2; T.32,1; 5,1,T.1,9; T.2,2,7,8;
T. 3,0, 1,2,3; T.4,4; T.5,1; T.6,1,2,3,4; verkauffers 5,1,T.1,1,
15; T.2,2,3; verkeuffer 3,1,T.8,3; verkeuffers 5,1,T.2,1
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verkaufung: Wo 1499 verkauffung 5,4,T.24,2
verkiesung: Wo 1499 verießung 1,T.8,7
verklagen (N.): Wo 1499 verclagen 6,2,T.10,1
verklagen (V.): Wo 1499 verclagt 3,1,T.34,2; 6,2,T.2,12; T.8,8
verklager: Wo 1499 verclagers 6,2,T.8,2
verklagt (M.): Wo 1499 verclagt 3,1,T.33,3,4,7; verclagten 3,1,
T . 3 3 , 0 , 2
v e r k o m e n ( V . ) : z u u e r k o m m e n 5 , 4 , T . 5 , 5
v e r k ü n d e n : Wo 1 4 9 9 2 , T . 1 , 6 ; T . 3 , 1 ; T . 1 0 , 1 ; 3 , 2 , T . 3 , 7 ; T . 3 7 , 7 ; 5 , 3 , T . 8 , 2 ;
5 , 4 , T . 2 , 3 ; v e l k ü n d e t 6 , 2 , T . 2 1 , 2 ; v e r k ü n d 4 , 2 , T . 2 , 2 ; v e r k ü n d e 5 , 3 , T . 9 , 9 ;
v e r k ü n d e t 3 , 2 , T . 4 , 3 ; T . 2 6 , 2 ; 5 , 4 , T . 2 , 3 ; 6 , 1 , T . 2 . 1 ; v e r k ü n d e t e
5 , 3 , T . 1 1 , 1 ; v e r k ü n d e n 1 , T . 5 , 2 ; T . 7 , 6 ; T . 9 , 8 ; 6 , 1 , T . 2 , 1 ) ; v e r k u n d t
4 , 3 , T . 2 , Ü ; v e r k u n d t 1 , T . 4 , 1 ; T . 7 , 5 ; T . 1 4 , 5 ; T . 5 , 2 ; T . 2 6 , 1 ; 2 , T .
1 , U , 4 ; 3 , 1 , T . 8 , 3 ; 3 , 3 , T . 1 5 , 6 ; 4 , 3 , T . 2 , 1 ; v e r k ü n t 1 , T . 3 , 2 , 3 ;
2 , T . 9 , 1 ; 3 , 1 , T . 8 , 1 ; 4 , 3 , T . 7 , 3 ; 6 , 1 , T . 3 , 1 ; z u u e r k ü n d e n 1 , T . 3 ,
1,2; 3,1,T.33,2; 5,5,T.1,16
verkündung: Wo 1499 1,T.3,1,4,5; T.4,Ü,1; T.5,1; T.6,7; T.25,2;
2,T.3,2, T.4,1,3; 3,1,T.27,1,2; 4,2,T.2,2; T.4,2,4; T.5,1,2,3;
4,3,T.2,2,7; 5,1,T.6,2,3; 5,3,T.11,1; 5,4,T.2,3,4; 5,5,T.1,16;
verkundung 4,2,T.4,t); T.5,U
verkürzen: Wo 1499 verkürtzt 2,T.1,1; 5,5,T.4,1
verlaugen: Wo 1499 verlaugenen 6,2,T.16,1; verlaugnet 6,1,T.
9,1; 6,2,T.20,1
verlassen (Adj.): Wo 1499 verlassen erbfall 3,2,T.27,4; verlassen
habe 3,1,T.22,1; T.23,1; T.24,1; 3,2,T.27,1,4
verlassen (V.): Wo 1499 3,3,T.13,4; 4,3,T.12,1; 4,4,T.1,1,6;
T.4,3; T.5,8,15; verlest 3,1,T.24,4; 5,5,T.4.1; verliesse 4,4,
T.5,6; 5,5,T.4,2; zuverlassen 4,2,T.6,1
Verlegung: Wo 1499 4,2,T.1,0
verlehen: Wo 14 99 verlehent 5,2,T.3,1
verleihen: Wo 1499 verlihen 3,1/T.13/2
verluhe 5,2,T. 1,20; verluhen 3,1,T.10,1,2; T.13,1; T.14,1; 5,1,
T.1,7; 5,2,T.1 ,6,7,11 ; T. 2,1 ,6,23,24 ; verlyhe 5,2,T.1,3; ver-
lyhen 3,1,T.10,U; 5,2,T.1,U,1,10; T.2,1,17; T.3,1; 5,3,T.2,19;
verlyhens 5,2,T.1,6; verlyhet 3,2,T.21,1; 5/1/T.1,15; zuuerlyhen
6,1,T.7,1
Verleiher: Wo 1499 verlyher 3,1,T.10,U; T.11,0,2,3; T.12,0,2;
T.13,2,3,4; T.14,0,2,4; 3,2,T.21,1; 5,2 ,T.1 ,4,5,7 ,11,12,15,16,
18,20; verlyhers 5,2,T.1,21; T.2,1
Verleihung: Wo 1499 verlyhung 3,1,T.1O,1; 3,2,T.16,3; 5,2,T.1,
2,15,20; T.2,1,2; 5,3,T.2,19; verlyhungen 5,2,T.2,21; s. erb-
verlengerung: Wo 1499 1,T.8,3
verletzen: Wo 1499 6,1,T.23,4; verletzt 5,4,T.5,1,2; 6,1,T.21,
5; T.23,5; zuuerletzen 3,1,T.28,1
verletzlich: Wo 1499 5,3,T.11,3
Verletzung: Wo 1499 3,1,T.13,4; 4,2,T.8,3; 5,4,T.16,1; 6,2,T.2,
13; T.5,2; T.11,1
verleumden: Wo 14 99 verleumet 1,T.11,2
verlieren: Wo 1499 3,1,T.28,1; verlöre 1,T.6,3; 4,3,T.8,1;
verloren 5,5,T.1,23; verlorn 3,2,T.22,2; T.28,1; 5,4,T.2,7;
5,5,T.1,10; 6,1,T.1,1; T.7,1; T.8,1; T.12,1
verliesung: Wo 1499 6,1,T.13,1
Verlust: Wo 1499 1,T.11,9; 4,3,T.14,13; 5,4,T.1,3; 6,1,T.5,4;
verlüst 4,3,T.14,14; verlusts 5,2,T.4,7
verlustig: Wo 1499 6,1,T.6,2
vermachen: Wo 1499 zuuermachen 5,5,T.1,11
vermaheln: Wo 1499 vermahelet 5,5,T.1,20; vermahelt 5,5,T.4,7;
zuvermaheln 5,5,T.1,26

- 4 3O -



vermanen: Wo 1499 6,2,T.1,1
vermeiden: Wo 1499 vermiden 6,1,T.5,U; vermyde 1,T.12,2
vermerken: Wo 1499 vermerckt 1,T.6,4
vermischen: Wo 1499 vermischt 3,1,T.26,1; zuuermischen 4,3,T.4,6
Vermischung: Wo 1499 4,4,T.3,5; T.5,15
vermögen (N.) : Wo 1499 3,1,T.2,3; 4,3,T.4,10; 5,2,T.2,11; T.3,
11; 5,4,T.23,1; Vermögens 4,1,T.13,1; 6,1,T.1,1
vermuten: Wo 1499 4,2,T.5,2; vermutet 3,2,T.22,2; 5,4,T.5,7;
T.6,9; zuuermuten 3,2,T.33,4; 3,3,T.15,1; 4,1,T.9,2; 5,1,T.
2,6; 5,3,T.2,11; 5,4,T.5,7; T.6,3,4; 6,2,T.6,1
Vermutung: Wo 1499 3,2,T.22,3,4; 5,2,T.2,20; T.4,7; 6,2,T.1,1;
T.2,1; Vermutungen 6,2,T.1O,Ü
verneinen: Wo 1499 1,T.8,8; T.16,4,6; 3,3,T.15,U,1; verneint
2,T.3,UT1,2; verneyndt 2,T.3,UT2,4
Verneinung: Wo 1499 1,T.6,2; verneynung 1,T.8,Ü1,2,10; 2,T.
3,UT1,5
vernemen: Wo 1499 2,T.10,1
verneuung: Wo 1499 1,T.6,2; verneüung 1,T.7,4
vernügen: Wo 1499 3,1,T.13,4; 4,3,T.14,3; vernüget 3,2,T. 22,1;
vernügt 3,1,T.14,1; 3,2,T.21,1,3; 4,3,T.14,3; 5,3,T.5,5; 5,5,
T.1,10,15
Vernunft: Wo 1499 vernufft 3,3,T.9,1; 4,1,T.13,1
vernünftig: Wo 1499 vernünfftig 6,2,T.7,1; s. un-
verordenen: Wo 1499 5,2,T.1,19; verordendt 6,2,T.11,4; verordent
1,T.2,1; T.3,1,5; T.9,2,5; 3,1,T.34,3; 3,2,T.27,8; 4,1,T.1,6;
T.10,1; 4,2,T.2,2; 4,3,T.1,1; 5,4,T.1,2,5,9; T.2,3; T.25,2;
5,5,T.4,5; 6,1,T.2,1; T.3,2; T.7,1; 6,2,T.10,6; T.16,3; ver-
ordnen 4,1,T.9,1; zuuerordent 3,1,T.33,5
verpfenden: Wo 1499 4,1,T.13,1; 5,2,T.2,12; T.3,11; 5,3,T.2,12;
T.3,1,2; T.7,3,5,6,7,8,10; T.8,1; T.9,9; T.11,2; verpfende 6,1,
T.10,ü; verpfendet 6,1,T.10,1; verpfendete 5,3,T.7,11; 6,1,T.11,1
verpfendt 3,1,T.17,2; 3,2,T.22,1,4; T.34,1; T.36,1; 4,2,T.6,14;
5,1,T.7,3; 5,3,T.2,14; T.3,U; T.6,U,1; T.7,9; T.9,4; T.13,1,5;
5,4,T.23,5; verpfendten 5,3,T.2,3,7,13; verpfenten 5 ,3,T. 2 , 2,15;
verpfentten 5,3,T.2,6; zuuerpfenden 5,3,T.7,11; 6,1,T.11,U,1
verpfender: Wo 1499 3,2,T.22,3; 5,3,T.2,15
verpfendung: Wo 1499 3,2,T.36,1; 4,1,T.5,2; 4,2,T.1,Ü; 5,3,
T.2,12,13,15; T.6,1; T.9,1; T.13,1; verpfendungen 5,1,T.1,12;
5,3,T.9,U
verpflicht (M.): Wo 1499 3,1,T.17,2; 3,2,T.3,6; T.34,1; 5,1,T.
1,11; T.5,2; 5,3,T.1,4,5; T.2,12; T.5,2; T.7,2,11; 5,5,T.2,3
verpflichten: Wo 1499 4,3,T.4,7; 5,1,T.1,10; verpflicht 3,1,T.
17,2; 3,2,T.3,6; T.34,1; 5,1,T.1,11; T.5,2; 5,3,T.1,4,5; T.2,12;
T.5,2; T.7,2,11; 5,5,T.2,3; verpflichtet 5,3,T.1,1; 5,5,T.2,2
Verpflichtung: Wo 1499 3,2,T.24,1; T.34,1; 4,1,T.5,2; 5,4,T.9,1;
5,5,T.2,1; verpflicht 5,3,T.8,3
verraten: Wo 1499 4,2,T.6,5
verreter: Wo 1499 6,2,T.14,U,1
verrichten: Wo 1499 3,2,T.12,U; verrichtet 6,1,T.1,1
versamlung: Wo 1499 6,2,T.15,1
verschaffen: Wo 1499 verschafft 3,2,T.36,1; 3,3,T.4,1; 4,3,T.8,1;
verschafften 4,3,T.14,2
verscheinen: Wo 1499 verschienen 3,1,T.6,1; T.9,1; T.18,1,2;
verschynen 3,1,T.3,1; T.2o,4; verschiener 5,1,T.1,17
verscheinung: Wo 1499 verschienung 3,1,T.2O,U; verschynung 2,T,1,
3; 3,1,T.4,3; T.28,4; T.33,7; 3,2,T.16,15; 4,1,T.6,4; 5,1,T.3,2
verschmehen: Wo 1499 4,3,T.1O,U
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v e r s c h r e i b e n : Wo 1 4 9 9 v e r s c h r i b e 5 , 3 , T . 9 , 6 , 7 ; v e r s c h r i e b e n 3 , 2 ,
T . 4 , 1 0 ; T . 1 8 , ü , 1 , 2 ; T . 3 4 , U , 1 , 2 ; 4 , 4 , T . 8 , 5 ; 5 , 3 , T . 6 , U , 1
v e r s c h r e i b u n g : Wo 1 4 9 9 v e r s c h r i b u n g 3 , 2 , T . 1 6 , 1 ; 4 , 2 , T . 8 , 3 ; 4 , 4 ,
T . 8 , 5 ; v e r s c h r i b u n g e n 5 , 2 , T . 2 , 2 1 ; v e r s c h r y b u n g 3 , 2 , T . 4 , 6 ; T . 1 4 ,
1; T.18,1; T.25,1; 3,3,T.18,1; 5,3,T.2,16
verschweigen: Wo 1499 verschwige 6,1,T.7,1; verschwigen 3,1,T.
6,1),3; 4,4,1.8,4; T.9,2; 6,2, T. 21,1; verschwigt 3,1,T.32,1;
6,1,T.7,1; verschwyge 6,1,T.10,1; verschwygen 6,2, T.21,2; ver-
swige 6, 2 , T . 2 1 , 1
v e r s e h e n : Wo 1 4 9 9 3 , 1 , T . 6 , 1 ; 4 , 1 , T . 5 , 2 ; 5 , 4 , T . 7 , 3 ; T . 8 , 2 ; z u -
u e r s e h e n 5 , 1 , T . 1 , 1
v e r s e t z e n : Wo 1 4 9 9 v e r s e t z e n 5 , 1 , T . 1 , 1 1 ; 5 , 3 , T . 2 , 1 2 ; T . 8 , 1 ;
T . 9 , 2 , 9 ; T . 1 0 , 3 ; T . 1 1 , 1 , 2 ; T . 1 2 , 2
v e r s e u m e n : Wo 1 4 9 9 v e r s ü m e n 4 , 3 , T . 4 , 1 1 ; 6 , 1 , T . 2 3 , 3 ; v e r s ü r a e t 3 , 2 ,
T . 2 , 1 ; 5 , 2 , T . 1 , 9 ; 5 , 5 , T . 1 , 1 9
v e r s e u m n u s : 5 , 3 , T . 5 , 1 ; 6 , 1 , T . 2 3 , 3
v e r s i c h e r n : 3 , 1 , T . 3 3 , 3 ; v e r s i c h e r t 5 , 4 , T . 1 1 , 1 ; 5 , 5 , T . 1 , 1
V e r s i c h e r u n g : Wo 1 4 9 9 1 , T . 7 , 3 ; T . 1 9 , 2 ; 3 , 1 , T . 3 3 , 6 ; 4 , 1 , T . 3 , 1 , 5 ;
5 ,1 ,T .1 ,14 ; 5 , 3 , T . 2 , 1 8
v e r s i g e l n : W o 1 4 9 9 1 , T . 1 3 , U , 1 ; v e r s i g e l t 3 , 2 , T . 2 4 , ü , 1 ; 3 , 3 , T . 6 , 1 ;
T.18 ,2 ,3 ; 4 , 3 , T . 1 , 5 ; 5 , 2 , T. 4 , 6, 8
v e r s i g e l u n g : Wo 1 4 9 9 v e r s i g e l l u n g 5 , 1 , T . 1 , 1 ; v e r s i g l u n g 3 , 2 , T .
24,1; 5,1,T.1,9; 6,2,T.20,2
versitzen: Wo 1499 versessen 3,1,T.14,1,2; T.24,5; 3,2,T.21,1;
versessener 5,2,T.2,1 4
versprech (M. ) : Wo 1499 versprechs 3,2,T. 17,2
versprechen: Wo 1499 5,3,T.2,18; 5,5,T.1,22; versprochen 1,T.19,
?i; l'l'^'2^7 T* 1 7' 1' T.18,1; 3,2,T.4,10; T. 17,1,2,3; 5,3,T.4,
U; T.5,1; T.9,4; 5,5,T.1,3; 6,2,T.18,1; versprochener 3,2,T.16,5;
z u u e r s p r e c h e n 6 , 1 , T . 1 , 1
v e r s p r e c h n ü s : Wo 1499 v e r s p r ü c h n u s 5 , 5 , T . 2 , 2 ; v e r s p r ü c h n u s s 3 , 2 ,
T . 9 , 3 ; v e r s p r ü c h n u s s 3 , 2 , T . 9 , 1
v e r s t a n d : Wo 14 99 v e r s t a n t V o r w . ; 6 , 2 , T . 1 , 1
v e r s t e n : Wo 1499 v e r s t a n d e n 1 , T . 9 , 1 ; 5 , 1 , T . 1 , 1 2 ; 5 , 2 , T . 2 , 2 1 ;
T.3,3,7; 5,4,T.6,11; T.7,4; 6,1,T.6,2; versteen 4,1,T.5,2;
5,5,T.4,4; zuuersteen 4,4,T.5,5; 5,3,T.1,6; zuuersten 4,4,T.1,15
verstendig: Wo 1499 1,T.3,1; T.6,4; T.8,4,7; 3,1,T.1,5; T.9,2;
verstendigen 4,1,T.9,2; s. un-
verstentnus: Wo 1499 Vorw.
verteidingen: Wo 1499 1,T.6,10; zuuerteidingen 3,1,T.34,1;
5,1,T.6,2
v e r t e i l e n : W o 1 4 9 9 v e r t e i l t 3 , 1 , T . 2 4 , 6 ; 3 , 2 , T . 2 5 , 2 ; T . 2 7 , 3 ; 3 , 3 , T
1 6 , 5 ; 4 , 3 , T . 1 3 , 1 ; T . 1 4 , 2 ; 4 , 4 , T . 1 , 5 , 6 ; 5 , 3 , T . 1 , 4 , 5 , 7 ; 5 , 5 , T . 4 ,
8 ; 6 , 1 , T . 4 , 1 ; z u u e r t e i l e n 1 , T . 1 6 , 1 ; 3 , 1 , T . 1 , 1 ; T . 1 5 , 3 - T 2 4 1 ;
3 , 2 , 1 . 1 0 , 2 ; 4 , 2 , T . 5 , 2 ; 4 , 4 , T . 8 , 2 ; 6 , 2 , T . 8 , 8 ; T . 2 1 , 2
V e r t e i l u n g : Wo 1 4 9 9 4 , 4 , T . 4 , 3
v e r t r a g : Wo 1 4 9 9 3 , 2 , T . 1 2 , 1 ; V e r t r a g s 3 , 1 , T . 3 1 , 5 ; v e r t r e g e 3 , 2 ,
T.23 ,1 ; 6 , 1 , T . 5 , 3
v e r t r a g e n : Wo 1 4 9 9 3 , 2 , T . 1 2 , U ; 6 , 1 , T . 1 , 1 , 2
v e r t r e t e n : 1 , T . 1 9 , 1 , 6 , 8 , 9 ; 3 , 1 , T . 3 4 , 3 ; v e r d r e t t e n 3 , 2 , T . 4 , 9 ;
z u u e r t r e t e n 1 , T . 1 9 , Ü , 1 ; 3 , 1 , T . 8 , 1 ; 3 , 1 , T . 3 3 , 3 ; T . 3 4 , 3 ; 5 , 1 , T . 6 , 3
v e r t r u w e n ( N . ) : 3 , 1 , T . 1 9 , 1
v e r t r u w e n ( V . ) : Wo 1 4 9 9 v e r t r u w e t 5 , 2 , T . 4 , 1 ; 5 , 3 , T . 2 9-
z u u e r t r ü w e n 6 , 2 , T . 1 9 , 1 ' '
v e r t u n : Wo 1 4 9 9 v e r t h e t e 5 , 3 , T . 1 , 4 ; v e r t h u n 5 , 5 , T . 2 , 5 ; z u u e r t h u n
5 , 3 , T . 2 , 9
v e r u r t e i l e n : Wo 1 4 9 9 v e r u r t e i l t 6 , 2 , T . 1 O , 4 ; T . 1 9 , 1 , 9
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Verwahrung: Wo 1499 5,2,T.4
Verwaltung: Wo 1499 4,3,T.9,3; 4,4,T.7,1; 5,3,T.5,5
verwandeln: Wo 1499 verwandelt 5,4,T.2,1
verwant (Adv.): Wo 1499 3,1,T.23,1; 4,2,T.4,2; 4,4,T.1,2,15; T.
2,U; T.17,3; 5,5,T.4,3; verwandt R4,4,T.2
verwant (M.): Wo 1499 5,3,T.2,1,2; verwanten 5,4,T.2,9; 6,1,T.1,1
verwaren: Wo 1499 5,2,T.4,2,5; 5,4,T.7,2; 6,1,T.1,1; verwaret
4,4,T.1,1; 5,2,T.4,5,8; 5,4,T.7,1; verwart 6,1,T.17,1; zuuerwaren
5,2,T.4,1,3,6,8; zuuerwarn 3,2,T.16,6; 5,2,T.1,19; T.4,1
verwarung: Wo 1499 4,4,T.9,1; 5,2,T.4,7; 6,2,T.11,4
verwechseln: Wo 1499 5,1,T.1,10; verwechselt 3,1,T.16,U,4
verweisen: Wo 1499 verwiesen 6,2,T.20,1; verwyst 1,T.11,5; 6,1,
T.23,7,8; 6,2,1.18,2
Verweisung: Wo 1499 verwysung 1,T.11,5
verwenden: Wo 1499 4,1,T.13,1; 5,3,T.11,1; zuuerwenden 4,2,T.3,2
verwerfen: Wo 14 99 verwerffen 2,T.2,3; verworffen 3,1,T.33,4; 3,3,
T.18,6; zuuerwerffen 3,1,T.15,3
verwesen: Wo 1499 3,1,T.21,1; 5,5,T.4,2; zuuerwesen 4,1,T.8,1
verweser: Wo 1499 5,1,T.4,1
verwilligen': Wo 1499 1,T.7,4; 4,1,T.13,1; 5,1,T.1,13; T.4,4;
5,2,T.1,1; T.2,1; T.4,5; 5,3,T.7,2; verwilligt 5,1,T.2,7; ver-
willigte 5,2,T.2,10; zuuerwilligen 5,2,T.2,10
verwilligung: Wo 1499 1,T.9,4; T.14,6; 3,1,T.23,3; 3,2,T.26,1;
T.28,1,6; 4,1,T.9,2; T.11,U,1; T.13,U; T.16,13; 4,2,T.6,7; 4,3,T.
9,1; T.14,9; 5,1,T.1,13; T.2,1,2; T.4,1,5; T.5,1; 5,2,T.1,7,11,
19; T.2,2,6,16,17,24; 5,3,T.3,1; T.7,1,5,6; 5,4,T.23,4; 5,5,T.1,
13; T.2,1
verwuchern: Wo 1499 verwuchert 4,2,T.6,13
verwunden: Wo 14 99 verwondete 6,1,T.23,5; verwondt 3,1,T.28,1;
verwundet 6,2,T.2,5; verwundt 6,2,T.2,6
Verwundung: Wo 1499 6,2,T.19,11; verwondung 1,T.18,1
verwürken: Wo 1499 verwürckt 4,4,T.8,5; 5,5,T.1,25; 6,1,T.9,1;
T.12,1; verwürckt 5,2,T.2,7; 6,1,T.1,1; T.7,1; 6,2,T.21,4
verzeichnus: Vorw.; 5,5,T.4,4
verzeren: Wo 1499 zuverzeren 5,3,T.2,9
verziehen: Wo 1499 5,1,T.7,2; verziegen 3,2,T.34,2; verzig 1,T.25,
5; verzige 1,T.19,8; verzigen 3,2,T.37,1; verzogen 6,2,T.19,5;
verzücht 3,1,T.19,1; 3,2,T.2,1; Verzüge 6,2,T.19,6; verzyhen
3,2,T.4,10; T.16,15; T.28,3; T.30,1; T.31 , 2; T.32,2; T.37,2;
5,5,T.2,2
verziehung: Wo 1499 1,T.25,5
Verzug: Wo 1499 5,1,T.2,7; Verzugs 5,2,T.3,8; 5,4,T.1,6
vetter: Wo 1499 3,1,T.24,1
vogt: Wo 1499 vogten RÜ4,1
vollenden: Wo 1499 vollendt 2,T.8,Ü
vollfaren: Wo 1499 vollfaren 1,T.6,3; T.8,U; 3,2,T.8,1; T.19,1;
volfarn 1,T.25,5; 2,T.3,U; T.3,1; volfaren 1,T.6,3; vollfarn 2,
T.2,3; T.4,1; 3,2,T.3,7; T.6,2; 5,4,T.1,6,11; vollenfaren R1,T.
5; T.25; vollnfarn 3,1,T.34,2; 3,2,T.3,4; volnfaren 1,T.9,8;
T.25,U,2,4; volnfarn 2,T.2,4; zuuollfaren 5,4,T.1,2
vollfüren: Wo 1499 vollenfüret 1,T.7,5; volnfürn 2,T.8,1; zu-
uolfüren 1,T.5.3; zuuolnfürn 2,T.8,2
vollfürung: Wo 1499 volfürung 2,T.1,4; volfurung 1,T.12,U
vollkomen: Wo 1499 volkoramen iaren 5,5,T.1,13
vollstrecken: Wo 1499 vollstrecket R4,3,T.11; vollstreckt 5,3,
T.8,3; volnstrekct 4,3,T.11,U; volstrecken 4,3,T.9,1; zuuoln-
strecken 3,2,T.20,1
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Vollstreckung: Wo 1499 3,2,T.20,2; T.29,1; 4,3,T.11,1; vol-
streckung 2,T.1,3; T.11,1; 3,1,T.3O,1; 3,2,T.9,1; 5,3,T.8,2,3
vollziehen: Wo 1499 vollzogen 3,2,T.24,1; volzogen Vorw.
Vollziehung: Wo 1499 1,T.3,5
voluntas: Wo 1499 de voluntatibus RU4,3
vorbehält: Wo 1499 1,T.8,9
vorbehalten: Wo 1499 1,T.16,1; T.19,5; 3,1,T.28,1; 3,2,T.27,4;
4,3,T.8,1; 4,4,T.4,4; 5,1,T.1,11; T.4,1; 5,4,T.16,1; 5,5,T.1,9;
T.2,3,5; T.4,10,11; vorzubehalten 3,2,T.27,4; 5,1,T.1,9
vorbehaltung: Wo 1499 3,2,T.3,6
vorbetrechtlich: Wo 1499 6,2,T.19,10
voreitern: Wo 1499 4,2,T.6,2; voraltern Vorw.
vorfar: Wo 1499 3,3,T.4,2
Vorgang: Wo 1499 5,3,T.13,Ü
vorgeding: Wo 1499 3,1,T.4,2; 5,2,T.2,21
vorgen: Wo 1499 ging vor 5,3,T.13,4
vorhalten: Wo 1499 5,4,T.23,2; vorhelt 3,1,T.22,1; T.23,1
Vormund: Wo 1499 vormünd 3,1,T.2O,1; T.21,1; vormünde 1,T.2O,1,2;
3,2,T.28,6; T.37,7; 4,1,T.10,1; T.16,13; vormund 3,1,T.2O,2 , 3;
T.21,1),2; 4,1,T.3,1,2; T.9,1; T.12,1; 5,1,T.4,5; 5,3,T.5,5;
T.7,7; Vormunde 3,1,T.2O,5; 3,2,T.26,10; 4,1,T.1,1,2; T.2,2,3;
T.4,1,2; T.6,U,1,2,3; T.7,l),1; T.8,U,1; T.9,U,1; T.10,1),2;
T.11,U,1; T.12,1; T.13,1; T.16,11; 5,1,T.2,9; T.4,2,5; 5,3,T.
7,5; Vormunden 4,1,T.1,U; vormunder R4,1,T.11; 1,T.20,l); 3,1,1»;
T.21,1; 4,1,T.13,U; vormundern 4,1,T.6,4; T.12,Ü
vormunder: Wo 1499 vormunders 4,1,T.9,2; 4,3,T.9,1; 5,1,T.2,9;
5,5,T.1,13
vormunderin: Wo 1499 4,1,T.4,3; T.6,1
vormunderschaft: Wo 1499 vormünderschafft 3,1,T.21,1; 3,2,T.37,
7; vormunderschafft 3,1,T.20,1,4; 3,2,T.26,10; 4,1,T.2,U,1;
T.3,U,1,5; T.4,U,1,2; T.5,ü,1; T.7,1; T.9,1; T.10,U,1; T.14,U,1,
2,4,5; 5,3,T.5,5; 5,5,T.4,2,7; vormunderschafften 4,1,T.4,1;
Vormundschaft: Wo 1499 4,1,
vormundschafft: Wo 14 99 4,1,T.9,1
vorschreiben: Wo 1499 vorgeschriben 5,4,T.16,4
vorsorg: Wo 1499 3,2,T.12,1; 5,1,T.1,1; 5,2,T.4,7; 5,5,T.4,1
vorsten: Wo 1499 vorsteet 3,1,T.34,5; 4,4,T.1,15; T.4,1; 5,1,T.
1,10; 5,4,T.6,3
Vorurteil: Wo 1499 3,2,T.4,3
vorwort: Wo 1499 3,1,T.4,2
wachsen: Wo 1499 5,2,T.2,21; wechst 4,4,T.8,3
wal: Wo 1499 wale 5,5,T.1,9
walter (M. ): Wo 1499 s. sach-
wandelen: Wo 1499 5,4,T.23,4
war: Wo 1499 6,2,T.8,1
warhaftiglich: Wo 1499 worhafftiglich 5,2,T.2,13
warheit: Wo 1499 1,T.8,3; 3,2,T.18,U; T.22,2; 4,2,T.4,1; 6,2,
T.3,1; T.5,1; T.4,1,3; T.11,4; worheyt 1,T.9,3; 3,2,T. 18,1;
T.23,1 ; T.24,1
warnemen: Wo 1499 warzunemmen 6,2,1.3,2
warnen: Wo 1499 5,4,T.28,1
warten: Wo 1499 5,5,T.1,14
Wechsel: Wo 1499 wechßel 3,1,T.5,3; T.6,3; T.16,1; wechseln
6,1,T.7,1
wechseln: Wo 1499 gewechselt 3,3,T.4,1
weg: Wo 14 99 4,3,T.14,5,9; 5,4,T.3,2,3; T.14,1; T.15,1; T.17,2;
wege 5, 4,T.17,1; T.23,U; weges 5,4,T.23,4; wegs 5,4,T.23,1,3,5
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weigern: Wo 1499 geweigern 1,T.9,7; weigert 3,1,T.2,1; T.5,1;
T.13,1; T.15,1; T.17,1; T.19,1; weygern 4,4,T.9,1
weinkauf: Wo 1499 wynkauff 5,1,T.1,2
weisen: Wo 1499 qewist 2,T.1,1; 3,1,T.4,1; T.5,1; T.6,1; ge-
wyset 3,2,T.17,2; gewyst 5,3,T.11,4; wysen 1,T.18,2; 2,T.6,1;
T.11,1; 3,2,T.3,12; 3,3,T.15,1; zuwysen 3,1,T.31,2; s. ab-, be-,
er-, under-, zu-
weisung: Wo 1499 wysung 1,T.8,8,1O; T.9,1,2,10,14; T.14,4,5;
3,2,T.3,12; s. be-
weitleufig: Wo 1499 wytleuffig 1,T.8,1,2
wellen: Wo 1499 1,T.12,1; 4,2,T.8,6; will 1,T.5,2; T.8,9; T.9,8;
4,1,T.5,1; 4,3,T.5,1; T.8,1; 4,4,T.5,6; 5,4,T.7,4; 5,5,T.4,6;
wöll 4,3,T.8,1; T.10,1; 5,4,T.1,3; 6,1,T.8,1; wollen 3,1,T.14,2;
3,2,T.22,1; T.24,1; T.26,6,9; T.27,4,7; T.35,1; T.37,4,5; 3,3,
T.10,2; 4,1,T.3,1; T.8,1; T.9,1; 4,2,T.1,3; T.2,4; T.4,1,2; T.7,
1; T.8,1,3; 4,3,T.1,5,6; T.2,6,7; T.4,7,10; T.5,3; T.13,1; T.14,
1,14; 4,4,T.8,5; 5,1,T.1,1,10; T.3,3; T.4,4,5; T.6,1; 5,2,T.
1,3,15; T.2,7,19,21; T.3,4,12; T.4,6; 5,3,T.2,1,11,13,16; T.4,1;
T.5,5; T.7,5,11; T.8,1,3; 5,4 ,T.1,8,9,10,11; T.2,3; T.3,6,8;
T.4,2; T.7,1; T.8,1,5; T.17,1,2; T.20,1; T.25,1; 5,5,T.1,1,6,
12,16,19,23,26; T.2,2,4,5; T.4,4,10; 6,1,T.1,1; T.4,1; T.5,1;
T. 6,2; T.19,1; T.22,1; 6,2,T.1,1; T.2,12,13; T.3,1; T.8,1;
T.9,1; T.15,1; wollt 6,1,T.19,1; wollen 1,T.8,3; 5,1,T.1,11,
13,14; wolt 1,T.26,3,4,5; 4,2,T.6,10; 4,4,T.5,4; 5,4,T.7,3;
5,5,T.4,11; 6,2,T.2,9; T.8,1; T.19,4; wolten 1,T.7,5; T.8,8,10; 5,
4,T.18,1; 5,5,T.4,7
weltlich: Wo 1499 weltlichem 4,4,T.2,1
welung: Wo 1499 4,3,T.14,11
wenden: Wo 1499 5,4,T.23,5; gewendet 5,2,T.2,21; s. er-, für-
were (F.): Wo 1499 were 3,1,T.28,8; werhe 1,T.6,4; T.13,2; 5,
3,T.7,4; s. gegen-, ge-, wider-
weren: Wo 1499 3,2,T.6,3; 5,3,T.2,12; T.11,1; weret 6,2,T.7,8;
werhen 5,4,T.23,2; zuweren 6,2,T.7,8; T.19,4; s. be-, ent-
werer: Wo 1499 s. ent-
werfen: Wo 1499 werffen 1,T.18,1# s. in-
werk: Wo 1499 werck 5,2,T.1,7; wercken 3,1,T.28,6; 6,1,T.2,U,1;
wercks 5, 2,T.1,9; wergk 5,2,T.1,6,7,9; s. hand-
werschaft: Wo 1499 werschafft 5,1,T.1,11; 5,3,T.11,4
wert (Adj.): Wo 1499 3,1,T.4,U; T.7,1; s. gelt-, un-
wert (M.): Wo 1499 3,1,T.7,2; T.15,5; 3,3,T.16,1; 5,1,T.4,5; 5,2,
T.3,10; 5,3,T.9,3; 5,5,T.1,9,10,11; werd 3,1,T.7,U; werde 5,1,T.4,1
werden 4,2,T.3,1; werdt 3,1,T.4,U,1; T.34,3; 4,1,T.13,1; 4,2,T.
1,1; T.7,1; 5,1,T.2,1; werts 5 ,1,T.3,U,1,3; 6,1,T.15,1; wirden
5,4,T.25,1; 6,1,T.15,1
werung: Wo 1499 4,2,T.1,3; 5,4,T.1,4; T.12,1; T.16,1; 6,1,T.
8 1 • T Q 1
wesen (N.): Wo 1499 4,3,T.4,4,10; 4,4,T.3,1; 5,2,T.2,6; 5,5,T.1,
8; wesens 3,2,T.22 ,2,3; 4,3,T.4,2; T.7,1; s. bei-
weslich: Wo 1499 weßlich 1,T.6,2; T.26,1,2,8
wesentlich: Wo 1499 wesenlich 3,1,T.1,U,1; wesenliche R3,1,T.1
widdum: Wo 1499 5,5 ,T.1,3,4,6; T.4,7,9,12; widdumb 5,5,T.1,3
widerfall: Wo 1499 5,5,T.1,9; widerfals 5,5,T.1,9; widerfellen
4,4,T.8,5
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w i d e r f e l l i g : Wo 1 4 9 9 w i d e r f e l l i g e 5 , 5 , T . 1 , 8
w i d e r g e b e n : Wo 1 4 9 9 3 , 1 , T . 6 , 1 ; 5 , 3 , T . 1 0 , 1 ; w i d e r g e b e 3 , 1 , T . 3 1 , 2 ;
5 , 2 , T . 3 , 8 ; w i d e r g e g e b e n 5 , 2 , T . 3 , 1 2 ; 5 , 5 , T . 1 , 1 0 ; w i d e r z u g e b e n 3 , 2 ,
T.22,0,1
W i d e r i n s e t z u n g : Wo 1 4 9 9 1 , T . 2 3 , U
W i d e r k e r e n : Wo 1 4 9 9 5 , 2 , T . 3 , 7 , 1 0 ; T . 4 , 1 ; w i d d e r k e r e n 5 , 2 , T . 4 , 1 3
W i d e r l a g e r Wo 1 4 9 9 5 , 1 , T . 1 , 1 4
W i d e r l e g u n g : Wo 1 4 9 9 4 , 1 , T . 3 , 1 ; 5 , 5 , T . 1 , ü , 1 , 3 , 4 , 5 , 2 2 ; T . 4 , 9 , 1 2
w i d e r l o s e n : Wo 1 4 9 9 5 , 3 , T . 1 O , Ü
W i d e r l o s u n g : Wo 1 4 9 9 5 , 1 , T . 7 , 2
w i d e r p a r t e i : Wo 1 4 9 9 w i d e r p a r t h e y 1 , T . 6 , 3 ; w i d e r p a r t h y 1 , T . 8 , 9 ;
T . 9 , 3 ; T . 1 0 , 1 ; T . 1 3 , 2 ; T . 1 4 , 3 ; T . 1 9 , 7 ; T . 2 3 , 1 ; 2 , T . 1 , 1 ; T . 6 , 1 ;
3,2,T.3,6; T.9,3,6; 3,2,T.1,1; 3,3,T.15,4; widerparthyen 3,2,T.1,1
Widerrecht: Wo 1499 1,T.7,2; widerrechten 1,T.6,9; T.7,2
Widerrechtsklage: Wo 1499 widerrechtsclag R2,T.5; 2,T.5,11,1
Widerrede: Wo 1499 1,T.12,1; T.14,1; 5,4,T.1,3; T.4,4; 5,5,T.1,
25; 6,1,T.7,1; T.16,1
Widerreden: Wo 1499 widerredte 3,2,T.16,8
widerrufen: Wo 1499 widerrüffen 4,2,T.6,1,7; widerrüfft 4,2,
T.6,1; widerrüffen 4,1,T.16,5; 4,2,T.6,U,6,15,16; T.8,4; 4,3,T.
7,1,2,3; 5,1,T.4,1,3; widerrufft 4,2,T.6,12,17; 4,3,T.7,U;
widerrüffen 4,2,T.8,6
Widerrufung: Wo 1499 4,3,T.7,3
Widersessig: Wo 1499 5,4,T.1,8; 6,1,T.7,1
widersprechen: Wo 1499 5,3,T.2,12
widerstand: Wo 1499 widerstant 3,1,T.28,6
widerStellen: Wo 1499 1,T.23,3; 3,1,T.6,1; T.14,1; widerstelle
3,1,T.19,1
w i d e r t e i l : Wo 1 4 9 9 1 , T . 1 , 1 ; T . 7 , 1 , 4 , 1 0 ; T . 1 1 , 7 ; T . 1 4 , 5 ; T . 1 6 , 2 ;
T . 1 9 , 1 ; T . 2 3 , 2 ; T . 2 6 , 1 , 7 ; 2 , T . 3 , 1 , U T 1 , 2 , U T 2 , 3 , 4 ; T . 4 , 5 ; T . 9 , 1 ;
T . 1 0 , 1 ; 3 , 1 , T . 2 2 , 1 ; T . 2 3 , 1 ; 3 , 3 , T . 1 , 2 ; T . 6 , 1 ; T . 1 5 , 8 ; T . 1 8 , 7 ;
6 , 1 , T . 5 , 1 ; w i d e r t e y l 1 , T . 9 , 8 ; 2 , T . 3 , U T 2 , 2 ; T . 4 , 3
w i d e r t r e i b e n : Wo 1499 w i d e r t r y b e n 4 , 3 , T . 1 3 , 1 ; z u w y d e r t r y b e n
4 , 2 , T . 9 , 2
widerwere: Wo 14 99 6,1,T.21,2
wilkore: Wo 1499 wilkor 5,3,T.8,Ü; T.9,4; 5,5,T.1,9; wilkur
R5,3,T.8; 5,3,T.8,1,2,3
Wille: Wo 1499 1,T.9,3; T.11,7; 3,1,T.5,4; T.14,1; T.17,1; T.22,
1; T.26,1; T.27,1; will 4,3,T.8,1; willen 3,1,T.29,1; 3,2,T.26,7;
T.28,9; 4,3,T.7,1; 4,4,T.6,2; 5,2,T.2,23; T.4,8; 5,3,T.8,1; 5,4,T.
7,5; T.18,1; T.24,3; T.25,1; 5,5,T.1,20; 6,1,T.13,1; T.20,1; 6,2,
T.13,1; willens 4,3,T.7,1; 6,2,T.20,2; s. mut-
--̂  letzter wille: Wo 1499 letzter will 4,2,T.7,1; 4,3,T.1,4,5;

T.2,6; T.7,2; T.12,1; letzte willen 4,3,T.2,Ü; letzt willen 4,3,
T.8,1; letzten willen 3,1,T.22,1; T.24,1; 3,3,T.T.4,1; 4,1,T.
1,3; 4, 2, T.5,1,2; T.7,U; T.8,6; 4 ,3,T.1 ,U,1,5 ,6; T.8,1; T.11,1;
4,4,T.1,1; letzts willens 3,3,T.13,1; 4,1,T.2,1; T.4,1; 4,2,
T.5,2; 4,3,T.1,1,2; T.11,U; letzten willens 3 , 3 ,T. 1 3 , 2 ; 4,3,T.2,1
4,4,T.1,1; T.8,1

willigen: Wo 1499 5,5,T. 1,12; T.4,2; gewilligt 5,5,T.4,4;
willicht 3,2,T.6,3; s. be-, ver-
willigung: Wo 1499 2,T.6,2; s. be-, un-, ver-
wirt: Wo 1499 s. haus-
wissen (N.): Wo 1499 1,T.7,4; 2,T.1,1; 3,1,T.6,2; T.8,1; T.14,1;
3,2,T.26,7; 4,3,T.3,5; 4,4,T.4,4; 5,2,T.4,8; 5,3,T.8,1; 5,4,T.
25,1,2; 5,5,T.1,20,21; 6,1,T.13,1; T.15,1; Wissens 3,3,T.11,1
wissen (V.): Wo 1499 wisst 6,2,T.4,1
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wissentlich: Wo 1499 3,1,T.31,7; 5,2,T.1,14
Witwe: Wo 1499 4,3,T.3,5; 4,4,T.4,4
won: Wo 1499 s. arg-,
woner: Wo 1499 s. in-
wonhaftig: Wo 14 99 wonhafftig 1,T.9,7
wonheit: Wo 1499 s. ge-
wonung: Wo 1499 1,T.3,5; T.4,1; 3,1,T.12,U; 5,4,T.19,U; s. haus-
Worms: Wo 1499 1,T.9,3; Wormbs 1,T.9,7; T.19,4; 4,1,T.6,4; T.8,1;
T.13,1; T.15,1; 4,2,T.5,1; T.6,15; 4,3,T.1,1,2,5; T.3,4; T.8,1;
5,1,T.4,1; 5,4,T.1,2; T.2,4; T.3,7; 6,1,T.1,1; 6,2,T.1,1
wort: Wo 1499 1,T.6,5; T.7,1; T.8,7; T.9,1; T.12,3; T.15,2; 3,1,
T.7,2; T.28,1,6,7,12; 3,2,T.1,1; 3,3,T.7,1; 4,3,T.4,3; Worten 3,
1,T.27,1,2; T.28,3,4; T.28,6,14; 3,3,T.16,4; 4,2,T.6,3; 4,4,T.5,
14; 5,2,T.1,10; T.2,3; T.2,21; T.4,6; 5,5,T.3,1; 6,1,T.2,U,1;
T.5,1; s. schelt-, schmach-, vor-
wucher: Wo 1499 4,2,T.6,13; s. verwuchern
z-: Wo 1499 s.a. c-
zal: Wo 1499 5,2,T.4,9; s. jar-
zauberei: Wo 1499 zaubery 6,2,T.12,1
zeichen: Wo 1499 3,3,T.18,5; 5,2,T.4,8; 5,4,T.5,7; T.6,U,4,11
zeit: Wo 1499 zit 3,1,T.28,4; zyt 1,T.2,1,2; T.3,1,4,5; T.5,3;
T.6,1,4,9; T.8,8,9; T.9,2,11; T.19,2; T.26,5; T.27,1; 2,T.1,1,
3,4,6; T.2,2,3; T.3,UT1,2; T.8,U,1,2; 3,1,T.3,1; T.6,2; T.8,1,3;
T.9,U; T.11,2; T.12,2; T.13,3; T.15,1,2,3; T.2O,Ü,1,4; T.21,
2; T.22,1; T.28,16; T.29,1; 3,2,T.3,4,7; T.6,1; T.7,1; T.15,1;
T.27,6; T.37,ü; 3,3,T.4,2; T.5,3; T.12,1; T.13,4; T.15,1; T.18,
6; 4,1,T.1,6; T.8,1; T.11,2; 4,3,T.1,4; T.2,2; T.4,10; T.10,U,
1; T.11,U; T.14,12; 4,4,T.4,4; 5,1,T.1,1,9,17; T.2,5,8; T.4,1,
5; 5,2,T.1,3,9; T.3,2,8,11,12; T.4,3; 5,3,2,9,11; T.9,2,4,5,7;
T.11,4; T.13,1,3,4; 5,4,T.1,5; T.4,U; T.6,2; T.18,1; 5,5,T.3,1;
6,1,T.7,1; T.19,1; zyten 3,2,T.16,13; T.26,1; T.37,1,3,7; 4,1,
T.5,2; T.7,1; 4,2,T.2,6; T.5,2; 5,4,T.1,1; T.23,4
zelen: Wo 1499 gezelt 3 ,1,T.17,1; s. dar-
zeuge: Wo 1499 zügen 1,T.9,2,7,8,11,13,16; T.10,1; T.11,8,9,10;
T.12,1; T.16,3; 3 , 2,T.9,1,2,3; T.16,3; T.17,2; 3,3,T.3,1; T.6,1;
T.10,1,2; T.15,2,3; T.16,1,2; T.17,1,2; T.18,5,6; 4,3,T.1,2;
T.2,4,6; 5,1,T.1,1; 5,2,T.4,7; T.10,3; zugen 3,3,T.2,1; s. ge-
zeugenaussage: Wo 1499 1,T.9-T.12
zeugenfürer: Wo 1499 zügenfürer 1,T.9,7,1O; T.12,1
zeugensage: Wo 1499 zügensage 6,2,T.1,1; zügensagen 3,3,T.18,3;
zugensag 1,T.9,U,1,2; zügensage 3,3,T.18,3; s. ge-
zeugnus: Wo 1499 zügnus 1,T.9,3; T.10,2,3; 6,2,T.2,14; zügnuss
3,3,T.8,1; s. ge-
ziehen: Wo 1499 gezogen 6,1,T.1,U; zücht 3,3,T.11,4
s. ab-, an-, aus-, für-, in-, under-, ver-, voll-
zil: Wo 1499 ziele 1,T.8,9; T.26,3,4,5; 2,T.3,UT1,2; UT2,3;
3,1,T.9,1; 3,2,T.27,6; 5,3,T.27,6; 5,3,T.2,9; T.9,7; zile 3,1,T.
13,1 zyel 1,T.36,7; 3,1,T.3,1; zyels 5,2,T.1,19
zins: Wo 1499 zinse 3,1,T.13,4; T.14,2; 3,3,T.5,2; 4,2,T.1,2;
4,4,T.8,5; 5,1,T.1,4; 5,2,T.1,18; T.2,20; zinss 3,1,T.13,3; T.14,
1; 3,2,T.21,1; 4,4,T.8,6; 5,1,T.1,9; 5,2,T.1 , 3 ,4,15,16; T.2,7,
8,18,19,20; 5,3,T.2,4,16,19; T.5,1; zinsz 3,1,T.11,Ü; zyns 3,1,
T.14,U; zynß 3,1,T.8,2; T.1O,1; T.11,1,2; T.12,1; T.13,1; T.14,4;
3,2,T.21,1; s. grund-, haus-
zinsgeber: Wo 1499 5,2,T.2,20

zinsherr: Wo 1499 5,2,T.2,19; zinsher 5,2,T.2,8,20; zinßher 5,4,
T.4,3; zinßhern 5,4,T.4,4
zitation: Wo 1499 citacion 1,T.1,2; T.2,U,5; T.3,U,3; T.4,1;
T.7,4,6; T.25,1; T.26,1,2; 1,T.3,3; T.4,1
zitiren: Wo 1499 citiren 1,T.7,7; citirt 4,1,T.16,6; 4,2,T.4,2
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zuchter: Wo 149<) s.leib-
zuchtmeister: Wo 1499 6,1,T 24 4
zuerkennen: Wo 1499 zuerkennend 5,4,

, 1; 5,5,T.1,6,11; zubrachten
zubringt 5,1,T.1,4; 5,5,T.1,6

1499 zuerkennend 5,4,T 6 ü

zufügen: Wo 1499 1 T 17 1 . ~, ' *•• . ̂
T.16,2 TrT.17,1; zugefugt 6,1,T.10,1; zugefügten 6,1,
zug: Wo 1499zug: Wo 1499 s. ver-
zugabe: Wo 1499 zugab
5; 4,4,T.8,1; 5,1,T.

2

zugebben 5 ,2 \i\ A'.B", 's ' 5 V i "i? ' o'n ?i'*fT-16f1i 5
zugehörde: Wo 1 499 6 ,1 ,T 1*9 ' ' ''''' 2 U g e g e b e n

zugelt: Wo 1499 zugeldt 3,2^ 17 1 2
zugesten: Wo 1499 zugesteen 3 T 33 6
zugriff: Wo 1499 Zugriffe 4,2 T 6*4 '
zuhalten: Wo 1499 Vorw.; 1 , ^ 3 ' - "

- • zugäbe 3,2,T.18,3,4,
i/^O; zugaben 5,5,T.1,1zugebet Wo 1499 I T 9 12 Ys.'l'WV l ^ * 5 ' 5 ' T ' 1 ' 1

2/T.2,2; 3,1 J J 3 i • l ! ' ;TT2 22 ' 7 ö V ' " / ; 1 ! ' 8 ' T ' 2 7 ' 2 ' -
4 / 1 , T . 7 , ü ; 7 , ü ; T 9 V 4 3 T fi 1 ? ' A * ' ' 3 ' 2 ' T ' 2 2 , 4 ; T . 2 7 , 5 ;
z u g e b b e n 5 , 2 T 4 ' ' , V { T ; ' Ä 5 4 , T . 1 6 , 1 ; 5 , 5 , T . 1 , 1 1 ; T . 2 . 5 ;

4,2,T.2,3; T.3,3-

Zulassung: Wo 1499 1 T 13 U
zulegung: Wo 1499 6,2,T 19 8
Zunftmeister: Wo 1499 zunfftmeister 6 1 T TX «
zuordenen: Wo 1499 zugeordent 4 1 % n 'T'23'8

zurechnen: Wo 1499 4 4 T 2 1 4/1'T-0'1» zuzuordenen 3,1,T.23,2

6 1 • T
^ 1 ,?
1 1S
2

_... Wo 1499 4,4,T.2,
rechenen 4, 4, T. 5,3;
zureden: Wo 1499 1
zusage: Wo 1499
zusagen: Wo 1499 5,1,T
T.5,1; T.6,1; T.18,1;
zusage 5,1,T.1,11
zusamenlegen: Wo 1499 zusamengelegt 3,1
zuschicken: Wo 1499 3,2,T.3,7
zuschub: Wo 1499 3,1,T.28,9,14
zusenden: Wo 1499 zugesant 1,T.9,9
zusetzen: Wo 1499 zugesetzt 5,3,T.9,1,2
zusprechen: Wo 1499 4,3,T.5,1; 5,3,T.8,
Zuspruch: Wo 1499 1,T.5,3,5; T.6,9; T.7
T.26,2,3; 3,1,T.1,1,6; T.2,ü; ~ ~ "
zustellen: Wo 1499 1,T.8,2; 3,
1 "r 3,2,T.20,5; 5,

4,4,T.2,1; T.5,5; zu-'

3,UT2,4

zugesagt 3,1,T.3,1 ;
1,9; T.4,7; 5,5,T.1,2;

2'4 18,U; T.21,U;
'T.7,3; T.8,1
^'^^^; 5.I.T.

,4; zugestelts 3,2,
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T.16,3; zustelle 3,1fT.16,1; T.23,1; zustellet 5,4,T.23,5; zu-
zustellen 5,3,T.11,3; 5,5,T.1 ,9/ZUStelte 6,1,T.15,1
Zustellung: Wo 1499 6,1,T.15,1
zusten: Wo 1499 zustee 4,3,T.5,1; zusteen 4,2,T.8,2; 4,4,T.4,2;
5,5,T.1,14,24,26; zustünde 4,4,T.4,4; zustünden 5,4,T.20,2
zuteilen: Wo 1499 4,4,T.1,8; zugeteilt 3,1,T.31,6; 3,3,T.1,1;
5,4,T.6,7; zuzuteilen 3,1,T.24,1
zutragen: Wo 1499 1,T.14,3
zutun: Wo 1499 zugethan 5,4,T.6,4; zuthun 4,3,T.10,2; 4,4,T.9,1;
5,1,T.3,2; 5,3,T.1,1; T.2,5,8,9,11; T.7,4; 5,5,T.1,14;19; T.4,4;
6,1,T.5,4; T.6,2; T.14,2; T.16,1; 6,2,T.7,5,6; zuthund 4,2,T.4,2;
6,2,T.19,1; T.21,4; zuthundt 4,2,T.4,3
zuurteilen (V.): Wo 1499 zugeurteilt 3,1,T.3O,U; zugeurteilten
3,1,T.31,4
zuwachsen: Wo 1499 5,5,T.4,8
zuweisen: Wo 1499 zugewyst 5,4,T.6,5; zuzuwysen 5,4,T.6,6
zuwenden: Wo 1499 5,1,T.1,11
zwang: Wo 1499 zwingen 6,2,T.1,1; T.2,12; T.21,4; s. gerichts-
zweiung: Wo 1499 zweyung 4,1,T.16,7
zwerglinie: Wo 1499 zwerchlinien 4,4,T.1,4,12 ,17; T.5,3,9; s. über-
zwingen: Wo 1499 1,T.25,3; 3,1,T.2,1; gezwungen 6,1,T.1,1;
zwingt 3,1,T.4,1
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